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Quellennachweis 
Die meisten Lehren Aufgestiegener Meister stammen von Myriam, 
Brücke der Freiheit, Long Island USA und von Godfre und Lotus der 
I AM Aktivität, Chicago, USA. Verschiedene Lehren sind Auszüge 
von Durchsagen Jesus über den Propheten Jakob Lorber aus dem 19. 
Jahrhundert (1844+) und mach andere entsprechen allgemein aner-
kannter geistwissenschaftlicher Forschung.   
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Hans Gretler übergab alle Restbestände an die HuMan-Wirtschafts-
Bewegung, Hans-Jürgen Klaussner HJK bei einem Besuch seines 
Hauses in Frankreich im Jahre 1997.  

Er erklärte mich HJK als würdigen Nachfolger seiner Lehren und der 
2 Bände ICH BIN und erklärte ausdrücklich das Rech an Hans-Jür-
gen Klaussner des Nachdrucks in seiner Organisationen WEG-
Werte-Erhaltungs-Genossenschaften und der HuMan-Wirtschafts-
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Bewegungen, nachdem er mein Buch der HuMan-Wirtschaft Band 1 
– Ausgabe 1997 mit spirituellem Inhalt gelesen hatte.  

Der spirituelle Teil der HuMan-Wirtschaft entspricht den Lehren der 
Aufgestiegenen Meister, weil HJK selber 4 Jahre Chela war im 
«Weltfundament für höheres geistiges lernen» in der «Universale 
Kirche Christi» Schweiz Heimberg bei Thun. Hans Hertel war da-
mals 1994 der Schlüsselhalter des Sanktuariums mit dem Medium 
Peter Leach.  

 

 

Hier ist er erwähnt auf Seite 112 wie folgt.  

Jakobus ist heute inkarniert als Peter Leach in Virginien, U.S.A. 
und dient als Kanal für Jesus und der grossen, weissen Bruder-
schaft, im Aufbau der Universalen Kirche Christi, Vereinigung al-
ler Religionen. 
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Vorwort 
Der Verfasser versuchte, Auszüge von Lehren Aufgestiegener 
Meister, die der Menschheit seit 1930 durch das kosmische Gesetz 
freigegeben wurden, zusammenzustellen für den Gebrauch freiheits-
liebender Menschen, die dem inneren Licht vertrauen und ohne 
menschliche Führung, nur dem CHRISTUS-SELBST AYAM ICH 
BIN im Herzen gehorchen wollen, um zu werden, was sie sind. 

Das Buch beinhaltet das notwendige Wissen, welches den Schüler 
des Lichtes über Jahre hinweg zu seinem Aufstieg und seiner Voll-
kommenheit begleiten mag. 

Die gesammelten Gebete, Dekrete und Anrufungen, sowie die tägli-
che Meditation, verhelfen jedem Einzelnen, auf inneren Ebenen vo-
ranzuschreiten, bis schlussendlich der reine göttliche, schöpferische 
Geist zum Ausdruck gebracht werden kann. 

Dieses Buch ist gewidmet der heiligen GEGENWART GOTTES 
AYAM, den innig geliebten JESUS, MARIA, ST. GERMAIN und 
der grossen weissen Bruderschaft Aufgestiegener Meister, die ver-
zichtet haben auf das NIRVANA, um die 10 Milliarden Lebens-
ströme, die im Jenseits und Diesseits auf der Erde schulen, zu unter-
stützen im Aufstieg ins Licht. 
 

ANRUFUNG: 
Oh allmächtige göttliche GEGENWART AYAM, versiegle Deine Gesetze 
der Liebe in allen Menschenherzen - jetzt und für immer. 

Es sei   
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AUM 
Das heilige Wort AUM schwingt in der Frequenz des Wortes, desselben 
Wortes, das als der Ursprung der Schöpfung gilt. Die Alten kannten die 
Macht des Wortes. Zivilisationen sind aufgestiegen und gefallen durch die 
Macht des gesprochenen Wortes. Die Mantren des Ostens, heilige Verto-
nungen, kamen vor Jahrtausenden von Priester und Priesterinnen aus Lemu-
rien auf die Erde. Und alles was sich ausdrückt, entstammt dem heiligen 
AUM. 
Wir folgen dem Sonnenstrahl zurück bis zum feurigen Kern. Wir folgen 
dem Licht in unserem Herzen zurück bis zur Sonne der Gegenwart. Bestä-
tigen wir das Wort AUM, so bestätigen wir das wirkliche Wesen. Dieses 
Wesen bestätigen heisst dieses Wesen werden. Dieses Wesen anerkennen 
heisst zu wissen, wer ICH BIN. Das heilige AUM, das wir singen, ist der 
unzerstörbare Ton. Es ist die Unermesslichkeit. Aus dem AUM kommt un-
sere Einheit. 
Der Laut des Wortes - das Wort des Lautes. Es ist ein Sanskrit Wort. Es 
bedeutet „Ich beuge mich, ich bejahe, ich anerkenne ... AUM! Ich beuge 
mich vor dem Herrn, Gott dem Allmächtigen und ich bejahe, dass ich sein 
geliebter Sohn bin. Ich anerkenne mein unsterbliches Schicksal. Ich aner-
kenne die Ursache meines Seins. Ich anerkenne meine Verpflichtung, AUM 
zu sein. Ich anerkenne die Bestandteile meiner Wirklichkeit. Ich anerkenne 
die Flamme als Gott in mir.“ 
AUM ist das abstrakteste und gleichzeitig das konkreteste Symbol der Gött-
lichkeit. Es ist ein Werkzeug der Selbst-Erkenntnis. Es ist deine Aufgabe ... 
Es wird vom Herzen durch den Atem Gottes ausgesandt. Weder ein mecha-
nisches Werkzeug, noch eine Maschine noch die Macht einer Zivilisation 
ist mit dem AUM vergleichbar. Nur du kannst das AUM anstimmen, denn 
du bist Gott in manifestierter Form. Aus dieser einzigen ewigen AUM 
Silbe ist alles hervorgegangen, was existiert. Alles, was hervorgegan-
gen ist, kehrt wieder zu AUM zurück. 

Das AUM wird als A - U - M gesprochen, und jeder Buchstabe stellt 
einen Teil unserer Göttlichkeit dar. Jeder Buchstabe soll einzeln ge-
hört werden. Wollen wir die Dreiheit verbinden, so singen wir AUM. 

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft bilden die Dreiheit. So wie 
wir sind, sind wir alle vergangenen, gegenwärtigen und zukünftigen 
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Verwirklichungen des AUM. Im Osten bezeichnen die Hindus diese 
Dreiheit als Brahma, Vishnu und Siva; im Westen wird sie Vater, 
Sohn und Heiliger Geist genannt. Der Grundgedanke ist immer der 
gleiche. 

Das A kommt von Alpha (unser Vater) - als der Initiator, der Schöpfer. 
Der Anfang, der Ursprung der Bewusstseinsspiralen (?) Es ist das 
Vertrauen in die Kraft. Das M ist das OM von Omega (unsere Mutter), 
das Ende. Das Beenden - eins mit dem Heiligen Geist als vereini-
gende und auflösende Kraft der Form und der Formlosigkeit. So wer-
den die positiven und negativen Polaritäten des Seins von Elohim 
über die Weite des Kosmos zur Erhaltung der Welten verkündet. 

Im A des OM ist die ganze Unermesslichkeit der Schöpfung enthal-
ten. Und das U in der Mitte ist der Kelch der Schöpfung, der DICH, 
das wirkliche Selbst, den Gesalbten, den Christus in Dir, den Buddha 
des Lichts umfängt - Dich in deiner universellen Manifestation, in 
deiner individuellen Manifestation.  

A-U-M. Die Dreiheit in der Einheit. Du, das Mittelstück - das Meis-
terstück - die Einheit des Einen und des Wortes, der Angelpunkt und 
die Verknüpfung.  

Der Universale Christus ist die Kraft der Bewahrung, der Konzentra-
tion, der Verbindung (?) als Identität. Vom Vertrauen des Vaters bis 
zur Rückkehr der Mutter bist du als die Persönlichkeit ihrer Liebe 
umfangen. AUM.   
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Das neue Zeitalter 
Seid gegrüsst, Freunde meines Herzens und Freunde aus alten Zeiten. 

Viele von euch waren bei mir, als es mein grosses Vorrecht war, auf 
dieser Erde zu wandeln und das Vorbild für das christliche Zeitalter 
zu sein. 

Von den 7 Strahlen, die auf die Erde einwirken, übernimmt ein jeder 
der Reihe nach das Zepter im Zyklus von je 2000 Jahren. 1957 wech-
selte die Führung vom 6. auf den 7. Strahl. Das christliche Zeitalter 
ist vorüber, seine Mission erfüllt und dessen Buch geschlossen. Lasst 
los und folgt jetzt dem Pfade geistiger Freiheit, auf den ihr eure ge-
segneten Füsse gesetzt habt. Macht euch keine Sorgen; das breite, 
goldene Band der christlichen Dispensation (Mission) leuchtet in eu-
ren Kausalträgern. Verleiht nun dem glorreichen, violetten Band des 
7. Strahles viel Energie, um anzuzeigen, dass ihr den neuen Zyklus 
von ganzem Herzen angenommen habt. 

Der 7. Zyklus (ca. bis 3956) steht unter der Leitung des Aufgestiege-
nen Meisters St. Germain (Josef), der da als grosser und gütiger Kö-
nig der Erde amtet. Ihr werdet sehen, wie der Planet Erde schnell um-
gewandelt wird. Ein Wunderkind wird nicht mehr etwas Ausserge-
wöhnliches, sondern das übliche sein. Eltern werden über ihre Kinder 
erleuchtet. Die Erde wird der Freiheit heiliger Stern sein. 

Menschen in erwachtem Christus-Bewusstsein unabhängig von jeder 
Religion - lernen mit den Elementen umzugehen, dem Sturm Einhalt 
zu gebieten und hohe Wellen zur Ruhe zu bringen. 

Höher entwickelte Menschen können mit Leichtigkeit ihre Körper 
verlassen. Bewusst ausgeführte Reisen im Astral-Leib gehören (ab 
2100) zur Alltäglichkeit. Es finden Kontakte zu seelenverwandten 
Wesen statt; selbst der Zugang zu Wesen ausserhalb des Planeten ist 
für solche Menschen eine Selbstverständlichkeit. 
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Sie sind in der Lage, an verschiedenen Orten gleichzeitig verschie-
dene Aufgaben zu erfüllen. Wenn die Arbeit beendet ist, kehren sie 
in ihre Körper heim. 

Manche werden sich mit ausserirdischen Wesen vermählen; und ihre 
Kinder kommen mit 2 weiteren Chakras zur Welt und können auf 
eine ganz andere Art kosmische Energie aufnehmen und verwerten. 
So genügt z.B. ein Blick, um einen Gegenstand um Schmelzen zu 
bringen oder zu transformieren. 

Den Menschen ist es künftig gegeben, die Kraft des Geistes zu erken-
nen und sie im Dienste der Liebe und der ganzheitlichen Entwicklung 
anzuwenden. Sie werden sich in der Einheit erkennen und als Träger 
des Lichtes auf die Stimme ihres Wesens hören. Die Menschen erken-
nen, dass sie aus einer Vielfalt von Bewusstsein bestehen. 

In der Atmosphäre besteht eine Art Matritze, die alles Seelen- Be-
wusstsein eines Menschen enthält. 

Beim Entschluss für eine weitere Inkarnation, wählt er einen Teil da-
von aus (mit deren Zustimmung) der dann im Astralleib aktiv wird. 

Der Astralleib enthält eine Aufzeichnung der gesamten Matritze; jene 
Teile, die in der Inkarnation wirken, heben sich in verstärktem Licht 
von den andern ab. 

Beim Austritt aus dem Körper können die aktiven Seelen- Bewusst-
sein Kontakt herstellen mit denen in andern Dimensionen und Sphä-
ren befindlichen Einheiten, welche wie Kinder anschwirren, um ihre 
Geschwister zu begrüssen. Es folgt ein gegenseitiger Austausch von 
Erfahrungen. 

Nicht selten kommt es vor, dass sich feinstoffliche Helfer als Lehrer 
und Führer einschalten. 

Die durch solche Besuche aufgenommenen Schwingungen werden 
nach der Rückkehr zur Bereicherung der Chakras und des Gehirns 
aufgenommen. 

Im neuen Zeitalter wird nicht mehr das männliche oder weibliche 
Prinzip dominieren; es werden beide im göttlichen Prinzip vereint 
sein. 
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Die Kinder werden wie Menschen im Leben stehen, wie leuchtende 
Sterne heranwachsen und die Materie durchstrahlen. 

Die ganze körperliche Struktur wird derart vom geistigen Element 
durchstrahlt sein, dass sich der Mensch auch geistig ernähren kann 
und dem Körper nur noch wenig Nahrung zuführen muss. Wortener-
gien, Gebetsschwingungen, göttliche Gedanken, Kräfte in der Atmo-
sphäre und Verbindungen mit andern Planeten werden die Nahrun-
gen des Körpers sein. 

Der Mensch des neuen Zeitalters wird auch nicht mehr die äusseren 
Erscheinungen des Alters zur Schau tragen. 

Das Verstandesbewusstsein aller Menschen wird hineingepolt in das 
göttliche Sein. 

Das Lebens-Niveau wird derart angehoben, dass niederträchtige Aus-
wüchse nicht mehr zum Tragen kommen. 

Ab dem Jahre 2250 werden Seelen, die bis dahin die Gnade nicht 
angenommen haben, ihre Inkarnationen auf weniger entwickelten 
Planeten fortsetzen. 

Kharma wird mehrheitlich über das Gesetz der Erkenntnis abgetra-
gen werden, da die Sinnlosigkeit des selbst verursachten Mitleidens 
eingesehen wird. 

Die Bewusstseins-Frequenz wird erhöht sein, so dass körperliche und 
psychische Leiden kaum mehr wahrgenommen werden. 

Die Gnade GOTTES waltet in den Seelen, so dass sie auch den Ver-
lust der Hülle kaum mehr wahrnehmen. 

Die Toleranz wird sich in den Gemütern aller Menschen, Ländern 
und Völkern ausbreiten. 

Eines Tages, wenn die Menschen dazu reif sind, und es keine Gefähr-
dung der Urkunden mehr gibt (welche in Kartago und manch anderen 
Orten gerettet wurden), werden sie an einen auserwählten Ort als wun-
derbare Bibliothek solchen Menschen der äusseren Welt zur Verfü-
gung gestellt, die dazu würdig befunden werden. 
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Dies wird geschehen, sobald die Menschheit genügend erleuchtet ist 
und keine teuflischen Vernichtungen mehr vorkommen können. 

Es gibt ein grosses kosmisches Rad des Fortschreitens, das unsere 
ganze Erde umfasst. Es regiert die Ausweitung des Lichtes im ganzen 
System, zu dem unser Planet gehört. 

Erreicht dieses Rad einen gewissen Punkt - und dieser ist näher, als 
die Menschen vermuten - dann werden gewisse Kraftstrahlen sich auf 
die Erde richten. 

Dann wird der Widerstand gegen das höhere „GUTE“, der durch 
winzige, selbstsüchtige Persönlichkeiten und dahindämmernde Ge-
müter heute noch aufgebracht wird, nichts weiteres sein als Spreu in 
starkem Wind. 

Ihre Anstrengungen werden keine Wirkungen mehr haben; und sie 
selbst werden gezwungen, einer Kraft zu gehorchen, die viel grösser 
ist, als ihre eigenen selbstsüchtigen Begierden. 

                           Euer Jesus 

 

 

 

 

 

Täglicher Denkspruch: 
ICH BIN ein Bote GOTTES, gesandt in diese Zeit, um mit der göttlichen 
Hierarchie zusammenzuarbeiten für die Reinigung der Erde und für den 
Aufbau des neuen Goldenen Zeitalters. 
Im Namen des Allmächtigen Gottes I AM ICH BIN rufe ich an: Mächtige 
Göttliche Hierarchie, ich bitte um Verstärkung meiner Ausstrahlung der 
Auferstehungskraft in alles Leben in und auf der Erde. Ich danke Euch für 
die verstärkende Liebe.  
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Die Grosse Weisse Bruderschaft 
Hat der grösste Teil der Menschheit die grossen kosmischen Gesetze 
vergessen, welche die Erde und ihre Menschheit lenken?  

• Hat die Menschheit vergessen, dass es einen göttlichen 
Plan für jeden einzelnen gibt?  

Wenn er erfüllt wird, bringt er Liebe, Frieden und Glückseligkeit mit 
sich. Vergass die Menschheit, dass es eine grosse geistige Hierarchie 
gibt, die sie seit Äonen behütet und führt - und ihre völlige Selbstzer-
störung und die der Erde verhinderte? 

Diese grosse Hierarchie, bekannt als die Grosse Weisse Bruderschaft, 
besteht vorwiegend aus grossen Aufgestiegenen Wesen, die alle einst 
auf der Erde in physischen Körpern lebten - so wie ihr. Sie aber wuss-
ten um die Gesetze des Lebens und wendeten sie an und durften in 
höhere Sphären des Dienens aufsteigen. Sie haben auf das Nirvana 
verzichtet und sind Gefangene der Liebe geblieben, um der Mensch-
heit zu helfen, - wenn die Menschen sie darum bitten.  

• Das kosmische Gesetz erlaubt es ihnen nicht, den freien 
Willen der Menschen zu übertreten. 

Wir übernehmen eure Lasten. Lasst all euer Karma von der violetten 
Flamme der Barmherzigkeit verzehren und hängt nicht mehr an Las-
ten, die vergeben sind. 

Wählt unter den Engeln oder Aufgestiegenen Geschwistern einen 
Beicht-Vater und legt ihm eure Last und eure Bitten zu Füssen. 

Wir sind eure Brüder und Schwestern und übernehmen eure Lasten, 
welche ihr fahren lassen wollt. Wir wandeln sie augenblicklich um 
und geben euch dafür die Liebeskraft zurück. Wendet euch an 
KWAN YIN, MUTTER MARIA, oder wem ihr euer Vertrauen 
schenken wollt.  

Im Namen Gottes - Lasst fahren! 
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Ihr sollt am Tische der Meister sitzen und teilnehmen an der Strahl-
kraft unseres Lichtes. Es soll von eurem wachen Bewusstsein ange-
zogen und sodann ausgedehnt werden - von euren Gefühls-, Gedan-
ken-, Äther- und physischen Trägern und dann ausgehen auf den Weg 
der anderen, die noch im Schatten wandeln. 

Wissen bringt Verantwortung. Die Anwendung der Heiligen Wahr-
heiten der Aufgestiegenen Meister bestimmt das Mass der Erleuch-
tung, das euch darüber hinaus noch geschenkt wird. 

Wandeln im Licht - dehnt das Licht aus - seid das Licht GOTTES auf 
der Erde hier und jetzt. 

AY AM LORD MAITREYA, der BUDDHA DIVINO. 

Sein 
Bevor du sein kannst, muss du unbedingt das vermeintliche andere 
Selbst genau erkennen. Dieses Selbst erschufst du, indem du es als 
wirklich und von mir getrennt erdachtest und dann dadurch lebendig 
erhieltest, indem du ihm die Macht gabst, dich auf diese Weise zu 
verführen und zu täuschen. 

Dieses selbstgeschaffene Selbst mit seinem selbstsüchtigen Stolz und 
Ehrgeiz und seiner eingebildeten Macht, mit seiner Liebe zum Leben, 
zum Besitz und seiner Neigung für weise oder gut gehalten zu wer-
den, - dieses Selbst ist aber nichts anderes als deine menschliche Per-
sönlichkeit, die nur geboren wurde, um als abgelöste Identität zu ster-
ben; und als solche hat sie nicht mehr Wirklichkeit oder Dauer als 
das Blatt, der Schnee oder die Wolke. Ja - du wirst mit diesem klein-
lichen, persönlichen Selbst konfrontiert werden und mit vollkomme-
ner Klarheit all seine niedrige Sehnsucht und seine menschliche Ei-
telkeit erkennen. Dann - wenn du dich mir zuwenden und in einfa-
chem Glauben und Vertrauen fragen willst - wirst du begreifen, dass 
ICH, der unendliche, unpersönliche Teil von dir, immer in dir lebe 
und dir auf diese Weise all die Illusionen der Persönlichkeit deutlich 
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mache, die dich während so vieler Zeitalter im Bewusstsein von mir, 
deinem herrlichen, göttlichen Selbst, getrennt haben. 

Auf den Standpunkt kommt es an 
Auf inneren Ebenen verläuft die Kommunikation durch die Lichtre-
flexion gelenkter Aufmerksamkeit. 

Das innere und das äussere Ich sind in Wirklichkeit dasselbe Ich, nur 
ist das Verhältnis der Macht 6 zu 666. 

So lange sich das persönliche Selbst noch nicht in seinem Christus-
Selbst erkannt hat, verläuft das Zwiegespräch über das Du und das 
Ich, indem diese Beziehung von innen nach aussen oder von aussen 
nach innen erfolgen kann. Es ist, als ob zwei Freunde miteinander 
sprechen und einander gegenseitig Vorschläge unterbreiten würden. 

Das äussere Selbst begrüsst das innere Licht mit einem Lächeln und 
es funkt im Herzen. Die Initiative muss von aussen kommen. 

Das Christus-Selbst bittet und bettelt nicht; es befiehlt nicht - es of-
fenbart. 

 

Das Gesprochene Wort 
Das Wort wirkt in suggestiver Kraft, wenn es intensiv und schnell 
(sanft oder drohend) gesprochen wird, da es so nur von der gefühls-
mässigen, schöpferischen Gehirnseite aufgenommen wird und von 
der linken Gehirnseite, dem Intellekt, zeitlich nicht kontrolliert wer-
den kann. 

Prediger, Politiker und Verkäufer bedienen sich dieser Methode des 
Öfteren. 
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Auch der Schüler auf dem Pfade des Lichtes kann so seine Gefühle 
intensiv mit Worten prägen. 

Ähnliche Resultate können durch gefühlsmässiges Singen erzielt 
werden; Musik und Gesang gehen ebenfalls über die rechte Gehirn-
seite und schliessen andere Schwingungen aus. 
 

 
Jesus Christus 
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Die höchste Göttliche Persönlichkeit 
Sie kann nicht ausserhalb, sondern nur im eigenen Herzen gefunden 
werden. 

Ihr ewiger innerer Wortstrom ist dasselbe Licht, das das menschliche 
Herz zum Schlagen bringt. 

Nur wenn das Tor nach innen weit geöffnet ist, kann das innere Wort 
in horchender Gnade aufgenommen werden und wiederum nur in 
dem Masse, wie das Verständnis zubereitet ist. 

Deshalb stehen ja auch äussere Orakel zur Verfügung, die einstwei-
len etwas fortgeschrittener sind. 

Der Christus AYAM wartet geduldig - befiehlt nicht und bittet nicht 
- er offenbart. 

Er führt das äussere Selbst sogar zu Menschen und Büchern, die Teile 
von Schöpfungs- und Lebensgeheimnissen enthüllen können. Auf die 
Dauer werden dem Menschen diese Erkenntnisse nicht genügen und 
enttäuscht wird er immer wieder auf sich selbst zurückgeworfen, bis 
er erkennt, dass der wahre Meister nur in ihm selbst sein und ihn 
durch Inspiration und Intuition allein ewig weiter erleuchten kann. 

Der Mensch wird ihm das Steuer freiwillig überlassen und in ihm den 
wahren Seelengefährten erkennen, und einander völlig in Liebe, Güte 
und Vertrauen zugewendet, werden sie sich in diamantemscheinen-
den Licht widerspiegeln, das unaufhörlich aus dem Herzen scheint. 

Wenn das innere Wort durch das nun freie Wesen vibriert und die 
Sonne der Erkenntnis am Horizont des Bewusstseins erscheint, dann 
fühlt der Mensch, wie ihn ein wundervoller Atemstrom bis zu den 
Enden all seiner sterblichen Glieder erfüllt.  

Woge um Woge von mächtiger bleibender Kraft werden ihn zum Se-
gen der Umwelt und von sich selbst durchsprühen.  
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Im Christus-Selbst vereint, erkennt der Mensch, dass er zum Hohe-
priester einer Religion erwählt wurde, deren Herrlichkeit gegenüber 
allem andern, was seinem früheren Verständnis dargestellt wurde, so 
ist, wie das Licht der Sonne zum Funkeln eines weit entfernten 
Sterns. 

Vereint mit den Engeln, Aufgestiegenen Geschwistern, Menschen und 
Elementarwesen, kann er die Erfüllung des Lichtplanes’ auf geistiger 
Ebene, in Menschen, Natur und Kreatur unterstützen und erfüllen. 

Diese Entwicklung nimmt seinen vollen Lauf erst, wenn aller Wider-
stand gegen das innere Selbst aufgehört hat. Solange ein Mensch 
noch nicht zu dieser Einsicht gelangt, schleift er sich in seinen ver-
polten Eigenschaften in sich selbst und mit seinen Nächsten ab. 

Durch die Selbsterkenntnis wird man im Nächsten das eigene univer-
sale Licht erkennen, lieben und respektieren. 

Gefahr erkannt - Gefahr gebannt - wird ein solcher Mensch nie mehr 
aus der Ordnung treten und seinem Glück im Wege stehen wollen.  

Die Worte I AM (AY AM) 
Gleich welcher Religion oder welchem Glauben jemand angehört, 
welchen metaphysischen oder okkulten Lehren er folgen mag, alle 
führen sie schlussendlich zum selben vitalen und zentralen Prinzip - 
der Erkenntnis und dem Wahrnehmen der GEGENWART I AM ICH 
BIN. 

Keiner kommt in eine höhere Ebene und kosmische Entwicklung, 
ohne seine eigene I AM GEGENWART erkannt zu haben. 

Indiens Meister standen und stehen diesem Prinzip nahe. Sie stehen 
in Verbindung mit ihrer individualisierten Gegenwart, obwohl sie ihr 
einen anderen Namen geben mögen. Sie würde diese Tatsache nicht 
mit dieser Bezeichnung ausdrücken oder auch nicht darüber reden, 
aber sie stehen in innerer Verbindung und nehmen ihre eigene GE-
GENWART wahr. 
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Die I AM GEGENWART ist das alles durchdringende Prinzip - die 
höchste göttliche Aktivität im Universum. Sie ist das einzige aktive 
Prinzip, das in jedem wirkt und ewig danach strebt sich auszudrü-
cken, um in jeder Form Perfektion zu erreichen. 

I AM ist das schöpferische Wort - der Urton O M individualisiert. 
Die Worte I AM sind das Gefäss, das die Kraft in das äussere Ge-
schehen giesst. Die Worte I AM, so wie sie auf Englisch ausgespro-
chen werden, lösen die Energie in Gott aus - eurer eigenen, individu-
alisierten Gegenwart - die eure Quelle ist. Jene GEGENWART ist 
der Brunnen, aus welchem ihr jeden Moment eures Lebens die Ener-
gie bezieht und die euch am Leben erhält. 

SPRECHT IHR DIE WORTE I AM AUS, SO ERWECKT IHR LE-
BEN. Jene Worte denken oder sprechen, zieht Leben in die Manifes-
tation. Der Ausdruck I AM hat immer existiert und wurde in allen 
Zeitaltern angewendet. 

Jesus begann wichtige Satzungen mit den Worten I AM.   

I AM das Licht der Welt. I AM die Auferstehung und das Leben. I 
AM that I AM. 

I AM ist das sogenannte verlorene Wort. Das Wort selbst ging nicht 
verloren, jedoch seine innere, wahre Bedeutung. Das Verstehen, der 
Gebrauch und die Kraft gingen dem Besusstsein der Menschen ver-
loren. 

I AM die Auferstehung und das Licht. I AM die offene Tür. Die nie-
mand schliessen kann. I AM DIE GEGENWART, die allein alles voll-
bringt.  

Ihr seid die Transformatoren, die in mir teilnehmen an der Reinigung 
und Requalifizierung von all dem, was ihr so lange disqualifiziert 
habt und zum Teil jetzt noch tut.  
Prüfet mich! WENDET MIR EUER ANGESICHT ZU EUREM GOTT; 
UND LASST EUCH VON MEINEM LICHT SO INTENSIV BESTRAH-
LEN, DASS SICH IN EUREM VERSTAND UND EUREM KÖRPER AL-
LES AUFLÖST, MIT DE, OJR EICJ W$JREMD KAJRTAISEMDEM 
BEÖASTET HABT. 
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I AM DIE ALLMÄCHTIGE GEGENWART, die jedermanns Tätigkeit 
regiert. I AM der unbesiegbare Schutz gegen alle unreinen Suggesti-
onen. Hier sage ich einfach «dir schliesse ich die Tür – du bleibst 
draussen».  

Geliebte, allmächtige GEGENWART – lasse mich nichts Falsches 
tun.  

I AM die alles verzehrende, violette Gnadenflamme: und ich erkenne 
nur die Perfektion.  

Ich appelliere an die siegreiche JESUS-CHRISTUS-FLAMME, die 
mich nichts Ungutes tun lässt. Siegreiche GEGENWART I AM, ich 
danke Dir.  

Im Namen der Allmächtigen GEGENWART I AM verzehre ich alle 
schlechten Vorhaben meiner Brüder und Schwestern dieser Erde und 
segne alle ihre guten Vorhaben.  

ICH BIN die Erkenntnis aller Dinge - Kraft meiner alles reflektieren-
den, elektronischen Aufmerksamkeit. 

 
 
Anrufung 
Geliebte GEGENWAR T GO TTES ICH BIN in meinem Herzen ich liebe 
dich und bete Dich an. Ich bitte Dich, Deine saphyr-blaue Flamme durch 
mich lodern zu lassen und mir zu helfen, dass nur Dein göttlicher Wille, in 
allem was ich tue, offenbar wird. ICH BIN mir bewusst, dass in meinem 
Herzen der göttliche Plan für mich liegt, der mir Mittel und Wege zeigt, ihn 
zur äusseren Offenbarung zu bringen. Ich schweige und horche. . . Jetzt 
weiss ich, wie das Vollkommene getan wird — indem ich meine Aufmerk-
samkeit auf Gott in mir richte und mich an ihn halte - verwirkliche ich den 
göttlichen Plan. 
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Der Herr des Sieges, Lord Victory von  
der Venus lehrt 

Nicht die Erfahrung soll von nun an unser Lehrer sein, sondern die 
GEGENWART I AM, welche für die Perfektion des Lebens da ist. 
Die mächtige Kraft I AM ist Sieger in allem und hat nur ein Lächeln 
für alles was weniger ist als Perfektion. In ihrer fliessenden Energie 
löst sie schnell alles auf. Erwartet keinen Erfolg, keine Heilung von 
aussen, auch nicht von den Aufgestiegenen Meistern. Ihr seid der Er-
folg. I AM der Sieg, das Grosse geschieht immer von innen. 

Um Erfolg zu haben braucht ihr Harmonie in euren Gefühlen. Belä-
chelt euer Selbstmitleid. Gebt der Erscheinlichkeit keine Aufmerk-
samkeit. DER SIEG IST IN EUCH. Die Kraft fliesst in der Stille. Ihr 
strömt das fliessende Licht aus eurer göttlichen Herzflamme durch 
das Nervensystem eurer physischen Körper.  

Gebraucht eure GEGENWART I AM durch Anrufe und entschlosse-
nen Gehorsam aus innigster Liebe. Zieht euer Licht entschlossen 
durch alle physischen Zustände zur Erreichung eurer gottgewollten 
Freiheit. 

Die elektronische GEGENWART ist die heilige Feuergegenwart der 
grossen Zentralsonne. Ihr seid das innere Licht, und es fliesst gleich-
zeitig mit der inneren GEGENWART, die ihr seid. Ihr erfüllt euch 
mit ewiger Perfektion, durchströmt eure äussere Tätigkeit und kon-
trolliert alle Umstände in praktischer, intelligenter, unbesiegbaren 
Weise. 

Gott übernimmt die Herrschaft auf dieser Erde durch die Herzen der 
Menschen. In dieser Erkenntnis fliesst neues Leben durch eure Kör-
per. 

Strahlt das Licht zur Kontrolle der äusseren Atmosphäre, sowie für 
die Perfektion in eure Unternehmen, durch den Verstand. Fühlt euer 
fliessendes Licht. 
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IHR SEID DAS LEBEN IN DER MENSCHLICHEN FORM.  

Das Licht, das eure Herzen zum Schlagen bringt, seid ihr. 

Könnt ihr dies verstehen und die menschliche Form nicht mehr als 
euer Selbst betrachten? Dieses Kleid tragt ihr nur vorübergehend. 
Hunderte und tausende mal habt ihr solche menschlichen Formen ab-
gelegt. Die Welt der Erscheinung ist nicht eure wahre Existenz. Alles 
was ihr hier braucht, ist vergänglich mit Ausnahme der Energie und 
des Lebens eurer Mächtigen I AM GEGENWART. Wohin immer 
eure Gedanken und Gefühle hingehen, da geht ihr hin. Diese sind Le-
ben. 

Ich sage allen Menschen dieser Erde, was immer für eine Sprache sie 
auch sprechen mögen: Gebraucht die Worte I AM auf die Weise wie 
sie auf Englisch geschrieben werden. Die Worte I AM können nicht 
übersetzt werden. Sie existieren seit dem Anfang und werden ewig 
bestehen. Sie sind der Ausspruch der Göttlichkeit, manifestiert auf 
der physischen Ebene. Wer diese Worte nicht so gebraucht wie sie 
sind, der wird nicht denselben Segen erleben. Keine anderen Worte 
können sie je ersetzen. 

• Das göttliche, schöpferische Wort I AM kann magische Re-
sultate erzeugen. 

Die Menschheit hat ihre Quelle vergessen. Das Leben in euch ist all-
mächtig. Euer Leben ist Meister über eure Körper und eure Welten. 
Akzeptiert nichts anderes als nur diesen Lebensfluss. Er wird eure 
Körper mit Kraft durchfliessen; ebenso euren Verstand und euer gan-
zes Wesen; mit einer Entschlossenheit, die alles auflöst, was nicht 
Leben ist. Wenn ihr beginnt, diesen Lebens-Impuls zu spüren, so 
werdet weder fanatisch noch extatisch; haltet eure Füsse auf dem Bo-
den. Seid still in Zeiten solcher Erlebnisse. Erreicht Meisterschaft in 
eurer menschlichen Form. Lasst euch nicht wegtragen von euren Ge-
fühlen. Haltet Meisterschaft und Selbstkontrolle in eurem Jubel. Un-
kontrollierte Energie reisst euch aus der Harmonie. Ihr könnt dem 
Leben nicht entrinnen. Ihr seid Leben und ihr werdet es immer sein. 

• Legionen von Siegesgeistern, erfüllt vom heiligen Feuer, 
dringen immer tiefer in die Erd-Atmosphäre ein und tilgen die 
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Ansammlungen des psychisch-menschlichen Unrates und die 
zerstörerischen Pläne. 

Haltet den unbefleckten Plan aufrecht, damit ihr ihn gemeinsam mit 
den Meistern erfüllt. Haltet auch die Christus-Flamme in euren Her-
zen aufrecht und vereint sie mit den 7 Elohim-Flammen in der Stirn 
bis das Gehirn und der ganze Oberkörper mit dem reinigenden Feuer 
erfüllt sind. Die so vereinigten Flammen versiegeln in sich das intel-
lektuelle Bewusstsein und lassen es keine niedrigen Verbindungen 
mehr eingehen. 
Haltet auch das Bild des Meisters Jesus oder eines andern Meisters 
auf der Stirn. Es wird wirken wie eine Tasse, durch welche die Mäch-
tige GEGENWART und die Meister das heilige Feuer aus höherer 
Oktave giessen. Das kosmische Feuer erzeugt immer Perfektion. Der 
Kausalträger wird vom Gebrauch des heiligen Feuers intensiviert und 
euch mit mehr Liebe und Licht einhüllen, welche niedrige, sugges-
tive Einflüsse von euch fernhalten. 

Der Gebrauch des heiligen Feuers muss verstanden und als Autorität 
über das Fleisch anerkannt werden, um so die Schwerkraft der Erde 
auszugleichen. Ihr könnt bewusst in die Aufgestiegene Meister-Ok-
tave treten und zusammen mit den Meistern der Menschheit dienen. 
Im Ineinanderfliessen des Christus- und des äusseren Selbst erkennt 
ihr euch als Wesen des heiligen Feuers. Haltet ihm die Türen offen, 
damit es alle unerwünschten Einflüsse von euch fernhalten kann. Es 
ist viel leichter in der Perfektion zu leben als im Stress. Das Friedens-
feuer wird in eure äusseren Aktivitäten fliessen und in eure Welt, so 
wie sich das Licht der Sonne auf eurer Erde ausbreitet.  
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St. Germain 
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Die MAGISCHE I AM GEGENWART 
Erklärung des Diagramms 

Die physische Form ist ganz unten - von den Füssen aufwärts, durch-
lodert von der alles reinigenden, umwandelnden, violetten Flamme 
der Gnade. 

Ganz oben leuchtet euer Ebenbild Gottes - als individualisierte, gött-
liche Lichtgestalt - Brennpunkt aller Kräfte, welche vom äusseren, 
menschlichen Selbst abgezogen und angesprochen werden können. 
Jesus und Krishna nannten diese GEGENWART Vater. Die GE-
GENWART versorgt das äussere Selbst mit Leben, Intelligenz und 
Kraft für alle Aktivitäten. Strahlen, intensiv weissen Lichtes, einige 
länger, andere kürzer - fliessen von der GEGENWART, umgeben 
von Sphären farbiger Lichtstrahlen. Jede der 7 Sphären ist farblich 
verschieden abgetönt. 

Im Zentrum lodert das weisse Licht - die natürliche Ausstrahlung der 
GEGENWART. Dann folgt eine Sphäre von saphyr-blauem Licht, 
gefolgt von Sphären in gelb, glühendem rosa, kristallinreinem weiss, 
smaragd-grün und rubin mit gold. Die äusserste Kreisflamme ist von 
hellem orchidee bis violett. Diese Sphären werden Kausalträger ge-
nannt. Er erfasst alle gut qualifizierte Essenz, welche ein Lebens-
strom während Zeitaltern erschaffen hat - während seiner Inkarnati-
onen, sowie zwischen denselben. 

Die Sphären variieren bei jedem Wesen in Bezug auf Grösse und 
Qualität. 

Weisse Strahlen fliessen aus der I AM GEGENWART durch die far-
bigen Sphären und benützen deren Qualitäten in kosmischer Tätig-
keit. Sie sind die Wirkung des göttlichen Verstandes und der Liebe, 
durch welche die GEGENWART ihre Schöpfung auf kosmischer 
Ebene trägt. Aus dem Herzen der GEGENWART strömt die kosmi-
sche, elektronische Licht-Essenz durch Gehirn, Herz und Nabel und 
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stossen über die letzteren beiden Chakren (Lichtzentren) in der Milz 
zusammen und verdichten sich hier zu atomarer Elektrizität. 

So wie der physische Körper durch den kosmischen Lichtstrahl von 
oben (auch Silberschnur genannt) am Leben erhalten wird, so ist auch 
unsere natürliche, atomare Sonne mit den Lichtstrahlen der Mutter-
sonnen und der grossen Zentralsonne verbunden. 

Haltet die Aufmerksamkeit fest und entschlossen auf die GEGEN-
WART gerichtet - auch wenn es nur für kurze Zeit ist. Versucht, euch 
beim Betrachten der GEGENWART bewusst zu werden, dass darum 
die Kräfte des Universums fliessen - euch gegeben, in göttlicher 
Liebe. Die Aufmerksamkeit auf die GEGENWART zu lenken, ist das 
kraftvollste Geschehen im Universum. Sie muss eine Zeitspanne lang 
ununterbrochen darauf gelenkt sein. DIE GEGENWART ER-
KANNT ZU HABEN, MACHT EINEN ZU EINEM LICHTZENT-
RUM, in das die Aufmerksamkeit verankert werden kann. Werdet 
vertraut mit eurer eigenen, individuellen GOTT-GEGENWART - der 
MAGISCHEN I AM GEGENWART. 

Die Fülle eurer individualisierten GOTT-GEGENWART wohnt in 
einer Sphäre des Kosmos. Sie ist ein Wesen von multidimensionaler 
Aktion - aber in der Ausstrahlung kann sie so nahe oder so fern sein, 
wie ihr sie haben wollt. 

Würde sie mit ihrem mächtigen Kausal-Träger in der Erdatmosphäre 
wohnen - wie könnte es da noch Disharmonie oder Imperfektion ge-
ben. 

Grösse, Aussehen, die melodische Vibration und das elektronische 
Muster sind bei jeder individualisierten Magischen GEGENWART 
AYAM verschieden. Der Kausal-Träger und das Christ-Selbst leuch-
ten unterschiedlich in den Farbtönungen, Intensivität und Reich-
weite. 

Die elektronisch-kosmische Lichtessenz steht allen Wesen gleicher-
massen zur Verfügung. 
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Das Christus-Selbst 
Wisset, dass euer Christus-Selbst als euer höherer Gedankenkörper 
alle eure Bedürfnisse kennt und sie auch auslöst. Es ist sowohl ein 
fühlendes, als auch ein denkendes Wesen. Es ist der Stille Beobachter 
jedes einzelnen. Es reguliert die Energie, die durch die Silberschnur 
fliesst. Bei zunehmendem Druck drängt es das äussere Selbst, eine 
Wahl zu treffen Stellung für oder gegen etwas einzunehmen. 

Im Zustande ablehnenden Eigenwillens und disharmonischer Ge-
fühle wird es sich zurückziehen. Es sollte euer Direktor sein. Bei 
grosser Wachsamkeit offenbart es seine höchste Gabe - jener der Un-
terscheidungskraft. Das Christus-Selbst ist Mittler, das in seinem 
Einssein mit der höheren ICH BIN GEGEWART und der Aufgestie-
genen Meister solche in seine Aktionen einbeziehen kann. Solange 
das äussere Selbst aber noch nicht aufgestiegen ist, kann es das Ge-
fühl der Vollkommenheit noch nicht in dem Masse haben, wie es bei 
den Aufgestiegenen Meistern der Fall ist.  

Lasset es wachsen - ausgedehnt durch die kosmische Intelligenz, wird 
es zum Buddha-Bewusstsein.  

Die Schützende Licht-Röhre 
Anfangs der Schöpfung war jedermann von natürlichem Schutz um-
geben - aber es war keine selbstbewusste Schöpfung. Als sich die 
Disharmonie in den Menschen steigerte, folgten Lasten und Tränen; 
und die Schutzkraft verminderte sich mehr und mehr - bis sie prak-
tisch aufgelöst war. Heute müssen wir tätig werden - das Gesetz an-
wenden - um die schützende Lichtröhre bewusst aufzubauen.  

• Ursprünglich hatte die Lichtröhre einen Radius von etwa 3 
Metern. (Violettes Feuer von St. Germain 7. Strahl) 

Auf dem Wege der Selbsterfahrung - falscher Lenkung der Aufmerk-
samkeit - wurde die schützende Lichtröhre sowie die Silberschnur 
dünner und dünner. Wäre weiterhin ein volles Mass an Lichtenergie 
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durch die Silberschnur geflossen, so hätte sich das Wesen wegen sei-
nes Widerstandes selbst annihiliert.  

Die Lichtröhre ist nicht hohl. Sie ist reines, fliessendes, elektroni-
sches Licht - nach aussen etwas verdichtet, um sie für äussere Ein-
flüsse abzuschirmen - um nur für die göttliche Liebe durchlässig zu 
sein. Die Röhre erstreckt sich vom Scheitel bis zur Sohle und schützt 
die inneren, sowohl als auch die äussern Träger. Fühlt und erfasst sie 
mit eurem Bewusstsein als etwas Lebendiges - Leben in Aktion. Sie 
kann aus eurer GEGENWART des LEBENS hervorgezogen werden; 
und durch tägliche Anwendung wird sie gänzlich unbesiegbar gegen 
alles, was nicht Licht ist. 

• Englische Soldaten berichteten, dass Kugeln, die sie aus ei-
nem 22 Kaliber-Gewehr auf sogenannte Meister abfeuerten, 
1 Meter vor deren Körper gerade zu Boden fielen. 

Das schützende Licht kann bewusst durch Herz, Kopf und Hände 
projiziert und durch alle Zellen des Körpers gelenkt werden. Um eure 
Körper schnell aufzuladen - schliesst ihr die Lichtröhre am unteren 
Ende vorübergehend in euren Gedanken. Achtet darauf, dass ihr euch 
nicht übermässig magnetisiert. Die Lichtröhre ist Perfektion und wird 
nie Imperfektion an sich ziehen. Also kann man sich vor disharmo-
nischem Massen-Druck, der in der Atmosphäre enthalten ist, abschir-
men. 

Ein weiterer Schutz kann geboten werden, indem man eine saphyr-
blaue Spiral-Flamme mental ausserhalb der schützenden Lichtröhre 
lodern lässt. 

 

 

Anrufung 
I AM die unbesiegbare göttliche Ehren-Flamme des grossen kosmischen 
Herzens, welche mein Gehirn, meine Gefühle, Gedanken, den physischen 
Körper und meine Umwelt durchleuchtet, mich in meiner Feuersäule 
schützt, Harmonie, Reinheit und Gehorsamkeit erhält gegenüber der ge-
liebten Mächtigen I AM GEGENWART, der Schatzkammer Gottes.  
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Elektronischer Lichtgürtel 
Der geliebte St. Germain instruiert uns: 

Es ist an der Zeit, den elektronischen Gürtel wahrzunehmen, der 
die ganze Schöpfung der Gottheit in ihrer Individualisation um-
fasst. Diesen elektronischen Gürtel um sich selbst gezogen, ist so ge-
waltig in seiner Kraft, dass er alles verzehren kann, was nichts taugt. 
Wer ihn in Weisheit aufbaut, und ihn mit Gottes Mächtiger Liebe und 
konstruktiven Kräften qualifiziert, wird sich in einer Welt bewegen, 
die für unwissende Menschen unberührbar ist.  

Der Ring fliesst natürlich um jedes Geschöpf - seine Energie wird 
aber selten kontrolliert, sondern wie durch ein Sieb verschwendet. 
Durch bewussten Aufbau und visualisieren seines elektronischen 
Ringes, werden alle Löcher geschlossen und nach einigen Monaten 
des Gebrauchs muss der Träger sehr achtsam sein, dass er diese un-
begrenzte Energie nur in göttlicher Liebe lenkt. 

Es wird ihm ermöglicht, bewusst in den elektronischen Ring der 
Gottheit einzudringen und sich dort unbegrenzter Weisheit, Liebe, 
Licht und in Anwendung einfacher Gesetze die schöpferische Macht 
anzueignen. In diesem Zustand erkennt sich jeder in seiner individu-
alisierten Gottheit allein mit seinen Geschwistern. Der Student er-
kennt dann, dass Aufgestiegene Meister nur ein weiter entwickeltes 
Bewusstsein von ihm selbst sind. Der Zustand kann nur durch das 
Gefühl tiefer Anbetung und Liebe erreicht werden. 

Nichts anderes kann den elektronischen Ring mehr durchdringen, als 
göttliche Liebe; und nur in reiner göttlicher Liebe kann auch in den 
Elektronen-Ring der Gottheit, der Götter und Göttinnen eingedrun-
gen werden, - indem die Majestät ihrer Liebe, Weisheit und Kraft 
erfahren werden kann. 

Wer den inneren Ring gesehen und berührt hat, und die transzendente 
Strahlung dieser Sphäre erlebt, geschützt von einem Panzer göttlicher 
Liebe, wird furchtlos tiefer und tiefer in diese universale Intelligenz 
eindringen - aus der alle Schöpfung und Welten hervorgehen.  
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Manche werden diesen grossen Segen für sich und andere anwenden 
und die ICH BIN GEGENWART, die jedes Herz zum Schlagen 
bringt, in der äusseren Form, als Gott in Aktion sehen. Wer in diesen 
elektronischen Ring eingreift, wird ein stetiger Kanal sein, der diesen 
enormen Segen in die ganze Menschheit einströmt. 

 

 

 

 
 

 

 

Anrufung 
Auf Befehl der geliebten Mächtigen GEGENWART I AM, die ich bin und 
der unbesiegbaren FEUERKRAFT DES KOSMISCHEN CHRISTUS, lade 
ich meinen Elektronen-Gürtel so lange auf, bis seine Intensivität KOSMI-
SCHER KRAFT keinerlei Einflüsse durchlässt, die weniger sind als Perfek-
tion. AY AM.   
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Die Liebe ist der Quell des Alls, von dem 
aus alles Dasein der Formen beginnt. 

Elektronen und Atome 

In eurer wissenschaftlichen Welt zeigt sich die Liebe als die Anzie-
hungskraft zwischen den Elektronen. Sie ist die leitende Intelligenz, 
die die Elektronen durch Willenskraft in eine Form, zur Gestaltung 
zwingt; die Energie, die sie um ihren Kern wirbeln macht; und sie ist 
der Atem innerhalb des Kerns, der sie zusammenhält. Dies gilt für 
jeden Kraftwirbel überall in der ganzen Schöpfung. 

• Das Elektron ist reiner Geist oder Licht Gottes. Es bleibt im-
merdar rein und vollkommen. Es ist in alle Ewigkeit sich 
selbst erhaltend, unzerstörbar, selbstleuchtend und intelligent.  

Wäre es dies nicht, so könnte und würde es nicht dem Gesetz der 
lenkenden Tätigkeit der Liebe gehorchen. Es ist unsterbliche, ewig 
reine, intelligente Licht-Energie und der einzige wirkliche, wahrhafte 
Stoff, die ewig vollkommene Lichtessenz Gottes, aus der alles, jedes 
Ding im Weltall gemacht ist. Aller Raum zwischen den Sternen ist 
erfüllt von dieser reinen Licht-Essenz.  

Dies grosse Meer universalen Lichtes, das überall die Unendlichkeit 
erfüllt, wird in winzigen Teilen immer wieder zu Formen verdichtet, 
die diese oder jene Eigenschaft bekommen, je nach der Art und 
Weise, wie die Elektronen durch Liebe um einen Kern oder Mittel-
punkt festgehalten werden. 

Die Anzahl der Elektronen, die sich in einem bestimmten Atom mit-
einander verbinden, ist das Ergebnis bewussten Denkens und wird 
durch dieses Denken festgesetzt. Die Geschwindigkeit, mit der sie 
um ihren Kern wirbeln, ist das Ergebnis des Fühlens und wird durch 
das Fühlen festgesetzt. Die Stärke der anziehenden und wirbeln-
den Bewegung innerhalb des Kerns ist der Atem Gottes und daher 
die verdichtetste (konzentrierteste) Tätigkeit göttlicher Liebe. In der 
Fachsprache der Wissenschaft würde sie die zentripedale Kraft 
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genannt. Diese Tatsachen (Faktoren) nun ergeben die Eigenschaft ei-
nes Atoms. 

So ist denn das Atom eine Wesenheit, ein lebendig atmendes Ding, 
erschaffen oder ins Dasein gebracht durch den Atem, die Liebe Got-
tes, durch den Willen ihrer selbstbewussten Intelligenz. Dies ist ge-
meint mit dem Ausdruck „das Wort wird Fleisch“. Der Mechanis-
mus, den die selbstbewusste Intelligenz benutzt, um diese Gestaltung 
(Manifestation) ihres Seins zu erreichen, heisst: DENKEN UND FÜH-
LEN. 
Zerstörerische Gedanken und missklingende Gefühle ordnen inner-
halb des Atoms das Verhältnis und die Geschwindigkeit der Elektro-
nen um, so dass die Dauer des Atems Gottes innerhalb des Pols sich 
ändert. Die Dauer des Atems wird bestimmt durch den Willen des 
Bewusstseins, das diese besondere Art von Atom verwendet. Wird 
jener bewusste, lenkende Wille zurückgezogen, so verlieren die 
Elektronen ihre Polarität und fliegen auseinander, worauf sie ihren 
Weg zurück zu der grossen Zentral-Sonne suchen, um sich dort neu 
zu polarisieren. Dort empfangen sie nichts als Liebe (der Atem Gottes 
endet nie) und Ordnung; das erste Gesetz wird in Ewigkeit erhalten. 

Wer sich dem Gesetz der Liebe in freudigem Gehorsam unterstellt, 
erntet in seinem Geiste und in seiner Welt Vollkommenheit von ewi-
ger Dauer. Ihm, und nur ihm, gehört alle Autorität und Meisterschaft. 
Nur er hat das Recht zu herrschen, weil er zuerst gelernt hat, zu 
gehorchen.  

Hat er erreicht, dass ihm das atomische Gefüge seines eigenen Geis-
tes und Körpers gehorcht, so wird ihm auch alles atomische Gefüge 
ausserhalb seines Geistes und Leibes gehorchen. 

So trägt jeder Mensch durch sein Denken und Fühlen in sich selber 
die Kraft, sich zum Höchsten zu erheben oder sich ins Niedrigste zu 
stürzen.  

Jeder bestimmt ganz allein seinen eigenen Pfad der Erfahrungen. 
Durch bewusste Beherrschung seiner Aufmerksamkeit, durch die er 
bestimmt, was seinen Geist beschäftigen soll, kann er mit Gott wan-
dern und reden von Angesicht zu Angesicht.  
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Blickt er jedoch von Gott weg, so sinkt er unter das Tier und verliert 
sein menschliches Bewusstsein. Wählt er dies, so zieht sich die 
Gottes-Flamme in seinem Innern aus ihrer menschlichen Behau-
sung zurück.  

Lange Zeiten vergehen, bis diese Gott-Flamme von neuem eine 
Reise in die Welt physischen Stoffes und des Menschseins versucht, 
bis schliesslich bewusst und aus eigenem freien Willen der Sieg er-
rungen wird.  
 

Das Elektronische Licht 
Präzipitieren und Materialisieren 

Unter diesem Titel wird ein Auszug aus dem Buche „Die MAGI-
SCHE GEGENWART“ von G.R. King wiedergegeben.  

Leto ist eine kleine Dame aus Paris, die ihren jetzigen Körper schon 
seit 300 Jahren trägt, obwohl sie aussieht als wäre sie erst 16 Jahre 
alt. 

Als jeder von uns Leto gute Nacht wünschte, schien ein leichtes Ge-
wand von Licht uns zu umkleiden, und der Duft der Heide, der den 
ganzen Abend den Raum erfüllt hatte, blieb bei uns. Wir trafen uns 
wieder beim Frühstück. Die Strahlung war noch stärker geworden. 
Ich fragte Leto, warum für unser Bewusstsein der Duft von Heide um 
sie liege.  

Sie erklärte dazu: 

Im II. Jahrhundert lebte ich in Schottland. Wegen eines damali-
gen Erlebnisses wurde mir die Erinnerung an Heide besonders 
lieb. Seither umstrahlt mich oft ganz unerwartet der Heideduft, 
so dass zuweilen auch andere Menschen ihn bemerken. 

Leto trug ein einfaches weisses Kleid, doch es zeigte eine Wirkung, 
als ob viele Farben durchschimmerten.  



  

Seite 40 von 289 

Sogleich beantwortete sie meine Gedanken und sagte: 

Dies ist ein nahtloses Gewand, nicht von Händen gefertigt, son-
dern unmittelbar aus dem reinen Licht-Stoff verdichtet, daher 
sein Lichtschein und Glanz. Es wird nie schmutzig und nutzt sich 
nie ab. Nach einiger Zeit werdet ihr alle auch Kleider solcher Art 
tragen. Im voll erwachten und wie ihr sagt Aufgestiegenen Meis-
ter-Bewusstsein beschwert man sich nie mit Gepäck; denn rings 
in der Atmosphäre findet sich der reine Stoff, aus dem wir alles 
formen können, was wir zu benutzen wünschen. 

Wir brauchen nur unsere bewusste Aufmerksamkeit auf unser ge-
dankliches Bild oder die geschaute Form zu richten, dann bildet sich 
auch gleich die körperliche Form. Es schafft einen Brennpunkt, in-
dem sich Elektronen-Licht der Atmosphäre, das jeden Raum erfüllt, 
sammelt und verdichtet. Unser Gefühl, verbunden mit dem gedank-
lichen Bild, wirkt anziehend auf den reinen Elektronen-Stoff wie ein 
Magnet. Mit diesem Gefühl hat sich ein bestimmtes Wissen zu ver-
binden, wie die Vibration in der Aura rund um das Elektron beschleu-
nigt oder verlangsamt werden kann; denn diese Art der Vibration be-
stimmt Art und Stoff des verdichtenden Dinges. 

Wenn ich den Ausdruck Elektron verwende, so verstehe ich darunter 
einen ewig reinen Herz-Mittelpunkt des unsterblichen Feuers, ein 
vollkommenes Gleichgewicht von Licht, Stoff und Intelligenz und 
diesen Mittelpunkt umgibt eine Aura geringeren Lichtes, von der 
wissenschaftlichen Welt als Kraftfeld bezeichnet. Das Elektron ist 
auf ewig unveränderlich vollkommen, doch das Kraftfeld oder die 
umgebende Aura untersteht der Ausdehnung und Zusammenziehung. 
Diese Tatsache ermöglicht es, unsichtbaren Stoff in sichtbare Form 
zu überführen. 

Dem Elektron wohnt Intelligenz inne. Durch sie wird es zum willigen 
Diener und lässt sich von solchen Einzelwesen behandeln und gestal-
ten, die ihre eigene Quelle des Lebens durch Schau der Mächtigen 
ICH BIN GEGENWART in sich anerkennen. Bei dieser Höhe des 
Bewusstseins kann das Einzelwesen der Intelligenz im Elektron di-
rekt befehlen, eine Welle des Elektronen-Feuers zum Ausströmen zu 
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bringen und das Kraftfeld nach Belieben sich ausdehnen oder zusam-
menziehen zu lassen. 

Die Steigerung oder Senkung der Vibrations-Geschwindigkeit nötigt 
das Kraftfeld, die Art des Stoffes, der in physische Form zu bringen 
ist, zu gestalten. So hat zum Beispiel Eisen eine viel niedrigere 
Schwingungszahl als Gold. Will jemand Gold materialisieren, so 
muss das Kraftfeld um das Elektron naturgemäss sich viel weiter aus-
dehnen und wird daher mehr unsterbliches Feuer enthalten als Eisen. 
Wer solche Gestaltung hervorbringen will, muss seine Schau und 
sein Empfinden fest gerichtet halten, um rasche Ergebnisse erzielen 
zu können. Es ist daher Aufgabe des Schülers, sich selber zu meistern 
und die bewusste Beherrschung und Lenkung der Kraft in seinem ei-
genen Gemüt und Körper zu gewinnen. Dann erst kann er den Fluss 
dieser Kraft regieren, ihn durch sein Schauen und Fühlen auf einen 
bestimmten Gegenstand leiten und ihn dort festhalten, bis der Behäl-
ter, die Form seines gedanklichen Bildes, gefüllt ist mit dem leben-
den, leuchtenden Stoff des universalen Feuers des Lebens. 

Diese Belehrung ist für euren Gebrauch bestimmt und ihr müsst sie 
praktisch anwenden, wenn ihr irgendeinen Grad an Meisterschaft er-
reichen wollt. Nur durch Nutzung der Kenntnis, die man bereits be-
sitzt, kann noch höheres Wissen wirklich erschlossen werden. Nur 
durch Arbeit mit dem grossen inneren Gesetz des ICH BIN kann 
Meisterschaft erworben werden. 

Merkt euch für immer dieses grösste Grundgesetz: 

Vom niedrigsten bis zum höchsten Wesen des Weltalls ist die einzige 
Gegenwart und Kraft, die etwas bewegen oder etwas Aufbauendes 
tun kann, jene bewusste Intelligenz, die ihr Eigen- Dasein und ihre 
Gestaltung anerkennt durch das Wort „ICH BIN“. Durch dieses 
Wort kann alles, was einer wünscht, ins äussere Dasein kommen. 
Dies ist das Wort Gottes, durch das alles geschaffen wird. Ohne die-
ses Wort gibt es keine Schöpfung.  

Vergesst nie:  
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Es gibt nur eine Kraft, die schöpferisch etwas gestalten kann: Das 
MÄCHTIGE ELEKTRONEN-LICHT, welches überall vorhanden 
ist und alles Geschaffene durchdringt. 

Wer sagen kann ICH BIN und dadurch sein eigenes Dasein aner-
kennt, muss auch die Verantwortung für seine eigenen Befehle und 
Entscheide übernehmen. Das grosse schöpferische Prinzip ist überall 
gegenwärtig, gleich wie der Gebrauch des Einmaleins. Doch jeder 
muss seine ICH BIN GEGENWART anerkennen, wenn er sie in Tä-
tigkeit setzen und seinen Lebens Plan erfüllen will, der Vollkommen-
heit oder vollkommenes Gleichgewicht bedeutet.  

 Die Fähigkeit, nach Belieben den Körper zu verlassen und wieder in 
ihn einzugehen, ist ein nötiger Schritt zur Freiheit des Schülers, der 
auch viele höhere Fertigkeiten erschliesst. Ein Teil meines Dienstes 
an den Menschen besteht darin, andere diese Fähigkeiten zu lehren - 
eine Aufgabe, für die ich grosse Liebe und natürliches Geschick 
habe. Ich kann andern diese Idee vermitteln, damit auch sie fähig sein 
werden, vorwärts zu schreiten und das Leben in grösserem Masse zu 
erfassen. 

 

Das Elektronische Muster 
Jeder Lebensstrom hat sein eigenes elektronisches Muster, das durch 
die Gefühlskraft jedem Elektron aufgeprägt wird, welches vom Ein-
zelnen gebraucht, oder von dem er durchströmt wird. 

Zwillingsstrahlen tragen dasselbe elektronische Muster - gegeben bei 
der Individualisation. 

Das Muster von Buddha Gautama z.B. ist die Lotus-Blume und jenes 
von St. Germain das Malteserkreuz. 

Reichen sich Menschen die Hände, so übertragen sie sich dabei ihre 
persönlich bemusterten Elektronen und dadurch befinden sich eine 
Menge solcher Muster auf den Händen. 

Jeder Lebensstrom hat seinen eigenen Schlüsselton.  
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Visualisieren 
Beim Visualisieren, präzipitieren und materialisieren setzen wir alle 
7 Strahlen der elektronischen Zentral-Sonne in Aktion. 

Mittels der Vorstellungskraft des 1. Strahles bringen wir die Energie 
der Liebe (3. Strahl) in die gewünschte Form (2. Strahl). 

Bei vollkommenem Gleichmass der 3 Strahlen entsteht Perfektion (4. 
Strahl).  

Um einer Wortform oder einem Bild Bestand zu geben, giessen wir 
die hohe Konzentrationskraft des 5. Strahles in die vom Willen fest-
gehaltene Form.  

Dann reinigen und harmonisieren wir das psychisch Erschaffene mit 
dem violetten 7. Strahl.  

Mit diesem Strahl giessen wir Öl ins Getriebe und erst dann bringen 
wir das Ganze mit dem 6. Strahl zum Wachsen, bis das gewünschte 
Ausmass erreicht ist. 

Bevor wir das heilige Feuer in Aktion setzen, ist es notwendig, dass 
wir uns in ihm erkennen, indem wir uns in der geliebten, mächtigen 
Lichtgestalt unserer I AM GEGENWART beschauen. 

Es ist wichtig, zu erkennen, dass die Lichtstrahlen bei jedem Anruf 
aus dem Herzen, dem Kopf und den Händen der Mächtigen I AM 
GEGENWART, der oberen Gestalt auf dem Diagramm, kommt und 
blitzartig dorthin strömt, wo wir sie haben wollen. 

MACHT EUCH GEDANKLICH EIN KLARES BILD, so wie es der 
höhere Gedankenkörper (das Christus-Selbst) in Harmonie mit dem 
göttlichen Lichtplan offenbart, so bestimmt wie ihr eure Hände seht; 
und dann schliesst die Augen in Erinnerung seines Aussehens. 

Während ihr so ein Bild klar in eurem Gedächtnis festhaltet, wird es 
auf der Substanz der grossen Stille fotografiert. Dann beginnt sich 
das Bild in der physischen Welt zu manifestieren. Die Energie kann 
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sich so auf dem Focus, dem Brennpunkt des Bildes, scharf verdich-
ten. Je grösser unser Genuss ist, mit dem wir ein Bild festhalten, desto 
mehr Energie kann durch dasselbe fliessen; und wenn es ganz hell 
erglüht, beobachten es die Aufgestiegenen Meister; und sie giessen 
ihre Liebe und ihr Licht zur Vermehrung dessen, das aus eurer GE-
GENWART fliesst. 

Eure gloriose, gesegnete I AM GEGENWART birgt in ihrem Licht, 
ihrer Liebe und ihrer Flamme mehr Perfektion, Schönheit und Kraft 
als die Menschheit je gewusst hat, dass sie existieren. 

• Bittet bei jeder Vorstellung zuerst und immer, dass der 
göttliche Plan durch euch erfüllt werde und haltet jenen 
fest. Ihr werdet feststellen, dass alles in göttlicher Ordnung 
geschieht; und der göttliche Plan zeigt sich in allem Gesche-
hen; und ihr werdet in euren Experimenten im Laufe der Zeit 
immer mehr Perfektion finden. 

Wisset, dass die kostbare, Gloriose I AM GEGENWART über euch 
steht, immer in Erwartung dessen, was ihr durch sie auslösen wollt - 
um eure Herzenswünsche zu erfüllen. 

Jeder muss sich im äusseren Selbst bewusst sein, dass der göttliche 
Plan in jedem Lebensstrom erfüllt werden soll, und nur der gött-
liche Plan je permanentes Glück und Perfektion bringen kann. 

Zu sehen, zu fühlen und zu lieben und sich ein Bild zu machen von 
der Perfektion der Mächtigen I AM GEGENWART ist die grösste 
Freude, Gelegenheit und Ziel der Erfüllung für jeden, der die An-
strengung machen kann. Sie ist auf immer mehr wert, als alles auf 
Erden und im ganzen Universum.  
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Ausrichtung der Atome 
Den Elektronen gleich gehorchen diese Intelligenzen gesetzesmässig 
den entschlossenen Wünschen der Söhne und Töchter des Lichts, und 
je höher die Energien der 4 niederen Träger im Menschen schwingen, 
desto entwickelter zeigen sich ihre Daseinsformen - ausgedrückt in 
der Ausstrahlung, der Haltung, dem Gang, den Gesichtszügen, der 
Handlinien, der Stimme und der Schrift. 

ATOME SIND ANSPRECHBAR und lassen ihr Licht beliebig aus-
richten, entsprechend den Gesetzen der Schwerkraft und der Levita-
tion. Sie lassen sich ihre Schwingungen verlangsamen oder beschleu-
nigen, wodurch sie in Farbe, Klang und Qualität verändert werden. 

Auf Grund ihrer Empfänglichkeit reagieren die ätherischen Atome 
der Gefühls-, Gedanken- und Ätherträger sehr schnell auf das Ein-
strömen von Licht. 

In demütiger, liebevoller Einstellung kann man diese Atome daran 
gewöhnen, ihr Licht nach oben auszurichten. Die Schwingung dehnt 
sich dann aus auf die Atome des physischen Körpers, so dass solcher 
leichter, beschwingter, gesünder und schöner wird. 

Ladet sie immer wieder auf mit dem saphyr-blauen Strahl des göttli-
chen Bewusstseins, um sie mit unpersönlicher Lebenskraft auszurüs-
ten. 

Bei schlechten Gedanken und niedrigen Einflüssen richten die Atome 
ihre Kraftfelder ermattet nach unten aus und erzeugen ein Gefühl des 
Leidens, bis sie bewusst wieder nach oben gerichtet und so in Har-
monie geschwungen werden. 

Ermahnt die Atome, in ihrer natürlichen innewohnenden Lebenskraft 
zu vibrieren und den in sie eingeprägten Lichtplan zu erfüllen. 

Jedes Atom ist von 3 ineinander liegenden elektrischen Ringen um-
geben, die jeder in eigenem Rhythmus schwingen und die Qualität 
der Ausstrahlung bestimmen. 

Der äussere Ring wird ORIUM genannt; er bewegt sich einer Sonne 
gleich in ungeheurer Geschwindigkeit und spendet die anziehende 
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Lebenskraft dem Körperteil, dem er angehört. Dieser sensitive Ring 
umfasst alle Strahlungseigenschaften und lässt sich von entschlosse-
nen Wünschen programmieren. 

• Dieser Ring besitzt die Kraft, eine ganze Zelle und in der 
Einheit ein ganzes Körperteil zu regenerieren oder zu 
neuen Ausdrucksformen zu transformieren. 

In den ORIUMRINGEN liegt auch die Kraft, in welcher die 
AKASHA-CHRONIK ihre Aufzeichnungen hütet. Die aufbauende 
Kraft dieses Ringes kann mit der harmonierenden Qualität des Wor-
tes ADONA unterstützt werden. 

Der innerste Ring wird EDAMRING genannt. Er umschliesst die 
pyramidenförmigen Cliches der Ideen und Erlebnisse. 

In dem sich der Mensch immer mehr seiner göttlichen Identität 
bewusst wird, und seine Gefühle reinhält und die violette, transfor-
mierende Flamme anwendet, wird der EDAMRING sein glorreiches 
Licht ausdehnen können. 

Das mittlere Band wird POREASRING genannt. Er enthält jene In-
formationen, welche die Gestalt des physischen Körpers ausdrückt. 
Er setzt ständig Energien frei, welche die Gene qualifizieren. 

Durch Anwendung der transformierenden violetten Flamme kann 
auch der POREASRING vervollkommnet werden, so dass in ihm 
nur das enthalten ist, was dem Leben zu grosser Vitalität verhilft. Ein 
Schlüsselwort, welches das Ausrichten der Kraftfelder der Atome 
nach oben unterstützt, heisst ELAM. Es kann vorteilhaft mit den Ur-
tönen OM AYAM verbunden werden. 

Empfohlen sei auch die richtige Anwendung des Schlüsselwortes 
SESAM (öffne dich).  
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Haltet eure Aufmerksamkeit auf das  
Licht gerichtet. 

Der geliebte St. Germain übermittelt uns durch sein Sprechrohr God-
frey folgendes: 

Die Mächtige I AM GEGENWART ist das Licht in euren Her-
zen und allen Zellen eurer Körper. 

Die I AM GEGENWART ist das Licht in eurem Verstand. 

Die I AM GEGENWART ist das Licht, das durch eure Hände 
fliesst. 

Die I AM GEGENWART giesst ihr Licht in die Erde, in den See, 
in die Luft und in das Feuer. 

Das Einzige was ihr braucht ist die Fülle dieses Lichtes. Steht 
im Licht - steht zum Licht - bleibt im Licht. 

Steht ein für das Licht - denn, wenn das Licht in eurem Herzen 
das Licht in den Himmeln grüsst - der grossen Zentralsonne -, 
dann gibt es für das Menschliche nichts mehr zu bestellen. Das 
Licht allein hält das Zepter der Herrschaft; und die geliebte, 
Mächtige I AM GEGENWART ist dieses Licht. 

LICHT, LEBEN und LIEBE sind EINS = GOTT. Liebet das 
Licht mit dem ganzen Herzen, dem vollen Verstand, all eurer 
Kraft und eurem ganzen Wesen. Lodert es überall hin zum Segen 
von allem, damit der Weg allen deutlich angezeigt wird. Bietet 
allen den Becher voll Licht zum Trunke an und seid das Licht 
für jedes lebende Wesen. Ihr seid aus dem Licht hervorgegangen 
und alles Gute habt ihr vom Licht empfangen. Betet das Licht 
an. Segnet das Licht. Gebraucht das Licht, und weitet das Licht 
aus, damit die I AM GEGENWART eure ganze Fülle menschli-
cher Erfahrungen zu eurem Siege führen kann. (Licht=Gott) 

Wenn ihr die geliebte I AM GEGENWART = Licht = Gott 
mehrmals pro Tag vor Augen haltet, so werdet ihr das Licht 
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fühlen und sehen; und sobald sich solches intensiviert, löst es 
alles andere auf. So wie sich Nebel in der Morgensonne auflöst, 
so lodert ihr die Kraft des Lichtes und der Liebe weit hinaus, so 
dass sie durch euch Ordnung bringt, welche Freude auslöst, Frei-
heit, Glückseligkeit und den Sieg eurer I AM GEGENWART bis 
zur ewigen Manifestation in allem. 

Verausgabt diesen Frieden, welcher alles menschliche Verstehen 
übersteigt. Verausgabt diese Liebe, welche alle menschlichen 
Vorstellungen durchströmt und die das Licht eurer Mächtigen I 
AM GEGENWART ausgiesst, ohne Schatten zu werfen, und 
welches so blendend hell leuchtet, dass kein menschliches Auge 
hineinschauen kann. Geliebte, haltet diesen Becher voller Licht 
hoch für alle, die euch nachkommen, so dass sich euer Dienst auf 
dieser Erde erfüllen möge. Ich segne euch mit dem grenzenlosen 
Licht der I AM GEGENWART für alles, was ihr gegeben und 
getan habt, und für immer und ewig werde ich das Licht eurer I 
AM GEGENWART auslösen - bis ihr auf ewig frei sein werdet. 

Wir verabschieden uns nicht von euch - wir sagen nur ADIEU; 
und ich kleide euch mit der Fülle des Lichtes und der Liebe mei-
ner eigenen I AM GEGENWART - dieses ewigen Berges aus 
glorreichem, glitzerndem Licht, welches alle guten Sachen in 
Fülle birgt. 

Geliebte des Lichtes, ich hülle euch ein in den Mantel aus Liebe 
und Licht, worin alle Kraft liegt. Ich halte euch fest in enger Um-
armung; und ICH BIN im Licht mit euch zu jeder Stunde, bis 
zum Moment eurer Auferstehung. 

Immer im Dienste des Lichtes verbleibend, segne ich euch. 
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Stille 
Während wir die Aufmerksamkeit auf die Lichtgestalt lenken, 
möchte ich euch zeigen, was die Stille für uns tun kann. Der einzige 
Grund, weshalb wir die GEGENWART nicht sehen, besteht darin, 
weil wir der Energie unseres Gefühlsträgers nicht lange genug die 
Stille gönnen, um sich genügend stark vereinigen und somit manifes-
tieren zu können. Jede Manifestation, die wir aus unserer GEGEN-
WART hervorrufen wollen, bedingt einen Kräfte-Aufbau aus unserer 
eigenen Licht-Substanz. Wird der Aufbau plötzlich von aussen durch 
Bewegung und Gerede unterbrochen, so kann keine Manifestation 
eintreten. Die Perfektion wird von selbst erreicht, wenn die Men-
schen im Schweigen verharren, bis sich die Schwingungen der Ener-
gien im Gefühlskörper beruhigt haben. Wenn ihr gleichzeitig die 
Heilflamme der Meister-Musik aufnehmt, werden sich die Probleme 
bis zum nächsten Morgen aufgelöst haben. 

Das Licht dehnt sich am ehesten in der Stille aus, weil die Gedanken 
von keinen Tönen und keinen anderen Schwingungen gestört wer-
den. Lenken wir unsere Aufmerksamkeit gleichzeitig auf unsere GE-
GENWART und die sichtbaren und berührbaren, kosmischen Meis-
terkörper und wünschen, dass Letztere gewisse Zustände durchwan-
dern, können diese auf Distanz bereinigt werden. Wir können die 
Meister bitten, körperlich durch ein Spital zu wandern, um die Pati-
enten mit Heilkraft aufzuladen. 

In der Kraft der Stille könnt ihr Sachen tun, die über das gesprochene 
Wort nicht möglich sind. Oft verursacht das gesprochene Wort Wi-
derstand in gewissen Gefühlen und die Türe schliesst sich, während 
die Stille alle Störungen reinigen und ausgleichen kann.  

DIE KRAFT IST NICHT IM GESCHWÄTZ; SIE IST IN DER 
STILLE. 

Unser einziges Problem liegt in der Kontrolle der Energie im Ge-
fühlsträger. - Lernt ihr, die Energie in eurem Gefühlsträger zu kon-
trollieren, so gibt es keine Probleme. Im Gefühlsträger fliessen 80 % 
eurer Energie. 
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SEGEN DES GÖTTLICHEN DIREKTORS: 

Kinder des diamantenscheinenden Herzens, ich hülle euch ein in die 
goldene Flamme meiner Liebe. Ich schütze euch mit dem mächtigen 
Panzer aus meiner Kraft. Ich erhebe euch mit der Hand eurer eige-
nen Göttlichkeit. Ich segne euch mit der Fülle meines Lichtes. 

Ich versiegle euch mit dem ewigen Frieden eurer eigenen Auferste-
hung, in der höchsten Extase der GEGENWART des diamantenschei-
nenden Herzens. 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Kosmische Maria 
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Invokation 
Du unendlich Allmächtige, ewige, tatkräftige GEGENWART- GOTT 
AYAM, immer majestätisch in Deiner alles besiegenden Kraft; wir 
vertiefen uns immer mehr in Deine Liebe. 

Lob, Preis und Dank für Deine immerwährende Gnade, in der Du 
uns immer wieder aufnimmst. 

Wir geben unsere Kraft nur noch Dir. Du führst uns in Deiner Liebe 
von Sieg zu Sieg in das diamantenscheinende Licht Deiner GEGEN-
WART. 

ALLMÄCHTIGE GOTTHEIT, 
erfülle Du alle Herzen Deiner Söhne und Töchter mit Licht. 

MÄCHTIGES KOSMISCHES LICHT, lodere Du in, durch und um 
alle Menschen der Erde, ohne Unterschied von Rasse, Land und 
Person. 

ES WERDE LICHT. 
Oh steiget hernieder ihr Legionen von Engeln des Lichts. 
Entzündet das Fuss-Licht aller Menschen und erleuchtet ihre Wege. 
Führet sie zurück ins Licht, woher sie einst ausgegangen sind. Deh-
net das Licht aus in all unsern Trägern. 
Machet uns heilig und rein, wie ihr es seid. 

Macht aus uns kristallin-reine Tempel, glitzernden CHRISTUS- 
LICHTES - zündet die wunderwirkende, goldene Flamme der Liebe, 
damit wir nur noch Segen ausgiessen allda, wohin uns Deine Wege 
führen. 

MÄCHTIGE GÖTTLICHE GEGENWART, alles was ich bin und 
habe oder ich je sein und haben werde, ist Dein. 

Durchglühe mich, ziehe mich an Dich und durchlodere mich mit 
Deiner unbesiegbaren Perfektion - meinen Körper, meinen Ver-
stand, mein Gehirn, meinen Willen und all mein Empfinden. 
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Übergiesse Du die ganze Erde mit Deinem Licht der Herrlichkeit 
und Perfektion, so wie DU ES BIST in der Oktave des Auf gestiege-
nen Meister-Lichts. 

Wir danken Dir. 
 

 

Mutter Maria 
wurde im Alter von 3 Jahren von ihren übereifrigen Eltern dem Tem-
pel-Leben geweiht; deshalb durfte sie unter spezieller Erlaubnis von 
Lord Maitreya von Erzengeln besucht und unterstützt werden. 

Schon auf inneren Ebenen vor ihrer Inkarnation wurde sie speziell in 
der Konzentration geschult, sowie auch im Tempeldienst früherer In-
karnationen, Arbeit mit den Elementarwesen und dem Pflanzenleben. 

Das Farnkraut ist eines ihrer geistigen Schöpfungen. 

Bevor sie als Mutter Jesus auserwählt wurde, musste sie strenge 
Prüfungen bestehen, um zu beweisen, dass sie sich durch nichts von 
ihrer Aufgabe ablenken liesse. 

Joseph war Witwer und hatte 5 Söhne aus erster Ehe. 

Maria hat violette Augen und blondes Haar.    
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Die 7 Flammen der grossen, geistigen  
Ursonne 

Das unendlich teilbar kleine und unendlich grosse, sich ewig anzie-
hende und ausdehnende „ETWAS“ erwärmt und erleuchtet sich so, 
wie vergleichsweise auf der physischen Ebene durch Reibung 
Wärme und Licht entsteht. 

Das „ETWAS“ empfindet diese Wärme als Liebe, nimmt sie wahr 
und steigert sich in einen Zustand, den es als Zorn empfindet - da die 
Liebe nicht aus ihrer Ruhe gerissen werden will. Wir erleben dies bei 
jedem Erwachen. In ihrer selbstlosen Geduld macht die Liebe keinen 
Widerstand (durch den sie sonst verkümmern würde) und empfindet in 
der Weiterentwicklung die Wonne und gerät dann in einen Zustand 
von Ernst und Demut, weil sie ahnt, dass etwas kommen wird, das 
ausserhalb von ihr sein wird. 

Durch die Steigerung der Regungen kommt die Liebe in den Zustand 
der Extase und der magnetisch anziehende, weiche, gebogene, elas-
tische, rosa-glühende Strahl der Liebe löst (gebärt) die diamanten-
harte, kalte, partikelartige, gerade gelbe Strahlung des Lichtes der 
Weisheit aus; magnetisch ausdehnend. 

In der Herrlichkeit des Lichtes gebärt die Liebe ihren 1. Gedanken; 
es sei schade, das Licht auf ewig ins unendliche All ausstrahlen zu 
lassen, ohne dass es je wieder zurückkommt.  

Dieser 1. Gedanke war das WARUM.  

Der 2. Gedanke war WIE das Licht wieder einfangen. 

Der 3. Gedanke war das WIESO; weil es möglich ist und ja nichts 
Neues geschaffen wird, sondern nur die Individualisation des Lich-
tes. Also sprachen, - beschlossen die Liebe und die Weisheit das „ES 
WERDE“. Sofort entstand aus der intensiv hohen Wechselwirkung 
der magnetisch anziehenden Liebe und der magnetisch ausdehnen-
den Weisheit die Vibration (Schwingung), die rotierenden, 
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eiförmigen, doppelpoligen, blauen, einzeln hinaus gestellten Funken. 
Dieses heilige Feuer ist der göttliche Wille, Bewusstsein, magnetisch 
anziehend und ausdehnend. 

Im 4. Gedanken erkennt die Liebe, dass sie in dieses Gewirbel von 
Turbulenzen die Ordnung hineindenken muss. So entsteht aus dem 
Gleichmass von Liebe, Weisheit und Kraft der kristallin-weisse 4. 
Strahl der Perfektion. 

Da der Beschluss zur Erzeugung des heiligen Feuers und des Ord-
nungsplanes Verantwortung mit sich zieht, entsteht durch die Er-
kenntnis (gelb) des Bewusstseins (blau) der 5., grüne, äusserst kon-
zentrierte Strahl der Wahrhaftigkeit.  

Durch diesen Strahl hält die Liebe die durch den Willen (Bewusstsein) 
festgehaltenen Ideen zusammen, ansonst solche auseinanderfallen 
würden. 

Da sich die 5 Strahlen einzeln in unbegrenzter Heftigkeit vermehren, 
müssen sie durch die selbstlos dienende Geduld harmonisiert werden. 
Die Geduld ist ein ungeborener, gold- und purpurfarbiger Strahl und 
wird der 6. Strahl genannt. 

Da durch die grenzenlose Geduld dieses 6. Strahles das Wachstum 
überborden würde, vereinigt sich die Liebe (rosa) mit dem heiligen 
Feuer (blau) zum 7. Strahl, der violetten, wunderwirkenden Flamme, 
die alles verzehrt, was weniger ist als Perfektion.  

Sie verwandelt alle Strahlen, die über das Gleichmass hinaus strah-
len, in den 4. Strahl der Ordnung und Gerechtigkeit; und die Liebe 
verteilt dieses Feuer zum Gleichmass unter alle Flammen. Die 7 
Flammen sind alle gleichwertig. 

Die Entstehung dieser 7 Flammen erklärte Jesus Christus den Jüngern 
vor 2000 Jahren und offenbarte sie wieder vor ca. 150 Jahren in ei-
nem der 11 Bände des „Grossen Johannes-Evangeliums“ durch den 
Propheten Jakob Lorber.  

• Auch prophezeite Jesus, dass Religion Wissenschaft 
werde.  
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Der „GROSSE GEIST, GOTT ICH BIN“ verdichtet das heilige 
Feuer zu Photonen, Mesonen, Mikrotonen und Elektronen. In der 
Evolution der Schöpfung gibt es nichts, das nicht über das Elektron 
entstanden wäre.  

Die erschaffenen Ebenbilder Gottes sind Geistwesen, genannt je nach 
dem jetzigen Zustand der ewigen Weiterentwicklung, Engel, Aufge-
stiegene Meister, Planetarier und Menschen. Als erschaffene Perso-
nen sind sie das höchste Wunder der Schöpfung. Die Person jedoch 
ist Illusion. Person ist wenig, der Geist ist alles. 
Die LIEBE ist GOTT, das Heilige Christ-Selbst, Original Denker und 
Lenker, die GEGENWART ICH BIN, das göttliche Herz, geschützt 
von Elektronen, in der Tiefe der menschlichen Herzen. Wir brauchen 
nur den Widerstand aufzugeben, das Aussen- und das Innenbewusst-
sein ineinander fliessen zu lassen; und wir werden, was wir sind.  

 
 

Die 7 Elohimflammen 
SIE entsprechen den Tugend-Flammen der 7 Erzengel und der 7 Elo-
hime. 

Auf der linken Stirnseite lodert aussen der 1. pfeilartige, saphyr-blaue 
Strahl, gefolgt von dem partikelartig, geraden, diamantenharten gel-
ben 2. Strahl und dann dem rosaglühenden, gebogenen Strahl. In der 
Mitte der Stirn strahlt die kristallin-weisse Flamme - rechts davon die 
smaragd-grüne 5. - gefolgt von der gold- und purpurnen und dann der 
7. violetten Kreisflamme. Die weisse Flamme, welche die 6 farbigen 
vereint, ist umlodert von jener Flamme, der der Individuelle dient. Er 
kann darin die universale, göttliche Lichtgestalt, die Jesus Christus 
Gestalt oder jene eines anderen Geistführers visualisieren. 

Will jemand eine Tugend, die ihm schwach zu sein scheint, verstär-
ken, so kann er solche durch seine Vorstellungskraft in der Mitte 
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visualisieren und von der weissen Flamme aufladen, erfrischen und 
intensivieren lassen. 

Wird der saphyr-blaue 1. Strahl durch die Mitte geströmt, dann wird 
der grosse Segen des heiligen Feuers, als göttliche, anführende Au-
torität, unterstützt von den übrigen 6 Tugendflammen aktiviert, 
wodurch der Wille gerecht und gnädig, wahrhaftig und geduldig, 
weise und liebevoll wirkt. 

Das heilige Feuer des göttlichen Willensstrahles ist direkt mit dem 
Licht in der Hypophyse (etwa in der Mitte des Hauptes) verbunden, 
welches über sämtlichen anderen Drüsen den ganzen Körper belebt 
und kontrolliert. In der Hypophyse liegt die Gabe der Intuition, 
durch welche die göttliche Liebe und Weisheit aus dem Innersten des 
Herzens den Willen führen und nähren. Durch dieses heilige Feuer 
kann alles in der Schöpfung nach freier Wahl gefördert, aufrecht-
erhalten und mit jedwelcher Qualität beeigenschaftet werden. 

FÜHLT DIE 7 STIRNFLAMMEN - IHR SEID DEREN FLIES-
SENDE ENERGIE.   

 

 

Die Flamme im Herzen 
Kennt ihr die Kraft dieser Flamme? Sie ist sehr klein - kaum grösser 
als 3 mm im Durchmesser im permanenten Atom eurer Herzen - aber 
wisst ihr, dass von dieser kleinen Flamme jedes bisschen Wärme aus 
euren Körpern hervorstrahlt? Könnt ihr euch vorstellen, dass diese 
kleine Flamme die Wärme genauso durch eure Körper strahlt, wie ein 
Radiator Wärme durch einen Raum strahlt? Könnt ihr erkennen, wie 
kraftvoll die Strahlung dieser kleinen Flamme ist? 

Der kleinere Teil kommt aus dem Atemfeuer und der Nahrung. Wenn 
sich die Herzensflamme beim sogenannten Tod zurückzieht, erkaltet 
der Körper. Also stammt die Wärme des Körpers von dieser Flamme. 
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Erkennt die Kraft, die aus dieser Flamme hervorgeht, wenn ihr Dek-
rete oder Anrufungen aussendet. 

• Wollt ihr nun loyal zu dieser Flamme stehen? 
Ich möchte euch dahin bringen, wo ihr euren Körper als euren gehor-
samen Diener seht und ihr niemandem und nichts in der äusseren 
Welt Kraft gebt - damit solche nicht mehr Kraft hat als eure GEGEN-
WART. 

Eines Tages werdet ihr soweit sein, dass ihr Dinge tun werdet, welche 
der geliebte Jesus tat und der da sagte, dass es alle können und tun 
müssen. 

Die GEGENWART ist die Autorität des Lebens. 

Die Energie, mit der ihr die Worte sprecht, ist das Leben eurer Herz-
Flamme - die da sagt:  

• „I AM der unbegrenzte, unbesiegbare Reichtum, Fülle und 
Vorrat aller guten Dinge in meinem Wesen und in der Welt“. 

So ihr diese Worte in die Atmosphäre sendet, haltet das Bild des ge-
wünschten Reichtums in eurem Verstände fest, während eure GE-
GENWART dieses Bild in euch auf die unbegrenzte, universale, 
elektronische Substanz fotografiert, welche aus der grossen Zentral-
sonne fliesst. 

Jeder Anruf enthält das Bild; und euer Leben prägt es der universalen 
Substanz ein und verdichtet solche in die gewünschte Form, bis sie 
in der physischen Welt zum Ausdruck kommt. 

Alles, was sich die GEGENWART vorstellen will, bringt sie durch 
ihre eigene Kraft in Form. 

Gefühl ist Energie - das Wort ist Form. 

Ich möchte, dass ihr bei jedem Anruf die überfliessende Kraft der 
Freude fühlt, die eure GEGENWART ausströmt, um eure Wünsche 
zu erfüllen.  
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Das Herz ist euer Meister 
Das Herz ist euer Meister, nicht der Intellekt. Dieser hat keine schöp-
ferische Kraft; er ist nur ein Kontroll-Organ. Wer die Autorität des 
Herzens dem Intellekt übergibt, macht aus diesem einen Sklaven-
meister. Er füttert den physischen Körper falsch und macht ihn müde 
und alt, weil er ihn nicht beleben kann. 

Wer diesen Erfahrensweg gehen will, wird aus der Not lernen. Sie ist 
ein züchtiger Lehrmeister. 

Seid loyal zur Liebe und dem Licht in euren Herzen - dem einzig 
wahren Meister - Denker und Lenker. 

DIE FLAMME IM HERZEN IST DER EINZIGE SCHÖPFER UND 
ERLÖSER. 

Alle Schöpfungen bestehen so lange es die Liebe, die Weisheit und 
ihr Willen in Form halten wollen. 

Ziehen sie ihre Energie zurück, so werden die in Form gehaltenen 
Elektronen und Atome befreit - und sie stehen zu neuen Schöpfungen 
zur Verfügung. 

Die Schöpfung ist eine Illusion - ein wunderbares Erlebnis.  
 

Die 4 Gesichter am Throne GOTTES 
Folgende schöpferisch regierenden Kräfte sind die Manifestationen 
der 4 männlichen Strahlen des Willens, der Ordnung, der Weisheit 
und der Wahrhaftigkeit: 

Der saphyrblaue Strahl des göttlichen Willens regiert aus dem Osten 
das Element Wasser und wird durch einen Adler repräsentiert. Auf 
astraler Ebene ist es der sinnliche, kriechende Skorpion, der den ge-
fallenen, menschlichen Willen darstellt und den es zu überwinden 
und zu erlösen gilt. 
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Im Norden regiert der smaragd-grüne Strahl des Schöpfungs- Geis-
tes, repräsentiert durch einen Engel der Wahrheit. Der Strahl regiert 
das intelligente Luftelement. 

Im Westen regiert der gelb-goldene Strahl der Weisheit, der die Erde 
regiert und durch einen Ochsen (Stier) repräsentiert ist. 

Im Süden regiert der ehrliche, kristallin-weisse Strahl der Einheit und 
der Ordnung und wird von einem Löwen repräsentiert. Er regiert das 
Feuerelement. 

Die 3 heissen Strahlen Liebe, Freude und Frieden sind die wunder-
wirkenden Kräfte, welche die 4 kalten Strahlen erhalten.  

 

 

 

 

Die Geistige Hierarchie 
Melchisedech (sein Dual ist die einstige Saddhana) ist Jesus Christus. 

Melchisedech ist der kosmische Vater von Erzengel Michael. AL-
PHA und OMEGA, die Gotteltern der Ursonne und ihre Avatare, wie 
z.B. KRISHNA und SOPHIA - APOLLO und DIANA. 

Die 7 Urerzengel-Paare, Fürsten und Fürstensöhne. 

Die Hierarchie der Engel 

Männliche Erzengel werden Cherubine und weibliche Seraphine ge-
nannt. Fünf Sechstel aller Geistwesen sind Engel. Ein Sechstel der 
einstigen Engel sind den Weg der Selbsterfahrung gegangen und be-
wohnen die Sonnen und Planeten des Universums. HELIOS und 
VESTA sind die Gotteltern unseres Sonnensystems.    
 

 



  

Seite 60 von 289 

Der Aufbau des Universums 
Die grosse, geistige Gnadensonne ist nicht bewohnt. Sie erzeugt die 
Elektronen, die Ursonne und die 7 Sonnen der 7 Urerzengel, als die 
grossen Zentralsonnen der 7 Hülsengloben. 

Eine Hülsenglobe besteht in ihren äussersten Sphären aus Millionen 
von Sonnen-Planeten-Systemen (wie das unsrige), welche um ihre 
Mutter-Sonne kreisen. In unserem Fall betrifft dies die Syrius. Ein 
solches System wird Sonnengebiet genannt. Viele solcher Sonnenge-
biete drehen um eine Mittelsonne; und eine Anzahl solcher Einheiten 
drehen wiederum um eine noch grössere Sonne und solche Einheiten 
werden Sonnenall genannt. 

Die nächstgrössere Einheit wird Sonnenall-All genannt. 7 Millionen 
Sonnenall-All drehen um die Zentralsonne einer Hülsenglobe. Je 
grösser eine Sonne ist, desto intensiver und heller ist ihr Licht.  

Jede Sonne leuchtet Kraft der Wiederspiegelung des Lichtes ihrer 
Mutter-Sonne; und der kleinere Teil wird aus eigener Substanz abge-
geben. 

Die Ursonne ist so gross, dass ein Blitz unserer Art eine Trillion Jahre 
brauchen würde, um von einem Pol zum anderen zu gelangen. Ist un-
sere Erde nach Milliarden von Jahren einmal verglüht, so wären die 
Strahlen, der von ihr am entferntesten Planeten, immer noch nicht auf 
ihr eingetroffen. 

Von aussen gesehen ist ein Universum nach der Form eines Men-
schen aufgebaut. Unser Universum ist das 1. in der Schöpfung. We-
gen des durch Widerstand verursachten Leides, den dieser universale 
Schöpfungsmensch durchging, hält er das Haupt leicht geneigt.  

Gegenwärtig existieren etwa 5 Universen. Einmal wird es so viele 
geben, dass unser Universum so klein erscheint, wie unsere Erde ge-
genüber dem einen Universum. (Prophet J. Lorber)  
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Die 7 Erzengel-Paare 
Die 7 Flammen der göttlichen Zentral-Sonne werden von den 7 Erz-
engel-Paaren durch den Kosmos und das Universum gestrahlt. 

1. SIEG der mächtigen GEGENWART ICH BIN in den Erzen-
geln MICHAEL und ESPERANZA, Aussender des saphir-
blauweissen Strahles der Hoffnung, des Schutzes und des 
Glaubens. 

2. SIEG der diamanten scheinenden GEGENWART ICH BIN 
in den Erzengeln JOPHIEL und CONSTANZA, Aussender 
des gold-gelben Strahles der göttlichen Weisheit und der 
schöpferischen Gestaltung. 

3. SIEG der glühenden GEGENWART ICH BIN in den Erzen-
geln CHAMUEL und CARITAS, Aussender des rosa-farbi-
gen 3. Strahles der urewigen Liebe, Anbetung und Kraft des 
Universums. 

4. SIEG der perfekten GEGENWART ICH BIN in den Erzen-
geln GABRIEL und PURITAS, Aussender des 4;. Strahles, 
des göttlichen Ordnungs-Planes und Aufstiegs-Kraft. 

5. SIEG der vollkommenen GEGENWART ICH BIN in den 
Erzengeln RAPHAEL und MUTTER MARIA, Aussender 
der smaragd-grünen Flamme der Wahrhaftigkeit, der Heilung 
und der Weihung. 

6. SIEG der dienenden GEGENWART ICH BIN in den Erzen-
geln URIEL und DONNA GRAZIA, Aussender der gold- 
und purpurnen Flamme der Geduld, des Wachstums und des 
Erfolges. 

7. SIEG der glorreichen GEGENWART ICH BIN in den Erzen-
geln ZADKIEL und HUMILITAS, Aussender des 7. Strah-
les, des violetten, verzehrenden Feuers der Barmherzigkeit, 
der Freiheit, des Friedens und der Auferstehung.  
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Die 7 Elohims 
Während die 7 Erzengel-Paare die 7 Flammen der göttlichen Zent-
ral-Sonne durch den Kosmos und das Universum strahlen so strah-
len die 7 Elohims die 7 Flammen auf den Planeten Erde. 

Elohim des 1. Strahles sind HERKULES und AMAZON.  blau 

Elohim des 2. Strahles sind CASSIOPEIA und MINERVA. gelb 

Elohim des 3. Strahles sind ORION und ANGELIKA.  rosa 

Elohim des 4. Strahles sind CLAIRE und ASTREA.  weiss 

Elohim des 5. Strahles sind VISTA und (CYCLOPEA) und 
KRYSTALL.        grün 

Elohim des 6. Strahles sind TRANQUITLTAS  
und PAZI- FIKA.       gold 

Elohim des 7. Strahles sind ARKTURUS und DIANA.  Violett 

 

 
EL MORYA - Chohan des 1. Strahles68 
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Die 7 CHOHANS 
CHOHAN bedeutet Anführer und MAHA CHOHAN Haupt- Anfüh-
rer. 

Um Chohan zu werden muss ein Auf gestiegener Meister vorher allen 
7 Flammen gedient haben. Die Chohans sind die Boten der Elohims. 

Vor Beginn eines jeden neuen Zeitalters treten sie ein in die grosse 
Stille, um den bestmöglichen Weg vorzubereiten, um den Seelen in 
angepasster Schwingungs-Aktion in der Erkenntnis des Gesetzes zu 
dienen. 

Gegenwärtig geht es unter anderem darum, Ost und West einander 
näher zu bringen. 

Der erste Chohan, der dem 7. Strahle diente, war Erzengel Zadkiel; 
ihm folgte Sanat Kumara, Buddha Gautama, Kwan Yin und gegen-
wärtig amtet St. Germain auf diesem Strahl. 

Aller Fortschritt und Begünstigungen für alle Menschheit fliessen ihr 
über diesen 7. Strahl zu.  

Es dürfen genauere Informationen mitgeteilt werden als früher, so 
z.B. dass Juwelen durch Verdichtung des Lichtes erschaffen werden. 

1. Strahl El Morya   blau 

2. Strahl Lanto   gelb-gold 

3. Strahl Paul der Venezianer rosa 

4. Strahl Serapis Bey   weiss-kristallin 

5. Strahl Hilarion   grün 

6. Strahl Nada   gold-rubin 

7. Strahl Sankt Germain    violett-purpus 
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Die Kristallweisse Flamme 
Die weisse Flamme der Einheit und der ewigen Jugend lodert in der 
Mitte der 7 Stirnflammen. Die GÖTTLICHE GEGENWART I AM 
kann nur in der Einheit und im Gleichmass aller Qualitäten voll erlebt 
und erkannt werden. 

GOTT IST DIE EINHEIT VON DU UND ICH, die natürliche, 
weisse, kosmische, elektronische Licht-Essenz unserer Aufmerksam-
keit, durch welche wir nach Wunsch die uns durchströmende Essenz 
in ihrer Schwingungs-Frequenz in beliebige Farben und Töne quali-
fizieren können. Die Elektronen sind unsere getreuen Diener. Jeder 
Denker ist ein Schöpfer und kann diese intelligente Energie verdich-
ten oder befreien. Für alle Miss-Schöpfungen untersteht jeder Denker 
dem Gesetz der Wiedergutmachung - Recycling.  

Nichts kann auf die Dauer je verloren gehen. Es gibt nichts im Uni-
versum, das sich nicht über die Elektronen entwickelt hätte. Alle 
falsch qualifizierte Energie muss einmal über die violette Flamme des 
Liebeswillens in die natürliche, weisse Schwingungs-Frequenz zu-
rücktransformiert werden. Die violette Flamme der Gnade und die 
weisse Flamme der Gerechtigkeit lassen uns im Gleichmass die 
höchste Oktave göttlichen Bewusstseins erleben. Suchet zuerst die-
sen himmlischen Zustand und alle Gaben werden euch gegeben. 

 

 

Das Heilige Feuer 
Unser geliebter St. Germain übermittelt uns: 

Das Gesetz des neuen Zeitalters gestattet der Menschheit den Ge-
brauch des Heiligen Feuers. Das ist die Auswirkung des Gesetzes der 
Gnade und Vergebung. Durch Anwendung dieser Liebesflamme, die 
der Mensch nun anrufen kann, wird sein ganzer Lebensstrom und 
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seine Welt frei von allen Schulden und Fehlern, die er durch den 
Missbrauch seiner Energie geschaffen hat. Jeder kann diese reini-
gende Flamme für sich selbst, für seine Lieben, für sein Volk und für 
die ganze Welt anrufen.  

Das Heilige Feuer ist auch eine erleuchtende Kraft, welche Verständ-
nis bringt und geistige Fähigkeiten weckt. Das heilige Feuer ist die 
grösste Gabe, die der liebende Vater seinen verirrten Kindern 
geben konnte, denn es ist die Kraft der göttlichen Liebe. Sie bringt 
FRIEDEN, GESUNDHEIT, WOHLSTAND, HARMONIE und 
GLÜCKSELIGKEIT. 

Durch mangelndes Wissen waren die Menschen bisher kaum fähig, 
diese geistige Gabe anzunehmen, die der VATER durch seine Send-
boten in allen Zeitaltern schon angeboten hatte. Aber durch Kenntnis 
und Gebrauch des Heiligen Feuers mit seiner reinigenden und läu-
ternden Wirkung ist es nun möglich, die karmische Schuld jeder 
Seele sogar in einer einzigen Verkörperung auszulöschen und die 
harmonische Beziehung der Seele mit dem in jedem Menschen woh-
nenden CHRISTUS wiederherzustellen. 

Um die Anrufungskräfte im eigenen Selbst völlig zu entwickeln, 
muss der Einzelne zunächst erkennen, dass in seinem eigenen Herzen 
ein zum Brennpunkt gewordener Strahl der GEGENWART und 
Macht der Gottheit ist. Dieser Brennpunkt enthält das Vorbild der 
eigenen zukünftigen Grösse, wie die Eichel den Plan des zukünftigen 
Baumes enthält.  

Der Brennpunkt im Herzen wird die Unsterbliche Dreifältige 
Flamme des Lebens genannt. 

Im unerwachten Menschen ist sie nur ein kleiner Funke. Setzt er je-
doch seinen Fuss selbstbewusst auf den Pfad, so wird dieser kleine 
Funke zur Gestalt Gottes oder des Christus, zunächst in winziger 
Form. Doch diese beginnt zu wachsen und sich zu entfalten, bis sie 
schliesslich, symbolisch gesprochen, „dem Grabe entsteigt“ und die 
ihr gebührende Herrschaft über den Körper ergreift - als die Meister-
gestalt und Macht des eigenen Christus. Dies ist die WIEDERGE-
BURT, von der in den heiligen Schriften so oft die Rede ist. 
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• Der Brennpunkt im Herzen der Menschen ist ein Funke der 
grossen Flamme im Herzen der grossen, geistigen Urlicht-
Sonne Gottes. In ihm sind alle Eigenschaften und Kräfte 
des Allmächtigen. 

Durch diesen Funken wird der Mensch den Zweck der Schöp-
fung erkennen und schliesslich HEIMKEHREN, um seine entfal-
tete Flamme mit der Flamme des Vaters bewusst zu vereinen. 

Es gibt nur ein Tor, das zum ewigen Leben führt - durch das heilige 
CHRIST-SELBST in einem jeden Herzen. 

Der kosmische Christus sprach einst: 

• „ICH BIN die offene Tür - niemand kommt zum Vater, 
denn durch mich.“ Es gibt keinen anderen Weg. 

Entschliesst sich nun ein Mensch, mit dem himmlischen Reich 
Kontakt aufzunehmen, um Teil zu nehmen an dessen Frieden, 
dessen Heilung und Liebe, so entsteht in seinem Herzen eine 
Schwingung, die den göttlichen Funken zum Glühen und Aus-
dehnen bringt und zieht so magnetisch jene Gnade und jenen Se-
gen an sich heran, woraus die Atmosphäre des göttlichen Reiches 
besteht. 

Die Anerkennung und Annahme der Gott-GEGENWART im Herzen 
bringt die gefühlsmässige Überzeugung, dass sie mit dieser Kraft und 
Autorität ihrer Macht von überall her aus dem Weltall die Kräfte und 
Mächte anrufen und heranziehen darf - deren Hilfe gerade notwendig 
ist. Dies macht solch einen Menschen zum bewussten Priester des 
Heiligen Feuers. Er ist dann befähigt, seine Flammende GEGEN-
WART mit zunehmender Kraft zur Hebung und Befreiung seiner 
Mitmenschen überallhin zu lenken. 

Wenn nun also mehrere Menschen sich zu einer Gruppe zusammen-
finden und im Namen der Macht und der Autorität ihrer eigenen, 
UNSTERBLICHEN DREIFÄLTIGEN FLAMME des LEBENS et-
was bestimmen, so muss es geschehen, denn es wirkt die Kraft der 
Anrufung, die in jedem Individuum investiert ist, entsprechend dem 
eigenen unsterblichen Zentrum des Feuer-Herzens. Die Kraft und 



  

Seite 67 von 289 

Wirksamkeit des Heiligen Feuers in der Welt der Menschen hängt 
von der Empfindung, durch die ein Anrufer dieses Feuer mit Gnade, 
Reinheit, Heilkraft, Liebe, Schutz usw. beeigenschaftet, ab. 

Nur menschliche Ignoranz richtiger Anwendung von Gedanken und 
Gefühlen kann den konstanten Fluss perfekter Lebens- Essenz unter-
brechen - die sonst überall Perfektion erzeugen würde. 

Die natürliche Tendenz des Lebens ist Liebe, Frieden, Schönheit, 
Harmonie und Reichtum auszugiessen - all das, was es in sich ent-
hält - und ihr seid dieses LEBEN. 

 
 

Die heilige, violette Flamme der Gnade 
Der Elohim Arcturus übermittelt uns: 

Wenn ihr die violette, verzehrende Flamme höher bewertet als allen 
materiellen Reichtum der Welt, dann werdet ihr verstehen lernen, 
was die Liebe dieser Welt gebracht hat. 

Lassen wir die Herz- und die Kopftätigkeit ineinanderfliessen, bis sie 
durch die Gehirnstruktur dringt und keine niedrigen Suggestionen 
menschlicher Masse mehr in unsere Gedanken- und Gefühlswelt ein-
dringen lässt. 

Wir müssen immer mehr in der GEGENWART leben. Die GEGEN-
WART ist unsere Intelligenz. Bietet euren Gefühlen den Gehorsam 
gegenüber eurer Mächtigen ICH BIN GEGENWART. Wenn wir der 
GEGENWART die Verantwortung übertragen, wird sie uns kontrol-
lieren. Dann ist der Streit vorbei. 

Wenn der GEGENWART die Führung über das äussere Selbst über-
tragen wird, führt sie es zu solch grossem Erfolg, wie wir ihn ohne 
diesen Gehorsam nie erringen würden. Nehmt euer äusseres Selbst in 
die Hand und sprecht zu ihm:  
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• „ICH BIN die GEGENWART, die dich anweist, den göttli-
chen Plan zu erfüllen.“ 

Sollte das äussere Selbst nicht zurechtkommen, dann richtet euch an 
eure GEGENWART und sagt:  

• „MÄCHTIGE GEGENWART, nimm du die Führung über 
mich. Ich gebe Dir die unbeschränkte Freiheit über dieses 
äussere Selbst. Übernimm Du die Führung und lass keine 
Fehler mehr zu.“ 

Das Licht oder die violette Flamme wird euch mit einer solchen In-
tensität durchdringen, dass alles verzehrt wird, was weniger ist als 
Perfektion.  

Alles was es braucht, ist feurige Entschlossenheit und den Anruf an 
eure Mächtige ICH BIN GEGENWART, die Führung über dieses 
äussere Selbst zu übernehmen. 

• Verankert eure Herzflamme mit der siebenfachen 
Flamme der 7 mächtigen Elohime in eurer Stirn. Dehnt 
sie aus und werdet eins mit der Herzflamme in eurem 
Scheitel. So gibt uns die MÄCHTIGE GEGENWART ihren 
unendlichen Segen, wenn wir ihr die Freiheit lassen, diese 
Glückseligkeit in uns zu erzeugen. 

Der stetige Gebrauch der violetten Flamme ist notwendig, um den 
Weg für eure Mächtige ICH BIN GEGENWART frei zu geben, und 
damit auch ihren Kräften und Ideen, um im äusseren Gebrauch per-
fekte Leistungen zu erzielen. Eingehüllt in die Perfektion der violet-
ten, verzehrenden Flamme, welche ewige Reinheit ist, werdet ihr zu 
Meistern aller Umstände, weil das Unreine nicht in die Kräfte des 
heiligen Feuers eindringen kann. Alles Unreine stammt von Egois-
mus. 

Haltet euer Äusseres still, bis ihr Führung bekommt. Lodert die vio-
lette Flamme in und um euch, bis sie euch zur Gewohnheit wird, 
bevor ihr gedanklich und körperlich tätig werdet, um dann in Perfek-
tion, Schönheit und Glückseligkeit zu wirken. 
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Um die MEISTER-GEGENWART der mächtigen, Aufgestiegenen 
Meister Autorität und Kraft der Lebensflamme im Herzen zu werden, 
müsst ihr mit dem Gebrauch der violetten, verzehrenden Flamme be-
ginnen. Dadurch helft ihr der Welt, sie von ihrem Egoismus zu 
erlösen. Aber braucht den Ausguss dieses heiligen Feuers zuerst für 
eure individuelle Freiheit. 

Die GEGENWART hat in all den Jahrhunderten nie ein Problem ver-
ursacht; die einzige Ursache aller Probleme liegt darin, wenn das 
äussere Selbst etwas ohne seine innere ICH BIN GEGENWART tun 
will und sich von ihr abwendet. 

Sagt zu eurem äusseren Selbst: Sei still und wisse ICH BIN GOTT. 
Sei still, denn die GEGENWART die ICH BIN, befiehlt und ist von 
jetzt an auf ewig frei. 

Durch den Gebrauch der violetten, verzehrenden Flamme wird alle 
unreine Substanz aus der Gehirnstruktur sowie aus dem Gemüt ent-
fernt. Es ist an euch, die Liebe in der violetten Flamme in und durch 
euch strömen zu lassen und zu erkennen, was die GEGENWART in 
euch erfüllen will. Sobald eure GEGENWART die Herrschaft über 
euer Tun übernimmt, werdet ihr viel Wunder erleben, einen Segen, 
den ihr schon lange; gehabt haben könntet. So kommen die wunder-
wirkenden Kräfte eurer gesegneten ICH BIN GEGENWART zum 
äusseren Gebrauch, um euch den Frieden zu geben, den euch der Rest 
der Welt nicht geben kann. Das äussere Selbst kann somit nichts 
mehr alleine tun, weil es eurer gesegneten ICH BIN GEGENWART 
gehorcht. 

Wenn das Menschliche dem Göttlichen den Weg frei gibt, dann kann 
die Glorie der GEGENWART alles zu eurem äusseren Gebrauch frei 
geben, denn sie weiss, welchen Stand ihr eingenommen habt; und 
dass das Menschliche nie mehr dazwischenkommen kann. 

Ihr entwickelt die violette Flamme, indem ihr die Herzflamme 
über die Halsflamme mit der siebenfachen Flamme der sieben Elo-
hime in der Stirn zusammenfliessen lasst. Gebraucht die violette, 
verzehrende Flamme in und um euch und haltet sie in konstanter 
Tätigkeit in allem was ihr aufbaut. 
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Könnten doch die Menschen verstehen, wie glücklich und frei sie 
sein könnten, wenn kein Egoismus in der Welt der Gedanken und der 
Gefühle bestehen würde. Sobald ihr frei werdet vom Egoismus, 
werdet ihr die MEISTER GEGENWART des Lebens sein. Seid ihr 
gebunden - befindet ihr euch in den Ketten der Finsternis. 

• Vergesst ebenso wenig, das heilige Feuer zu aktivieren, als 
ihr vergesst, zu essen und zu trinken.    

 

 

Anbetungsflamme 
Paul der Venezianer, Chohan des 3. Strahles übermittelt uns: 

Es liegt im Gesetz, dass ihr die Lichtessenz mit dem aktiviert, worauf 
ihr eure Aufmerksamkeit lenkt. 

Was ihr in innerer Stille durch Gedanken, Gefühle und das gespro-
chene Wort aktiviert, ist das, was in euch wächst und sich manifes-
tiert. Mit der Kraft des freien Willens kann jeder Mann und jede Frau 
seine Wünsche mit Energie erfüllen. Die Wünsche leben und wach-
sen in euch und erstellen entweder ein Paradies oder ein Purgatorium. 

Wollt ihr euer Leben mit der GEGENWART des SEINS vereinen? 
Wollt ihr eure GEGENWART anbeten, beschauen, beatmen, ihr die 
Ehre erweisen und ihre Wünsche respektieren? 

Was denkt ihr, was die Silberschnur durch euch zieht und euer Herz 
zum Schlagen bringt? Es ist die magnetische Liebe des Christ-Selbst, 
das die Anbetung der elektronischen GEGENWART aufrecht hält 
und das elektronische Licht, das reine Leben der primären, unver-
brauchten Essenz durch euch zieht. Lasst mich euch in die Arme neh-
men und euch einhüllen in die Flamme des Komforts, wenn ihr Gott 
lieben wollt und wenn ihr Zeiten von Bitterkeit durchgeht. 
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ICH BIN jener, den man den Hüter seines Bruders nennt. Ihr seid 
meine Schwestern und Brüder. Ich bin Paul der Venezianer, euer Die-
ner. Ich danke euch. 

Wir Brüder und Schwestern des 3.Strahles (Liebe) freuen uns, wenn 
jemand wünscht, den göttlichen Willen erkennen zu lernen und zu 
befolgen. 

 

DER GÖTTLICHE WILLE 
Viele meinen es ernst mit ihren Gedanken und studieren während In-
karnationen nach den Methoden ihrer Mitmenschen, in vergeblicher 
Hoffnung, den göttlichen Willen kennen zu lernen. Wisset, Geliebte, 
dass der göttliche Wille das Himmelreich auf Erden durch Ausdeh-
nung reiner, göttlicher Liebe errichtet. Wenn sich das äussere Be-
wusstsein des segenreichen Willens des VATER-MUTTER-GOT-
TES gewahr wird, kann es auch die verschiedenen Disziplinen ab-
messen, welche ihm vom Heer der Aufgestiegenen offenbart wird, 
und Liebe, Harmonie, Frieden, Gleichmass und Freude in ihm selbst 
und in seinen Mitmenschen bringen. In solchen Menschen kann das 
heilige Christ-Selbst den Freiheitsstrahl ausdehnen. Dessen Aura 
wird ein Leiter göttlichen Willens für sich selbst und die Atmosphäre 
um ihn. 

Wille wird oft mit Domination verwechselt. Gott und wir, als seine 
Vertreter, versuchen nie, jemanden zu dominieren. Der Lebensstrom 
muss selbst den Wunsch haben, den göttlichen Willen zu tun und 
den Ausdruck jenes Willens in all seinen Aktivitäten zu geniessen. 
Er wird wahrlich ein glücklicher, fröhlicher, williger Chela (Schüler) 
sein; wir können solch einen Lebensstrom fast grenzenlos in seinen 
persönlichen, sowohl als auch planetarischen Anstrengungen bezüg-
lich der Erlösung des belastenden Karmas (seines eigenen und jenes der 
ganzen menschlichen Rasse) unterstützen.  
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Anruf an die Dreifältige Flamme 
Geliebte, Mächtige GEGENWART I AM, 

Grosse Scharen Aufgestiegener Meister und Mächtige Legionen der 
Engel und kosmischen Wesen des Lichtes - Geliebter Jesus, St. Ger-
main, Nada, grosser göttlicher Direktor, Sanat Kumara, Göttin der 
Freiheit, Göttin des Lichtes, Göttin des Friedens, Göttin der Reinheit, 
Göttin der Gerechtigkeit, Erzengel Michael, Mächtige Cyklopea, seid 
mit uns und übernehmet das Kommando über dieses Treffen und alle 
hier Anwesenden und ziehet noch mehr Geschwister an, die das Licht 
suchen und dem Licht dienen wollen. Sendet Engel des blauen Lich-
tes zum immerwährenden Schutz für uns alle, unsere Angehörigen, 
Bekannten und all unseren rechtmässigen Besitz. 

DIE MÄCHTIGE GEGENWART DES HEILIGEN GEISTES weht 
jetzt in diesem Raum und erfüllt alle unsere Wünsche, die den göttli-
chen Plan erfüllen. 

MÄCHTIGES, HEILIGES FEUER, lodere jetzt hervor und erfülle 
diese Werke. Mächtiges, heiliges Feuer, nehme du uns in deine Mitte. 
Mächtiges, heiliges Feuer, ziehe alles in Dich, was Dir gehört. 

Macht aus uns kristallinreine Tempel, glitzernden Christuslichtes, 
zündet die wunderwirkende, goldene Flamme der Liebe, damit wir 
nur noch Segen ausgiessen, wohin uns Deine Wege führen. 

MÄCHTIGE GÖTTLICHE GEGENWART I AM und grosser gött-
licher Direktor, nehmet Besitz von unserem Land und allen Ländern 
dieser Erde, ihren Regierungen und ihren Menschen. Kontrolliert ihre 
Mittel und lenket in alle Aktivitäten die Kraft eurer allmächtigen Per-
fektion. Hüllt sie ein in die unbesiegbare Lichtsäule, welche nur von 
aufgestiegener Meisterperfektion durchdrungen werden kann, und 
erhaltet sie ewiglich. 

Es sei! 
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Abendliche Rückschau 
Der geliebte St. Germain 7. Strahl violett sagte dazu folgende 
Worte: 

Aus unseres Vaters unendlicher Liebesstrahlung bin ich mit meinem 
eigenen Lichtherzen in eure Mitte gekommen. 

Wie liebe ich die Reinheit meines, unseres und eures Tempels. Ich 
danke euch, geliebte Seelen für euer Hiersein und euren Dienst. 

Ich danke der lieben Seele für die Blumen - für diese wunderbaren 
Gebilde - die den Tempel schmücken, die mich ehren, die den Him-
mel lieben und vom Himmel geliebt werden. 

Ich sehe, dass sich euer Kreis vergrössert - wie freue ich mich dar-
über. 

Alle Seelen, die unsichtbar für euch im Tempel sind, grüsse ich; und 
ich danke ihnen, dass sie wiederum hier sind, allen Engeln der vio-
letten Flamme und denen der heiligen Christusflamme, des goldenen 
Lichtes. 

Wie schön ihr seid. 

Und alle die mühselig und beladen sind - sie sollen heute bei uns Er-
quickung erhalten - ich segne sie ganz besonders; und ein jeder Weg 
der noch nicht belichtet erscheint, der wird es an diesem Tempel-
abend werden. 

Hört meine Musik - sie soll euch erquicken - sie soll euch Friede sein 
- heilig, heilig, heilig ist das Licht, das ihr verbreitet, das ihr in jedes 
Land tragt, Tag für Tag. Freut euch darüber; und ich kann euch heute 
beschenken, ein jedes das darin gearbeitet hat - mit einer kleinen 
lichtvollen Einweihung. . . fühlt sie und seid glücklich dabei. 

Meine Schule - sie soll weitergehen. Heute möchte ich über die 
abendliche Rückschau sprechen. 

• Der Ton eurer gesprochenen Worte ist Kraft.  
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• Ein Wort hat Prägung - ein Wort kann Licht oder Schat-
ten sein - ein Wort kann beglücken oder vernichten.  

Ein Wort zu viel kann ebenso schaden wie ein Wort zu wenig am 
rechten Platz. Ihr alle wisst, wie viele Worte gesprochen werden an 
einem einzigen Tag. Ich möchte euch nun bitten, von jetzt an einen 
ganzen Monat lang eure Worte zu kontrollieren.  

Am Abend bevor der Tag in die Stille der Nacht übergeht - setzt 
euch hin und denkt nach über die Worte, die ihr an diesem Tag 
gesprochen habt. 

Versucht es - ihr werdet Übung bekommen. Alle die gesprochenen 
Worte werden in Rückerinnerung vor euch liegen - und dann seid 
ehrlich mit euch selbst. 

Als euer Lehrer werde ich bei euch sein und euch helfen, die Worte 
zu sichten und zu unterscheiden. Ich helfe euch, Worte am nächsten 
Tag, welche nicht der Liebe und dem Aufbau dienen, zu vermeiden - 
sie nicht zu wiederholen - sie gar nicht in Erscheinung treten zu las-
sen. 

• Auch gute Worte, wenn sie im Übermass gebraucht wer-
den - sind nicht Gott-gewollt. 

Ihr versteht mich doch. Ich erlebe euch täglich. Ein Blick in eure Aura 
zeigt mir, wie euer Tag gelebt wurde - was für Worte gesprochen 
wurden. Dann bittet darum, bittet mich, euren Schutzengel oder euren 
Führergeist, bittet jenen Meister, der eurem Herzen am nächsten 
liegt, er möchte euch lehren, ganz klar zu unterscheiden, welche 
Worte zu viel waren und welche negativ. Diejenigen, die positiv, 
in Liebe und im Licht gesprochen wurden, die fühlt ihr auch ohne 
Meister, weil sie euch selbst beglücken und auf euch zurückstrahlen. 

Ein jedes Wort hat seine eigene Strahlung. So gibt es Worte, die 
heilen - beruhigen - oder zur Tat anfeuern; und es gibt Worte der Ge-
rechtigkeit und der Wahrheit. 

Lernt die vielen Möglichkeiten des Ausdrucks zu unterscheiden und 
ihr werdet erstaunt sein, was Neues in euer Leben tritt. Ich danke euch 
für euer Verständnis. 
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Wir wollen ein andermal wieder darüber sprechen; und ich werde 
euch zeigen, wie eure Aura aussieht - lichtvoll oder düster. Ihr er-
kennt ja die Farben. 

• TRAGET LICHTVOLLE FARBEN - sie stimmen euch froh 
und glückselig - und dies sollt ihr sein. 

Aus dem Tempel in Luxor wurde euch für diesen Monat ein Seraphin 
geschenkt - ist das nicht ein königliches Geschenk? Und ein Licht-
diener ist euch beigegeben, auch für einen Monat. Er wird euch füh-
ren, wenn ihr ihn ruft - er ist da zu eurer Verfügung. Und dieser Se-
raphin, dieser wunderbare Geist, versteht alle eure Schwierigkeiten. 
Er weiss sie zu lindern und zu harmonisieren; und auch er wird mit 
dem violetten Feuer mit euch arbeiten, umwandeln, segnen und lie-
ben ... So bin ich in vielerlei Gestalten in euer Leben getreten; und 
meine heilige Liebe ist noch gewachsen - sie trägt euch in Höhen, die 
euch beseligen. 

Oft fühlt ihr mich in der violetten Flamme als das Wundersame, 
das eure Herzen erhebt, das euren Seelen Flügel verleiht - Flügel des 
Geistes und der Liebe - Flügel der Harmonie. 

So halte ich meinen kristallinen Kelch über euren Häuptern und lasse 
Frieden, Liebe und Harmonie in eure Herzen fliessen, die ihr hier 
beisammen seid, um im Dienste mit neuer Kraft in die Welt hinaus-
zutreten. 

Nehmt die Engel der violetten Flamme mit euch. Fragt die Engel, 
welche euch heilen und gegen die negativen Auswirkungen der 
Atomkräfte schützen, nach ihrem Namen. 

Wir danken den Engeln für ihr Tätigsein aus ganzem Herzen - wir 
danken Serapis Bey für seine Hilfe, für seine Liebe, die er uns in die-
sem Monat in so reichem Masse schenkt. 

Ich segne euch und bleibe noch eine Weile still leuchtend bei euch. 

Lebt wohl.  Euer St. Germain 
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JESUS CHRISTUS 
Jesus Christus hat am Kreuz gesiegt, weil er seine Aufmerksamkeit 
nur auf seine GEGENWART I AM, den Vater in ihm, gelenkt 
hielt, und das Anhalten des Atems beherrschte.  

Jesus Christus ist ein kosmischer Name und ist die griechische Über-
setzung des aramäischen Namens Jeshua, der Guttuer Gottes bedeu-
tet. 

Als die Zeit für das Kommen des Messias reif war, meldeten sich 
auf den Ruf 38 weiss gekleidete Engel. Gewählt wurde von 
Maitreya der Engel der Einheit, Micah, (vom 4. Strahl) kosmischer 
Sohn von Erzengel Michael und Enkel von Melchisedech, als den 
vollkommensten unter ihnen. Melchisedech wanderte und wirkte 
durch Micah, so dass der Name Jesus Christus beiden gebührt. 

Im Trance-Zustand gezeugt (was immer wieder vorkommen kann), 
wurde sich Jesus schon im frühen Kindesalter der Kraft des heiligen 
Feuers bewusst. Drei Jahre verbrachte er zusammen mit seiner Mut-
ter an der Geheimstätte von Luxor, wo er speziell die Kontrolle im 
Anhalten des Atems lernte; und mit seinem leiblichen Onkel Arima-
thea besuchte er per Schiff das keltische England, wo seiner Zeit der 
heilige Gral behütet wurde. Das Christus-Selbst erwachte in Jesus 
erst voll, während er in einer Höhle in Tibet meditierte, und sodann 
in sicherer Ruhe erkannte, dass er seine Mission siegreich vollenden 
würde. 

Nachdem im 4. Jahrhundert an Schriften und Abschriften nur wenig 
übrig blieb, welche nach Abstimmungen der Kirchen- Ältesten am 
Konzil von Nizea für die Aufnahme in das Evangelium gebraucht 
werden konnte, offenbarte Jesus im 19. Jahrhundert in 11 Bänden 
all sein Wirken und seine Lehren durch den Propheten Jakob 
Lorber aus Graz. 

Worte Jesus: 

Seid euch immer gewiss, dass ihr dem Leben für eure eigene 
Freiheit und euren eigenen Aufstieg dient. Ihr dient nicht den 
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Meistern und auch nicht ihren Botschaftern. Ihr unterstützt sie 
wohl; habt ihr aber das Gefühl, dass ihr ihnen dient, so lasst ihr 
euch von aussen leiten. 

EIN ALTES GEBET, wieder offenbart durch Jesus: 

„Vom Punkte des Lichtes im göttlichen Verstand, ströme hervor 
das Licht in den menschlichen Verstand. Vom Punkt der göttli-
chen Liebe trete hervor der Christus I AM in Aktion. Vom 
Punkte, wo der göttliche Wille erkannt wird, ströme hervor das 
heilige Feuer in den Willen von jedermann“. 

Wenn ich an eurer Stelle wäre, würde ich so lange inmitten eurer 
Feuersäule stehen, bis ihr vollkommen gesund würdet; und vor jeder 
Nachtruhe das Unterbewusstsein der GÖTTLICHEN GEGEN-
WART I AM übergeben, um am Morgen wie neu geboren aufzuwa-
chen. Das Bewusstsein der GÖTTLICHEN GEGENWART I AM 
gibt allem was ihr tut Dauerhaftigkeit und Stärke. 

ICH BIN MELCHISEDEK - der kosmische Vater von Erzengel MI-
CHAEL. Keiner ist so demütig im Herzen wie ICH. ICH BIN der 
Weg, die Wahrheit und das Leben. Wohl dem, der keinen Anstoss 
nimmt an meinem Namen; keiner kommt an ihm vorbei. 

Das Reich Gottes ist eine Hierarchie, in welcher der Kleinste der 
Grösste ist. Im Kreise der Liebe ist jeder der Erste und der Letzte. 
Der Vater ist die Kraft - die Mutter die Weisheit; und wir alle 
sind die Liebe. 

Vor 2000 Jahren definierte ich die Dreifaltigkeit anders, da die 
Menschheit nicht bereit war, die Gleichwertigkeit von Mann und 
Frau zu erkennen:  

• Der Vater in uns ICH BIN GEGENWART ist die ewige 
Liebe und als solcher der Urgrund und die eigentliche Ursub-
stanz aller Dinge, die die ganze Unendlichkeit erfüllt. Ich als 
Sohn (der Christus ICH BIN in jedem Herzen), bin das Licht und 
die Weisheit, die aus dem Feuer der ewigen Liebe hervorgeht. 
Dieses mächtige Licht ist das ewige, vollkommenste Selbst-
bewusstsein und die hellste Selbsterkenntnis Gottes und das 
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Wort in Gott, durch das alles, was da ist, gemacht wurde. 
Durch den mächtigen Willen Gottes, das ist der Heilige Geist 
in Gott, haben die Werke und Wesen ihr Dasein bekommen. 
Der Heilige Geist ist das grosse, ausgesprochene ES 
WERDE; und es ist das, was die Liebe und die Weisheit in 
Gott beschlossen haben. 

Liebet GOTT in euren Nächsten; und seht ihr Fehler, so geht einen 
Schritt weiter und erfüllt den Lichtplan in ihnen. Bleibet in mir - eurer 
eigenen, individualisierten ICH BIN GEGENWART - und ihr werdet 
viel Frucht hervorbringen - denn ohne die GEGENWART könnt ihr 
nichts tun.  

 

 

 

 

Die Entwicklung des Geistes 
Folgende Worte sind von unserem geliebten Jesus Christus:  

Geliebte Freunde, kommt mit mir in das glorreiche Bewusstsein des 
Christus - erlaubt diesem Christus, eure 4 niedrigen Träger, den 
Verstandes-, Gefühls-, Äther- und physischen Körper zu über-
nehmen. Fühlt den herrlichen rhythmischen Pulsschlag, der Gott in 
Tätigkeit ist. Jeder Mann, jede Frau und jedes Kind muss eines Tages 
diese treibende Kraft hervorziehen und pflegen. Zuvor erfolgt eine 
lange, schmerzvolle Periode, in der die inneren Kräfte danach stre-
ben, einen bestimmten Einfluss zu gewinnen, während das äussere 
Bewusstsein den Tempel seiner Macht hält. 

Wer den erwachten, ahnenden Christus in seiner Brust trägt und das 
Geheimnis der Übergabe noch nicht kennt, ist der Unglücklichste der 
Sterblichen. Ich weiss, was es bedeutet, denn ich trug diese pulsie-
rende Gotteskraft durch viele bekannte Schulen, in der Hoffnung, 
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dass der Durst dort gelöscht werden könnte und ich den Frieden fin-
den würde. 

In einem Retreat in Arabien lernte ich etwas über die Entwicklung 
des Geistes. Ich kannte jene des Körpers, aber über die Ausdehnung 
und Entwicklung des Christus war ich nicht unterrichtet worden. 
Dann wurden mir die Worte Johannes des Täufers klar, mit denen er 
sagt:  

• „Ich muss abnehmen, damit du wachsen kannst“.  
Ich verstand, dass sich diese Worte auf das persönliche Selbst im 
Verhältnis zur göttlichen Identität bezogen; und als sich mein Geist 
und Herz beruhigt hatten, begann ich ernsthaft, den Christus zu ent-
wickeln. 

Niemals werde ich den Tag vergessen, als ich in einer Höhle in Tibet 
sass und der Christus die volle Herrschaft über die Fleischform 
übernahm und aller Kampf vorüber war. Denkt immer daran - die 
Freuden der Erde sind flüchtig, doch die in eurem himmlischen Be-
wusstsein gesammelten Schätze dauern fort bis in alle Ewigkeit. 
Möge euer Herz die innere Bedeutung der Gnade des Heiligen Geis-
tes erfassen, die in euch lebendig ist und immer darauf wartet, sich 
durch eure niedrigen Träger auszudrücken, um das Bewusstsein und 
das Leben aller zu bereichern, die auf dieser lieblichen Erde wohnen. 

Es gibt ein grosses himmlisches Wesen, die Göttin des Strebens, des-
sen GEGENWART stets jeden Neophyten (Neuling) auf dem Pfade - 
deren geistiger Atem die schwellende Glut im Herzen anregt, die 
Flamme der Hoffnung aufrechterhält und das schwerfällige, äussere 
Bewusstsein immer wieder durch nach oben gerichtete Anstrengun-
gen zur kosmischen Rückkehr anspornt. Gesegnete Schüler, bittet 
diese geliebte Göttin, in euer Herz und Bewusstsein zu kommen und 
ruft sie an, dass ihr dieses herrliche Gefühl des göttlichen Strebens 
auf alle Menschen, die euch begegnen, übertragen könnt. 

Ich werde meinen Dienst an der Einheit fortsetzen. Es handelt sich 
dabei um die Vereinigung aller religiösen Tätigkeiten auf diesem 
Planeten. (Einheit aller Religionen auf der Einigungs-Grundlage der 
Wissenschaft und HuMan-Wirtschaft. Anm. HJK) Das heisst nicht, 
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dass alle Religionen einander gleich werden, denn wir brauchen die 
vielfältigen Tätigkeiten der 7 Strahlen. Aber jede gesegnete, geistige 
Tätigkeit wird von nun an den Pulsschlag meines Herzens aus dem 
heiligen Shamballa spüren.  

 

 
Kuthumi Buddha 
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Jesus:   Verausgabt die Gaben des  
Kausal-Trägers 

Meine Mission auf dieser Erde war, die Gaben und Kräfte der Voll-
kommenheit, die ich jahrhundertelang angesammelt hatte, im Äus-
sern zu offenbaren. Es war wesentlich für mich, meine 4 äusseren 
Träger in Frieden zu halten, damit mein Christ-Selbst jene Schätze, 
die ich im Himmel - der Schatzkammer meines Wesens - gesammelt 
hatte, aus meinem Kausal-Träger herabziehen konnte. Nachdem ich 
bewiesen hatte, dass ich fähig war (wohlgemerkt durch gewaltige Dis-
ziplin) dies zu tun, wurde mir das Vorrecht oder die Gelegenheit ge-
schenkt, die Natur des damaligen Weltlehrers, des geliebtem Meis-
ters Maitreya (jetzt der Buddha Divino), anzuziehen. 

Als ich Gelegenheit hatte, mit dem geliebten Kuthumi als Weltlehrer 
zu dienen, gab es viele unaufgestiegene Lebensströme, denen ich an-
bot, die Gaben meines Lebensstromes in die Entwicklungsreiche die-
ser Erde zu leiten. In den meisten Fällen waren es diejenigen, die 
während meiner Mission auf dieser Erde mit mir verbunden waren 
und die die Erinnerungen an jene Tage tief in ihrem Gedächtnis ver-
ankert hielten. 

Wir dienten in gemeinsamer Sache, um den Menschen dieser Erde zu 
zeigen, dass jeder ein Christ-Selbst besitzt, das ihm den Heimweg 
zeiget, wenn ihm die Gelegenheit geboten würde, die Energien seines 
Lebensstromes zu lenken. Wie ich während meiner Mission auf Er-
den andern den Weg zeigen durfte, so seid ihr in all den Jahren be-
lehrt worden, Wegweiser der Menschen zu sein. Ihr müsst euch na-
türlich vergegenwärtigen, dass dies nur durch das Aufrechterhalten 
des Friedens und durch die Strahlung reiner, göttlicher Liebe und To-
leranz gegenüber euren Weggenossen erfüllt werden kann. Ich 
möchte die Tatsache betonen, dass ihr vorbereitet wurdet und immer 
noch vorbereitet werdet, die Gaben eures Kausalträgers freizugeben. 

Wir müssen dem geistiges Gesetz gegenüber Rechenschaft für die 
Freigabe unserer Energien und ihrer Investierung in euch ablegen. Es 
ist angebracht, dass ihr dies begreift. 
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Es ist verhältnismässig einfach für euch, eure Aufmerksamkeit auf 
euren Kausalträger zu richten und der Vollkommenheit, die ihr 
einst kanntet, zu erlauben, durch euch zu fliessen und eure Trä-
ger zu verjüngen und euch alles das bewusst zur Verfügung zu 
stellen, was zu eurer Offenbarung der Vollkommenheit erforderlich 
ist, und dadurch ein Strahlungszentrum der Gaben Gottes für die 
ganze Menschheit zu sein. Überdies ist das Ätherreich buchstäblich 
zum Bersten voll mit Vollkommenheit und wartet nur darauf, dass 
sich einige gehorsame und erleuchtete Lebensströme auf die dort vor-
handenen Gaben abstimmen und sie zur Erde lenken. 

Welch wunderbare Segnungen hat allein der herrliche Repräsentant 
des Willens Gottes, der geliebte El Morya, gehorsam von der kos-
mischen ICH BIN GEGENWART empfangen und sie an die anderen 
Leiter der Strahlen freigegeben, damit sie alle die Schönheit und die 
Talente ihrer Wesen hinzufügen. Die ganze glorreiche Vollkommen-
heit wartet und wartet, bis sie von euch erleuchteten und geschulten 
Lebensströmen durch die horchende Gnade und dem Gehorsam ge-
genüber dem Willen Gottes in die Atmosphäre der Erde herabge-
zogen wird. Denkt ernsthaft über diese Worte nach, und zeigt uns, 
euren Lehrern, dass unsere in euch investierten Energien weitere 
Früchte für die Ausdehnung der Vollkommenheit auf diesem Pla-
neten tragen können. Ich vertraue auf eure Fähigkeit, dies zu tun; 
und ich werde auf eure erweiterte Erleuchtung und euren Gehorsam 
gegenüber dem Willen Gottes warten, sie im Auge behalten und da-
für beten. Gesegnete Lichtherzen, versteht bitte, dass wir euch dau-
ernd anspornen, weil wir euch lieben und eure grossen Möglichkei-
ten kennen.  

Kuthumi: 

Praktiziert das Erheben der Hände in Form einer Tasse in der Höhe 
des Oberkörpers und zieht all das Gute eures Kausalträgers in die 
physischen-, Gedanken-, ätherischen- und Gefühlsträger zum Ge-
brauch des äusseren Selbst und zum Segen allen Lebens, mit dem ihr 
in Kontakt kommt - dann zieht die Hände nach unten, so dass sie das 
Vertrauen, als Kanäle zu dienen, empfinden.   
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Erfüllt den Lichtplan durch Gnade 
Jesus spricht 
Der Lohn des Dienstes und der Liebe liegt darin, dass wir sehen, dass 
dieser Planet mehr Licht ausstrahlt, seine Völker wieder aufleben, 
dass sich ihre geistige Natur in ihrem Fleischgewand ausdrückt und 
alles in, durch und um die Erde die Musik und Harmonie der Sphären 
ausströmt, bis der Planet Erde seinen rechtmässigen Platz in sei-
nem planetarischen System als ein herrlicher Lichtjuwel einnimmt, 
wie er von Helios und Vesta geplant war und wie er dann von den 
Lenkern der Elemente und all denen gesegnet wurde, die viele Zeit-
alter lang gedient haben, um ihn aufrechtzuerhalten. 

Ich bitte euch, jetzt die Erkenntnis durch die Menschen zu lenken, 
dass sie die Offenbarung ihrer eigenen Göttlichkeit in sich zulassen 
und dass in ihrem eigenen Leben dieselbe Kraft vorhanden ist, durch 
die ich eine physische Form zur Auferstehung brachte und schliess-
lich in der Gegenwart von mehreren hundert Menschen aufstieg. Be-
schleunigt eure Schwingung jederzeit, sobald eine Neigung besteht, 
in eine gewohnte Depression, Erschöpfung oder Entkräftigung zu-
rückzufallen. Tretet direkt in das Herz der herrlich schimmernden 
Auferstehungsflamme ein, direkt in das Herz meiner eigenen, leuch-
tenden GEGENWART oder die der geliebten Maria und fühlt, wie 
die Gefühls-Energie in eurem Gemüt oder irgendeinem Glied eures 
physischen Körpers, einem Organ oder einer Zelle aufgeladen wird, 
welches aus irgendeinem Grund aus der Ordnung geraten ist. So 
könnt ihr durch die Gnade tun, was durch Willensanstrengung so viel 
schwerer zu erreichen ist. 

Wenn Heilung durch Gnade erfolgt, ist sie dauernd. Wenn sie allein 
durch die Anstrengung der Gedanken und des Willens geschieht und 
die Ursache und der Kern des Leidens nicht aufgelöst werden, so er-
scheint der alte Zustand wieder.  

In dem Augenblick, indem unsere Namen auch nur gebraucht wer-
den, in dem Augenblick, wenn an unser Bild gedacht wird, helfen 
wir euch in der Einheit des himmlischen und des menschlichen 
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Reiches. Indem ihr in den inneren Christus eintretet, und den Reich-
tum seiner inneren GEGENWART fühlt, könnt ihr Freiheit erleben. 
Freiheit jetzt - genau wie wir hier sind, um euch mit der Glorie des 
Königreichs zu umhüllen, dem Königreich, in dem jedes Wesen 
weilt, das gelernt hat, Herr über seine Energie zu sein, Harmonie auf-
rechtzuerhalten und den Frieden nicht zu brechen. 

Geliebte, diese Kraft zu geben ist meine Macht. Eure Macht ist es, 
aus eurem Christus die Kraft zu sehen, zu denken und anzunehmen, 
hervorzuziehen und in jeden Lebensstrom, mit dem ihr in Berührung 
kommt, den unbefleckten Plan zu erfüllen. Dies wird sich in einer 
sich immer mehr erweiternden Strahlung der Vollkommenheit in 
euch ausdrücken. Damit erweist ihr dem heiligen Christ-Selbst eures 
Nächsten einen gewaltigen Dienst, indem ihr seinen unbefleckten, 
göttlichen Plan seht, der durch sein Äusseres offenbart werden soll.  

 

Mutter Maria 
wurde im Alter von 3 Jahren von ihren übereifrigen Eltern dem Tem-
pel-Leben geweiht; deshalb durfte sie unter spezieller Erlaubnis von 
Lord Maitreya von Erzengeln besucht und unterstützt werden. 

Schon auf inneren Ebenen vor ihrer Inkarnation wurde sie speziell in 
der Konzentration geschult, sowie auch im Tempeldienst früherer In-
karnationen, Arbeit mit den Elementarwesen und dem Pflanzenleben. 

Das Farnkraut ist eines ihrer geistigen Schöpfungen. 

Bevor sie als Mutter Jesus auserwählt wurde, musste sie strenge 
Prüfungen bestehen, um zu beweisen, dass sie sich durch nichts von 
ihrer Aufgabe ablenken liesse. 

Joseph war Witwer und hatte 5 Söhne aus erster Ehe. 

Maria hat violette Augen und blondes Haar.    
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WICHTIG 

Ansprache der geliebten Mutter Maria 
Als Mutter von Jesus habe ich in ihm das perfekte göttliche Ebenbild 
aufrechterhalten; und ich tue dies auch jetzt für alle 10 Milliarden 
Lebensströme, die zu dieser Erde gehören. Ich habe gelobt, mich 
nicht eher von der Erde zurückzuziehen, bis sie alle innert 3000 Jah-
ren ihren Aufstieg vollzogen haben. (2100) 

• Ich sage zu jedem von euch: Ihr seid herrliche Wesenhei-
ten des Lichtes.  

Euer heiliges Christ-Selbst dehnt seine Schönheit, Perfektion und den 
Wohlgeruch seiner GEGENWART durch euch in die Atmosphäre 
um euch. Eine Melodie der sphärischen Musik in der Harmonie einer 
eigenen Schlüssel-Note fliesst durch die individuelle Welt eines je-
den. Sie gehört zu eurem göttlichen Geburtsrecht und fliesst in euch 
durch die Silberschnur aus eurer eigenen, individualisierten GOTT-
GEGENWART I AM. 

Meine Geliebten, eure Seelen sind Magnete. Aus euren Seelen fliesst 
Leben. Eure Seelen verherrlichen alles, worauf ihr eure Auf-
merksamkeit lenkt. Dies stellt ein mathematisches, wissenschaftli-
ches Prinzip dar, dem sich keiner entziehen kann, sei er ein Einge-
weihter, ein Schüler oder ein Laie. Ihr könnte das Gute sowie das 
Böse vermehren. Wenn sich eure Aufmerksamkeit auf eine Erschei-
nung richtet, fliesst augenblicklich Leben aus eurem eigenen Herz-
schlag in jene Erscheinung; und diese beginnt zu wachsen - sei es 
auf innerer oder äusseren Ebene - wo immer die Seele weilt. 

• Lenkt die Aufmerksamkeit auf GOTT, weiht sie dem 
Empfang und der Verherrlichung seiner Macht und sei-
ner Eigenschaften, bis euer inneres Selbst zu wachsen be-
ginnt, bis es an Schönheit zunimmt und sich vervoll-
kommnet in der Nachahmung des Einen.  

Als Jesus noch klein war, machten wir ein Spiel aus dieser Sache. 
Kam er mit einer Schramme oder einer Verletzung nach Hause, so 
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sagte ich zu ihm: „Wir werden doch diese Verletzung nicht etwa 
vergrössern. Wir wollen unsern Herrn verherrlichen.“  

So lenkten wir alle drei unsere Aufmerksamkeit auf das erhabene 
Muster und zogen die heilende Kraft und den Frieden der GOTT-
GEGENWART in unser Wesen, bis die Erscheinung der Unvollkom-
menheit verschwunden war. Gemeinsam bauten wir eine Kraft auf, 
von der ich in meinem Innern wusste, dass sie einen positiven Wi-
derstand im Bewusstsein meines Sohnes bildete, der ihn gegen 
jegliche Erscheinung des Bösen zu schützen imstande war. Als 
dann der kosmische Augenblick an ihn herantrat, konnte er dem Tod 
ins Auge schauen, ohne nur für die Dauer eines einzigen Herzschlags 
diese Erscheinung anzuerkennen. So lenkte er alle Kräfte seiner 
Energien dem Leben zu und verherrlichte die Macht dieses Lebens 
bis der Tod besiegt war. 

Ihr müsst lernen, der irdischen Welt die Aufmerksamkeit zu ent-
ziehen und all eure Sinne und euren Geist dem immer gegenwärtigen 
Gott in eurem Herzen zuzuwenden. Erlaubt euren Kräften, sich em-
porzuschwingen und aus dem Allmächtigen, Allgegenwärtigen und 
Allguten alle Heilkräfte und Substanz in die Welt der Formen zu lei-
ten. Fühlt, oh fühlt doch die Flamme in eurem eigenen Herzen, die 
sich gleich einer Lotus-Blume entfalten will. Fühlt, wie diese heilige 
Flamme alle göttlichen Kräfte in eure Welt ergiesst. 

Als Jesus sein erstes sogenanntes Wunder in Kanaa vollbrachte, 
lenkte er seine Aufmerksamkeit auf den Vater alles Guten und er-
laubte den Kräften seiner inneren Träger, die Substanz des Wassers 
in elektronisches Licht zu verwandeln. Die Anwesenden qualifizier-
ten es unbewusst in dasjenige, was sie vor Augen geführt zu haben 
wünschten - nämlich in Wein. 

Es ist nichts anderes als ein Fahrenlassen des begrenzten, äusseren 
Menschen und eine innere Verbindung mit der GEGENWART, 
ihr erlaubend, dass ihre Schöpferkraft und ihr Frieden herabfliessen 
und sich manifestieren. Übt euch darin und fühlt, wie sich die Kräfte 
dieser Energien mit ihrem eigenen Christ - Selbst verbinden. Möge 
jede jetzt verkörperte, individualisierte GOTT-GEGENWART bereit 
sein, das Gute in andern zu vermehren. Ist dies erreicht, dass das 
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Gute von jedem einzelnen vermehrt und verherrlicht wird, dann gibt 
es nur noch ein universelles Herz, einen Körper, eine Seele und einen 
Geist, bestehend aus allen Lebensströmen, die dem VATER-MUT-
TER- GOTT angehören; und diese Wesenheit wird die Natur des 
kosmischen Christus verkörpern. 

Ich sende die Energien der Flamme meiner GEGENWART in eure 
Herzen, in eure Familien, zu euren lieben Angehörigen, als Dank für 
eure liebevolle Gastfreundschaft und eure Erinnerung an mich in eu-
rem täglichen Leben. Eure Ergebenheit schliesst einen stets enger 
werdenden Kreis um uns und gibt uns unbegrenzte Möglichkeiten, 
euch einzeln und kollektiv zu segnen. 

Was mich betrifft, so will ich das Licht in euren Herzen ausdehnen - 
denn ich glaube an euch.  

Bittet um Erleuchtung und versucht, vertrauensvoll an dem euch zu-
gewiesenen Platz die beste Zelle der Gemeinschaft zu sein. Während 
der ganzen Lebensdauer meines Sohnes widmete ich mich grössten-
teils meiner Aufgabe, für ihn den unbefleckten, göttlichen Plan auf-
rechtzuerhalten. Ich war bestrebt, immer in einem Zustand konstan-
ter Betrachtung seines Gott- Menschentums zu leben und seine 
Meisterschaft nachdrücklich durch die Konzentration meiner eigenen 
Gedanken und Gefühle zu betonen. Wir erwägten die Notwendigkeit 
des Durchschreitens der Demonstration des Todes in die Auferste-
hung für den Beweis der Unsterblichkeit des Lebens und auch dafür, 
dass der Mensch den Tod für das eigene Bewusstsein überwinden 
kann und die Herrschaft besitzt über sein fleischliches Gewand, das 
scheinbar seine Lebensfähigkeit verloren hat.  

Im geistigen Zentrum, in dem die Einweihung Jesus stattgefunden 
hat - in Luxor, Ägypten - ist es für den geschulten Eingeweihten ver-
hältnismässig leicht, seine Sinne vom Kontakt mit der übrigen Welt 
zu trennen und den Atem anzuhalten, so dass der Körper für alle Ab-
sichten und Zwecke als tot gilt. Doch diesen Akt bewusst zu vollbrin-
gen, inmitten einer Menge von vielen hundert bösartigen, unkontrol-
lierten Wesen, ist eine andere Sache. 
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Zuerst war mir das eine Kind das kostbarste, das ich besass; und aus 
der Hingabe dieses einen an Gott ward in mir die unendliche Liebe 
für alle Erdenkinder geboren. In dem Augenblick, in dem er von mir 
schied, erging aus dem Herzen GOTT-VATERS von uns allen das 
Gebot an mich, meine Liebe und Hingabe sogleich über alle Erden-
kinder zu ergiessen. Seht die Güte des Gesetzes. Es liess keine Leere 
in meinem Herzen, keine Träne, denn der Geist des Einen erteilte das 
Gebot. 

• „Mutter, blicke auf deine Kinder - seht hier eure Mutter.“  
In demselben Augenblick, als diese Worte ausgesprochen waren, be-
gann sich die Flamme in meinem Herzen auszudehnen und der 
Geist Jesu, erfüllt von grösster Liebesstrahlung und Vergebung für 
alle, löste sich von der Erde um heimzukehren in das Herz des ewigen 
Vaters. Ich wurde erfüllt von barmherziger Liebe für alle; und ich 
sage mit Autorität zu euch „Kinder, ihr seid nie, nie, niemals allein“.  

Ergreift das Zepter eurer Macht 
Jesus spricht 

In der Fülle meiner Liebe komme ich wieder zu euch - über den gros-
sen Licht- und Klangstrahl, um den Heilstrahl bewusst auf jeden 
Schüler zu richten. 

In Ausgabe 2. Steht nachfolgend: 

Wollt ihr frei werden von der magnetischen Anziehungskraft der 
Erde, so lenkt eure Aufmerksamkeit auf das Fusslicht und ihr könnt 
die Richtung wählen. Ihr solltet das Gleichgewicht zwischen der 
Schwer- und der Auferstehungskraft halten, so wie wir es tun. 

Wenn wir uns materialisieren, gebrauchen wir die magnetische Kraft, 
um zur Erde zu kommen und wenn wir mit unseren Vorhaben fertig 
sind, bringt uns die magnetische Kraft dorthin, wo wir sie liebevoll 
und bewusst dirigieren. 
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Wir lieben diese Kraft so sehr, dass die Flamme von uns angezogen 
wird, solange wie wir es wünschen. 

Euer äusseres Selbst ist wie eine Tasse. Wenn ihr das kosmische 
Feuer des Liebesmagneten der grossen Zentralsonne das äussere 
Selbst nicht auffüllen lässt mit seiner unsterblichen Reinheit, so habt 
ihr keine Perfektion. 

Ihr glaubt, ihr brauchtet Sachen und Freunde – doch alles was ihr 
braucht, ist die feurige, magnetische Liebe der Zentralsonne, um die 
Kraft in euch zu vergrössern – um Perfektion und Abwechslung in 
die physischen Umstände zu bringen.  

Wenn ihr euch auf die «Geliebte ICH BIN GEGENWART» ausrich-
tet und bittet, dass alle Energie des äussern Selbst auf ewig mit dem 
aufgestiegenen, unverpolbaren Meisterempfinden qualifiziert wer-
den, so können wir die Herrschaft in euch übernehmen – ganz zu eu-
rer Zufriedenheit. Unser Liebesempfinden wirkt so entschlossen – als 
einzige Quelle um euch, dass aller äussere Kampf aufhört.  

Wenn ihr euch zur Ruhe begebt, würde ich an eurer Stelle eure «Ge-
liebte ICH BIN GEGENWART» anrufen, dass sie eure Gedanken 
und Gefühlswelt in das Herz der grossen geistigen Stille aufnehme 
und euch die feurige Kraft empfinden lasse, welche dort ist. Ihr wür-
det diese Kraft ganz natürlich absorbieren und bei der Rückkehr in 
den physischen Körper grossartige geistige Freude empfinden. 

So wie ihr euch mit unserm aufgestiegenen Meisterempfinden aufla-
det, wird eure atomare Körperstruktur gesegnet sein wie ein 
Schwamm, der Wasser aufsaugt. Ein solcher Friede wird in eure 
äussere Tätigkeit kommen, dass ihr euch wundert, warum ihr dies 
nicht schon lange getan habt.  

In unserm Empfinden ist die Kraft der Präzipitation, der Freigabe, der 
Schwingungstätigkeit, welche die Levitation verursacht, so wie auch 
die Kraft der Ätherisation – der spontanen Auflösung von dem, was 
ihr in das Universum zurückkehren lassen wollt.  

Durch das Erinnern an ein Gefühl könnt ihr solches ebenso sicher 
wieder herbeiholen, wie ihr ein Buch vom Gestell herunterholt.  
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Gebraucht deshalb unser Empfinden ewiger Meisterschaft – wir ha-
ben euch die Türe geöffnet zu einem ewigen göttlichen Geschenk aus 
unserer Oktave und es verbleibt in unserer Liebe zu euch.  

Anerkennt und benutzt ihr diese Gesetze in eurem Tun, so werdet ihr 
zur Herrschaft gelangen – nicht nur über eines, sondern über alle 4 
Elemente – Erde, Wasser, Luft und Feuer.  

Seid ihr euch der Flamme eurer Göttlichkeit bewusst geworden, so 
schöpft ihr aus dem höchsten der 4 Elemente, dem Feuer der eigent-
lichen Tätigkeit des Geistes. 

Das natürliche Element eurer Seele ist die Flamme – daher die Ver-
ehrung des Feuers und der Sonne in früheren Zeitaltern. Wer sich be-
wusst wird, dass er diese verzehrende Flamme selbst ist, sie anwen-
den und lenken kann, der ist in diese mächtige Kraft eingetreten.  

Wer sich bewusst ist, dass er die Herrschaft über die 4 Elemente in 
sich besitzt, der hat sie nur praktisch anzuwenden – und wird dann 
wissen – universal kann er den Blitz lenken – den Sturm meis-
tern, die Wasser zähmen und mitten durch das Feuer schreiten.  

Als die GEGENWART I AM, die ihr selbst seid, könnt ihr dies Kraft 
im Wissen der Vollmacht durch die äussere Tätigkeit eures Gemüts 
lenken. 

Doch warne ich euch: Solltet ihr versuchen, dieses Wissen anzuwen-
den, um jemanden zu schädigen, so würde, symbolisch ausgedrückt, 
der Bolzen eures Vorhabens gegen den andern, eure eigene Seele und 
euren Körper durchdringen. 

Vergesst nie, dass ihr nicht sogenannte menschliche Wesen seid, son-
dern GÖTTER und GÖTTINNEN im Werden begriffen, die ihr 
durch bewusstes Bemühen zu ihrer vollen Herrschaft entwickeln 
könnt. 

Ich sage euch, geliebte Schüler des Lichtes:  

ERHEBT EUCH. ERWACHT ZU DER FÜLLE EURER GOTTES-
HERRSCHAFT. 
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Wendet furchtlos die bewusste Kenntnis und die Lenkung dieser 
mächtigen I AM ENERGIE für eure Freiheit, euer Wohlergehen, euer 
Glück und eure Erleuchtung an. 

Jeder von euch ist ein blitzendes, blendendes Juwel von Licht, in eine 
Welt des Chaos und der Finsternis geschickt, damit die Strahlen eures 
Lichtes sich immer weiter ausbreiten und alles Dunkel der Erde in 
diesen mächtigen Strahlen der GEGENWART I AM, die ihr seid, 
aufgezehrt werde. 

Zögert nicht, geliebte Kinder - ERGREIFT DAS ZEPTER EURER 
MACHT und Herrschaft und benutzt es, um zu heilen, zu segnen, zu 
erleuchten. 

Ihr werdet dann erleben, dass sich alle irdischen Dinge vor euch beu-
gen und herbeieilen, um euren leisesten Wunsch zu erfüllen. Ich 
kleide euch in den Mantel des Lichtes, in dem alle Kraft erhalten ist. 

Ich halte euch in meiner mächtigen Umarmung. 

ICH BIN bei euch jede Stunde. 

Euer Jesus  

 

Ergreift das Zepter eurer Macht  Alt: 
Jesus spricht 

In der Fülle meiner Liebe komme ich wieder zu euch - über den gros-
sen Licht- und Klangstrahl, um den Heilstrahl bewusst auf jeden 
Schüler zu richten. 

In meinem Dienst am Menschengeschlecht auf den Hügeln von Ju-
däa, rührte ich das schlummernde Gedächtnis - in den inneren Urkun-
den der Menschheit an; und dieses Werk geht auch heute noch weiter. 

Ich war mir in meinem Gemüt immer bewusst, „I AM die alleinige 
heilende GEGENWART“ und I AM die unbegrenzte GEGEN-
WART.  
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So hatte ich das Recht, die Kraft und die Fähigkeit, durch jene GE-
GENWART aller äusseren Tätigkeit des Verstandes zu gebieten, 
stille zu sein und den Befehlen der GEGENWART zu gehorchen. 

Sprach ich zu einzelnen Menschen, so tat ich es mit jener Vollmacht 
der I AM GEGENWART, die ich als die einzige Intelligenz und 
Kraft anerkannte, die handeln konnte. 

Erst als ich begann, die Worte zu nutzen, „I AM die Auferstehung 
und das Leben“, wurde mir die Gesamtheit meiner Aufgabe und die 
Art ihrer Erfüllung ganz offenbart. 

Ich möchte heute jedem Schüler besonders betonen, dass die Mäch-
tige GEGENWART I AM in jedem von ihnen ist, die ich benutzte, 
um deren Vollkommenheit zu erreichen. Dies erschien den Menschen 
damals als ein Vollbringen von Wundern. Doch geschah nichts ande-
res, als dass die kosmischen Gesetze - die stetig um euch sind, be-
wusst in Tätigkeit gesetzt und benutzt wurden, um der bewussten 
Lenkung zu gehorchen. 

Der Irrtum, den Schüler begehen, und der das Gelingen verzögert, 
besteht im Gefühl, sie würden lügen, wenn sie erklärten, die Voll-
kommenheit zu verwirklichen und diese sich bisher in ihrer Erschei-
nung oder Tätigkeit noch nicht offenbarte. Wir müssen die eine GE-
GENWART, Intelligenz und Kraft anerkennen, und sie dann in all 
unserem Denken und Tun als unsere eigene beanspruchen. Dies ist 
der einzige Weg, diese Mächtige Vollkommenheit in die äussere Er-
scheinung und zu unserer vollen Benutzung zu bringen.  

Dass sich die Vollkommenheit anscheinend noch nicht gezeigt hat, 
sollte euch nicht davon abhalten, sie als eure eigene anzuwenden und 
zu beanspruchen, denn jeder Mensch, mit durchschnittlicher Intelli-
genz, braucht nur stillzuhalten und zu danken, dass die Kraft, das Le-
bensprinzip, das er benutzt, GOTT ist, die Mächtige GEGENWART 
I AM. Daher erzeugen und tragen sich GEGENWART und Kraft im-
mer selbst. 

Beansprucht ihr diese MÄCHTIGE GEGENWART und Tätigkeit, so 
setzt ihr sie in eurem Leben, in eurem Heim, in eurer Welt und euren 
Angelegenheiten bewusst in die Wirksamkeit. 
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Heute, sowie zur Zeit meines Erdenlebens, scheint das Ringen um 
Geld besonders gewichtig, und doch besitzt ihr alles, im Bereich eu-
rer bewussten Handhabung und Lenkung der mächtigen Energie, des 
Stoffes und des Reichtums in euch, um jenen wunderbaren, allgegen-
wärtigen Reichtum GOTTES an euch zu ziehen. Sagt ihr I AM, so 
setzt ihr in Tätigkeit, was euer bewusstes Verlangen erfüllt.  

Eines der ersten und mächtigsten Dinge, die mir klar bewusst wur-
den, war meine Fähigkeit, - die Fähigkeit eines jeden - BEWUSST 
GELENKTER ENERGIE DEN WERT AUFZUPRÄGEN, DEN 
MAN ALS ERWÜNSCHT ERACHTET. So kann die Kraft alles für 
euch erzeugen, was ihr bewusst verlangen mögt:  

• Gold, Silber, Geld, Nahrung, Kleider, Beförderungsmittel. 

All dies könnt ihr durch bewusste Anstrengung fordern, im Wissen, 
dass im bewussten Verlangen, die GEGENWART I AM spricht und 
handelt. 

Obiges ist im alten Buch der Ausgabe 1 so geschrieben.  

St. Germain 
ST. GERMAIN ist der kosmische Sohn von SANAT KU- MARA 
und ROWENA von der Venus. 

TRINKSPR UCH ST. GERMAINS 

Die rechte Hand zu einem Becher geformt und erhoben:  

• „Zur Verherrlichung der Erkenntnis und der GLORIE der 
ganzen Menschheit“. 

Sein kosmischer Name ist „FREIHEIT“; er ist der kosmische Vater 
des amerikanischen Volkes. 

Er widmete sich dem Aufbau der Zivilisation auf diesem Kontinent 
seit 70’000 Jahren: 
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 Zusammen mit NADA brachte er hier manche Zivilisationen zu 
hoher Blüte. 

 ST. GERMAIN war König einer grossen Zivilisation, vor meh-
reren tausend Jahren da, wo sich heute die Wüste Sahara befin-
det.  

 Er hatte alle Kräfte eines Meisters entwickelt, wollte aber seinen 
Aufstieg nicht vollziehen, um der Menschheit in weiteren In-
karnationen mehr Unterstützung bieten zu können. 

 Die Bezeichnung „Onkel Sam“ bezieht sich in jeder Hinsicht 
auf ST. GERMAIN. 

 Er war Vater EUKLID IN ALEXANDRIEN, der Prophet SA-
MUEL und Joseph, der Gatte MARIAS, der Heilige ALBAN, 
geboren im 3. Jahrhundert in England, der im Jahre 303 den Mär-
tyrer-Tod erlitt. 

 411 - 485 diente er als der griechische Philosoph Proclus, kom-
ponierte Hymnen und versuchte, alle Philosophien zu vereini-
gen.  

 Am Hofe König Arthurs in England diente er als MERLIN. 

 Er war Roger Bacon, ein englischer Mönch im 12. Jahrhundert.  

 Als FRANCIS BACON, Sohn der englischen Königin, schrieb 
er die Dramen von Shakespeare, war Alchemist, Erfinder und 
Astrologe, - 

 Christian Rosenkreuz, Gründer des Ordens der „Rosenkreuzer“, 

 im 14. Jahrhundert Hunjadi in Ungarn,  

 Christoph Columbus,  

 Paracelsus,  

 Prinz Rakoczy von Ungarn, der unter dem Namen St. Germain 
viele Länder Europas und Mexico bereiste und speziell am Hof 
von Louis XV. als Wundermann und Alchemist wirkte. 
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 Er belehrte Napoleon für den Aufbau eines Vereinigten Europas, 
musste sich aber von ihm distanzieren, als dieser eigene Macht-
Pläne entwickelte. 

 Im 19. Jahrhundert war er der Lehrer von Helena Petrowna 
Blavatzky unter dem Namen Meister „R“, zusammen mit „E 
M“ (El Morya) und „K H“ (Kuthumi Buddha) und versuchte 
durch die Gründung der Theosophischen Gesellschaft zusam-
men mit den anderen beiden Meistern das Neue Wassermann-
Zeitalter vorzubereiten, was durch die H.P.B. nicht gelang und 
verpfändete deshalb 1932 sein Herz der Grossen Weissen Bru-
derschaft, in dem er in den USA die AY AM-Lehre in den 33 
Reden verkündete.  

 Durch diese ICH BIN-Lehre eroberte er die suchenden Men-
schen in der Welt. 

 1980 liess er in der Bundesrepublik Deutschland durch Johannes 
Greber Hanns-Joachim Wilhelm Johannes Starczewski suchen, 
der 1981 in Tampa in Florida von ihm den Auftrag erhielt, im 
Mittelpunkt Europas, in Höhr-Grenzhausen, sein Geist- und 
Heilzentrum aufzubauen, das Zentrum für Wahrheit und Er-
leuchtung. 

WORTE ST. GERMAINS 

Innere Freude fliesst in jeden, der seinen persönlichen Willen dem 
göttlichen Willen überlässt. Dann kann ihn nichts mehr aus der 
äusseren Welt belästigen. 

Solches erfuhren alle Glieder der grossen, weissen Bruderschaft vor 
ihrem Aufstieg; sei es von diesem Planeten oder eines andern im Uni-
versum, System oder Galaxie. Nur die Ablehnung des göttlichen 
Willens kann in einer Seele das Armageddon verursachen.  

Es ist mein Privileg, das Königreich auf Erden zu errichten. (Zu-
sammen mit HJK). Deshalb bin ich dem geliebten Meister El Morya 
(saphir-blau) und seiner Bruderschaft so dankbar für das Aufrecht-
erhalten des göttlichen Willens auf Erden. 
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So ihr die kristalline, Saphir-blau-getönte Flamme kontinuierlich 
durch die Gefühls-, Gedanken-, Äther- und physischen Körper 
strömt, so werdet ihr wohl die geistig empfindsamen Lebensströme 
gewahr werden und annehmen und meinen Plan unterstützen - aus 
der Erde einen Stern der Freiheit zu machen. 

Auch dem geliebten Herkules, der heiligen Amazon (dessen Zwillings-
strahl), dem geliebten Lord Michael und der gesegneten Dame der 
Hoffnung bin ich wahrhaftig dankbar für das Aufrechthalten ihrer le-
bendigen Brennpunkte in der Ausstrahlung der positiven Gefühle 
göttlichen Willens auf Erden und ihrer Atmosphäre. 

Dankbar bin ich auch allen Studenten des Lichtes, welche mir ihre 
Unterstützung gewähren. 

Im Monat Mai, als ich den Aufstieg ins Licht vollzog, Lord Gautama 
erleuchtet wurde, der geliebte JESUS seine Auferstehung vollzog - 
fliesst ein ausserordentlicher, zusätzlicher Strom, geistiger Gaben in 
die Erdatmosphäre. 

Nehmt das Heilige Feuer wahr - gebraucht es - erlebt die Freude, 
GOTTES WILLEN zu tun. 

ZIEHT LICHT IN EURE KÖRPER 

Es ist die Nahrung für eure inneren Träger und der alleinige Weg, 
deren Schwingungen aufzuladen. Ihr zieht das Licht an gemäss dem 
Gesetz der magnetischen Anziehungskraft. 

Eure Aufmerksamkeit ist ein Trichter, durch welchen entweder das 
Aufgestiegene Meister-Bewusstsein und das Licht GOTTES, das nie 
versagt, fliesst oder all jenes angesammelte Menschliche, auf das ihr 
den Strahl eurer Aufmerksamkeit lenkt.  

Indem ihr eure Aufmerksamkeit auf eure und meine GEGENWART 
lenkt, wird die Lichtsubstanz selbsttätig aufgeladen, so wie ihr eine 
Batterie mit einem Ladegerät aufladet. Ihr könnt euch flach aufs Bett 
legen und täglich für 5 Minuten visualisieren, wie das Licht in euren 
4 niedrigen Trägern die Schwingungs-Frequenz erhöht. 
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Die Gefühle und Gedanken werden so schnell schwingen, dass alles 
Menschliche aufhört, zu existieren. 

Ich sehe, wie ihr in euren Ätherträgern Erinnerungen an frühere In-
karnationen wachruft, welche ich mit der Gnade GOTTES und der 
Unterstützung MUTTER MARIAS aufgelöst habe. 

Wollt ihr sie nun freilassen? Der Ätherträger wäre wohl willig, aber 
der Gefühlsträger liebt es, in der Wiederbelebung vergangener Tra-
gödien zu schwelgen. 

Beansprucht die Macht von Herkules, damit der Gefühlsträger willig 
wird, jede Aufzeichnung, Ursache, Wirkung und Erinnerung in 
diesem oder einem früheren Leben fahren zu lassen, um sie zu 
ersetzen durch all die bewussten Erinnerungen an die Perfektion und 
Schönheit, die ihr kanntet, in des Vaters Haus, bevor die Welt war. 

Vortrag des geliebten St. Germain 
Geliebte meines Herzens, einmal mehr wollen wir voller Freude für 
eine Weile zusammen sein und die Kraft durch diese Stadt der Engel 
(Los Angeles) ziehen, die ihre Menschen so sehr brauchen, um den 
göttlichen Plan zu erfüllen. 

Ich vertraue darauf, dass ihr heute Nacht mit mir tief in den Gebrauch 
des kosmischen Feuers treten werdet, welches gleichzeitig mit eurem 
Anruf in die physische Welt fliessen wird. 

Wenn die Zusammenballung gesammelter Disharmonie in der phy-
sischen Oktave eine gewisse Intensität erreicht hat, dann braucht es 
die grosse Ausgleichskraft des Lebens in der Wirkung des kosmi-
schen Gesetzes, die Niederlassung des kosmischen Feuers aus unse-
rer Oktave. 

Da wir ja die Verwalter und Direktoren jenes kosmischen Feuers in 
unserer Oktave sind, welche die physische Welt in höhere Schwin-
gungen erhebt, so sind wir auch die Autorität zum Gebrauche jenes 
kosmischen Feuers in eurer Welt. 
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Es sei denn, dass das Feuer aus unserer Höhe durch die Substanz eu-
rer Welt fliesst, sonst ist eine Reinigung in den weltlichen Zuständen 
unmöglich; denn alle Schwingungen, die nicht perfekt sind, müssen 
mit Energie aus unserer Höhe in eine schnellere Rotation gebracht 
werden. 

Die Schwingungen in unserer Oktave sind auf ewig reine Energie. Es 
sei denn, dass die Menschen dieses Gesetz verstehen und anwenden, 
dass die schnellen Schwingungen die langsameren aufladen, mitreis-
sen - sonst würde die Menschheit die Fehler der Vergangenheit auf 
ewig wiederholen. 

Da aber das Gesetz des Lebens diesen Weg vorsieht, alles in die 
ewige Perfektion einzuschwingen, - so ist es unser Privileg und un-
sere Freude, das kosmische Feuer, dessen Meister wir sind, in die 
Energie eurer Welt zu tragen.  

Lasst mich euch erklären, dass die Menschheit die Verlangsamung 
der Schwingungen hauptsächlich über den Gefühls-Träger verursacht 
hat. 

• Alles Erschaffene beginnt mit Gedanken, aber ohne dass 
solche durch die Energie der Gefühle verdichtet werden, 
können sie nicht zum Ausdruck gebracht werden. 

Gedanken, Gefühle und das gesprochene Wort sind die einzigen, 
schöpferischen Aktivitäten im Universum. 

Wenn ihr versteht, dass im Denken nur wenig Energie in Form ge-
bracht wird, muss also eine grössere Erscheinung durch die Energie 
der Gefühlsträger zustande kommen. In dieser Proportion wirkt das 
Gesetz im schöpferischen Denken und Fühlen.  

Hättet ihr einen grossen, offenen Benzintank, so bräuchte es nur ei-
nen Funken Feuers, um das Ganze in Flammen aufgehen zu lassen - 
und so verhält es sich mit der Energie eures Gefühlsträgers. 

Eure Gefühlswelt kann einen einzigen Gedanken in eine Form qua-
lifizieren - gut oder schlecht. 
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Es braucht nur wenig Energie, um ein gedankliches Bild festzuhalten, 
aber es braucht die ganze Energie eures Gefühlsträgers, um das 
Gedankenbild in die physische Erscheinung zu verdichten. 

Die Kraftübertragung geschieht durch eure Aufmerksamkeit. 

Es ist die Kraft, der Magnetismus der grossen Zentral-Sonne, die wir 
über unsere Gefühlswelt in ein materielles Bild zur Manifestation 
bringen.  

Die Kraft unserer psychischen Sinnesorgane ist die fliessende Ener-
gie unseres Lebens. 

Wollen wir uns der Kraft des Aufgestiegenen Meister-Bewusstseins 
bedienen, so müssen wir unsere Aufmerksamkeit darauf lenken und 
die Meister können für uns die Perfektion bewirken. Sind die Gefühle 
ruhig, und fliesst eure Liebe uns zu, dann kann unser Leben auf 
euch zurückfliessen; und mit dieser Kraft könnt ihr alle eure 
Wünsche erfüllen.  

Darf ich euch daran erinnern, dass eure Identität eine ewige ist. Sie 
ist immer in der grossen Zentral-Sonne gewesen und sie ist es auch 
jetzt. 

Sie wird immer existent sein in ihr und auch im Universum, weil euer 
Leben den freien Willen der Mächtigen AY AM-GEGENWART 
in der grossen Zentral-Sonne enthält. Euer Leben ist befähigt, alles 
Leben im Universum durch eure Aufmerksamkeit zu berühren, wel-
che eine dieser Lebenskräfte ist und sie durch bewussten Beschluss 
auf euch zurückziehen auf alles, was ihr zu wissen wünscht, um zu 
erkennen, wie gut etwas ist. 

Ihr seid freie Wesen mit freiem Willen, könnt jede Macht oder Per-
fektion des Lebens anziehen, um mehr Leben und dessen Perfektion 
in euch aufzunehmen, in eure Welt, für euren äussern Gebrauch, so 
frei wie die Luft die ihr einatmet. 

Ihr braucht nur eure Aufmerksamkeit auf das zu richten, was ihr 
wünscht und eure Liebesgefühle anschliessen, bis das Leben in die 
physische Ebene zur Manifestation gebracht wird. 



  

Seite 100 von 289 

Die Kräfte, die ihr gebraucht, um zu sehen oder zu hören, oder zur 
Berührung in der physischen Welt dienen, sind dieselben Kräfte des 
Lebens, welche wir in unserer höheren Oktave der Existenz gebrau-
chen. 

Wir aber offerieren euch seit langem den Gebrauch unseres unver-
polbaren auf gestiegenen Meister-Bewusstseins; und dies bedeutet 
unser Bewusstsein der Perfektion. 

Wollt ihr Perfektion in diesem Leben, so werdet ihr unser Bewusst-
sein der Perfektion gebrauchen müssen. 

Ihr müsst die unsterbliche Autorität unserer Meister-Oktave anneh-
men, um die Autorität in eurer Oktave zu werden, wenn ihr euch der 
disharmonischen, menschlichen Herrschaft verschliessen wollt. 
Wollt ihr unsere Autorität hier haben, so kann es zu keiner Schlacht 
mehr kommen; und ich sehe, dass ihr sie haben wollt. 

Ab heute ruft ihr meine Feuer-Autorität des kosmischen Friedens 
über die Erde, in euch selbst, in eure Nation; und ihr werdet erkennen, 
ob ich Wirklichkeit bin oder nicht. Ich will, dass ihr aufgeladen seid 
mit Kraft, welche alle Grenzen zerschlägt, um unendlichen Vorrat zu 
haben - zur Erfüllung des göttlichen Planes und um andern mit über-
fliessender Kraft der Freude beizustehen.  

Dienen 

Der Meister St. Germain lehrt: 

Der erste Dienst eines jeden Menschen besteht in der lobpreisenden 
Verehrung des GOTT-SELBST, des Grossen Meisters in ihm selbst. 

Dadurch heftet er die Aufmerksamkeit des äussern Verstandes auf 
die Quelle, aus der allein wir alles Gute empfangen können. Dies hebt 
den äussern Verstand zur vollen Anerkennung der siegreichen Kraft, 
die innerhalb der menschlichen Gestalt verankert ist. 
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Wenn ein Mensch einem Mitmenschen dient, ohne seine Aufmerk-
samkeit auf sein GOTT-SELBST zu halten, dann wird sein Dienst 
nur mangelhaft sein. 

Lenkt ein Mensch beim Suchen von Sachen, seine Aufmerksamkeit 
auf dieselben, statt auf seine GOTT-GEGENWART, so geht er wie-
der in die Irre. 

Das einzig wahrhaftige Dienen besteht darin, die Aufmerksamkeit 
und die Anerkennung so fest auf den Grossen Meister im Innern ge-
richtet zu halten, dass der äussere Verstand von der inneren GEGEN-
WART derart erfüllt wird, dass natürlicherweise alles Tun des gan-
zen Tages augenblicklich zum vollkommenen göttlichen Dienen 
wird, ohne dass etwas überlegt werden müsste. 

Nur dann kann der Grosse Meister im Innern, die MÄCHTIGE I AM 
GEGENWART, das äussere Tun stetig lenken, bis es nur noch Aus-
druck der Vollkommenheit ist. 

So lange das äussere Selbst noch nicht voll erweckt ist, hat es zeit-
weise das Bedürfnis, seine Eitelkeit und seine Fähigkeiten vor den 
Menschen zur Schau zu stellen. 

Dies wird immer eine Art Erschütterung hervorrufen, die das äussere 
Selbst aufrüttelt, bis es seines einfältigen Tuns gewahr wird.  

Dann wird es begierig nach seiner Kraftquelle suchen, die es entwe-
der vergessen oder bewusst beiseite geschoben hatte; denn dieser 
Grosse Meister im Innern wird sich niemals in unsere zwangsläufige 
Entscheidung und in unsern freien Willen drängen, wenn wir ihn 
nicht freudig dazu einladen. 

Nur müssen die Aufmerksamkeit und die Anerkennung lange genug 
nach innen gerichtet bleiben, bis die Hülle des äusseren Selbst voll-
ständig der irrigen Lehre entkleidet ist, sie habe selber irgendeine ei-
gene Kraft. 

Im voll erweckten Zustand deines Bewusstseins wird dir das Wissen 
über den richtigen Dienst örtlich und zeitlich von selbst einfallen. 

Dies ist das Gesetz des wahren Dienstes, das dem persönlichen Selbst 
für alle Zeiten sagt:  
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• „Du sollst keine anderen Götter neben mir haben.“ 

Haltet eure Aufmerksamkeit nach innen gerichtet und bald wird sich 
das nutzlose Sich-Abmühen des äusseren Selbst aufheben. 

Ihr werdet euch in stetigem Aufstieg auf die Stufe der Erhabenheit 
erheben, in der die Freude göttlichen Dienens bei weitem alles irdi-
sche Fassungsvermögen übersteigt.  

Der geliebte Erzengel Michael spricht: 
Kinder der Einheit - tretet in den Schutz meiner umfassenden GE-
GENWART ein. 

ICH BIN ein Kämpfer für die Freiheit. 

Der wahre Herzschlag der grossen Zentral-Sonne, der ich diene, ist 
Freiheit. 

Keiner geringeren Sache kann ich dienen, als der absoluten Frei-
heit jedes Lebensteilchens auf diesem Planeten - oder irgendeinem 
andern Planeten in irgendeinem Weltensystem. 

Es ist meine höchste Freude, die Macht GOTTES auszuüben, um an-
dern die Freiheit zu bringen und sie die Macht GOTTES zu lehren, 
frei zu bleiben. 

Ich habe vor der Sonne geschworen, dass ich dienen werde, bis die 3 
Königreiche auf diesem Planeten alle nebeneinander in dem ur-
sprünglichen Zustand der GOTTES-FREIHEIT leben, die ich 
vorfand, als ich die erste Wurzelrasse aus den Toren des Himmels zur 
Erde geleitete. 

Denkt ewig daran, dass Erzengel Michael und seine Legionen ver-
geistigte Wesen sind, die die Aufgabe auf sich genommen haben, die 
Irrtümer der Menschheit aufzulösen 

Alles beruht auf elementaren Schwingungen - und im Grunde ist 
nichts anderes zu tun, als alles, was nicht mit dem Geist GOTTES 
und dem Licht zu tun hat, aufzulösen. 
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Erhöht man seine eigene Schwingung im Lebens-Äther, so beschleu-
nigt man niedrig schwingende Vibratoren, wenn man sie durch-
strömt. 

Seiner Zeit hat Jesus bei seinen Heilungen und der sogenannten Aus-
treibung astraler Geister aus besessenen Menschen, dieselbe Me-
thode angewandt, in dem er die erschlaffte Schwingung in den er-
krankten Organen in den Trägern eines Menschen erhöhte, so dass 
augenblicklich ein Gesundungsprozess eintrat und der Betreffende 
geheilt von dannen gehen konnte. 
Geister aus dem Reich des Schattens ertragen das Licht nicht und 
ziehen sich zurück. 

Mit dem Nachsatz „und sündige hinfort nicht mehr“ meinte Jesus 
eindeutig, befasse dich aber von jetzt an nicht mehr mit dem Bö-
sen, auch experimentell nicht, sonst ziehst du das Böse wieder an. 

Andererseits verminderte Jesus bei elementaren Ereignissen, wie bei 
einem Sturm auf dem Meer, die Schwingung des Luftelementes, so-
wie den durch den Wind in Bewegung gesetzten Wellengang des 
Meeres, so dass der Sturm stille wurde und die Wellen sich glätteten. 

Geliebte Schüler der göttlichen Einheit, mit der Zeit sollten ein paar 
wenige von euch fähig sein, Meister über die Elemente zu werden. 

Jesus demonstrierte die Heilungen von Menschen und Tieren und die 
Beherrschung der Kräfte der vier Elemente, von Feuer, Wasser, Luft 
und Erde, nicht etwa darum, um sich als Übermensch bei der Menge 
beliebt zu machen, sondern er verfolgte mit seinem Können zwei 
grundsätzlich belehrende Aspekte. 

1. Die Menschen gesund zu machen und 

2. der Menschheit zu zeigen, dass jedermann selbst diese Fähig-
keiten in sich zu entwickeln imstande ist, wenn er die göttli-
chen Gesetze anwendet und danach lebt. 

In diesem Sinne soll auch meine Belehrung auf euch wirken, in dem 
ihr göttlich gesehen, jeden kämpferischen Aspekt, mittels eines 
Schwertes oder dergleichen aufgebt und von nun an nur noch den 
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geistigen Aspekt verfolgt - nämlich, dass ihr eure eigene seelisch-
geistige und körperliche Schwingung erhöht - mittels Gedanken und 
dem Gefühl der Verbindung mit uns kosmischen Wesen. Wenn ihr 
dies wünscht, sind wir stets bereit, jedes göttliche Kind ins Licht zu 
erheben. 

Oh meine Lieben, nützt von nun an diese, euch jetzt bekannte Gele-
genheit. Ihr könnt unserer Liebe und Gnade versichert sein. 

 

 
 
ANRUFUNG: 

Geliebter Erzengel Michael, 
ich übergebe Dir meinen menschlichen Glauben und bitte Dich, hülle mich 
mit Deinem erleuchteten Glauben in die Allmacht GOTTES ein. 

Mache mich frei von allen unvollkommenen Gedanken und Gefühlen. 
Ich danke dir. 
 

  



  

Seite 105 von 289 

 

 
QUAN YING 
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Botschaft des Geliebten Meisters  
El Morya 

Gott zum Gruss, meine Lieben. 

Heute ist es besonders wichtig, dass die Kraft der Harmonie, die er-
füllende Liebe, in die Welt hinausgestrahlt wird. Wir können so vie-
les auf edle Bahnen lenken. Wir sind ja auf eure Kräfte angewiesen, 
denn der Mensch ist der Meister, Organisator und Benützer dieses 
Planeten. Die Erde ist ihm von Gott zur Verfügung gestellt, damit er 
wirken und machen kann, wie es ihm beliebt. Der Mensch muss sich 
in uneingeschränkter Freiheit entwickeln können. Es geht um das 
Prinzip der göttlichen Entwicklung jedes einzelnen. 

Der Mensch kann die Erde ausbeuten, die Mineralien und die flüssi-
gen Stoffe hervorheben und gebrauchen, wie er will. Doch, ihr wisst 
ja selbst, wie es um die Erde und ihre Bodenschätze gegenwärtig be-
stellt ist. In, auf und über der Erde wird heute durch Umweltver-
schmutzung mit Atombombenversuchen und mit der Ablagerung von 
radioaktiven Stoffen, dem sogenannten Atommüll aus den Kernkraft-
werken, viel verdorben. Es ist absurd, dass solches durch die Men-
schen geschieht. 

Wir haben grosse Mühe, da wo es notwendig ist, die Kräfte zu ban-
nen. Aus diesem Grund müssen auch die Atomkraftwerke stillgelegt 
und abgebaut werden. Erzengel Micheal hat dies in die Wege geleitet. 
Es ist gar nicht so leicht, diese Auflösung durchzusetzen, denn man 
kann nicht verlangen, dass von heute auf morgen die momentanen 
Energiequellen auf ein giftfreies Konzept umgestellt werden. Doch 
auf Grund einer bestimmten Absolution Gottes beginnen wir eine 
neue Ära mit dem Jahr 2000-2040. Meine Lieben, bis dann muss die 
Erde frisch beackert werden können. Sie muss von allen künstlich 
erzeugten radioaktiven Stoffen, die jetzt noch in der Erde, im Wasser 
und in der Luft vorhanden sind, gereinigt werden. Wir können die 
von den Menschen atomar erzeugte Radioaktivität erst auflösen, 
wenn die Menschen ihre Atomkraftwerke beseitigt haben und keine 
neuen mehr gebaut worden sind, und wenn von Seiten der 
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Wissenschaftler eine saubere Lösung zur Gewinnung von Energie 
gesucht und gefunden wurde. Im Jahre 1999 – 2039 muss diese Ak-
tion abgeschlossen sein und darum ist es sehr wichtig, dass ihr die 
Anrufungen, welche euch Erzengel Michael aufgegeben hat, alle 
Tage ausübt, damit er diese Aktion ausführen kann. Ohne eure geis-
tige Mithilfe kann diese nicht erfüllt werden. 

ANRUFUNG: 
„Geliebte Engel-Legionen der Flamme Erzengel Michaels, im Namen 
des lebendigen Gottes ICH BIN bitten wir euch, kommt und strahlt euer 
Licht in das Heim jedes Menschen auf Erden und in die Gehirne aller 
Wissenschaftler, damit sie die Gefahren zerstörerischer Kräfte in der 
Gewinnung atomarer Energie bei der jetzigen Methode einsehen und 
inspiriert sie, wie sie die elektronische Elektrizität in der Atmosphäre zu 
atomarer Elektrizität verdichten können. Löst jede destruktive Ver-
schmutzung auf und wandelt alles in Vollkommenheit um. Es sei“. 

Sprecht diese Anrufungen mindestens jeden Tag ein Mal, damit die 
Kraft zu einem Momentum wird, welches wir verstärken, damit in 
der angegebenen Zeitspanne alles harmonisch erfüllt werden kann. 

Auch ich El Morya, werde das Meinige dazu tun, denn als Chohan 
des ersten Strahles habe ich die Macht, solche Aktionen in Verbin-
dung mit den Hierarchien zu verstärken, welche ebenfalls daran inte-
ressiert sind, wie zum Beispiel Erzengel Michael mit seinen Lichtle-
gionen. Wir werden der Erde beistehen.  

Meine Lieben, es ist wunderbar, miterleben zu können, dass ihr ziel-
strebig Anrufungen sprecht, welche notwendig sind für eine bessere 
Weltordnung.  
 

SCHUTZ-MANTRAM DES GELIEBTEN MEISTERS EL MORYA: 

Wo immer ICH BIN ist Gottvater gegenwärtig. 

Wo immer ICH BIN ist Ruhe und Frieden. 

Wo immer ICH BIN ist Gottes Schutz und schwinden die menschli-
chen Sorgen. 
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Wo immer ICH BIN hat die Natur gütig vor mir ihre verschwenderi-
sche Tafel gedeckt. Ihre Elemente bilden einen schützenden Mantel 
um mich - so bin ich sicher geführt auf meinem Weg. 

Wo immer ICH BIN, heilt und erhebt mich das Licht Gottes. Sein Se-
gen fliesst ohne Ende. Sein siegreicher Wille geschieht in allem. 

Wo immer ICH BIN, breiten sich die Schwingen des Allmächtigen in 
Liebe über meine Brüder. Nichts Böses kann sie befallen, denn seine 
GEGENWART führt auch sie mit starker Hand.   

Der Gefühlsträger 
Er leuchtet in ovaler Form in 7 atomaren Fluid-Sphären. 

Liebe, Weisheit und Wille kreisen innerhalb des physischen Körpers 
und Ordnung, Wahrhaftigkeit, Geduld und Gnade ausserhalb. 

Das weisse Ordnungs-Fluid umkreist den Körper etwa 5 Millime-
ter ausserhalb der Haut und schützt sie vor Bakterien in neutralisie-
render Aktion. 

In immer weiter werdenden Abständen folgen die 3 äusseren Fluid-
ströme. Sie fliessen von den Füssen her, hinten hoch über den Schei-
tel und vorn hinunter. 

Die Inder lieben es, diese Ströme in bewusster Meditation langsam 
von den Füssen über die Kundalini, das Rückenmark, den Nacken, 
das Klein- und das Grosshirn, durch die Stirn und das geistige Auge 
(zwischen den Augenbrauen) um den Körper kreisen zu lassen, 
wodurch alle 4 Träger elektrisiert werden. 

Im Gehirn leuchten 12 Kronlichter, deren Eigenschaften jenen der 
sogenannten 12 Tierkreiszeichen entsprechen. 

Ein weiterer Lichtkreis dreht sich durch den Hals und einer durch das 
Herz - alle in der Rechtsdrehung. 
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Die 3 äusseren Fluidströme können durch bewusstes Einatmen der 
Kraftkügelchen (Mesomen oder Vitamin D genannt) aus der Luft über 
die Poren ernährt werden. 

Der SOLAR PLEXUS ist der Eingang zum Emotionalträger für die 
äussere Welt. 

Deshalb fühlt man hier manchmal ein Kribbeln oder einen Druck, 
ohne zu wissen warum. Dies kann nur geschehen, wenn man Hass 
oder Disharmonie von aussen Eingang gewährt oder selbst projiziert.  

Um Störungen den Eingang zu verwehren, z.B. in einer Menschen-
menge - hilft es, wenn man die Arme übereinander kreuzt und somit 
die Türe schliesst. 

Ihr könnt auch den Solar Plexus mit dem Zwerchfell einziehen und 
sagen: 

• „Meine MAGISCHE GEGENWART die ICH BIN, halte Du 
Kontrolle über meine Gefühle.“ 

Es wird kaum erkannt, dass im Durchschnitts-Menschen etwa 75% 
der Gefühle disharmonisch sind; und da er keine Anstrengung unter-
nimmt solche zu kontrollieren, so wird er sich der andern 25% kaum 
mehr gewahr. Solche Zustände erschweren den Fortschritt, und der 
Anteil von Disharmonien in den Gefühlen verhindert das Erleben der 
Glückseligkeit. 

Was ist es, das des Menschen Wünsche aufrechterhält? 

Es ist die Liebe, aus der sich die Gefühle und Wünsche selbsttätig 
auslösen. 

Werdet euch bewusst, dass ihr nur in reiner glühender Liebe reine Ge-
fühle und Wünsche auslösen könnt. 

JEDER BEWUSSTE WUNSCH IST GOTT IN AKTION. 

Zu jedem konstruktiven Wunsch steht eine opponierende Kraft und 
sogar in euch selbst. Boshaftigkeit im Menschen entsteht durch uner-
füllte Wünsche; und da jene Wünsche menschlicher Natur sind, kön-
nen sie auch nie befriedigt werden. Jene sind das Fass ohne Boden. 
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Solange wir den Zustand der Harmonie nicht erreichen, stehen wir in 
Fesseln. Das Gleichgewicht erhalten wir durch Selbstkontrolle in den 
Gefühlen. Selbstkontrolle kann nicht ohne Anstrengung erreicht wer-
den. 

Die aus der GEGENWART in das menschliche Reich gezogenen 
Kräfte müssen ausgeglichen werden; und da ist es, wo Aufmerksam-
keit, Kraft und Qualifikation ihre Anwendung finden.  

Die Energie des Solar Plexus kann kontrolliert werden, indem man 
sie in die goldene Flamme des Herzens zieht. 

So befähigt man sich, die Kontrolle aufrecht zu erhalten. 

Es ist die Gefühlswelt, die die Schönheit ins Fleisch bringt. 

Spontane Auslösung von Energie geschieht durch die Gefühle. Der 
Energiestrom der GEGENWART wird durch Anrufe mittels der Ge-
fühle ausgelöst. 

Solange man sich unsicher fühlt, kann keine klare Erkenntnis durch-
fliessen. 

Der Verstand repräsentiert die Vaterschaft und das Herz die Mutter-
schaft. 

Der Gedanke ist ein männliches Element. Er ist die Form, die erst in 
der Einheit mit dem weiblichen Element, dem Gefühl, ein Ding wer-
den kann. 

Man muss sich gewahr sein, dass die GEGENWART der Täter ist. 
Es braucht die Zusammenarbeit. 

Welch erhabene Freiheit in euch fliesst, wenn ihr eure Gefühle in die 
Hände eurer GEGENWART gebt. 

Ein Kriterium, auf das man sich verlassen kann, lautet: 

• „Gefühl im Herzen ist Aktion der GEGENWART - ein Ge-
fühl im Solar Plexus ist das äussere menschliche Selbst in Ak-
tion“. 

Man muss einen Unterschied machen zwischen intensivem, mensch-
lichem Wunsch und dem Lichtdruck, der denselben durchströmt. 
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Störungen in der Gefühlswelt treten durch den Solar Plexus aus. Die-
ser ist die grosse Tür, mit der die Sicht, speziell jener des Unterbe-
wusstseins, eng verbunden ist - und ebenso die Ohren.  

Das Gesetz des Lebens lautet: 

• „WAS DU DENKST UND FÜHLST, BRINGST DU  
  IN FORM.“ 

Der Mensch saugt seine Tätigkeiten in den Stoff seines Geistes ein. 

Gefühle blitzen oft ins äussere Bewusstsein, bevor sie sich ihrer Ge-
danken bewusst sind. 

Beherrschung der Empfindung spielt im Leben die grösste Rolle. 

Bei den meisten Menschen treiben sich die Gedanken ungehemmt 
umher - wie tolle junge Hunde. 

 
VERZEIHUNG 

Ist eine Verzeihung vollständig, so wird die Gefühlsnatur oder der 
Empfindungsleib heiter, gütig, glücklich, friedvoll und wie ein Berg 
von Licht. 
Er wird derart kraftgeladen, dass man in ihm so unüberwindlich 
wohnt wie in einer uneinnehmbaren Festung. 
Selbst wer mitten im Zusammenbruch ganzer Welten steht, wird 
in der Vollkommenheit des Lichtes bleiben und durch nichts ande-
res berührt werden können.  

Nada, Trainiert eure Emotional-Träger 
Nada (kosmische Schwester von Jesus) übermittelt uns, dass 80 % der 
Energie eines jeden Lebensstromes vom Gefühlsträger getragen 
wird. Die vibrierende Energie aller 4 niedrigen Träger basiert mehr 
oder weniger in der Natur der Gefühle. Da der Gefühlsträger die 
lebensspendende Kraft für die Gedankenform ist, und sie auch die 
Schwingungsaktion im physischen Körper dominiert, sollte dieses 
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innerste Kraftwerk sorgfältig in Betracht gezogen werden - von je-
dem Studenten des Lichtes, der den Weg zur Meisterschaft gehen 
will. Die Gefühle fliessen durch den Verstand, den physischen Kör-
per und in alle Tätigkeiten der Elektronen. Die Gefühle prägen sol-
chem das persönliche Lichtermuster ein. 

Werden Aufgestiegene Meister eingeladen, ihre Qualitäten in die per-
sönliche Gefühlsnatur zu pulsieren, so wird solche aufgeladen mit 
Licht, Reinheit, Vertrauen, Freude, Erleuchtung, Glauben, Mut 
und Kraft - und alles Leben wird von göttlicher Intelligenz gelenkt.  

• Kontrollierte Gefühle und die Kontemplation wahrer Leh-
ren bringen Frieden, und Frieden führt zur Meisterschaft. 
Die Aura wird zur stabilisierenden Kraft im Heim, in der Ge-
meinschaft kann den ganzen Planeten in Licht einfüllen.  

Der Gedankenträger 
Ein Gedanke wird erst dynamisch aktiv, wenn er durch den Empfin-
dungsleib geht. 

Das Gefühl verdichtet sich auf dem Gedankenbild, auf dem ato-
maren Stoff der äusseren Lebenstätigkeit. So empfängt der Gedanke 
auf seinem Wege durch den Empfindungsleib ein Kleid. 

Von da an ist er als selbständiges, lebendiges Wesen, ausserhalb 
des menschlichen Bewusstseins, in der Atmosphäre vorhanden. 

Der Intellekt wirkt nur innerhalb der Kraftfelder des Gehirnes, wäh-
rend die Gefühle universale Auswirkung haben und universale 
Kenntnisse aufnehmen können. 

Der logisch denkende Intellekt verarbeitet die begrenzten Erkennt-
nisse, die er durch die 5 physischen Sinnes-Organe aufnimmt. 

Das Unterbewusstsein registriert Erkenntnisse, die es durch die 5 
Sinnesorgane auf seiner Ebene aufnimmt. 
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Lebt der Mensch im Gleichmass von Bewusstsein und Unterbe-
wusstsein, so kann sich der Intellekt im Vertrauen auf diese Quelle 
auch dieser Informationen bedienen. 

Das Herz und sein Original-Denker, das Christus Selbst ist unbe-
grenzt und inspiriert das Gehirn über das Licht der Epiphyse, wel-
ches die Inspirationen mit den ihnen verwandten Gedanken im Ge-
dächtnis assoziiert und aus den Ideen Pläne, Erfindungen und 
Kompositionen aufbaut. 

• GOTT spricht durch das Herz und die Meister durch das 
Gehirn. 

Arrogante Menschen horchen weder auf die eine noch auf die andere 
Quelle, so dass sich solche zurückziehen.  

Warum ist der Intellekt bei vielen Menschen so arrogant, dass er kein 
Licht durchlässt? Mangels Vertrauens und falscher Erziehung hat er 
keine Ahnung von seiner göttlichen GEGENWART und ist stolz 
auf die gesammelten irdischen Erkenntnisse. 

Alles Geschehen findet stets auf der Gefühlsebene statt, bevor es im 
Intellekt registriert wird. 

Aufmerksamkeit, Vision, Gedanken und Gefühle sind eng miteinan-
der verbunden. 

Der bestimmende Faktor ist das Motiv, welchem ihr folgt. 

• KONTROLLIERT EURE GEFÜHLE MIT STÄHLER-
NEM GRIFF. 

Lasst die ICH BIN GEGENWART an allem teilnehmen, was ihr 
tut. Etwa 75% der von euch ausgelösten Energie bleibt bei euch; 90% 
davon in der Gefühlswelt und 10% in die Welt unserer Gedanken. 
Die restlichen 25% gehen in die Atmosphäre. 

Destruktives Gefühls-Denken kann so sicher töten wie Gewehrku-
geln. Sie töten die Begeisterung, Inspirationen und manches mehr. 

Es sind die unreinen Gefühle, nicht die Gedanken, die Fehler verur-
sachen. 
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Geht nie umher mit Gefühlen der Kritik, Verurteilung und Hass. 
Ihr seid verantwortlich für die Kräfte, die ihr in die Atmosphäre aus-
sendet. Erinnert euch daran: „So wie ihr andere seht, so werdet 
ihr.“ 

Harmonie, Gesundheit und Wohlfahrt ist alles was wir von der ICH 
BIN GEGENWART in die physische Welt zu ziehen brauchen; und 
die GEGENWART alles GUTEN ist in euren Herzen verankert.  

Das Herz ist der Magnet; und das beendet alle Argumente des Intel-
lekts. Wird die Physiognomik zum Besten der Menschheit erforscht, 
sieht der Mensch an dem andern, welch Geistes Kind er ist. Jesus (J. 
Lorber) 

Durch die Gedankenwelt wird der mechanische Lebensprozess be-
schleunigt, aufgeladen oder gar zerstört. Je nachdem die Gedanken 
die Nerven anregen – ebenso ist die Wirkung der Nerven auf die Or-
gane, welchen sie als Leiter dienen.  

Und so sind Gesundheit, Krankheit oder selbst der Tod zunächst nicht 
Folgen der Störung körperlicher Funktionen, sondern der leichten, 
unsichtbaren Gedanken, welche die Nerven zum Vibrieren bringen, 
die Ausscheidungsprozesse oder den Stoffwechsel beschleunigen. 

Der Gedanke ist der eigentliche Urheber – entweder eines gesunden 
oder kranken – der Bildner eines schönen oder hässlichen Körpers: 
und da die meisten Leidenschaften als Resultat von mit Liebe geheg-
ten Gedanken im Angesicht der Menschen ihre Spuren hinterlassen, 
so sind auch schöne und hässliche Gesichtsformen der Ausdruck des 
inneren Seelenlebens.  

So ist das Gedankenmeer ein ewig tobendes, flutendes. In allen le-
benden Wesen gären die Gedanken – steigen auf wie Luftblasen aus 
stehendem Wasser – alles denkt, fühlt, sucht sich seine Verhältnisse 
– sein Leben zu verbessern. Alles baut, zerstört, verseucht, gibt sich 
Mühe, vom Bekannten das Unbekannte zu entziffern.  

So ist also diese grosse Gedankenwelt der eigentliche Hauptfaktor 
meiner Schöpfung – denn diese Welt ist wie die Meine, unbegrenzt, 
ewig.  
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Daher trachtet wohl, diese geistige Welt der Gedanken im Zaune 
zu halten, denn der Gedanke ist der Bildner eurer Hülle und euer 
Abdruck für das Jenseits: dort kommt ihr an mit dem Resultat, wel-
ches die Gedanken auf eurer Erde zurückgelassen haben. Dort gibt 
es kein Geheimnis vor andern – ein jeder sieht im andern die Ge-
danken und ihnen gemäss den moralischen Wert oder Unwert des 
Individuums.  

• Der Gedanke ist eine geistige Potenz und mit solcher ist 
nicht zu scherzen.  

Lernet selber denken – logisch denken und moralisch denken 
dann werdet ihr die Zukunft leichter entziffern – die Gegenwart 
leichter beurteilen, euer geistiges ICH besser aufbauen und tüchti-
ger für das andere Leben vorbereiten können. 

Versucht, in dem weltbewegten Meer der Gedanken von Millionen 
von Wesen das Steuerruder nie zu verlieren. 

• DER GEDANKE BEGLÜCKT ODR VERDAMM EUCH.  

Der Gedanke kann die Materie durchdringen – er ist der Same der 
Tat. 

• IN DER GUTEN UND WEISEN ORDNUNG DER GE-
DANKEN LIEGT DER GANZE LEBENSWERT EINES 
MENSCHEN. 

Der Gedankenträger ist eure lebendige Photographie – das Licht des 
Geistes malt sie. 

 

Der Ätherträger 
Durchgabe des geliebten Erzengels Michael. 

Der Ätherträger ist wie ein Spiegel. Er zeichnet (fotografiert) alle 
Gedanken, Gefühle und gesprochenen Worte auf. Er ahmt alles nach 
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und widerspiegelt, was ihr tut und all das, worauf ihr eure Aufmerk-
samkeit richtet. 

Die Ätherträger der meisten Menschen sind voller Wunden und 
Narben, verursacht durch Enttäuschungen, Beleidigungen, zerstör-
tem Glauben und Vertrauen. 

So wie das Fleisch seine Wunden heilt, so webt die Licht-Intelligenz 
neue Zellen in den Ätherträger. Ohne, dass ihr euer ätherisches 
Kleid reinigt, können die Narben durch neuen Ärger oder Hass wie-
der aufbrechen. Bringt eure Ätherträger wieder zum Leuchten, so wie 
ihr ihn einst empfangen habt. 

 

Verletzungen, die Menschen einander im Ätherträger verursachen 
sind viel schlimmer, als solche, die dem physischen Körper angetan 
werden. Letztere lösen sich in ihre Elemente auf, wenn das unschul-
dige Fleisch abgelegt wird. Die Narben im Ätherträger verbleiben 
während mancher Inkarnationen - bis sie bewusst transformiert wer-
den. Gebt acht, was ihr einander antut. Die erste Sünde, die jene 1/6 
der Engel und ihre Elemente aus dem Garten Eden zog, war Rebel-
lion gegen den Willen Gottes. Schaut tief in eure Herzen; und wenn 
ihr Anzeichen von Rebellion entdeckt, so wisset, dass sie Teile eurer 
ersten Sünde sind, die euch in den Schatten-Planeten trieben. 

Der geliebte Serapis Bey hilft euch, eure physische Erscheinung 
durch seine Musik zu heilen. Die Rebellion ankert tief im Gefühls-
träger; und der Mensch kann nicht Gott werden, bis Rebellion durch 
Hingabe an Gott und durch Liebe an seine Nächsten transformiert 
wird.  
 
DAS GEDÄCHTNIS  
ist ein Teil des ätherischen Trägers. Die Gedanken sind pyramiden-
förmige Cliches - aufbewahrt zwischen den Elektronen, die den Kern 
der Gedächtnis-Atome umschwirren. 

Unreine Gedanken wirken hemmend auf die Rotations- Geschwin-
digkeit der Elektronen; und das Unterbewusstsein möchte diese 
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gefühlsmässige Belastung los werden. Es möchte solche Gedanken 
ans Licht befördern, was augenblicklich geschehen kann, wenn ein 
Mensch sein falsches Denken einsieht; und die Gedächtnis-Atome 
kommen durch die, nun wieder in ihrer natürlich hohen Frequenz ro-
tierenden Elektronen wieder zum Leuchten. 
 
ATEM-DENKSPRUCH 

ICH BIN das Einatmen 

ICH BIN das Ausdehnen 

ICH BIN das Ausatmen 

von Glauben, Schutz und Tatkraft des Geliebten Erzengels MICHAEL   
 

 
Mandala des Kosmischen Bewusstseins 
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Träume und ihre Deutung 
Durchgabe JESUS ( J. Lorber ) 

Die Art der Träume hängt davon ab, wie der Nervengeist beschaffen 
ist; neigt er sich zur Seele, so wird sich der Mensch der Träume erin-
nern können – neigt er sich mehr dem Körper zu, so wird er kaum 
Rückerinnerungen haben, weil er sehr sinnlicher oder grobstofflicher 
Natur ist. 

Gewöhnliche Träume sind ein zusammenhangloses Schauen der 
Seele in ihre eigenen Verhältnisse, da sie sich ohne Verbindung mit 
ihrem Geist befindet.  

Ganz anders verhält es sich mit gewissen hellen Träumen, sogenann-
ter Visionen, so dass der Mensch beim Erwachen kaum zu unter-
scheiden vermag, ob es Traum oder Wirklichkeit war. 

Derartige Träume stammen von umgebenden Geistern. Sind sol-
che guter Art, dann werden sich Leib und Seele in verstärktem Zu-
stand befinden – andernfalls werden sie in ganz erschöpften Zustand 
erwachen.  

• Beide Arten werden nur zum Nutzen, nicht zum Schaden der 
Seele zugelassen.  

Erschreckende Visionen sollen der Seele als Warnung dienen, wie 
sie sich einst im Jenseits befinden könnten.  

Zu dieser Klasse innerer Visionen gehört auch das Schauen der Me-
dien. Solche Bilder haben schon eine sinnvolle Ordnung, weil der 
Seele von den umgebenden Geistern etwas Wahres gezeigt wird. Als 
selbst schöpferische Wesen kennen sie die Ordnung der Dinge und 
können zukünftige Ereignisse vorführen.  

• Wünscht jemand ernstlich etwas anderes, als Geister ihm in 
einer Vision gezeigt hatten, so darf er sich an mich wenden, 
denn ich kann alle Dinge in einem Augenblick verändern.  

Gemeint ist hier JESUS: 
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Prinzipa, 
der geliebte Herr der Ordnung für diese Erde spricht. 

Ordnung im persönlichen Bereich bedeutet einen Teil der vollkom-
menen Harmonie seines Wesens. 

• Wo Ordnung gehalten wird, besteht die Voraussetzung, 
dass der Mensch rascher im geistigen Feld vorankommt. 

ICH BIN verantwortlich, dass die Natur-Gesetze aufeinander ab-
gestimmt sind und dass jedem der Elemente von Luft, Wasser, Erde 
und Feuer das richtige Mass an Kraft gegeben wird, damit die glei-
tende Ordnung bestehen bleibt. 

Es sind Gesetze in die Natur verankert. Ohne diese Gesetze könnte 
der Winter nicht so sanft vom Frühling getrennt werden, dieser nicht 
so schön in den Sommer hineingleiten und der Herbst seine Früchte 
nicht reifen lassen, damit der Mensch und das Tier sie nehmen kön-
nen, um sich auf den Winter vorzubereiten. 

• Die göttliche Ordnung ist ein gütig herrschendes Prinzip, 
damit alles seinen harmonischen Verlauf nehmen kann. 

Die Sonne belebt den Tag bis er zur Neige geht und die Nacht eintritt, 
damit Mensch und Natur ihre physische Ruhe haben. 

So wechseln Tage, Wochen, Monate und das Jahr genau abgestimmt 
auf die göttliche Ordnung im Kosmos, die allen Gestirnen den 
rhythmischen Ablauf gewährleisten. 

Beim Menschen erstreckt sich die 1. Periode bis etwa zum 14. Le-
bensjahr, also während 2 Rhythmen seines Lebens (seelische und 
körperliche Entfaltung). 

• In dieser Zeit wird das Kind von seinen Eltern und Erzie-
hern an eine bestimmte persönliche Ordnung gewöhnt.  

Nun kommt bei Mädchen und Burschen vom 14. bis zum 21. Lebens-
jahr (Aufnahme von Erkenntnissen und Erwachsen des Selbst-Bewusst-
seins) wo diese ungestümen Gesellen nach aussenhin gesehen, vo-
rübergehend keine Ordnung pflegen, es sei denn, dass die Seele 
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eine alte, gereifte Seele ist, welche das Prinzip der Ordnung schon 
in sich trägt. (HJK) 

Mit etwa 21 Jahren wird sich der Mensch mehr und mehr bewusst, 
dass er einen geregelten Lebens-Rhythmus einhalten muss, wenn 
er sich eine Existenz aufbauen will. (Nur Rhythmus führt zu hoher 
geistiger Leistungsfähigkeit. Anm. HJK) 

In den 7x7 Rhythmen gibt der Mensch seinem Leben Stil und Prä-
gung. 

Die Ordnung kann nach dem individuellen Prinzip eines Menschen 
aufgebaut werden; und nach diesem Ordnungs-Prinzip richtet sich 
auch der Charakter des Menschen. 

Nach dem 50. Altersjahr soll der Mensch soweit gereift sein, dass er 
sich mehr den geistigen Aspekten zuwenden will. 

Bei älteren Menschen ist manchmal eine Tendenz, dass sich wieder 
eine gewisse Unordnung einschleichen will. 

Ich gebe ihnen den Rat: 

• „Prüfet euch immer wieder.“ 

Ordnung ist wichtig für den Einklang im geistigen SEIN! 

Haltet ihr auf inneren und äusseren Ebenen Ordnung, dann klingt ihr 
euch ganz automatisch in das Prinzip der höchsten Harmonie ein. 

• Geist ist Ordnung und je mehr sich jetzt der Mensch in sei-
nem Leben Ordnung verschafft, umso rascher und vollkom-
mener wird sein göttlicher Rhythmus sein. 

Ruft mich an.  

ICH BIN PRINZIPA, der Herr der Ordnung auf dieser Erde; und 
ich freue mich ob jedem Menschen, wenn ich sehe, dass er Ordnung 
schafft in seinem Leben und mich darum bittet, ihn in seiner Auf-
wärtsbewegung nach dem Ordnungs-Prinzip zu unterstützen.   

Ich liebe euch und danke euch, dass ihr mir zugehört habt. 
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ANRUF: 

ICH BIN DAS LEBEN UND DIE A UFERSTEHUNG. 
Ich danke Dir, geliebter Lord PRINZIPA, dass Du mir hilfst, Ordnung in 
meinem Leben zu schaffen und zu erhalten.  

 

 

Worte des heiligen Aeolus, des Maha  
Chohan 

Die aufgestiegenen Meister lenken die Aktivität ihrer Strahlkräfte 
durch das Gehirn, die Welt der Gedanken, der Gefühle und den Kör-
per der Menschen, um deren Kräfte in der äusseren Welt im Aus-
gleich zu unterstützen, während das Christus-Selbst von innen her 
vermittelt.  

Gross und unendlich sind die Kräfte in jedem Lebensstrom, denn sol-
cher ist die grosse Schatzkammer aller Kräfte aus der geliebten I AM 
GEGENWART der grossen Zentralsonne. Ihr trägt die Verantwor-
tung gegenüber dem kosmischen Gesetz für den Gebrauch aller 
GOTT-QUALITÄTEN in eurer äusseren Welt, um sie im Univer-
sum auszudehnen und sie in ihrer Vollkommenheit zurückkehren 
zu lassen. Dazu habt ihr euch inkarniert. Strömt die GOTT QUA-
LITÄTEN gleich der aufgestiegenen Meister durch das Bewusstsein 
und das Gehirn aller Brüder und Schwestern. Strömt auch die andere 
Hälfte der Kräfte gleichermassen weiter, welche euch aus dem Uni-
versum, dessen Bewohnern und den Elementarwesen der Natur zu-
strömen. 

All die Kraftströme, die ihr eurer mächtigen I AM GEGENWART 
zuführt, werden das Geschehen eures zukünftigen Lebens bestim-
men und euch und andere im Aufstieg vorantreiben.  
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Bedenkt, ob ihr dem menschlichen schmerzhaften Ton in der Atmo-
sphäre Freude oder noch weiteren schmerzgeladenen Ton zuführen 
wollt.  

Die Ausstrahlung kann wunderbare Heilkraft, Segen, Licht und 
Freude übertragen oder Schwingungen, die durch Mühsal und 
Schmerz ermattet sind. 

Während Jahrhunderten sandte die Menschheit Schmerzens-
schreie hinaus und trachtete doch immer wieder nach Stillung 
fleischlicher Genüsse, die wiederum in Schmerzensschreien enden, 
bis die Einsicht und die Sehnsucht die Seele nach innen und der Ok-
tave der Meister hinzieht, um dann in dankbarer Liebe aus der Müh-
sal auszusteigen. 

Der Körper ist das Buch des Lebens – ihr braucht ihn nur zu betrach-
ten, um zu erkennen, ob er einer Blume gleich blüht, oder welche 
Eigenschaften er manifestiert. 

Übernimmt das Kommando Kraft eures Christus-Selbst über die ato-
mare Körperstruktur und singt das Lied der Freude und des Lichtes, 
das euch in die Freiheit führt. 

Das Leben ist ursprünglich von glückseliger Natur und kann nur 
durch menschlichen Widerstand unterbrochen werden. Leben ist 
Schönheit und Vollkommenheit – Schönheit ist eine Eigenschaft der 
Liebe, die nur in Liebe aufrecht erhalten werden kann – siehe GÖT-
TIN VENUS. Wer sich in der Liebe erkennt, hat schon vergessen und 
gesiegt, denn Liebe, Vergebung und Sieg sind eins. 

• Sieg bedeutet – nie ein unfreundliches Wort zu sprechen 
und nie ein unfreundliches Gefühl ausströmen zu lassen.  
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Jedermann schafft sich durch eigenes 
Denken und Fühlen seine Welt. 

Nur die Menschen sind es, die in der Musik der Sphären Missklang 
erzeugen; alle anderen Wesen denken und handeln im Einklang mit 
dem Gesetz der Liebe, des Lebens, der Harmonie und des Lichts. 

Alle menschliche Begrenzung ist die Frucht des Missbrauchs der 
göttlichen Eigenschaft des freien Willens. 

So zwingt sich der Mensch selber, innerhalb seiner eigenen Schöp-
fungen zu leben, bis er durch unmittelbaren Willens-Entschluss aus 
seiner äusseren Tätigkeit wieder auf seinen königlichen Ursprung zu-
rückblickt, auf GOTT, den Urheber des Alls.  

Durch ein Leben nach dem andern werdet ihr gewirbelt und erfahrt 
Enttäuschung über Enttäuschung, bis ihr das Gesetz der Liebe befol-
gen lernt. 

Liebe besitzt alles und kennt nur einen Willen - in allem den Plan der 
Vollkommenheit zu verwirklichen. 

Da das Vollkommene in der Liebe ist und unentwegt durch sie 
strömt, kann sie nie etwas anderes erkennen, als sich selbst. 

Jugend, Schönheit und Vollkommenheit sind Eigenschaften der 
Liebe, die das GOTT-SELBST stets in seine Schöpfung giesst. 
Schwingungen lassen sich durch Gedanken qualifizieren, beschleu-
nigen oder verlangsamen. 

Das Erkennen, die bewusste Lenkung und aufbauende Verwendung 
der GOTTES-KRAFT im eigenen SELBST und zu allen Zeiten 
(gleich womit ihr beschäftigt seid) ist der Weg zur Vollkommenheit, 
Meisterschaft und Beherrschung aller Dinge auf Erden, einschliess-
lich der bewussten Macht über alle Naturkräfte.  

Diese Belehrung wird alle unrichtigen Vorstellungen gänzlich auslö-
schen. 

Je beharrlicher und tiefer du dich mit deinem GOTT-SELBST ver-
bunden fühlst, desto rascher wirst du dieses Ziel erreichen.  
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• Tausende von Wünschen und Bestrebungen hätten sich im 
Leben vieler Menschen verwirklicht, wenn sie nicht mit 
Freunden darüber gesprochen hätten. 

Hast du dich entschlossen, in aller Bestimmtheit eine Erfahrung her-
beizuführen - durch bewusst gezielte GEISTIGE SCHAU - so wirst 
du selber das Gesetz, GOTT, das Gesetz des EINEN, dem nichts ent-
gegenstehen kann. 

Du musst deine eigenen Entschlüsse treffen und dich mit all dei-
nen Kräften hinter dein eigenes Gebot stellen. 

Wisse und spüre, dass GOTT es ist, der wünscht, der fühlt, der weiss, 
der gestaltet, der alle zugehörigen Dinge beherrscht. 

Du kannst deine Gestaltung nicht vervollständigen, wenn du mensch-
liche Elemente der Zeit und solche, die nichts mit dem Göttlichen zu 
tun haben, in die Gestaltungskraft einfliessen lässt.  

• Durch verfrühtes Mitteilen beraubst du dich der Früchte 
deiner Arbeit.   
 
 
 

Ausstreckung, Projizierung des  
Bewusstseins 

Auszug aus Kapitel 2 aus dem Buche „Enthüllte Geheimnisse“. 

St. Germain legte den Daumen seiner rechten Hand zwischen meine 
Augen und die übrigen Finger über meinen Scheitel. Ich spürte etwas 
wie einen starken elektrischen Strom durch meinen ganzen Körper 
fliessen. Er nahm seine Hand wieder weg und fuhr fort: 

Die Gesetze, die ich dir erkläre und die zu benutzen ich dich lehre, 
wollen dich zur bewussten Meisterschaft über alle Kräfte und 
Dinge der Erde bringen. Halte diese Tatsache in deinem Geiste fest 
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und sinne häufig über sie nach. Sie bedeuten, dass du bei allen kom-
menden Erlebnissen, mögen sie noch so seltsam sein, jeden Augen-
blick die völlige, bewusste Herrschaft über deinen eigenen Geist 
und Körper ausüben, dass du dich jederzeit deines eigenen freien 
Willens bedienen wirst. In diesem Zustand des persönlichen Be-
wusstseins bist du dir jeden Augenblick voll bewusst und kannst du 
über jede deiner Fähigkeiten unbeschränkt verfügen. Nichts an die-
sen Belehrungen und ihren praktischen Anwendungen hat je etwas 
zu tun mit Trance oder mit hypnotischem Traumzustand, in denen 
der bewusste Wille des Einzelwesens ausser Tätigkeit ist.  

Diese Ausschaltung ist für jedermann sehr gefährlich und unheil-
voll; nie sollte sie zugelassen werden, weder im Geiste noch im Kör-
per. 

Bei allen Praktiken in Trance und Hypnose gibt es niemals be-
wusste Meisterschaft; sie wirken daher für das Seelen-Wachstum 
wie Gift. 

Erfasse es bitte gründlich, dass die bewusste Herrschaft über die 
Kräfte und Dinge dieser Erde und ihre Verwendung zu allen Zeiten 
nur unter deinem inneren oder göttlichen Selbst stehen sollte, indem 
alle äusseren Eigenschaften des Geistes wie des Körpers sich in Zu-
sammenarbeit und Gehorsam völlig der inneren Führung unterstel-
len. Ohne Erfüllung dieser Bedingungen gibt es niemals Meister-
schaft; und Wesen, die als auferstandene Meister bekannt sind, wer-
den niemals dem gottgegebenen Vorrecht des freien Willens des Ein-
zelnen irgendein Tun aufdrängen. Entscheidet sich ein auf gestie-
gener Meister dazu, das Bewusstsein eines Schülers zeitweilig aus-
zuweiten, kann er ihn eine Projektion erleben lassen. Der Schüler 
erlebt dann zur gleichen Zeit Dinge, die an zwei oder mehr Orten 
geschehen. Dabei bleiben seine Fähigkeiten jederzeit völlig unter der 
Herrschaft seines freien Willens. 

Ein Aufgestiegener Meister erhöht zeitweise das Bewusstsein des 
Schülers, um ihm zu zeigen, was er dereinst bewusst und aus freiem 
Willen durch eigenen Krafteinsatz erreichen kann. Projektion des Be-
wusstseins ergibt sich einfach durch Erhöhung der Vibration im ato-
mischen Gefüge (Struktur) des Geistes und des Körpers des Schülers. 
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Diese wird durch die Strahlung eines Aufgestiegenen Meisters er-
reicht und bedeutet eine Tätigkeit des Lichtes, die die Vibrations-Ge-
schwindigkeit auf die gewünschte Höhe bringt. In dieser gesteigerten 
Schwingung werden die Fähigkeiten des Sehens und Hörens genau 
wie im täglichen Leben verwendet, nur dass sie über die menschliche 
in die nächst höherer Oktave zu greifen vermögen. Eine solche An-
wendung unserer Sinne entspricht genau den täglichen Erfahrungen 
unseres Wachzustandes, nur dass wir uns zu gleicher Zeit der Ferne 
wie der Nähe bewusst sein können. Ausweitung oder Einengung un-
seres Bewusstseins ist gänzlich unseren eigenen Wünschen, ist dem 
freien Willen und der bewussten Lenkung des Schülers unterstellt. 
Diese Tätigkeit des Bewusstseins kann auf alle anderen Sinne ange-
wendet werden, nicht nur auf das Sehen und Hören. Die Erhöhung 
der Fähigkeit ist natürlich, normal und harmonisch und so einfach 
wie das Einstellen eines Radio-Empfängers auf eine gewünschte 
Wellenlänge. Die Wellenlängen des Radios, wie die des Sehens und 
Hörens, sind Teile der gleichen Tätigkeit. Klang enthält Farbe und 
Farbe enthält Klang. Menschliche Wesen können auch in ihrer tägli-
chen Erfahrung Farben hören und Klänge sehen, sofern sie stille ge-
nug werden.  

Alle Fähigkeiten des Bewusstseins sind dehnbar und als Mikroskop 
oder Teleskop verwendbar. 

Um geistig in die Ferne sehen zu können, müssen die Schwingungen 
angehoben werden. 

Wie sich der Bogenschütze bewusst mit seinem Ziel vereint, verbin-
det sich das Bewusstsein mit alldem, was es zu erleben wünscht. 

Im projizierten Bewusstsein ist man Beobachter und Schauspieler zu-
gleich. 

Nur durch bewusstes Anheben der Schwingung kann das geistige 
Auge Dinge sehen, deren Vibration unter oder oberhalb der ultravio-
letten Strahlen (Oktaven) liegt. 

Projiziertes Bewusstsein ist wirkliches Erleben, denn es ist eine Tä-
tigkeit des inneren GOTT-SELBST, mit dem ein Meister EINS ist. 
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AFFIRMATION 
Ich lade mein Bewusstsein auf mit aufgestiegener Meister-Qualität, 
damit ich Glückseligkeit ausströme in alles, worauf ich meine Auf-
merksamkeit hinlenke. 
Ich lodere die violette Flamme der Barmherzigkeit der Aufgestiege-
nen Meister Surya und Suvia in alle menschlichen und unmenschli-
chen Zustände.   

 
KONFUZIUS 
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Worauf es ankommt Anm. HJK 

 

Die Erfüllung des Göttlichen Planes 
Der geliebte Godfrey lehrt: 

Einen Wunsch zu haben, bedeutet noch nicht, dass er der Erfüllung 
des göttlichen Planes dient. Übergibt ihn dem heiligen Feuer und 
sprecht zu ihm: 

• „Ich wünsche nur die Erfüllung der Wünsche meiner I AM 
GEGENWART. Gib mir alles, was du mich haben lassen 
willst. Ist mein Wunsch auch der deine, so erfülle ihn. Ist er 
es nicht, so verzehre ihn und erfülle deinen Plan“. 

Ich versichere, dass es euch bei diesem Vorgehen an nichts mangeln 
wird. Ihr beschreitet den Weg der Auf gestiegenen Meister, indem ihr 
euch bewusst der Mächtigen I AM GEGENWART zuwendet und 
ihre Autorität und Kraft dem Gleichmass allen Lebens anbefehlt. 
Habt ihr ein Problem, so haltet einen Moment still und bestimmt, dass 
es auf die Art der Aufgestiegenen Meister in Erfüllung des göttlichen 
Planes gelöst werde. 

Ihr könnt Worte der Meister lesen - aber die wahre Erkenntnis liegt 
immer im höheren Gedankenkörper, eurem Christ-Selbst. Jahrhun-
dertealte Erkenntnisse kommen erst zur Anwendung, wenn sie vom 
Lichtstrahl von innen durch das Gehirn mit dem äusseren Selbst ver-
bunden werden. Versteht, dass der kosmische Schöpfungsplan immer 
Perfektion erstrebt und nichts erträgt, welches sich nicht dem Gleich-
mass fügt. Kein Atom und kein Elektron kann diesem Gesetz entrin-
nen. Sagt allen falschen Einflüssen: 

• Ich stehe zur GEGENWART, die ich bin und befehle jeder 
Zeit die Erfüllung des Göttlichen Planes durch mein äusse-
res Selbst.  
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Kontrolliert eure Wünsche und Gefühle wie ein Rennpferd. Kontrol-
liert ihr sie nicht, so werden sie euch kontrollieren. Ungezügelte 
Energie kann alles kaputtmachen. Gezügelte Energie ist immer Ener-
gie im Gleichmass und ist euer Diener. Macht ihr die Energie nicht 
zum Diener, so zerstört sie euch. 

Die Pyramide 
Symbol der Bewusstseins-Entwicklung. 

Durchgabe des geliebten Serapis Bey, Hierarch der Aufstiegs-
flamme. 

Euer erhöhtes Mitgefühl für die Menschheit treibt euch zu grösserem 
Dienst in der nahen Zukunft an. 

Ich möchte euch auffordern, wie ein Pharao zu werden, der sich in 
der Blüte vergangener goldener Zeitalter fortwährend auf seine 
ewige, geistige Reise vorbereitete, während er noch in der Welt blieb 
und der Menschheit diente, die zu erheben, er gekommen war. Wie 
ein Pharao könnt auch ihr darauf schauen, ewig in eurer eigenen, auf-
gestiegenen Licht-Pyramide zu leben, wobei ihr auf eurer Reise nur 
die vollkommenen Teile von euch selbst mitnehmt und alles andere 
in den läuternden, heiligen Feuern zurücklasst. 

Seid stark und erfinderisch, denn das Gesetz bestimmt, dass ihr die 
Stufen allein hinaufsteigen und den geheimen Durchgang in die Kö-
nigskammer finden müsst-mit der einzigen Erleuchtung, der einzigen 
Lichtquelle, die aus eurem Innern kommt. 

Wie die Pharaonen haben viele von euch in der äusseren Welt ihre 
Schlachten geschlagen und seid bereit, in der zurückgezogenen Stille 
eurer Lichtpyramide fortzuschreiten - zur endlosen Reise in andere 
Welten.  

Dazu müsst ihr euch in die zentrale Kammer begeben, wo ihr alles, 
was ihr jemals für eure ewige, geistige Reise benötigt, bereits vor-
handen findet. 
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Als Architekten des göttlichen Bewusstseins - lasst uns die Pyramide 
näher betrachten. 

Eine Licht-Pyramide hat 4 Seiten auf ihrer Basis. 

Sie entsprechen euren 4 niedrigen Trägern (physisch, ätherisch, mental 
und emotional). 

Um die Stabilität eurer viereckigen Basis zu erhalten, muss jeder Trä-
ger gleichförmig mit dem nächsten sein. Keiner darf mehr Energie 
anfordern, als ihm zusteht - alle sind ausgeglichen. 

Eure Pyramide wird 4 dreieckige Seiten haben, die von der Basis bis 
zum Deckstein aufsteigen. Diese stellen die 4 höheren Träger des 
Menschen dar. 

Sie ruhen auf der Basis und können nur in dem Masse aufsteigen, wie 
die 4 niedrigen Träger ausgedehnt wurden. 

Eine kleine Basis erlaubt nur ein kleines Dreieck, dessen Spitze ge-
gen den Himmel aufsteigt. 

Die Dreiecke der 4 höheren Träger müssen ebenfalls gleichmässig 
entwickelt sein, um einen einzigen Lichtpunkt in der Pyramide des 
universellen AY AM im grossen Meer der Einheit, dem unendlichen 
Ozean der GÖTTLICHKEIT, zu bilden, in dem sich alles Leben fort-
während weiter entwickelt. 

Ihr verbleibt manchmal mit eurer Aufmerksamkeit auf den einzelnen 
Tugend-Trägern; doch möchte ich euch erkennen lassen, dass ihr 
euer vollständiges Selbst, die ganze PYRAMIDE seid. Wenn ihr euch 
als die ganze PYRAMIDE und nicht nur als einzelne Teile davon 
fühlen könnt, dann werdet ihr die zentrale Königskammer gefunden 
haben; und ihr seid bereit für eure ewige geistige Reise in die Unend-
lichkeit. 

Schärft eure Kräfte der Visualisation und der Gefühle, damit ihr als 
Mitschöpfer eurer Lichtpyramide aktiv teilnehmen könnt, genauso, 
wie der Pharao das Erbauen seiner Pyramide überwachte.  
Für die Basis haben wir Läuterungs- und schwingungsbeschleuni-
gende Flammen-Räume speziell geplant - für jeden der 4 niedrigen 
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Träger, die weitere Entwicklung, Ausgeglichenheit oder Gleichge-
wicht benötigen. 

Für die 4 gleichen Seiten haben wir besondere Meditations-Räume 
geschaffen, wo wir euch beistehen, das heilige CHRISTSELBST, 
den Kausal-Träger, die ICH-BIN-GEGENWART und das heilige, 
weisse Feuerwesen hereinzuziehen, indem ihr jedes von diesen er-
kennt, fühlt und werdet, währenddem ihr sie in euren ewigen Licht-
träger, das VOLLSTÄNDIGE SELBST, hineinruft. 

Das Wichtigste ist es, dass jeder Schüler des LICHTES die Entwick-
lung seines Bewusstseins (symbolisch, den Bau seiner Pyramide) über-
wacht, denn ihr bringt euer Bewusstsein mit ins Jenseits. 

Mit der lodernden Aufstiegs-Flamme wird eine LICHT-AURA um 
euch erschaffen, die eure Suche nach der Königs-Kammer erleuchtet, 
wo ihr für immer in der Einheit eurer vollständigen, aufgestiegenen 
Identität leben werdet.  

Elohim Cyclopea 
Geliebte im Licht, vor allem möchte ich euch in eure Gefühlswelt 
zurückziehen - in den Frieden und die Freude der grossen, geistigen 
Stille. Ich möchte, dass ihr die tiefe Freude der grossen Stille in eurer 
eigenen, physischen Form erkennt. 

In die Stille tretet ihr, indem ihr die Aufmerksamkeit auf sie lenkt und 
das äussere Selbst ruhig haltet, bis sich das Licht in euch zeigt. Dieses 
Licht, meine Geliebten, enthüllt euch all das, was ihr zur richtigen 
Zeit wissen müsst, um den göttlichen Plan zu erfüllen. Das Licht 
hebt die Schwingungs-Frequenz in Gehirn und Zellen des physischen 
Körpers, bis der alle Wahrheiten enthüllende Lichtschirm erstellt ist. 

Hüllt ihr euch in eurer täglichen Geschäftigkeit in ein Kraftfeld har-
monischer, elektronischer Lichtessenz, so wird euch euer höherer 
Gedankenkörper auf dieser Lichtbühne seine Pläne offenbaren 
können. 
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Wir hoffen, dass ihr euch aus freiem Willen gruppiert und das 
Äussere in reine, friedliche Harmonie transformiert, bis es zum ova-
len Strahlungsfeld wird, ihr uns wahrnehmt und wir euch in eurem 
Dienst an dem Nächsten und eurem Land helfen können. Welche 
Fülle geistiger Erkenntnis kann euch in der Kraft und der Glückse-
ligkeit der grossen, geistigen Stille - begleitet von köstlicher Musik 
aus den Sphären, aus eurem höheren Geistkörper und den Aufgestie-
genen Meistern zufliessen. 

Bei täglicher Übung im Rein- und Stillhalten eures Äussern, wird 
euch die Lichtessenz immer mehr durchfliessen. Wenn ihr das Le-
benslicht aus dem göttlichen Herzen nicht mehr mit sinnlosem Ge-
schwätz verschwendet, kann dieses grosse Geschenk des Univer-
sums eure Welt von allen Begrenzungen und jedem Stress befreien. 
Wer sich ruhig und entspannt verhält, strömt den Frieden und die Le-
bensfreude der grossen Stille in alles Leben, überall in die Atmo-
sphäre von Menschen und Natur. Er ist ein Strahlungs-Zentrum und 
Transformator für alles, was den Siegeszug des Lichtes hemmt. 

• DIE MENSCHLICHE AUSSTRAHLUNG IST DREIMAL 
SO STARK WIE DAS GESPROCHENE WORT. 

Ist eure Strahlung konstant mit der Harmonie der inneren Stille gela-
den, so können wir unser Licht in, durch und um euch, in eure Nächs-
ten und die Gemeinden lenken. Absorbieren solche genügende Sub-
stanz aus unserer Oktave, so werden sie sich alsbald dem Licht zu-
wenden und befreit werden von Stress und den Begrenzungen der 
Vergangenheit. So wächst auch eure Verantwortung zu grösserer 
Selbstdisziplin. 

Ein Kanal für Aufgestiegene Meister muss die Atmosphäre seiner 
Zuhörer zuerst reinigen und aufladen, bevor der Kontakt auf innerer 
Ebene erstellt werden kann. Bleiben die Teilnehmer nach einer 
Durchgabe oder Gruppen-Aktivität in stiller Glückseligkeit, so ge-
niessen sie zehnmal so viel Harmonie, als wenn sie sich mit Ge-
schwätz zerstreuen. 

Mit der Kraft der Aufmerksamkeit könnt ihr so leicht in die Mitte 
eurer Lebensflamme treten. Der höhere Gedankenkörper ist die 
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offene Tür zu eurer elektronischen GEGENWART und der grossen, 
geistigen Zentral-Sonne, dessen Lebensströme ihr seid. 

In der grössten Stille wohnt die grösste göttliche Kraft. Wer mehr 
Kraft gebrauchen will, braucht zuerst mehr Harmonie, Gehorsam zu 
seinem Selbst und Disziplin. Dies bedeutet Wachstum und Ausdeh-
nung der Lichtsubstanz in der Aussenatmosphäre. Als Elohim der 
Musik ist solche mein wichtigster Dienst für diese Erde.  

• NICHTS KANN DIE SCHWINGUNGEN IN UND 
UM EUCH SCHNELLER BESÄNFTIGEN ALS DIE 
MUSIK. 

• DIE ELEKTRONISCHE LICHTSUBSTANZ EURER ATMO-
SPHÄRE FOTOGRAFIERT ALLE EURE GEFÜHLE, GE-
DANKEN UND GESPROCHENEN WORTE.  

Wer dem Licht dient, ist eins mit uns und lernt, die Perfektion der 
grossen Stille, die Gaben und Schönheiten der Schöpfungen, aus un-
serer Oktave auf seine eigene Atmosphäre zu fotografieren. Eine da-
von ist die Musik der Sphären. Ihr könnt die prachtvollen Formen 
und Farben aus Ozeanen von Lichtsubstanz und Musik augenblick-
lich in und um eure physischen Körper fliessen lassen und ein ewiger 
Brunnen des Segens für euch selbst und der Welt um euch sein. Ich 
weiss, dass ihr von nun an diese grösseren Gaben göttlicher Kräfte 
gebrauchen und geniessen wollt. 

Haltet ihr die Atmosphäre um euch rein, hell und harmonisch, so wer-
det ihr Wesenheiten wahrnehmen, die ähnlich wie die Vögel mit euch 
singen. Sie geniessen eure Musik und wollen euch auch an ihrem En-
gelsgesang teilnehmen lassen. Das Lied des Lebens vereint euch mit 
den Engeln und den Elementarwesen und gemeinsam reinigt ihr die 
Atmosphäre, heilt ihr euren Verstand und eure Körper und jene, die 
euch um Beistand bitten. Der Macht von rein gespielter Musik sind 
keine Grenzen gesetzt - speziell der Kompositionen von Godfrey und 
Lotus, gespielt von Frederick. 

Musik wird von der elektronischen Lichtsubstanz der Atmosphäre 
gleichermassen fotografiert wie eure Gedanken und Gefühle.  
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• Reine Musik hilft, die Schwingungsfrequenz der Erd- Atmo-
sphäre zu heben und erleuchtet die Menschen zu grösserer 
Illumination, besserem Gehorsam und besserem Willen. 

Je intensiver ihr unser Licht absorbiert, desto weniger können sich 
weltliche Einflüsse einmischen. Gewisse kraftvolle Melodien können 
ganze Gebiete und gar destruktive Aktionen von Stürmen unter Kon-
trolle bringen. Ein Ersatz für die Musik existiert nirgends. Melo-
dien können mit Liebe aus dem göttlichen Herzen hervorgezogen 
werden. Zweidrittel jeden Lebensstromes arbeitet auf inneren Ebenen 
mit uns und nur Ein-drittel mit dem persönlichen Selbst.  

• Die grösste Freude und das grösste Vorrecht in diesem Uni-
versum ist der Dienst am Leben und der Auferstehung je-
den Lebensstromes. 

So lange ihr nicht aufgestiegen seid, könnt ihr nur 20 % der euch zur 
Verfügung stehenden Kraft gebrauchen. Kümmert euch um nichts 
anderes als um das göttliche Herz. Wählt ihr es als eure Behausung, 
die Melodie seiner Musik und die alles regierende MEISTER-GE-
GENWART über alle Lebensenergie, so werdet ihr erkennen, dass es 
jede Anstrengung wert ist, dort zu verbleiben und die MEISTER-GE-
GENWART des Feuers zu sein. Tretet ein in geistiger Stille und ihr 
werdet auf materieller Ebene in ovaler, weisser Feuersubstanz wan-
dern - vielleicht sichtbar für die Menschen und vielleicht nicht. Ihr 
werdet Kräfte gebrauchen, die von andern bemerkt, und vor denen 
sie sich beugen werden. Es sind die Kräfte aus unserer Oktave; und 
die Menschen werden sich der Wahrheit und Wirklichkeit ihrer eige-
nen, Mächtigen I AM GEGENWART gewahr werden. 

Ich überbringe euch die Liebe und den Segen von den Mächtigen 
Victory und St. Germain, dem geliebten Jesus und der Maria, dem 
gesegneten Godfrey und allen anderen Wesen des Lichtes, die euch 
unterstützen. 

• ERINNERT EUCH AN EURE GÖTTLICHKEIT.  

• Vergesst, dass ihr Menschen wart.  
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Mitten in äusseren, weltlichen Aktivitäten stehend, seid ihr immuni-
siert durch eine Sphäre geistiger Lichtsubstanz, mit welcher wir euch 
so gerne umgeben; und während ihr in der Welt steht, so seid ihr doch 
nicht von der Welt; und wohin ihr euch bewegt, werden sich Dinge 
zu eurer Unterstützung, wie magisch mitbewegen. Wir sind eure, 
euch beschützenden Freunde. 

Nehmt an nichts anderem teil als an unserer Liebe, Freude und Rein-
heit. Eure Harmonie wird auf immer zunehmen und grössere Kräfte 
auslösen, welche ihr auf keine andere Art anwenden könnt. Ihr habt 
euch verkörpert - entweder um eure eigenen Wünsche zu erfüllen - 
oder um euren Aufstieg zu vollziehen. 

Physisch verkörpert, könnt ihr die Kräfte eurer Mächtigen GEGEN-
WART I AM in solchem Ausmass in äussere, dynamische Aktionen 
hervorziehen, dass ihr in eine grosse, kreative Sonne der Liebe (eurer 
grossen Zentralsonne) werdet. Indem ihr eurer Mächtigen I AM GE-
GENWART das Kommando übergebt, durchflutet ihr das Univer-
sum mit Glückseligkeit und werdet ihr zum Segen, wo immer ihr 
euch aufhaltet.  

• Es ist eure Pflicht, der Kraft eurer I AM GEGENWART 
und deren Herzflamme als einer SONNEN-GEGENWART 
zu dienen und in, durch und um euch alles zu erquicken.  

Nur in der Kraft eures eigenen Lebens könnt ihr auf ewig frei und 
glücklich sein. Braucht eure Umwelt mehr Perfektion, so muss sie 
aus der Herzflamme eurer eigenen GEGENWART begossen und in 
den Zustand der Glückseligkeit transformiert werden. Glück und 
Perfektion kann nur aus der grossen Zentralsonne kommen, de-
ren individualisierte Mächtige GEGENWART als ausgestreckter 
Arm ihr seid. Erfüllt ihr diese Pflicht, werdet ihr automatisch euren 
Aufstieg vollziehen können. 

Werdet ihr still und erwidert ihr die Liebe eurer GEGENWART, 
so senden wir euch das 1000-fache an Liebe, als ihr uns erwidert 
habt. Warum wählt ihr nicht den leichteren Weg des Lebens? 

Keine konstruktive oder destruktive Aktion kann in eurem Leben in 
Manifestation treten, es sei denn, ihr fasset ein Bild auf eurem 
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Bildschirm. Jenes Bild konzentriert die Energie eurer Gefühle und 
bringt die Manifestation. Das äussere Selbst (Intellekt) muss sich dis-
ziplinieren, damit wir euch mit unserer aufgestiegenen Meister-
Glückseligkeit erfüllen können. Einige von euch müssen zum ge-
liebten Meister Jesus stehen (HJK). Wer ihn liebt, wird von ihm 
freigeliebt. Wollt ihr den göttlichen Plan erfüllen, so müsst ihr das 
Siegesbewusstsein in eure Welt giessen.  

Lebt im Herzen eurer GEGENWART und akzeptiert keine Pläne 
aus der äusseren Welt. Das Bild ist identisch mit der Kraft, mit der 
ihr es nährt. Seid der Sonnenschein eurer eigenen I AM GEGEN-
WART. Zweidrittel eures Seins dient sowieso auf unseren Ebenen - 
schliesst den einen Drittel eures äusseren Ichs an und werdet voll-
kommen. 

Ich schliesse euch ein in mein siegreiches Herz, welches euch auf 
immer frei macht.  

Ich danke euch.  

Aries - Leiter des Luftelementes für  
diese Erde 

Geliebte, da die Erleuchtung des Verstandes über das Element 
der Luft geschieht, gehört es natürlich zu einer meiner grossen 
Dienstleistungen, die Erleuchtung aus den Oktaven des Lichtes auf 
die Erde zu bringen. Dadurch können die Menschen diese mächtigen 
Manifestationen aus unserer Oktave in ihre äussere Aktivität ziehen. 
Solange diese Manifestationen göttlicher Kräfte von den Menschen 
konstruktiver Art zur Erfüllung des göttlichen Planes genutzt werden, 
ist der Gebrauch von vielseitigem Nutzen. 

Zum Aufbau jeglicher Manifestation im planetarischen System wer-
den alle vier Elemente benötigt. Das Luftelement bildet' in allem, 
was hervorgebracht wird, die ausstrahlende Aura. Die Atmosphäre 
und deren Ausstrahlung bestehen aus der Ausstrahlung des Planeten 
und dessen Bewohnern. Das Luftelement setzt die Zellstruktur in 
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Bewegung und erhält sie in rhythmischer Pulsation, so dass die Aus-
lösung der Lichtwellen, welche von der Mächtigen ICH BIN GE-
GENWART ausgeht, in Intervallen in die äussere Manifestation 
kommen. Deshalb ist es sehr wichtig, dass ihr etwas über den Feue-
ratem Gottes versteht, welchen ICH auf der Erde repräsentiere. 

Die Lichtimpulse eurer ICH BIN GEGENWART werden vom Feue-
relement und der Lichtsubstanz eurer eigenen, individuellen Lebens-
flamme im elektronischen Körper ausgelöst. Sie fliessen in das Uni-
versum hinaus. Zum Ausgleich gibt das Universum von seiner elekt-
ronischen Kraft an die Erde ab. Es vervollständigt den aus- und ein-
gehenden Atem. So steht es auch mit dem Leben innerhalb der Atom-
Struktur der physischen Form. Keines ist ein individualisiertes We-
sen, bevor es den ersten Atemzug aus der physischen Welt durch 
seine Lungen getan hat. Bevor nicht das Luftelement in eure phy-
sische Form dringt, gibt es keine fertige Manifestation. 

Es ist notwendig, dass die Gedankenträger der Menschen - ich spre-
che jetzt vom intellektuellen Bewusstsein, sowie den äusseren Akti-
vitäten des menschliche Verstandes - durch das Licht, welches aus 
dem Inneren des Luftelementes kommt, geklärt, gereinigt und er-
leuchtet werden. Es ist deshalb so wichtig, weil der Gedankenträger 
in seinem verdichteten Zustand aus der elektronischen Kraft des Luf-
telementes zusammengesetzt ist. 

Die ungenährte Flamme in eurem Herzen, die siebenfache Flamme 
in eurer Stirn, die Flamme in eurem höheren Gedankenträger, die 
Flamme in eurem elektronischen Träger und jede Aktivität des 
Feuerelementes, sind die dirigierende Intelligenz und die Meister-
kontrolle aller anderen Elemente, ob sie innerhalb oder in der Welt 
ausserhalb von euch sind. Sie werden vom Feuerelement kontrol-
liert, weil es in jedem der anderen Elemente etwas der elektronischen 
Kraft des Feuerelementes hat. 

Wenn ihr in einen Zyklus kommt, in dem der Verstand der Mensch-
heit erleuchtet werden muss, so wird die kosmische Lichtsubstanz 
von einer Gruppe Aufgestiegener Meister bewusst aus der grossen 
Zentral-Sonne in die Atmosphäre der Erde gesendet - qualifiziert 
mit gewissen Eigenschaften zur Aufnahme im menschlichen 
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Verstand und Körper. Das Luftelement wird dadurch erleuchtet und 
menschliche Unstimmigkeiten werden aufgelöst. Das Licht dringt in 
den menschlichen Intellekt, die Gehirnstruktur und in den physischen 
Körper. Dadurch weichen die menschlichen Vorstellungen der wah-
ren Weisheit des höheren Gedankenträgers, sowie auch deren Inspi-
rationen seitens der Aufgestiegenen Meister und der kosmischen We-
sen. 

Immer wieder erstellen wir den Ausgleich in der Erdstruktur, indem 
wir die Aktivität des Feuerelementes durch die Luft intensivieren - um 
allen Unrat zu verzehren, den die Menschheit stets verursacht. Die 
kosmische Lichtsubstanz, welche wir in wellenartigem Druck auslö-
sen, umfasst soviel Licht, wie die Erde zurzeit tragen kann. Die Kraft 
löst auf die zerstörerischen Kräfte einen Gegendruck aus, transfor-
miert und beschleunigt die niedrigeren Schwingungen in ihren natür-
lichen Lichtzustand. 

Wollt ihr eure Körper mit dem Feuerelement aufladen, so könnt ihr 
euch durch den Gebrauch der drei Arten des Atmens und das Halten 
eurer Aufmerksamkeit auf die Mächtige ICH BIN GEGENWART in 
Einklang bringen. Würde jemand den Energie-Atem anwenden und 
regelmässig nachts und morgens mit der klaren, strahlenden, auf-
gestiegenen, herkulischen Meisterkraft und Energie den Körper 
aufladen, würde er sich nie mehr ermüdet fühlen. Fehlt es euch 
an Energie, dann ist es so wie mit einem Fisch im Wasser, welcher 
durstig ist. Wollt ihr mit allen guten Sachen beschert und Aufseher 
über grossen Reichtum zur Ausdehnung des Lichtes sein, dann müs-
sen eure Gefühle ununterbrochen harmonisch sein. Seid ihr wegen 
einer Sache beleidigt, dann sind eure Gefühle zerstört und die Har-
monie ist unterbrochen. Könntet ihr vor einem Spiegel die Farbe 
eurer momentanen Gefühle sehen, würdet ihr in nicht mehr als 
einem Tag die Lektion erlernen. 

Ich möchte wahrlich, dass ihr eure Körper als die euch liebenden, 
gnädigen Diener erkennt - und ihr seid deren Meister, nett und weise, 
so wie sich ein richtiger Meister benimmt, so dass ihr in zweifacher 
Aktivität dient und dann in Frieden weilet. Zuerst solltet ihr in die 
Liebe und in das Licht eurer eigenen Mächtigen ICH BIN 
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GEGENWART kommen, in das göttliche Herz, und darin in der 
Liebe und der Stille verweilen. Lasst jedes Teilchen eures Wesens 
damit absorbieren. Dann könnt ihr hinausgehen und aufgeladen mit 
seiner Kraft und Ausstrahlung andern helfen.  

• DAS GESETZ ERFÜLLT SICH ALLEIN DURCH EURE 
AUSSTRAHLUNG.  

Wollt ihr Meister der vier Elemente in euch sein und in der Selbst-
kontrolle verbleiben, können wir euch an viele Orte führen, wenn 
auch äusserlich unter weltlichen Vorzeichen.  

Übt ihr euch darin, ganz stille in euch zu sein, bis die innere Ruhe zu 
einem grossen Kraftwerk der Stille in euch wird, und ihr alles Un-
reine in euren Gefühlen aufgelöst habt, so würdet ihr automatisch die 
ICH BIN Musik der Sphären hören. 

Jede Schwingung, die weniger ist als Glückseligkeit, Harmonie und 
Ausgeglichenheit des Lebens, ist nur ein Schatten. Dieser steht zwi-
schen euch und eurer ICH BIN GEGENWART, denn er ist eine Un-
terbrechung der Harmonie in der Stille, welche die Tür zur ewigen 
ICH BIN Musik der Sphären öffnen würde. Dies wird nicht schwer 
sein, meine Lieben, wenn ihr die Purifikation eurer Körper mehr an-
ruft durch den Gebrauch der transformierenden, reinigenden violet-
ten Flamme und des blauen Blitzes, kosmischer Reinheit. 

Ich empfehle euch, den Leiter des Feuerelementes für diese Erde, den 
geliebten Oronasis, des öfteren anzurufen. Er möge sein Feuer durch 
die Luft in jedwelchen Raum blasen. Er und die Seinen sind bereit, 
ihren Segen auf euch und die Erde und alles, was auf ihr und in ihr 
ist, auszugiessen. 

Gebraucht den Energie-Atem, auf was ihr immer eure Aufmerksam-
keit lenkt, sowie das heilige Feuer, das kosmische Licht und die kos-
mischen Wesen. Während ihr den Atem, eure Aufmerksamkeit und 
Liebe auf eines dieser Wesen lenkt, fragt ihr es, ob es euch mit allem 
auflade, was es euch geben kann. Während ihr den Atem im Körper 
anhaltet und eure Aufmerksamkeit auf die Wesen lenkt, seid ihr mit 
dem Lebensstrom direkt verbunden, und der Widerhall erfolgt 
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gleichzeitig, um eure Fleischstruktur aufzubauen mit alldem, was ihr 
aus ihren Oktaven abruft. 

Der Hauptgrund des Kampfes liegt in der übermässigen Substanz eu-
rer Körper. Wäre ein Körper frei von alldem, was er nicht 
braucht, würde das Licht leichter durchfliessen können. Wäre 
Harmonie in eurem Körper, so gäbe es offensichtlich keine Wider-
stände. Fliesst euer ATEM in perfektem Gleichmass ein und aus, so 
erfährt die Harmonie der Gefühle keinen Unterbruch - und ihr gebt 
dem Leben mit eurer Aufmerksamkeit eure grosse Liebe ohne Gren-
zen und ohne Überanstrengung. 

Wir möchten mit euch, Geliebte, zu dem Punkt kommen, bei dem 
euer Kampf ein Ende findet. Solange die Muskeln und Nerven eurer 
Körper gespannt sind, seid ihr im Kampfe mit euch selbst - denn die 
Spannung in der Muskulatur eurer Körper ist der Beweis, dass eure 
Gefühle unter Druck stehen. Also seid ihr nicht entspannt. Dann ist 
auch die Harmonie unterbrochen. 

Ich möchte, dass ihr in euren Tätigkeiten in der Harmonie des Her-
zens der Schöpfung ruhet - im LIED des LICHTES ruhet.  

• SO IST DIE BESTIMMUNG. 
Am Tage, an welchem die Melodien aus der Stille in der Fülle ihrer 
gigantischen Kompositionen zum äusseren Gebrauch und zum Hören 
an die Menschheit gelangen, wird jedermann und alles auf dieser 
Erde die erhebende Kraft dieser TÖNE fühlen. Diese Kompositionen 
warten schon auf innerer Ebene, bis sie in die äussere Manifestation 
gelangen, um die Luft, welche ihr einatmet, mit der Harmonie und 
ihrer Liebe, mit ihrem erhabenen Frieden und der reinigenden Kraft 
aufzuladen. Dann werdet ihr erkennen, was im Herzen der Schöpfung 
liegt. Harmonische Töne, welche in die niedrige Atmosphäre flies-
sen, verzehren alles Unreine. So sollten eure Körper täglich besser 
dran sein - jeden Tag sollte mehr Reichtum in eure Welt fliessen - 
jeden Tag sollte sich Freude, Kraft und siegreiche Erfüllung einfin-
den. Der göttliche Plan sollte durch die äussere Aktivität täglich 
grossartiger erfüllt werden.  
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Der geliebte Apollo spricht 
Weilt im Thronsaal eures Wesens und eifert der vollkommenen 
Lebensweise des AMIDA-BUDDHA nach. 

An jenem geweihten Ort des ALLERHÖCHSTEN ist alles vor-
handen, was ihr wünschen könnt. 

Ihr braucht nur zu bitten und überzeugt zu sein, dass, ICH BIN 
der Täter, das Tun und die Tat. 

Besinnt euch für einen Augenblick, und wisset, dass ICH BIN das 
ICH BIN. 

ICH BIN DIE HERRLICHKEIT DES UNIVERSUMS, DIE 
VOLLKOMMENHEIT, DAS LICHT, das überall ist. 

Alles, was ihr zu tun habt, ist, das Leichentuch des menschlichen 
Bewusstseins zu entfernen. 

Werft das menschliche Bewusstsein ab - ich flehe euch an, und 
wisset, ihr seid ICH BIN, jetzt und in aller Ewigkeit - so wird es 
sein für alles Leben überall. 

Liebet eure Brüder- und Schwesterzellen. 

Liebet alles Leben. 

LIEBE IST DAS ALLGEGENWÄRTIGE LICHT. . . . denn ICH 
BIN der ICH BIN in dir und in allem Leben, denn wir sind eine 
grosse Komposition von VATER - MUTTER - GOTT. 

So sei es. 

 

 

 

FREIHEIT 
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Herkules 
GOTT zum Gruss 

ICH BIN HERKULES, der gekommen ist, um euch einige beleh-
rende Worte zu überbringen. 

Liebe Freunde, dass ihr heute den Weg des göttlichen Lichtes be-
schreitet, ist vor allem darin begründet, dass ihr euch schon vor eu-
rer jetzigen Verkörperung mit Gedanken der göttlichen Liebe, des 
göttlichen Friedens und der vollkommenen Freiheit befasst und auf 
dieses Ziel hingearbeitet habt. 

• Der Mensch muss sich frei fühlen, um frei zu handeln. Er 
muss seine eigene, individuelle Bahn gehen. 

Sobald andere für ihn denken und er nach diesen Gedanken handeln 
muss, so ist er nicht derjenige, so wie ihn GOTT erschaffen hat - 
individuell - froh und frei. 

Ich möchte den selbstdenkenden Menschen an seinen gesunden Ver-
stand erinnern und ihn warnen, nicht alles nur hinzunehmen, was ihm 
geistig geboten wird. 

• Vieles entspricht nur der halben Wahrheit und muss des-
halb überprüft werden. 

Der Mensch muss zu realisieren versuchen, dass das ganze kosmi-
sche Gebäude mit all seinen Fix-Sternen, Planeten und Milchstras-
sen-Systemen von einer wunderbaren, göttlichen Hierarchie ge-
steuert, aufrechterhalten und verwaltet wird. 

Das gesamte Universum untersteht im Zusammenhang der Schöp-
fung, einem präzisen, ordnenden Gesetz GOTTES, so dass alles bis 
ins Kleinste rhythmisch in Einklang steht, was als Wunder der 
ALL-GEGENWART GOTTES bezeichnet werden kann.  

Dem überlegenden Menschen wird mehr und mehr klar, dass der 
Schöpfungs-Plan von höchst intelligenten Wesenheiten unterhalten 
wird, was alles nur mit eingesetzten Kräften, in Bewegung gesetzten 
Strömen und Schwingungen, hervorgebracht werden kann, und dass 
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diese in Bewegung gesetzten Energien genau aufeinander abge-
stimmt sein müssen - nicht zu viel und nicht zu wenig - ist, so glaube 
ich, nur logisch. 

Nun wird dem Schüler des Lichtes auch klar werden, dass die schöp-
ferischen Wesen, die das Planetarium praktisch unterhalten, jede von 
aussen her ihnen zuströmende Energie-Welle augenblicklich regist-
rieren - sei eine Welle ausgelöst worden von einem Meister des Lich-
tes oder von einem oder mehreren Menschen der Erde. 

Solche Wellen blinken sozusagen im Schalt-Raum der Radar- Station 
des Kosmos oder des Planeten auf, so dass der amtierende, göttliche 
Hierarch sofort erkennen kann, woher ihm die Sendung zuströmt. 

Übrigens, zur Erkenntnis der Schüler, sei erwähnt, dass genau auf 
diesem Frequenz-System Gebete und Anrufungen von den Schülern 
und Kirchen-Gläubigen in Bewegung gesetzt, beziehungsweise aus-
gestrahlt werden, von dem, an den das Gebet gerichtet wird, mit 
Bestimmtheit empfangen, beantwortet oder weitergeleitet wird. 

Auf diese Weise werden Gebete erhört und nach Möglichkeit erfüllt, 
so, dass das karmische Gesetz eine Erfüllung zulässt. 

Eine weitere Grundlage für den geistigen Schüler besteht darin, dass 
er ein Vertrauen aufbaut zu den ihm unsichtbaren Wesen im All. 

Gleichzeitig darf der Schüler ganz positiv erkennen, dass auch er ein 
Teil GOTTES und somit in der göttlichen Bruderschaft ein Glied 
in der Kette ist - nur mit dem Unterschied, zu den schon im Himmel 
verankerten Brüdern und Schwestern, dass jene ihm gegenüber meh-
rere Schritte voraus sind in der gottgeistigen Entwicklung, so dass 
jene längst schon den Aufstieg ins Licht vollzogen haben, was ja der 
Schüler auf Erden erst vorbereitet, indem er sich nunmehr erhöht, 
durch die Einspielung in eine höhere Klasse im individuellen Dasein. 

Darum sollte der Mensch über das althergebrachte Dogma hinaus-
wachsen, damit er die göttliche Sohnschafts-Stufe im wahrsten Sinne 
des Wortes erleben und aufbauen kann, in Verbindung mit den Auf-
gestiegenen und Kosmischen Wesen, die ihm vorangegangen sind. 
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Oh, meine Lieben, es ist so wichtig für eure göttliche Entwicklung 
und Entfaltung, dass ihr, das heisst, jeder Einzelne von euch, die gött-
liche Sohnschafts-Stufe erkennt und für sich effektiv bewertet und 
dieses Privileg als ein echtes Geschenk GOTTES annimmt - ein 
Kind GOTTES sein zu dürfen - begabt mit reiner Intelligenz, die 
nur GOTT allein in sich hat - diese aber einsetzt in die Welt der 
Schöpfung, so dass das Göttliche offenbar wird in seiner stufenwei-
sen Entwicklung und Entfaltung, bis die investierte göttliche Intelli-
genz zum Vorschein kommt - als Geist einer Seele in der Individual-
Prägnanz menschlicher Gestalt. 

Geliebte, ich wünsche mir, dass ihr dieses Prinzip verstehen lernt, 
damit sich jeder selbst einstufen kann - als göttliches Wesen - als 
GOTT in GOTT - in aller Bescheidenheit, demütig und rein, so wie 
GOTT der VATER ursprünglich sein Kind, Mensch genannt, er-
schaffen hat.  

Der weise Merkur spricht 
Wie beim mächtigen Herkules ist die Schnelligkeit im Handeln eine 
meiner hauptsächlichsten Charakteren. 

Die allwissende, funkelnde, unbegrenzte, diamantenscheinende Er-
kenntnis GOTTES denkt und handelt wie der Blitz; ich bringe diese 
kosmische Lichtschwingung und Volt in die atomische Struktur der 
Gehirne von jenen, die mich anrufen. 

Ware da kein Widerstand in der Gehirnstruktur des physischen Kör-
pers, so würdet ihr mit dem alles sehenden Auge GOTTES sehen, 
hören mit dem alles hörenden Ohr – ihr erkanntet spontan die Wün-
sche eures Geistleibes. Ihr würdet dies gleichzeitig im Intellekt und 
im Herzen erkennen. 

Ihr wisst, dass ich mit einer Kappe mit Flügeln auf jeder Seite sym-
bolisiert werde. Diese Flügel sind in Wirklichkeit Flammen, welche 
die Gehirnstruktur von weltlichen Suggestionen schützen.  
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Die Flamme der 7 mächtigen Elohime auf der Stirn schützt die Tä-
tigkeit des allessehenden Auges innerhalt des Gehirns.  

Erkennet, welch komplette Entspannung in euren Körpern möglich 
wäre, wenn ihr immer innerhalb des allwissenden, sprühenden, gren-
zenlosen, diamantenscheinenden Verstandes GOTTES bleiben wür-
det. 

Er enthält die Lösung aller Probleme, um alle weltlichen, menschli-
chen Zustände in Göttliche zu verwandeln.  

Wenn ihr tief in das Licht geht, könnt ihr die Lösungen hervorholen. 
Wenn ihr an mich denkt, an meinen Hut aus Licht mit den Flammen-
flügeln, so könnt ihr die vollständige Gehirnstruktur von euch, sowie 
von anderen sehen, als eine sprühende Sonne aus rein weissem Licht, 
als ob der ganze obere Teil des Kopfes, von der Stirn bis zum Hin-
terkopf innerlich mit dieser sprühenden Lichtsubstanz gefüllt wäre – 
so weiss strahlend wie die Sonne am Mittag.  

Falsche Substanzen, wie s.B. Tabak haben im Laufe von Jahren die 
Gehirnsekretion verdichtet, sodass das Licht und die darin enthalten-
den Inspirationen nicht mehr klar durchdringen. 

Bei genügendem Licht in der Gehirnstruktur kann der Geistleib alle 
Informationen irgend einer Sache vollständig durchgeben.  

Wenn ihr ganz wachsam in die Stille geht – zur Kontemplation der 
geliebten ICH BIN GEGENWART, wird die Energie eures Solar Ple-
xus ruhig wie ein See, und ihr könnt innerhalb des Lichtes oft klar 
sehen, was diese GEGENWART euch offenbaren will. 

Besteht ein Gleichmass zwischen dem Gedanken- und dem Gefühls-
leib, so kann das Licht des Geistträgers ohne Unterbruch in die Ge-
hirnnerven fliessen.  

Durch Anrufe während der Kontemplation stärkt ihr euer eigenes 
göttliches Gedächtnis und habt Zugang zu dem, was euer Kausal- und 
Geistträger während Jahrhunderten aufgenommen haben.  
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Zarathustra 
Durch das Praktizieren in bewusstem, konstantem, rhythmischem 
Hervorziehen der Kräfte des heiligen Feuers aus dem Herzen der 
grossen, geistigen Sonne und der Sonne von Helios und Vesta in eure 
Körper, Tempel, Gruppen-Aktivitäten und Stuben, wird jenes Feuer 
auch in eurer physischen Welt sichtbar lodern. Invokiert ihr mich, als 
Geist des heiligen Feuers, vom Herzen der Sonne, so werde ich euch 
zu Priestern und Priesterinnen des Ordens von Zarathustra weihen. 

Schaut für einen Moment in euer heiliges Christ-Selbst, in dem das 
kosmische Herz verankert ist und das reine Primärleben aus der 
Sonne dieses Systems hervorzieht. Auch wenn ihr zu einem höheren 
System oder der grossen Zentralsonne selbst gehört, so zieht ihr das 
Feuer für die universelle Funktion desjenigen Systems, in dem ihr 
jetzt lebt. 

Die Elektronen, die ihr durch euer heiliges Christ-Selbst zu eurem 
Gebrauch magnetisiert, werden von eurem persönlichen Muster (wie 
ein Markenzeichen) geprägt. Sie bewegen sich durch das psychische- 
und das Ätherreich. Ladet ihr die Elektronen mit falschen Gefühlen 
auf, so tragt ihr die Verantwortung dafür und müsst sie wieder rein 
und perfekt in euren Kausalträger zurückführen. Das so angezogene 
heilige Feuer wirkt durch den physischen Körper durch das gespro-
chene Wort. Alles, was durch den Mentalträger qualifiziert wird, 
dehnt sich durch die Mentalsphäre der ganzen Menschheit aus. Was 
im Gefühlsträger verarbeitet wird, wirkt durch die ganze menschliche 
Gefühlswelt und was in den ätherischen Träger aufgenommen wird, 
durch das Ätherreich der Menschheit. Das Funken des heiligen Feu-
ers in der Welt der Gefühle und des Verstandes kann nur durch das 
Kombinieren der weiblichen und männlichen Elemente erzeugt wer-
den; sonst haben letztere keine Wirkung. Jenen, die so das heilige 
Feuer in sich aktivieren, gebe ich die Krone Zarathustras.  

Durch volles, langsames Aus- und Einatmen im Vierer-Rhythmus er-
zeugen wir das heilige Feuer. Im Einatmen ziehen sich die 4 äusseren 
Fluidträger zusammen. Im Anhalten und Ausatmen segnen solche die 
4 niedrigen Träger; und beim letzten Anhalten segnen sie die Aussen-
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Atmosphäre. Durch das gleichzeitige Zusammenziehen des Zwerch-
felles und das Ausdehnen der Lungen im Einatmen wird das reini-
gende heilige Feuer erzeugt. 

Die Harmonie der vier niedrigen Körper wird auch durch gleichzei-
tiges, bewusstes Atmen im Wandern erstellt; denn gleichzeitig steht 
ein Bein unter Druck und eines in der Entspannung. Der Druck auf 
dem linken Bein erhellt die schöpferische, rechte Gehirnseite. Der 
Druck auf dem rechten Bein erhellt die mechanisch agierende, linke 
Gehirnseite. Die intensivste Reinigung kann in den ersten Stunden 
nach dem Sonnenaufgang an der frischen Luft erlebt werden. 

Eine Stunde Wachen in der inneren Stille nach 24.00 Uhr ist mehr 
wert als 20 Stunden am Tage.  

 

 
Herz-Mandala 
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Anrufungen 
Geliebter VATER - MUTTER -GOTT I AM ICH BIN, 

ich rufe Dich an, und bitte Dich um Erleuchtung, damit ich die Be-
lehrungen der Aufgestiegenen Meister und kosmischen Wesen richtig 
verstehen lerne. Stärke in meinem Gemüt die Unterscheidungskraft, 
so dass ich leicht die Wahrheit von der Unwahrheit unterscheiden 
kann. Ich will ein wahrer, göttlicher Diener auf Erden sein. Ich danke 
Dir für Deine Hilfe. Amen 

Geliebter VATER - MUTTER -GOTT I AM ICH BIN, 

Deine gloriose GEGENWART umfliesst Mensch und Kreatur, Deine 
Engel, kosmischen Wesen und unsere Auf gestiegenen Geschwister 
zur gemeinsamen Erfüllung Deines Schöpfungs- Planes. Ziehe uns 
fest an Dich, damit wir Deine Vollkommenheit überall manifestieren. 

Geliebter VATER-MUTTER-GOTT I AM ICH BIN, 

in Deiner GEGENWART sind alle Rassen eins, durchströmt uns Dein 
Frieden ohne Unterschied in der Person, durchleuchtet uns Deine 
Weisheit in individueller Evolution, halten Deine Engel den Kelch 
über unserem Scheitel und begiessen ihn mit dem Lebens-Elixier. Mit 
der Musik aus den Sphären begiessen sie jeden mit seinem eigenen 
Schlüssel-Ton. 

MÄCHTIGE, GÖTTLICHE GEGENWART, 

alles was ich habe oder ich je sein und haben werde, ist Dein. Durch-
glühe mich, ziehe mich an Dich und durchlodere mich mit Deiner 
unbesiegbaren Perfektion - meinen Körper, meinen Verstand, mein 
Gehirn, meinen Willen und all mein Empfinden. Übergiesse Du die 
ganze Erde mit Deinem Licht der Herrlichkeit und Perfektion, so wie 
Du es bist in der Oktave des Aufgestiegenen Meister-Lichtes. Wir 
danken Dir.  

Geliebte, Mächtige GEGENWART I AM, und grosser göttlicher 
Direktor, 
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nehmet Besitz von unserem Land und allen Ländern dieser Erde, 
ihrer Regierungen und ihren Menschen. Kontrollieret ihre Mittel und 
lenkt alle ihre Aktivitäten auf die Kraft eurer Allmächtigen Perfek-
tion. Hüllet sie ein in die unbesiegbare Lichtsäule, welche nur von 
Aufgestiegener Meister-Perfektion durchdrungen werden kann und 
erhaltet sie ewiglich. 

Im Namen der Liebe, der Weisheit und der Kraft, Autorität und Sieg 
der geliebten, Mächtigen GEGENWART ICH BIN seien alle unsere 
elektronischen Gürtel jetzt aufgeladen zur Erfüllung des göttlichen 
Planes für die Erlösung von Mensch und Kreatur. 

Der verstärkte Ausfluss des siegreichen, Auferstandenen Jesus- 
Christus-Bewusstseins lade unsere Herzen, Verstand und Willen auf, 
zur Erfüllung des Heilplanes in allen Menschen, welche Gesundheit 
erflehen. 

Mächtige, Geliebte GEGENWART I AM ICH BIN, 

lade jedes Wort, das ich heute spreche, auf mit Deiner selbsterleuch-
tenden Liebe, die auch die unbesiegbare Licht-Mauer um mich er-
stellt. 

Ich danke Dir. 

I AM ICH BIN die unbesiegbare Ehrenflamme aus dem kosmischen, 
göttlichen Herzen, welche mein Gehirn, meinen physischen Körper, 
die Welt der Gedanken und Gefühle, meine Aura, die Atmosphäre 
und den elektronischen Gürtel um mich erfüllt, damit ich auf ewig die 
Harmonie, Reinheit und den Gehorsam gegenüber der geliebten, 
Mächtigen GEGENWART I AM ICH BIN aufrechterhalten kann. 

Die gigantische, kosmische Christus-Flamme fliesst jetzt so intensiv 
über das Antlitz der Erde, dass sich alle Menschen der Wirklichkeit 
der geliebten, Mächtigen GEGENWART I AM ICH HIN bewusstwer-
den.  
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Grosser GOTT IAM ICH BIN, 

sanktioniere alle unsere Wünsche, so sie Deinem Licht-Plan entspre-
chen und verzehre all jene, welche nicht der Gemeinschaft dienen. 

Geliebte, Mächtige GEGENWART IAM ICH BIN, 

Dein Feuer-Atem durchfliesst für immer meine Gefühle, die schüt-
zende Lichtsäule und den elektronischen Gürtel, mit unwiderstehli-
cher Siegeskraft. 

Oh glückselige GEGENWART IAM ICH BIN, 

Du durchströmst mir Kundalini, Herz und Gehirn, Du erhebst mich 
in Sphären der Engel; genossen habe ich Dein himmlisches Brot, vor-
bei sind auf immer Hunger und Not. 

Ich ruhe mich aus in Gott, meinem Sein, lasse mich nieder in Herz 
und Verstand – Generatoren heiligen Feuers, mir durchlodernd die 
heilende Hand. 

Oh Götter und Göttinnen der Künste, lehrt mich malen und musizie-
ren - meinen Nächsten zum Glücke. 

Oh Engel der Heilung, durchlodert mich mit eurem Balsam, dass er 
meinen Nächsten und mir Heilung bringen kann. 

Oh Aufgestiegene Meister himmlischer Gnade, lasst lodern die vio-
lette Flamme und transformiert alle Schwingung in höchstem Grade 
– damit ich zurückziehen kann - Erde, Wasser und Luft- ins heilige 
Feuer ICH BIN-mich zubereitend auf die kosmische Stund, wenn der 
Schall zum Aufstieg dröhnt - aus GOTTES Mund.  

 

Öffne mein Herz, oh GEGENWART I AM ICH BIN, nehme Besitz von 
Deinem erwachten Kind-in Liebe bete ich Dein Licht an - leer von 
Erschaffenem bade ich - all Deiner Glorie in Sicht. 

Oh Mächtige GEGENWART I AM ICH BIN, 

statte mich aus mit goldener Stimm, damit ich verkünde Dein Wort 
nach Deinem Sinn, I AM ICH BIN. 



  

Seite 151 von 289 

Allmächtig bist Du, oh GOTT I AM - das Universum durchströmst 
Du mit heiligem Odem - seine Bewohner wähnen sich in Dir - ver-
golde sie und stille ihre Gier. 

Trete hervor, oh Christus-Selbst I AM ICH BIN, offenbare mir Dei-
nen heiligen Plan und lass mich erkennen, wie ich ihn erfüllen kann. 

Oh GOTT I AM ICH BIN, Dein Name leuchte auf ewig über mei-
ner Stirn. 

Geliebtes INNERES LICHT, 

ich grüsse Dich beim Aufstehen, beim Weggehen und bei jeder Be-
gegnung zum Segen meiner Nächsten - aller Zustände und mir selbst. 

Christus I AM ICH BIN die treibende Kraft, die immer Neues 
schafft. 

Geliebte, Mächtige GEGENWART I AM ICH BIN, grosse Scharen 
Aufgestiegener Meister und mächtige Legionen der Engel und kos-
mischen Wesen des Lichtes, geliebter Jesus, St. Germain, Nada, gros-
ser göttlicher Direktor, Sanat Kumara, Göttin der Freiheit, Göttin 
des Lichtes, Göttin des Friedens, Göttin der Reinheit, Göttin der Ge-
rechtigkeit, Erzengel Michael, mächtige Cassiopeia, seid mit uns. 
Zieht weitere Geschwister an, die das Licht suchen und dem Licht 
dienen wollen. Sendet Engel des blauen Lichtes zum immerwähren-
den Schutz für uns alle, unsere Angehörigen, Bekannten und all un-
seren rechtmässigen Besitz. 

REINIGUNG DER VIER NIEDRIGEN TRÄGER MÄCHTIGER 
ERZENGEL KONTANZA, 

ich liebe Dich und segne Dich und danke Dir für alles, was Du schon 
für uns getan hast, tust und noch tun wirst. Reinige Du unsere vier 
niedrigen Träger - den Verstandesträger, den Gefühlskörper, den 
Ätherkörper mit dem Gedächtnis und den physischen Körper.  
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Herkules: Wirken in der Stille 
AYAM DIE AUFERSTEHUNG UND DAS LEBEN DER GÖTT-
LICHEN MACHT IN MEINEM HERZEN. 

Ihr sollt nur in der Stille wirken und euch nicht kundtun auf öffent-
lichen Plätzen, mit Gesängen und Hosianna-Rufen, in der Stille wir-
ken und eingedenk sein, dass GOTTES MACHT in euch ist und 
durch euch strahlt - in alles Leben - das ihr bewusst befruchtet haben 
wollt auf Erden. 

In der Stille geschieht es in euch - beim Vorbeigehen, beim Warten 
auf ein Gefährt, bei Ansammlungen von Menschen und Veranstal-
tungen - da sollt ihr still die Kraft göttlicher Liebe und Gnade an-
wenden und ausstrahlen - ohne, dass ihr bemerkt werdet. Bei eurer 
Eignung wird eure göttliche Macht wachsen. 

Ihr werdet einmal - wenn es uns nützlich erscheint - plötzlich befä-
higt, Wunder zu tun - und auch dies darf nicht im wundertätigen 
Sinn angewandt werden. 

Ihr werdet diszipliniert mit gewissen Dingen konfrontiert und Strah-
lungen empfinden, durch welche eure Macht gestärkt wird. 

Doch, lasst es euch geben. 

Lasst dabei aber jeden Hochmut fahren und beherrscht euch, wenn 
ihr fühlt, dass ihr fähig seid, höheren Impulsen zu folgen und diese 
zu vollziehen. 

Eure Pflicht darf nur im Stillen erfüllt werden, denn in der Stille liegt 
die Macht und alles wird sich von selbst erfüllen. 

Euer Tun wird natürlich von den Mitmenschen ganz langsam be-
merkt; und sie werden erkennen, dass sie bei euch eine Zufluchts-
stätte finden, wo sie einen gewissen Schutz erhalten.  

Das wird sie zum Überdenken anregen, so dass sie für das GÖTTLI-
CHE aufnahmefähiger werden.  

Sie sind froh, wenn sie fühlen, dass jemand da ist, der die göttliche 
Macht besitzt, etwas von ihnen fern oder aufrecht zu erhalten - 
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ihr Gemüt und ihre Liebe zu stärken - damit sie langsam fähig wer-
den, jedes auf seine Art und Weise, ebenfalls GUTES zu tun unter 
den Menschen.  

Sanat Kumara und Krishna 
Während Millionen von Jahren strahlte SANAT KUMARA sein 
Licht über die Erde, um sie vor dem Zerfall zu retten. 

Es war zu einer Zeit, als die Menschen in China blonde Haare und 
violette Augen hatten. 

Nach goldenen Zeitaltern mit sichtbarem Verkehr mit der Engelwelt 
wendeten sie sich immer mehr dem Materiellen zu. 

Mehrmals wurde von der geistigen Welt die Zerstörung des Plane-
ten erwogen, aber SANAT KUMARA erflehte immer wieder ei-
nen Aufschub, in der Hoffnung, dass sich einmal ein menschliches 
Wesen finden werde, das seinen Lichtstrahl aufnehmen und durch 
ihn die Menschen wieder dem Licht zuführen würde. 

Er hatte Erfolg. 

Ein verkörperter AVATAR, namens CHRISTOS, hat den Liebes-
strahl aufgenommen. 

Durch Lehren und Taten brachte er das Volk auf den göttlichen Weg 
zurück. 

Er durfte seinen Aufstieg vollziehen und wirkt heute unter dem Na-
men Krishna. 

SANAT KUMARA gilt als Erretter der Erde und Vollkommen-
stes Wesen des 3. Strahles.      
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Auszüge aus der Bhagavad-Gita 
Jemanden der im vollkommenen Wissen gründet, erkennt man daran, 
dass all seine Bemühungen frei sind von Wünschen nach Sinnesbe-
friedigung. 

Über jemanden der so handelt, sagen die Weisen, dass das Feuer des 
vollkommenen Wissens alle Reaktionen auf seine Tätigkeiten ver-
brannt hat. 

Wer völlig im Krishna-Bewusstsein vertieft ist, erreicht mit Sicher-
heit das spirituelle Königreich. 

Ohne Opfer kann man auf diesem Planeten oder in diesem Leben nie-
mals glücklich sein - vom nächsten ganz zu schweigen.  

Man soll seine Arbeit GOTT als Opfer darbringen, denn sonst 
wird man durch sie an die materielle Welt gebunden. 

Nahrung, die dem Herrn geweiht wird, befreit den Geweihten von 
aller Art Vergehen - nicht jedoch jene, die in Sinneslust zubereitet 
wird. 

Für jene, die im GOTT-SELBST ihre Freude finden, deren mensch-
liches Leben der Selbstverwirklichung dient, für jene gibt es keine 
Pflicht. 

Wer Nichthandeln im Handeln und Handeln im Nichthandeln sieht, 
ist intelligent unter den Menschen; und er befindet sich auf der trans-
zendentalen Ebene, obwohl er allen möglichen Tätigkeiten nachgeht. 

Versucht die Wahrheit zu erfahren, indem ihr einen spirituellen Meis-
ter aufsucht. 

Stellt ihm, in ergebener Haltung, Fragen und unterstützet ihn. 

Selbstverwirklichte Seelen können ihr Wissen offenbaren, weil sie 
die Wahrheit geschaut haben.  

Wenn du das transzendentale Wissen empfangen hast, wirst du nie 
wieder in Illusionen verfallen, denn durch dieses Wissen wirst du 
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sehen, dass alle Lebewesen nichts anderes als Teile des Höchsten 
sind, oder mit anderen Worten, dass sie mein sind.  

Du magst der sündigste aller Sünder sein, doch wenn du dich im Boot 
des transzendentalen Wissens befindest, wirst du fähig sein, den 
Ozean des Leidens zu überqueren. 

So wie ein loderndes Feuer Brennholz in Asche verwandelt, so ver-
brennt das Feuer des Wissens alle Reaktionen auf psychischer und 
materieller Ebene in Asche. 

Auf der Welt gibt es nichts, das so erhaben ist, wie transzendentales 
Wissen. Solches Wissen ist die reife Frucht aller Mystik; und wer auf 
dem Pfad des hingebungsvollen Dienstes fortgeschritten ist, geniesst 
dieses Wissen schon bald in sich selbst; und wenn er es erlangt hat, 
erreicht er schnell den höchsten spirituellen Frieden. 

Daher sollten Zweifel, die in Herzen von Unwissenden entstanden 
sind, mit der Waffe des Wissens zerschlagen werden. 

Ein Mensch in göttlichem Bewusstsein weiss in seinem Innersten 
stets, dass er in Wirklichkeit nicht handelt, obwohl er sieht, hört, be-
rührt, riecht, isst, sich bewegt, schläft und atmet; denn während er 
spricht, sich entleert, etwas annimmt, seine Augen öffnet und 
schliesst, weiss er immer, dass nur die materiellen Sinne mit ihren 
Objekten beschäftigt sind; und dass er selbst darüber steht. 

Wer seine Pflicht ohne Anhaftung erfüllt, und die Ergebnisse dem 
höchsten Herrn übergibt, wir nicht von sündhaften Handlungen be-
einflusst - ebenso wenig wie ein Lotus-Blatt vom Wasser berührt 
wird. 

Wer nicht im GÖTTLICHEN verbunden bleibt, und gierig nach den 
Früchten seiner Arbeit strebt, verstrickt sich darin.  

Wenn aber jemand durch das Wissen erleuchtet ist, durch welches 
das Unwissen (Finsternis) aufgehoben wird, dann enthüllt sein Wissen 
alles - ebenso wie die Sonne am TAGE ALLES ERLEUCHTET: 

Wenn Intelligenz, Geist, Glaube und Zuflucht allesamt auf den 
Höchsten gerichtet sind, wird man durch vollständiges Wissen von 
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allen unheilvollen Dingen gereinigt und kann so auf dem Pfad der 
Befreiung unbeirrt fortschreiten. 

Die demütigen Weisen sehen kraft wahren Wissens einen gelehrten, 
edlen Brahmanen, eine Kuh, einen Elefanten oder einen Hund mit 
gleicher Sicht. 

Diejenigen, deren Geist in Gleichmut und Ausgeglichenheit ruht, ha-
ben bereits die Bedingtheit von Geburt und Tod überwunden; sie sind 
unbefleckt wie Brahman; und so sind sie bereits in Brahman veran-
kert. 

Wer weder frohlockt, wenn er etwas angenehmes erreicht, noch 
klagt, wenn ihm etwas Unangenehmes widerfährt, wessen Intelligenz 
im GOTT-SELBST verankert ist, und die Wissenschaft GOTTES er-
kennt, befindet sich bereits auf der Ebene der Transzendenz. 

Jemand, dessen Glück im Innersten liegt, - der im Innersten tätig ist, 
und in seinem Innern Freude erfährt, und dessen Ziel im Innern liegt, 
ist wahrlich der vollkommene Mystiker. 

Indem der Transzendentalist, der nach Befreiung strebt, alle äusseren 
Sinnesobjekte ausschliesst, die Augen und den Blick zwischen die 
Augenbrauen richtet, den ein- und ausströmenden Atem in den Na-
senöffnungen anhält und so Geist, Sinne und Intelligenz beherrscht, 
wird von Begehren, Angst und Zorn befreit. 

Man sollte Körper, Hals und Kopf aufrecht in einer geraden Linie 
halten und den Blick fortwährend auf die Nasenspitze richten und 
über mich im Herzen meditieren und mich zum endgültigen Ziel des 
Lebens machen.  

Oh, Aryuna, es ist nicht möglich, ein Yogi zu werden, wenn man zu 
viel oder zu wenig isst, trinkt und schläft. 

Von allen Yogis ist der am engsten mit mir in Yoga vereint, der mit 
starkem Glauben immer in mir verweilt und mich in TRANSZEN-
DENTALEM, LIEBEVOLLEN Dienst verehrt; und der ist der 
Höchste von allen. 

ICH weile als Überseele im Herzen eines jeden. 
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ICH BIN die Stärke der Starken - frei von Leidenschaft und Verlan-
gen. 

ICH BIN die Triebkraft, insoweit sie nicht gegen die Religion ver-
stößt. 

Wer erkennt, dass Leid und Freud eins sind, der wird glückselig sein. 

ICH BIN die Silbe O M - ein wahrer Yogi sieht mich in allen Wesen.  

Die selbstverwirklichte Seele sieht mich überall.  

Guru 
Jesus:  

Ein wahrer GURU oder Mittler lenkt das äussere Selbst seiner Schü-
ler auf deren eigene I AM GEGENWART. 

Macht ein Lehrer seine Schüler abhängig von seiner Identität und 
zieht er deren Aufmerksamkeit auf sich und lässt er sie an ihm her-
aufschauen, statt ihrer eigenen Quelle, dann ist ein solcher kein wah-
rer Mittler. 

Die wahre Schulung liegt im Fragenden - in der Frage liegt die Ant-
wort. Der Verdienst gehört nicht dem, der da antwortet, sondern dem 
Fragenden. 

• Was den Antichristen betrifft, so erkennt man ihn darin, dass 
er entweder nicht lieben, nicht dienen oder nicht opfern kann. 
Auf jeden Fall will er herrschen. 

Ein Mittler oder reiner Kanal kann darin erkannt werden, wie er lebt. 

An den Früchten erkennt man den Baum. 

Die Zahl 666 ist die Zahl des vollkommenen Menschen und zugleich 
die Zahl des Antichristen. 

Beide haben die 60 Teile der Nächsten-Liebe gemeinsam. Während 
der vollkommene Mensch dazu 600 Teile GOTTESLIEBE und nur 6 
Teile Eigenliebe hat, so verhält es sich beim Anti-Christen 
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umgekehrt. Er hat nur 6 Teile GOTTES-LIEBE und dafür 600 Teile 
Eigenliebe. 

600 ist auch die Zahl des niedrigen Selbst - dem Wurzel-, Nabel- und 
Milz-Chakra, durch das Herz verbunden mit dem höheren Selbst, der 
Zahl 900, dem Hals-, Stirn- und Scheitel-Chakra. 

GABRIELE in Würzburg: 

Ich will den Menschen nicht zu mir, sondern in ihr Inneres führen - zu 
GOTT - der Quelle des Lebens.  175 

Ich freue mich, wenn sich meine Nächsten nicht an mich binden, son-
dern ihren Weg erkennen und diesen gehen. 

Was hätte ich davon, wenn sie mir nachfolgen würden? Sie blieben 
unfrei und würden durch ihr Gebundensein sich selbst und mich be-
lasten. 

Es ist innere Reife und geistige Grösse, keine Anhänger zu haben, 
sondern alle, die GOTT durch mich belehrt, wieder zu GOTT zu ge-
leiten.  

GURU und CHELA 
Eine Durchgabe des Meisters El Morya. 

Wenn der Schüler bereit ist, kommt der Meister. 

Dieser hat oft mehrere Eisen im Feuer. Er prüft die Aspiranten vorerst 
während längerer Zeit durch Übungen - in der Disziplin. 

Jene, die nicht ernsthaft bestrebt sind, an sich zu arbeiten und nur 
Kanäle unterhaltsamer Erlebnisse sein wollen, springen ab, während 
andere tapfer mit heiterem Gemüt durchhalten. 

Der Meister beobachtet die Ausdehnung der Herzflammen ICH 
BIN GEGENWART, ob sich solche wahrhaftig und freiheitsliebend 
entwickeln, bevor er die Verantwortung auf sich nimmt, deren un-
vollkommene Energien in seine Aura einzubeziehen. 
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Ein Schüler ist eine Lebensader für einen Meister, durch die Energien 
hin- und her fliessen, so dass beide voneinander die Gedanken und 
Gefühle willentlich wahrnehmen. 

Oft greift der Schüler durch eine solche Verbindung die erst teilweise 
formulierten Pläne seines Guru auf. 

Das Geben und Nehmen auf inneren Ebenen ist schön und frei. 

Durch das Kraftfeld können grosse Meister wie Maitreya, Jesus und 
Kuthumi in das Bewusstsein der Menschen hineinwirken. 

Der Sendebereich spiritueller Energien unterliegt den gleichen Ge-
setzen, wie jenen des Radios. 

Gott braucht ausgebildete Kanäle, die zu einem spirituellen Kraftfeld 
werden - durch das die Meister ihren Segen ausstrahlen können. 

Je grösser die Kraft ist, die durch dieses Feld gebündelt wird, desto 
weitreichender sind die Resultate in der Veränderung der Gedanken- 
und Gefühls-Zentren der Menschheit.  

Jene Energien, die ihr anzieht durch ausgerichtete Gedanken, Affir-
mationen oder Anrufungen, durch Lieder, Kontemplation oder Hof-
fen, werden die Leitkanäle, durch die des Meisters Ansprache in das 
Bewusstsein der Menschen eindringt und durch die des Meisters 
Strahlung die inneren Träger ebenso segnet. 

Ihr werdet den Höhepunkt fühlen, wenn ihr euch auf die Vorberei-
tungsarbeit des Meisters einschwingt. 

Baut ihn auf, in dem ihr eure Energien und die Achtsamkeit auf das 
angekündigte Programm richtet, das beim Durchgeben oder Lesen 
einer Ansprache die mentalen und emotionalen Energien eines Schü-
lers bereits schon zu den Füßen des Meisters liegen, wenn dieser be-
reit ist, in die erschaffene Aura einzutreten und sie mit seiner Liebes-
Energie zu bereichern, um eine größere Anzahl von Menschen be-
rühren zu können. 

Mit dem Verstehen kommt die Erleuchtung und williger Gehorsam. 

• Wer gehorcht, ohne zu verstehen, ist ein Sklave, der den 
Zwecken der Meister nicht dienen kann. 
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Ich kann nicht genug betonen, was das Herabziehen, Konzentrieren 
und Lenken von Energie wellen einer Unterrichtsklasse durch die 
Anwesenheit eines Aufgestiegenen Meisters für die ganze Welt und 
ihre inneren Ebenen bewirken kann. 

Ich wünschte, ich könnte den Schleier der Maya zur Seite ziehen und 
euch erlauben, die inneren Bewegungen zu sehen; denn ich weiß, 
dass dies euch anspornen würde, mit spiritueller Begeisterung in eu-
ren Bemühungen vorwärtszuschreiten. 

Wie dankbar wir sind, dass ihr gewählt habt, die Energien eurer ei-
genen Kausalträger und Lebensströme mit den Kräften des göttlichen 
Lichtes verschmelzen zu wollen, welches wir auf euch richten, um es 
durch das geistige und fühlende Bewusstsein der Menschen zu leiten.  

Wo immer sich Gelegenheit bietet, sind die Hüter des Seelenlichtes 
der Menschheit bestrebt, spirituelle Zentren zu bilden - aus den Ener-
gien bereitwilliger Lebensströme, um durch sie ein wenig mehr von 
der Essenz der Wahrheit, der Freiheit und des Herzenswunsches nach 
GOTTBEFREIUNG in das Bewusstsein der Menschen einfliessen zu 
lassen. 

In der jetzigen Gnadenzeit können wir etwas rascher fortschreiten, 
um in vereinten Kräften mit jenen zusammenzuarbeiten, die in freiem 
Willen kamen, um zu Füssen der Meister zu sitzen. 

Die erhöhte Aufmerksamkeit jedes einzelnen trägt seine Lebensener-
gie höher innerhalb seiner Oktave. 

Wir, von unserer Seite des Schleiers, lenken unser Bewusstsein nach 
unten und binden unsere Lebensströme an die Welt der Schüler fest. 

So wird eine Brücke aus intelligenter Energie geschaffen, die es uns 
erlaubt, in alle Gebete, Anrufungen, Lieder und Gedanken der Schü-
ler einen entsprechenden Strahl hinabzusenden. 

Wenn wir Glück haben, auf genügend Zusammenarbeit zu treffen, 
kann sich der Segen lokal sowie planetarisch ausbreiten. 

Genauso wie ein Musikinstrument gestimmt werden muss - und da-
rauf vorbereitet wird, den perfekten Ton hervorzubringen, so muss 
der Schüler seine eigene Aura vorbereiten und einstimmen, bevor er 
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sie dem Übermittler anbietet, damit jener die bestmöglichen Ergeb-
nisse präsentieren kann. 

Wenn die Gruppenenergie nach oben gerichtet und die Heilsströme 
nach unten gezogen worden sind, tritt ein mächtiger Schwall reini-
gender Energie hervor, der dem Schüler die Schwierigkeiten im Ler-
nen, auf seinen emotionalen- und Ätherträgern, beseitigt.  

Die Ladung dieser Energie wird dann von den Engeln des Heilens und 
der Gnade in alle Welt getragen. 

Die Aufgestiegenen Meister engagieren sich, mit ihren Schülern eine 
Brücke zu bauen, die so stark ist und so lange bestehen soll, bis jeder 
Mann, jede Frau und jedes Kind, das zu dieser Evolution gehört, von 
der Ebene der Unvollkommenheit und Begrenzung über sie in das 
Reich von GOTTES Freiheit eingegangen ist. 

Dazu braucht es tapfere Mitarbeiter, die die Lasten der Massen als 
Kreuzträger mittragen können, wenn die Menschen beginnen, vom 
Reiche des Schattens in den spirituellen Sonnenschein - von der Be-
grenztheit in die Freiheit - von Krankheit in die Gesundheit und Voll-
kommenheit überzuwechseln. 

Wir, die Ingenieure, sind bereit, Lebensströme herauszufinden, die 
geeignet und willig sind, das lebende Fundament dieser Brücke aus 
lebendigem Licht zu werden.  

Diverse Tempel 
Speziell im Ätherreich, ausserhalb der obersten Luftschicht, befinden 
sich manche Tempel, von welchen Aufgestiegene Meister die Erde 
und ihre Bewohner mit ihren entsprechenden Qualitäten segnen. 

 Über dem Fudschjyama in Japan wirkt St. Germain zusam-
men mit Lord Kamakura für die Auferstehung der Menschen.  

 Über den hohen Bergen von Banff, im Südwesten von Kanada 
strahlt Erzengel Michael mit den Seinen den Segen aus. –  
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 Über Oxford, England, dient Lord Kuthumi mit seinem Weis-
heits-Strahl. –  

 Über Yuma, im Arizona wirkt der aufgestiegene Meister und 
Apostel Johannes mit der violetten Flamme. –  

 Über New Dehli in Indien wirken die Aufgestiegenen Meister 
El Morya und sein Zwillings-Strahl Myriam. 

 Über der Furka, in der Schweiz kontrolliert Kronos (kosmi-
scher Sohn von Herakles) das Gleichmass der 4 Elemente für 
die Erde. Sein Zwillings-Strahl ist die Mutter Erde, die die-
sem Element ihren Segen schenkt.  

 Über dem kleinen Matterhorn strahlt Elohim Herkules (kos-
mischer Sohn von Kronos) aus einem in griechischem Stil prä-
zipitierten Tempel den Freiheits-Strahl über die Erde.  

 Sein Zwillings-Strahl ist Amazon. Ihr kosmischer Sohn 
Aegys ist in Harrisbourh, Pennsylvenien, in den 80er Jahren 
aufgestiegen und dient mit seinen Stosstrupps all jenen, die 
ihn zum Schutze anrufen.  

 Die Schwester von Herkules, Pelle, dient als Feuer- Göttin 
beim Vulkan von Hawaii. 

 Über der Bergkette Olymp in Griechenland kontrollieren 
ZEUS und HERA das Wetter der Erde. Sie gebrauchen das 
Wasser und die Luft, um die Erde zu reinigen. 

 Lord Ozeanus und Mare kontrollieren das Wasser.  

 Die Jungfrau symbolisiert den Thron Gottes. (Anm HJK) 
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Der Tempel der Wahrheit und der  
Heilung 

Über der Insel Kreta im Mittelmeer pulsiert im Ätherreich der wun-
dervolle Tempel der Wahrheit und der Heilung als Brennpunkt des 
Aufgestiegenen Meisters Hilarion, Chohan des 5. Strahles = grün 
und seiner Bruderschaft. Dieser dient einem ganz besonderen Zweig 
in der geistigen Hierarchie. Die Bestrebungen gehen dahin, das Inte-
resse und die Arbeit der wissenschaftlich begabten Menschen zu un-
terstützen und den von Krankheit geplagten Menschen zu helfen. Die 
Wissenschaft schliesst die Kenntnis und das Studium darüber ein, 
wie der Schöpfungsprozess im Universum vor sich geht und wie die 
jeweiligen Anordnungen auf den Planeten in Übereinstimmung mit 
dem göttlichen Plan aufrechterhalten werden. 

Der 5. Strahl ist smaragdgrün. Die Gewänder der Brüder und 
Schwestern des Retreats sind strahlend weiss und haben über der 
Brust eine Lampe in der Form eines antiken Öllämpchens gestickt. 
Dieses Symbol wurde durch die Tätigkeit der Bruderschaft verkör-
pert, als Diogenes 412 vor Christus zu den aktiven Mitgliedern des 
Ordens gehörte. Dieses Bild drückt das Suchen nach Wahrheit aus 
und ist auch das Zeichen des Gelübdes, das alle Mitglieder der Bru-
derschaft abgelegt haben.  

• Das Retreat ist eines der ältesten Schulungszentren der 
Erde.  

Hier wurde schon in früheren Zeitaltern Unterricht in der Magneti-
sierung des universalen Lebens und im Aktivieren der bewusst ge-
lenkten Strahlen erteilt, durch welche es möglich ist, eine Form zu 
erschaffen oder aufzulösen - je nach dem Wunsch der göttlichen In-
telligenz, die diese Strahlen aktiviert und lenkt. Hier werden die ma-
thematischen Formeln erklärt, mit welchen Sonnen, Planeten 
und Atome erschaffen worden sind und erhalten werden. Hier 
wird den Schülern auch gezeigt, wie durch kontrollierte Gedanken 
und Gefühle die Geschwindigkeit der Atome, die Bewegung der 
Elektronen und die Dauer der Formen regiert werden können.  
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Präzipitation, also das Erschaffen und Ätherisieren sind die Fähig-
keiten, die hier gelehrt und entfaltet werden, wenn ein Bruder oder 
eine Schwester diese Gaben zum Zwecke der Förderung zum Fort-
schritt der Menschheit anstrebt. 

Der Grosse Erzengel Michael, der Engel der Weihe, hat den Brenn-
punkt der Weihe ebenfalls in diesem Tempel.  

 

Der Tempel der Auferstehung 
Im Äther über der Stadt Jerusalem erhebt sich der Tempel der AUF-
ERSTEHUNG, dessen göttliche Flamme der Wiederherstellung und 
Auferstehung von Erzengel Gabriel, Jesus, Mutter Maria und der 
Bruderschaft des Tempels magnetisiert und geschützt wird. 

• Die Flamme der Auferstehung ist die Hoffnung und Erlö-
sung der gesamten Menschheit. 

Durch sie kann das Negative, das die Menschen seit Jahrhunderten 
aufgebaut haben, umgewandelt und wieder in ihre ursprüngliche 
und vollkommene göttliche Beschaffenheit zurückgeführt werden. 

Die besondere Wirkung der Auferstehungs-Flamme ist die Erhö-
hung des Lebens-Lichtes in den Zellen des menschlichen Körpers. 

Dadurch empfängt das Licht im Herzen die Fähigkeit, alle Begren-
zungen aufzuheben und aufs Neue das Göttliche im Menschen zu of-
fenbaren. 

Die Kraft der Auferstehungs-Flamme fliesst durch die feineren Trä-
ger wie durch den physischen Körper - wenn der Mensch die Aufer-
stehungs-Flamme anruft für die Reinigung und seine göttliche Erhe-
bung. 

Der Tempel der Auferstehung ist ein Rundbau. Den Flammen-
raum, in dem das Heilige Feuer der Auferstehung lodert, umgeben 7 
ringförmige Gänge. 
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Das göttliche Licht im Menschen ist bestimmend dafür, wie nahe er 
zum Mittelpunkt des Allerheiligsten herankommen kann, denn die 
Kraft der Flamme ist so gewaltig, dass nur die Aufgestiegenen in 
ihrer unmittelbaren Nähe stehen können.  

In den äusseren Räumen halten sich stets Gläubige auf, um sich von 
der Heiligen Flamme reinigen und geistig erheben zu lassen. 

Die Auferstehungs-Flamme wurde einst von Krishna aus der Son-
nen-Region in die Atmosphäre der Erde herabgezogen, als er die dis-
harmonischen Gedanken und Gefühle sah, die die Menschen geformt 
hatten. 

Er erkannte, dass die Frucht solcher Saat mit der Zeit gänzlicher Zer-
fall und Auflösung des Menschen sein würde, und deshalb ein Mittel 
für die Wiederherstellung der gefallenen Individuen gefunden wer-
den musste, wenn diese in ihren ursprünglichen göttlichen Zustand 
zurückkehren wollten. 

Wenn ein grosses Wesen von GOTT dem VATER die Bewilligung 
erbittet, eine göttliche Tugend zur Erhöhung der Menschheit besee-
len zu dürfen, muss er geloben, die schützende GEGENWART der 
betreffenden Flamme zu bleiben und auf seine Freiheit und Erhe-
bung in höhere Reiche solange zu verzichten, bis ein Freiwilliger aus 
der Menschheit bereit ist, diese Aufgabe zu übernehmen. 

Daher kommt es selten vor, dass grosse Wesen aus dem Frieden der 
himmlischen Glorie sich freiwillig bewerben, um einen Licht-Brenn-
punkt auf Erden aufrechtzuhalten, denn es können Jahrhunderte vo-
rübergehen, ehe auch nur ein Einziger der Menschheit sich um die 
segensreiche Strahlung jener Flamme bemüht, die zur Erlösung des 
Lebens eingesetzt ist. 

DER GELIEBTE MEISTER JESUS und seine MUTTER MARIA 
baten nach ihrer Mission auf Erden, GOTT-VATER, die Auferste-
hungs-Flamme über der Stadt Jerusalem errichten zu dürfen und 
gelobten, diese Flamme solange aufrechtzuhalten, bis Söhne und 
Töchter der Menschheit in ihren Herzen die Kraft finden würden, 
diese Aufgabe zu übernehmen.  
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Um mit der Macht und Autorität des Beschützers einer kosmischen 
Flamme, die für die Erlösung und Befreiung einer Evolution wichtig 
ist, ausgestattet zu werden, muss das betreffende göttliche Wesen im-
stande sein, diese Flamme in ihrer ganzen Fülle durch den eigenen 
Körper zu ziehen und auszustrahlen. 

Diesen Dienst hatte nach Abschluss seiner Mission in Judäa der ge-
liebte JESUS übernommen mit Hilfe des früheren MAHA CHO-
HAN, des jetzigen Heiligen Aeoluis, dessen kosmisches Amt und 
Momentum eingebaut sind in die volle Macht der Auferstehung für 
das Reich der Natur und der Menschheit. 

Sodann wurde er zusammen mit der geliebten MARIA, seiner Mut-
ter, vom kosmischen Gesetz mit der Macht und Autorität ausgestat-
tet, die Auferstehungs-Flamme über Jerusalem zu beschützen und 
aufrechtzuhalten. 

Diesen Dienst leisteten sie 2000 Jahre lang. 

Heute leisten Erzengel Gabriel und Mutter MARIA diesen Dienst, 
nachdem JESUS, in seiner Eigenschaft als Engel MICAH, den 
Zusammenschluss aller Religionen auf dem Planeten Erde als 
neue Aufgabe übernommen hat. (Zusammen mit HJK) 

In der Mitte des Auferstehungs-Tempels lodert das weisse Feuer der 
Aufstiegs-Flamme gleich einer riesigen weissen Lilie. 

Hier atmen die Tempelbrüder, die Engel und Devas und die Cheru-
binen und Seraphinen diese erhebende Kraft ein, um sie nach aussen 
in Richtung der Menschheit strömen zu lassen. 

Das Licht in den Rundgängen um den Flammen-Tempel ist so mild 
abgeschirmt, dass die Licht-Essenz auch von den Schülern aufge-
nommen werden kann, welche Kraft ihres Bewusstseins in den Tem-
pel kommen. 

In jedem Gang werden Schüler-Gruppen von einem Meister der 
Weisheit belehrt, wie sie die Flamme magnetisieren und ihrerseits in 
andere Menschen lenken können, wobei sie ihre Anrufungen als Ka-
nal benützen, durch den das Licht in die Kirchen, Religions-Schreine, 
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Hospitäler, Heimstätten, Menschen-Herzen oder wohin sie die 
Flamme dann lenken, fliessen kann.  

Von einem der Gänge aus wird die Auferstehungs-Flamme aus-
schliesslich in das Äther-Reich und in die Äther-Träger jener Lebens-
Ströme gelenkt, die um die Auflösung ihrer eigenen ätherischen, ne-
gativen Aufzeichnungen aus früheren Leben gebeten haben. 

Die Brüder und Schwestern, die mit der Lenkung dieser Flamme be-
auftragt sind, antworten augenblicklich auf die von Lichtschülern ge-
machten Anrufungen, um Auflösung ätherischer Erinnerungen in den 
verschiedenen Nationen, Kontinenten, alten Schlössern und Gegen-
den, wo einst grosses Übel und Ungerechtigkeiten gegenüber dem 
Leben begangen wurden. 

Von einem andern Gang aus lenken die Brüder und Schwestern, unter 
dem Beistand der Engel die Auferstehungs-Flamme in die astralen 
und psychischen Bereiche der Menschheit, wo sie Anhäufungen von 
karmischen Bindungen, die als geistige und körperliche Krankheiten 
unter der Menschheit zutage treten, auflösen. 

Von diesem Raum aus werden auch als Antwort auf Anrufungen und 
Gebete zu Gunsten der sogenannten „Toten“ segenbringende Stahlen 
ausgesandt. 

Die Reinigungskraft dieser Strahlen trägt viel dazu bei, den erdge-
bundenen Seelen zu helfen, sich in die Oktaven des Lichtes zu erhe-
ben, damit die Erfüllung ihres göttlichen Planes beschleunigt 
werden kann. 

Von einem andern dieser ringartigen Gänge aus, lenken die göttli-
chen Brüder und Schwestern die Flamme in das weite Meer der Ge-
fühls-Ebene und in die Welt der Begierden jener Menschen, die den 
Wunsch haben, sich über das Menschliche zu erheben und in Reinheit 
zu leben.  

Von einem andern Raum aus lassen die Lenker der Lichtstrahlen die 
Flamme in die Schwingungs-Tätigkeit der Gedanken der Menschen 
und durch die ungeheure Anhäufung von negativen Gedanken-For-
men strömen, mit denen heute leider die ganze Atmosphäre erfüllt 
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ist. Durch die niedrig schwingenden Gedanken von Menschen wer-
den ja die göttlichen Weisungen in ihrem Innern stets blockiert. 

Im äussern Hof des Tempels beaufsichtigen die DEVAS der Natur 
und die Lenker der 4 Elemente unter der Leitung des MAHA CHO-
HAN die Strömungen der Auferstehungs-Flamme, die während den 
Jahreszeiten für das Wachsen der Vegetation und für das Reifen der 
Ernte eingesetzt werden. 

Die Menschen sind die Gäste der geliebten Meister, die die Auferste-
hungs-Flamme hüten, eingeladen, in den Tempel zu kommen. 

Hier haben alle eine wunderbare Gelegenheit, sich mit dieser herrli-
chen, erhebenden Kraft regenerieren zu können. 

Sie brauchen nur ihre Herzen der Erhebung und der Umwandlung zu 
öffnen, diese Segnungen hinzunehmen und die erhaltene Kraft ihrem 
persönlichen Leben und in ihre Welt zu übertragen. 

Wie bei allen Talenten und Tugenden gibt es auch eine Umkehrung 
in der Anwendung der Kraft der Auferstehung. 

• Der Mensch benutzt sie leider oft zur Wiedererweckung von 
Erinnerungen und Erfahrungen aus früheren Leben, die längst 
vergeben und vergessen sein sollten; und er verursacht auf 
diese Weise sich selbst und andere wieder neue Qualen. 

In diesem Tempel wird der Mensch stets darüber belehrt, wie er die 
Auferstehungskraft anwenden soll, damit der Plan für ihn selbst und 
für alle, die er zu beeinflussen das Vorrecht geniesst, hervorgebracht 
werden kann.  

Von einem anderen Raum aus lassen die Lenker der Lichtstrahlen die 
Flamme in die Schwingungs-Tätigkeit der Gedanken der Menschen 
und durch die ungeheure Anhäufung von negativen Gedanken-For-
men strömen, mit denen heute leider die ganze Atmosphäre erfüllt 
ist.  

Durch die niedrig schwingenden Gedanken von Menschen werden ja 
die göttlichen Weisungen in ihrem Innern stets blockiert. 
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Im äussern Hof des Tempels beaufsichtigen die DEVAS der Natur 
und die Lenker der 4 Elemente unter der Leitung des MAHA CHO-
HAN die Strömungen der Auferstehungs- Flamme, die während den 
Jahreszeiten für das Wachsen der Vegetation und für das Reifen der 
Ernte eingesetzt werden. 

Die Menschen sind die Gäste der geliebten Meister, die die Auferste-
hungs-Flamme hüten, eingeladen, in den Tempel zu kommen. 

Hier haben alle eine wunderbare Gelegenheit, sich mit dieser herrli-
chen, erhebenden Kraft regenerieren zu können. 

Sie brauchen nur ihre Herzen der Erhebung und der Umwandlung zu 
öffnen, diese Segnungen hinzunehmen und die erhaltene Kraft ihrem 
persönlichen Leben und in ihre Welt zu übertragen. 

Geliebte Schüler des Lichtes, besucht den Auferstehungs-Tempel das 
ganze Jahr hindurch. Lasst die Auferstehungs-Flamme immer wieder 
durch euren Körper lodern. 

Übt euch in der Anwendung dieser Macht, die in der Energie eures 
eigenen Lebens enthalten ist. 

Stellt eure Vollkommenheit wieder her, die ihr vom VATER ge-
schenkt erhieltet, ehe ihr je auf die Erde kamt. 

So lautet die Einladung der Aufgestiegenen Meister an die ganze 
Menschheit. 

Nehmt diese Einladung bitte an und benützt diese gloriose Gelegen-
heit für eure Reinigung und Auferstehung. 

Fühlt, wie die Auferstehungskraft der GOTTHEIT in Aktion ist und 
erlaubt ihr, durch eure Seele, euren physischen Körper, eure AURA 
und in eure Welt, in der ihr gegenwärtig lebt, zu fliessen. 

So werdet ihr selbst zu einem lebendigen Tempel der Auferstehungs-
Flamme und deren Strahlung. 

DER SEGEN GOTTES STRÖMT JETZT BESONDERS STARK 
IN UND DURCH EUCH.  

AMEN. 
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ANRUFUNG 

Geliebte Gabriel, Jesus und Maria; 
ich bitte um die Gaben und Segnungen der Auferstehungs- Flamme. 
Ich bitte für alle Menschen auf Erden um die Kraft der Hoffnung, des 
Glaubens und der Spannkraft, die in der Auferstehungs-Flamme ver-
ankert ist. 
In Erfüllung der Liebe strahle ich aus (mit erhobenen Händen). Ich bin 
die Auferstehung und das Leben der Liebe in jedem Menschenherzen.  

I AM  

Der Tempel der Erleuchtung. 
In den Anden, hoch über dem Titicacasee, ins Bergmassiv eingebaut, 
steht der Tempel der Erleuchtung von Gott und Göttin Meru. Hier 
ist einer der magnetischen Pole der Erdachse verankert, der von Gott 
und Göttin Meru aufrechterhalten und beschützt wird. Zwei Pole bil-
den das Magnetfeld der Erdachse, um welche die mächtigen 7 Elohim 
am Anfang der Schöpfung der Erde diesen Planeten bildeten. Im 
Zentrum der Erde, wo die Strahlen der Pole Zusammentreffen, ist der 
planetare Brennpunkt der ewigen Wahrheit verankert. Hier im Mit-
telpunkt der Erde wirkt die zentripedale, magnetische Kraft der gött-
lichen Liebe, welche alle Elemente, aus denen die Erde geformt ist 
und alle ihr zugehörigen Evolutionen in der Atmosphäre zusammen-
hält. 

Der mächtige Strahl, der im Himalaya-Gebirge verankert ist, war 
jahrhundertelang der vorherrschende Brennpunkt der Weisheit auf 
Erden. Von ihm wurden viele ernstgesinnte Wahrheitssucher ange-
zogen. 

Da nun die Erde unter der Leitung des Aufgestiegenen Meisters 
St. Germain in das dauernde „Goldene Zeitalter“ eingetreten ist, 
wird der weibliche Strahl im Andengebirge nunmehr zum vorherr-
schenden Brennpunkt für das Momentum der Weisheit. Wenn in der 
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neueren Zeit ein edleres Menschengeschlecht die Erde bevölkert, so 
geht von hier der erweckende Impuls aus für die Erschaffung des 
Garten EDEN, d.h. der Vollkommenheit auf Erden. 

Im neuen, goldenen Zeitalter ist es gemäss der Entwicklung des Be-
wusstseins der Schüler nicht mehr erforderlich, eine physische Reise 
zu einem göttlichen Brennpunkt auf sich zu nehmen. Unter Anwen-
dung der Konzentration auf den Brennpunkt können die Schüler 
heute das heilige Retreat im Bewusstsein besuchen, um dort die un-
schätzbaren Belehrungen der göttlichen Wesen zu empfangen. In ihre 
persönliche Einfluss-Sphäre zurückgekehrt, können die Schüler nun 
mehr und mehr die empfangene Gotterleuchtung durch ihre eigene 
Strahlung und durch die Macht ihrer Sprache an andere weitergeben. 
Eines der erhabensten Mitglieder dieses Retreats war die geliebte 
Lady Nada. (Jetzt dient sie dem Kontinent Afrika.) 

Aus einer ihrer früheren Reden sei hier ein treffender Auszug zitiert: 
„Die Menschen ringen stets um die Aufrechterhaltung ihrer 
menschlichen Untugenden, anstatt dass sie ergeben und ganz ruhig 
das menschliche ICH in das eine UNIVERSALE GANZE hineinglei-
ten lassen. Im selbstsüchtigen Ringen liegt die Ursache aller ner-
vösen Spannungen und Unruhe des menschlichen Seins. 

Den Schülern, die nach grösserer Erleuchtung auf ihrem Pfade ver-
langen, sei empfohlen, sich in DEMUT vorzubereiten, ehe sie in ih-
rem Geist-Seelen-Träger den Tempel der Erleuchtung betreten. 

Wer in den Tempel tritt, wird vom Empfangs-Raum angenehm über-
rascht sein. 

Wundervolle, handgewobene Teppiche, auf die verschiedene Legen-
den aus der glorreichen Vergangenheit früherer goldener Zeitalter ge-
zeichnet sind, bedecken die Wände. 

Sanfte Musik und herrliche Düfte von Rosen, Hibiskus und Lilien 
strömen durch den Raum. Der Besucher empfindet hier den vollkom-
menen Frieden. 

 

 



  

Seite 172 von 289 

Nach geraumer Zeit (hier geht alles in einem gemächlichen Rhythmus vor 
sich), zieht der Führer einen Wandteppich beiseite und ein langer, er-
hellter Gang öffnet sich. 

Die Wände dieses Durchgangs enthüllen die reichen Goldadern der 
Anden; diese wurden bis jetzt von den Forschern noch nicht ent-
deckt. 

Am Ende des Ganges gelangen wir in einen grossen Raum, in dessen 
Mitte, befindet sich der Brennpunkt der Flamme, der wie eine gol-
dene Sonne mächtig leuchtet.  

Rund um diese Flamme sitzen Auserwählte des Retreates, die die 
Flamme der Erleuchtung beatmen. 

Die Reinheit, der Friede und das Gefühl konzentrierter Kraft im 
Flammenraum sind überwältigend. 

Der Schüler darf sich zu den Schwestern der Erleuchtung setzen, da-
mit er die Strahlung der Flamme einatmen kann. 

Er hat ja nur die Erfüllung eines einzigen Zweckes in Absicht, näm-
lich das heere Licht, das er hier empfängt, der Menschheit weiterzu-
geben. 

Wir sind euch dankbar, wenn ihr die rasche Reinigung der Erde mit 
euren Gebeten und Anrufungen unterstützen wollt. 
 

ANRUF AN DIE GÖTTLICHE NADA 

Geliebte NADA, Göttin der Liebe - 
Ich bitte Dich, hilf mir, dem menschlichen ICH zu entsagen und mich nun 
ganz der Universalen Gottheit anzuvertrauen. 
Ich danke Dir. AYAM  
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Der Tempel des Friedens 
In der Nähe von Suva, auf den Fidschi-Inseln. 

Hierarchen: Surya und Suvia 

Flammenfarbe: gold, rosa und blau 

Musik: Aloha-Hawaii-Lied. 

Der Tempel befindet sich nicht im Ätherreich, sondern in einer aus-
gedehnten Höhle in einem grossen Berg. Niemand weiss, wo der Ein-
gang ist, doch werden ernstgesinnte und würdige Jünger des Lichtes 
dorthin geleitet, nachdem sie von den geistigen Beschützern einer 
sorgfältigen Prüfung unterzogen worden sind. 

Die Besucher erblicken einen Kristall-Palast, der scheinbar auf ei-
nem grossen kristallenen Meer steht, aus welchem das Licht in den 
sieben Regenbogenfarben strahlt. Die kreisförmigen Treppen beste-
hen aus durchsichtigem Kristall; darunter befinden sich Kaskaden 
vielfarbiger Wasserströme. Die Treppen haben 49 Stufen. Der Palast 
hat sieben Vorhallen, die für den Unterricht bestimmt sind. Am Ein-
gang stehen je ein weiblicher und ein männlicher Wächter von mehr 
als zwei Meter hoher Gestalt. Sie weisen farblich beide den zarten 
Schmelz echt orientalischer Tönung auf; haben schöne ebenmässige 
Antlitze, blaue Augen und langes, kastanienbraunes Haar. Jene des 
Jünglings reichen bis zu den Schultern, während diejenigen des Mäd-
chens bis zu den Knien reichen. Beide tragen weisse, opalisierende 
Gewänder. Über dem Tor, das sich dem Besucher automatisch öffnet, 
erblickt ihr einen grossen Kreis über einem Kreuz. Es ist das Symbol 
dieses Aufgestiegenen Meister-Retreats und bedeutet: „Hier 
herrscht das geistige Gesetz über dem Materiellen“. 

In der grossen, runden Kristall-Halle sitzt der schlanke, grosse Meis-
ter Surya bei Konferenzen auf einem Thronsessel. Seine Augen er-
strahlen in purpurnem Licht. Sein goldenes Haar fällt bis zu den 
Schultern herab. Lächelnd schaut er mit liebevollen Augen in die eu-
ren. Er macht das Zeichen des Kreises über das Kreuz und reicht euch 
die Hand. Bei dieser Berührung durchrieselt euch ein Gefühl 
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glückseliger Erhebung. Ihr werdet buchstäblich von der Macht des 
wahren, göttlichen Friedens eingehüllt und durchdrungen, so dass 
eure Ausstrahlung für den Frieden unter den Völkern der Erde eine 
mächtige Auftriebskraft erhält, wodurch vielerorts auf Erden der 
Friedenswille der Menschen durch die Meister verstärkt werden 
kann.  

Der Aufstiegs-Tempel 
Er befindet sich über Luxor, Ägypten, und besteht aus 7 quadratisch 
ineinander konstruierten Tempeln von je 12 hohen farblos bis 
weisse Säulen auf jeder Seite.  (Park-Nachbau) Der grosse äusserste 
Vortempel dient dem blauen 1. Strahl - gefolgt von dem 2. bis zum 
7. Strahl. Im Zentrum befindet sich ein weisser Flammenraum. Türen 
gibt es nirgends. Eine natürliche Trennung liegt in der individuellen 
Strahlung der Tempel. Im blauen Empfangstempel erkennt man die 
anderen Räume noch nicht. Erst durch das Heben des Bewusstseins 
kann auf natürliche Art weiter eingedrungen werden. 

Im zentralen, weissen Flammenraum steht ein pyramidenförmiger 
Altar; und darüber leuchtet aus einer ägyptisch geformten Urne die 
kristalline Aufstiegsflamme. 

Bei Zeremonien stehen die Chelas (Schüler) im Kreis. Kostbare 
Kunstgegenstände und eine Bibliothek mit wertvollen, seltenen Bü-
chern stehen den Eingeweihten zur Verfügung. Die Instruktionen 
der Bruderschaft dieses Tempels erfolgen unsichtbar auf innerer 
Ebene. Es wird absoluter Gehorsam gefordert. Die Schulung besteht 
in der Kontrolle der Energien und der Meisterung der Substanz. 

Die Aufstiegsflamme unterstützt all jene, welche Wünsche der äusse-
ren Welt fahrengelassen haben und die sich bemühen, ihren Aufstieg 
ins Licht zu vollziehen. Die Bruderschaft von Luxor ist meistens in 
weisse Gewänder gekleidet, an den Säumen mit Kristallen besetzt 
und einer Sonne über dem Herzen. Um das Haar wird ein goldenes 
Band getragen, welches auf den 4 Seiten mit Flammenflügeln ge-
schmückt ist. Die Blumenflamme gleicht einer Oster-Lilie. 
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Die Schlüsselnote dieses Tempels ist der Liebestraum von Franz 
Liszt. Die Leitung des Tempels ist Serapis Bey anvertraut.  

Das Motto lautet „Versuch es“.  

 

 

Der Sonnentempel des Apollo 
Eine Durchgabe des geliebten Kuthumi. 

Ihr Kinder, die ihr heimwärts reist in die Strahlung des Ewigen - 
Grüsse von einem Führer auf dem Pfad. 

Eine der vielen Segnungen, das Amt des Welt-Lehrers innezuha-
ben, ist es, zu helfen, die Tätigkeiten vieler grosser Wesen zusam-
menzufügen um grösste Wirkung zu erzielen, diesen Planeten in eine 
neue Weltvibration zu erheben und so eine neue Realität und Lebens-
weise für die Menschheit zu errichten. (HMW mit Maitreya-HJK) In 
diesem Monat August ist es mein Vergnügen, euch in eine koordi-
nierte Symphonie des Lichtes einzuführen - hervorgebracht von den 
3 in diesem Monat geöffneten Retreaten, wodurch eine dauernde 
ICH BIN GEGENWART des Friedens auf Erden errichtet wird, in 
der der Mensch allmählich leben wird. 

Während des grössten Teils des Monates August ist es der Sonnen-
Tempel des APOLLO, der den Planeten mit seinen Segnungen durch-
dringt. Dies regt die geistige Natur des Menschen an, in stetigem 
Rhythmus mit all den anderen kosmischen Ausgiessungen des himm-
lischen Zodiak zu wirken. 

Der Strahl Apollos trägt die Erfahrung der Erleuchtung und der wah-
ren Erkenntnis unserer ewigen GOTT-NATUR in sich. Dieser 
Strom reiner, heiliger Kraft aus dem elektronischen Gürtel um die 
Sonne wird besonders von dem ehrwürdigen Retreat von Uxmal 
(Mexico) und seiner Bruderschaft der Sonne konzentriert, welche dort 
mit Kenich AHAN weilt. 
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Sie werden von den Brüdern des Verstehens von Delphi unterstützt, 
die als Spezialisten die Ströme des Verstehens aus dem Sonnen-Tem-
pel des APOLLO in die Erdatmosphäre ziehen. 

Als Wirkung dieses kosmischen Strahles des Verstehens, der Ein-
sicht und der Erkenntnis, aufgenommen und ausgedehnt vom Tempel 
der Sonne in Uxmal, wird ein Springbrunnen von Licht ausgestrahlt, 
qualifiziert und geprägt in die Atmosphäre der Erde, durch Lord Su-
rya und der Bruderschaft des Friedens - mit schillernden Schattierun-
gen von Rosa, Gold und Blau.  
Diese elektronische Substanz des Friedens wird den Planeten durch-
tränken - weiter verstärkt vom mächtigen LUZAR und dem Kata-
kumba-Strahl - ausgeglichen und harmonisiert von LA MORAE und 
der Bruderschaft der höchsten Harmonie im Brennpunkt von WA-
KIKI. 

Vereinigt euch hier mit mir in den himmlischen Höhen beim Visua-
lisieren dieser Aktivität. Seht die Erde als eine Kristall- Kugel, er-
leuchtet von dem Brennpunkt in UXMAL. 

Diese planetarische Aktivität der Bruderschaft ist ein Muster für euch 
persönlich. Jeder von euch möge ein Tempel der Sonne werden, denn 
jeder ist der auferstandene Sohn. Fühlt, wie ein Strahl Apollos voll-
kommenem Verstehens aus dem himmlischen Sonnen-Tempel in eu-
ren Tempel eintritt, assimiliert und sich ausdehnt von eurer 3-faltigen 
Flamme des SEINS AY AM in euren Herzen, umgeben von der glit-
zernden GEGENWART des Friedens und des Verstehens, in leuch-
tenden von Rosa, Gold und Blau. 

Frieden und Verstehen sind auch meine persönlichen Kraftfelder, 
durch die ich euch helfe, die erhabene EXTASE, göttlichen Bewusst-
seins, für dauernd anzunehmen.  
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Meister SERAPIS BEY 
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Das Retreat des grossen Teton  
Der karmische Rat 

2 mal jährlich - Anfang Januar und Anfang Juli (11.07.2024 HJK) 
treffen sich die Mitglieder des Karmischen Rates im Retreat des kö-
niglichen Berges Teton in Amerika, in der Atmosphäre sitzend im 
Halbkreis über einem Altar, angeführt vom Herrn der Welt, Lord 
Maitreya und den Sponsoren des Jahres. (Maitreya ist nicht inkar-
niert. HJK ist sein Stellvertreter auf Erden!) 

In der Sylvester-Nacht zieht der Herr der Welt Lord Maitreya über 
den stillen Beobachter dieses Planeten die Wort-Form des Jahres von 
Helios und Vesta mit angepassten musikalischen Schwingungen 
über die Erde. 

Dieses Muster dient allen Schülern auf dem Pfad des Lichtes in der 
Vervollkommnung seiner Talente entsprechend seiner Veranlagun-
gen. 

Der karmische Rat lässt sich die Bitten der Menschen vorlegen. (Hu-
Man-WEG-Park Interlaken = HJK) 

Sie erklären den Sinn und den Licht-Plan in jedermanns Leben; zün-
den die ursprüngliche Begeisterung an, sich selbstlos der Quelle des 
Lebens zu ergeben und ihr - Referenz zu erweisen. 

Die Bruderschaft von Mt. Teton ermutigt die Studenten des Lichtes 
im Verstehen und Praktizieren der Wissenschaft der Präzipitation. 

Die Farbe der Präzipitation ist Gold, umkreist von chinesischem 
Grün. 

In der Gegend des grossen Mt. Teton wurde von Erzengel Michael 
die erste Wurzel-Rasse auf die Erde gebracht. 

Die Kleider der Bruderschaft sind weiss und haben eine grüne Um-
randung. 

Ihre Flamme leuchtet in der Form einer Calla-Lilie oder einer Tulpe 
in Gold mit grünen Blättern und Stengel, kann sich aber von Zeit zu 
Zeit verändern.  
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Die Schlüssel-Note lautet:  

„Oh du holder Abendstern von Tannhäuser.“ 

DIE VORSTEHER DES KARMA 

1. Strahl Der göttliche Direktor 

2. Strahl Die Göttin der Freiheit 

3. Strahl Nada 

4. Strahl Pallas Athena 

5. Strahl Vista Cyclopea 

6. Strahl Kwan Yin 

7. Strahl Lady Portia 

Der karmische Rat ist zuständig für die endgültigen Entscheidungen 
über das Schicksal der Menschheit. 

Sie tragen Kronen mit 7 Spitzen. 

Sie übernehmen die Verantwortung, ob, wann und wer inkarniert 
werden soll. 

Sie sind die liebevollen, gerechten und gnädigen Richter der Seelen.   

Die geistige Wiedergeburt 
Durchgaben von Jesus Christus durch J. Lorber:   WICHTIG 

• Im göttlichen Herzen, wo eure dreifältige Flamme lodert = 
ICH BIN GEGENWART, wohnt der eigentliche Geist aus 
Gott; und so die Seele des Menschen in diese Flamme eingeht, 
durch die rechte Demut, Fügsamkeit und der Liebe zu Gott, so 
vereinigt sich die Seele mit dem ewigen Geist aus Gott, und 
dieser mit der erschaffenen Seele; und das ist dann eben die 
Wieder-Geburt der Seele im Geiste aus Gott. 
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Wenn ein Mensch im Geiste wiedergeboren ist, kann er in allen sei-
nen Seelen- und Leibesteilen denken und ist dann in seinem ganzen 
Wesen ein Ebenbild Gottes - im Geist, Leben und Gedanken, ein 
völlig lebendiges fleischgewordenes WORT. 

• Der Mensch erhält seine ganze Ausbildung und Unterricht 
aus seinem Herzenskämmerlein. 

Ist ein Mensch von einer vollendet guten Art, und ist er in seiner Seele 
vom göttlichen Geist erfüllt, so wird seine Aussenlebens- Atmo-
sphäre auch stets kräftiger und befähigt, in weite Fernen hinzuwir-
ken. Wenn solch einem Menschen sich dann auch selbst die reis-
sendsten Tiere nähern, werden sie von seiner Aussenlebens-Atmo-
sphäre durchdrungen und besänftigt, und er wird ihnen sogar mit sei-
nem Willen gebieten können; und sie werden sich ihm Gehorsam er-
weisen. 

In der Baghavadgita wird die geistige Wiedergeburt durch Krishna 
in folgenden Worten geschildert: 

• „Diejenigen, deren Geist in Gleichmut und Ausgeglichenheit 
ruht, haben bereits die Bedingungen von Geburt und Tod über-
wunden. Sie sind unbefleckt wie das Brahman; und daher sind 
sie bereits im Brahman verankert“. 

Der Aufgestiegene Meister und Weltlehrer Kuthumi drückt sich wie 
folgt aus:  

• „Wenn ihr Erleuchtung, Verständnis oder gar Meisterschaft er-
reicht habt, hüllt euch ein in den Mantel der Stille, damit das 
Gute wachsen kann; und eure Errungenschaft wird durch eure 
Aura leuchten, um anderen beizustehen“. 

Der Heilige Äolus spricht:  

• „Ich komme zu euch, weil Weisheit, sobald sie erreicht ist, zur 
Liebe wird - das Geheimnis des SEINS, das Ziel, zu welchem 
alle Wege führen, die endgültige Erleuchtung, das erwachte 
Bewusstsein, . . . alles ist Liebe. Durch euren Herzenswunsch, 
eure inneren Träger zu läutern und umzuwandeln, die Kanäle 
für den Heiligen, Göttlichen Geist zu werden, wird es 
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demselben möglich, in euren Herzen zu wohnen und sich durch 
eure Gefühls-, Gedanken- und ätherischen Träger voll auszu-
drücken - als greifbare, fühlbare Strahlung, die zur Meisterkon-
trolle aller Energien wird, mit denen ihr in Kontakt gelangt“.  

 

 
Mandala - Das Dritte Auge 

 

  



  

Seite 182 von 289 

Zwillings-Strahlen (Duale) 
Wenn ein Strahl aus der göttlichen Zentral-Sonne zur Individualisa-
tion ausgesandt wird, so teilt er sich in einen Strahl von männli-
chem und in einen Strahl von weiblichem Aspekt. Am Ende, rund 
um diese Strahlen, ist Lichtsubstanz aus jenem Bereich verbunden, 
der die elektronischen Körper der Zwillingsstrahlen aufbaut. 

In den physischen Verkörperungen mag jedermann durch männliche, 
sowohl als auch durch weibliche Verkörperungen gehen. Zwillings-
Strahlen können manchmal gleichzeitig verkörpert sein - männlich 
und weiblich, oder beide männlich, oder beide weiblich. Sie mögen 
sich erkennen oder auch nicht. 

Verkörpert sich nur einer der Strahlen, so arbeitet der andere auf in-
neren Ebenen und schaffen so ein magnetisches Kraftfeld. Nach vie-
len Verkörperungen erlangen sie die nötigen Erfahrungen, die es 
braucht, um den Aufstieg zu vollziehen. 

Jeder Lebensstrom hat sein eigenes, elektronisches Lebensmuster, 
wie z.B. eine Blume oder eine Form des Kreuzes usw., das auf jedem 
Elektron gefühlsmässig aufgestempelt wird, welches vom Träger ge-
braucht wird oder denselben durchströmt. 

Zwillings-Strahlen tragen das gleiche elektronische Muster, gegeben 
bei der Individualisation. Jeder Lebensstrom hat auch seinen eigenen 
Ton, eine Schlüsselnote. Zwillingsstrahlen können unter den 7 Tu-
gendstrahlen dem gleichen oder jeder Lebensstrom einem verschie-
denen dienen - nach freier Wahl.  

Niemand sollte seinen Zwillingsstrahl aufsuchen. Überlasst dies 
der Weisheit eurer GEGENWART. Nur weil menschliche Wesen 
Zwillingsstrahlen sind, will dies nicht heissen, dass sie im Zusam-
mensein glücklich sind. Jeder hat ja eigenes Karma angesammelt, 
welches sich auswirkt, ungeachtet der Wahl eines Partners.  

Nachdem jeder Lebensstrom seinen Aufstieg individuell vollzogen 
hat, so können sie auf kosmischer Ebene miteinander oder mit andern 
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Partnern zusammenarbeiten. Unabhängig voneinander können sie 
sich ins NIRVANA zurückziehen oder auch nicht. 

Um in der Fülle auf kosmischer Ebene wirken zu können, müssen 
beide Partner aufgestiegen sein. 

Die Zeit ist nahe, da die Wahrheit über die Zwillingsstrahlen von 
Grund auf verstanden und ihre mächtige Weisheit und Kraft genutzt 
werden muss. 

Keine Individualisierung GOTTES kann auf kosmischen Ebenen in 
der Fülle der Mächtigen I AM GEGENWART schöpferisch arbeiten, 
ehe ihr Zwillingsstrahl nicht ebenfalls erhöht ist.  

Irdische Wahl hat damit nichts zu tun. 

Jeder Strahl muss durch bewusstes Verständnis und Gebrauch des 
hohen Befehls alle menschliche Schöpfung, mit der er sich selbst um-
geben hat, läutern, vervollkommnen und erleuchten. 

Dann wird er Aufgestiegener Meister und besitzt auf ewig die be-
wusste Herrschaft über die Erde und alles, was da lebt. 

Haben beide Strahlen ihren Aufstieg vollzogen, so sind sie von 
gleicher Reinheit, Freiheit und vollkommener Meisterschaft. Nun 
sind sie reif zur Arbeit auf kosmischen Ebenen (auch mit anderen Part-
nern).  

Dort können sie grosse kosmische Strahlen von Liebe, Licht und 
Weisheit planen und sie mit solcher Kraft sammeln und ausrichten, 
dass sie kosmische Pläne erfüllen und die grosse Herrlichkeit der 
Mächtigen I AM GEGENWART offenbaren können. 
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Telepathie 
Der Geist ist der Architekt und die Gedanken sind die Bausteine. 

Die universelle Sprache beruht auf der allgegenwärtigen, elektroni-
schen Intelligenz, die bei gleichgeschalteter Strahlungsfrequenz zwi-
schen Sender und Empfänger, die durch die Vorstellungskraft gefass-
ten Bilder reflektiert. 

Die Liebe ist immer das mächtige Medium in der Kommunikation. 
Im Lichte kommunizieren zu können, bedingt das Öffnen der Herzen 
mit Liebe zu Gott und seiner ganzen Schöpfung. 

Jedes Wesen zieht entsprechend seiner Entwicklung ganz gesetzmäs-
sig gleichartiges an. 

Telepathische Fähigkeit ist auf allen Bewusstseins-Ebenen vorhan-
den - auch in der Tierwelt. 

GEDANKEN, GETRAGEN VON GEFÜHLSKRAFT, SIND 
ELEKTROMAGNETISCHE SIGNALE. 

Disharmonie in den Gefühlen erzeugt eine Frequenz-Sperre. Die 
Ruhe hebt solche wieder auf. Im Schlafzustand der Menschen sind 
Frequenz-Sperren weithin ausgeschaltet. 

Im Ferndenken können Gedanken in ein Gehirn induziert, wo sie ge-
speichert und vom Empfänger in Traumbildern wahrgenommen wer-
den. 

Die menschliche Aura (Kraftfeld) dient als Magnet-Zünder von Strö-
men, die sie aus Energien der umgebenden Atmosphäre in ihr Zent-
rum zieht und die eigenen Energien auch ausstrahlt. 

Das Gehirn ist ein Koordinator unserer spirituellen, mentalen, emo-
tionalen und physischen Systeme, denn es signalisiert aus dem Innen-
raum all das, was unser ganzes Wesen und die gesamte Umwelt an-
geht.  

Der Geist ist die Macht, die den Kosmos in Gang hält, alles Leben 
und alle Intelligenz aufrechterhält. Er ist jedoch von der Wissenschaft 
noch nicht erforscht. 
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Die Wissenschaft kann Elektro-Ströme des Gehirnes aufzeichnen 
und weiss, dass mentale und emotionale Störungen bei erregtem Be-
wusstsein, Elektro-Stürme verursachen - dass Gefühlswallungen 
(Energie), die Gedanken verstärkt ausstrahlen. 

Nerven-Impulse im Gehirn sind gleichzeitig elektrische und chemi-
sche Vorgänge. Natrium und Cadmium laden die Atome, die die Im-
pulse aussenden, elektrisch auf.  

In der Epiphyse ist die Lichtzentrale, die die Gedanken des Herzens, 
sowie jene von der Aussenwelt über das Gehirn aufnimmt und mit 
verwandten Gedanken im Gedächtnis assoziiert. 

Der Thalamus (Zwischenhirn) ist ein kosmischer Bildschirm - eine 
Anhäufung ganglionischer Nervenzellen, die in die Kortex (Gehirn-
rinde) ein- und ausstrahlen. Der innere Teil des Thalamus besteht aus 
weissem Gewebe. In der linken Hälfte des Thalamus entstehen 
Träume; und in der rechten Hälfte wird die Vorstellungskraft betätigt. 

Der Thalamus ist eine elektromagnetische Zone und reagiert au-
genblicklich auf jegliche Art Gefühle. Im Gleichmass von Herz und 
Verstand kann er auch Wesenheiten heranziehen, die benötigt wer-
den, um Wünsche zu erfüllen. 

• Herz und Thalamus sind der Sitz, aus dem Denken und Füh-
len Intervalle auslösen. Er offenbart und projiziert erforschte 
Geheimnisse. 

Der Geist kann bewusst in die ungenutzten Gehirnzellen eindringen 
und die vorhandenen Kräfte aktivieren. 

Der Intellekt soll sich beim Senden und Empfangen stillhalten und 
sich erst nachher mit einer Botschaft befassen. 

Die Telepathie kann verstärkt werden, indem man über dem Haupt 
mental einen Kristallbecher, gefüllt mit Lichtessenz hält, oder phy-
sisch ein Kristall legt (oder Edel-kristall-Quellwasser täglich trinkt. 
Anm. HJK). Dadurch wird die Lichtfrequenz erhöht und das Licht 
konzentriert. 
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Die Telepathie kann weiterhin durch den Gebrauch der Finger ver-
stärkt werden. Die linke Hand dient dem Empfang und die rechte 
Hand dem Senden. Die Finger können bewusst mental oder physisch 
ausgestreckt werden. Der Zeige- und der Mittelfinger zusammen aus-
gestreckt, verstärken die Visualisationskraft. Daumen und Zeigefin-
ger zu einem Kreis geformt, präzisieren das Bewusstsein. 

Mit den erhobenen ersten drei Fingern verwirklicht ihr das IN-
KRAFTSETZEN eines Zieles (Schwur). 

Mit den ersten vier Fingern erfüllt ihr Bitten. Mit den ausgestreck-
ten fünf Fingern erlebt ihr die vollkommene Stille. Bleibt dann 
wachsam, denn das Grosse geschieht in der Stille, selbst dann, 
wenn man meint, es geschehe nichts. 

Der kleine Finger und der Zeigefinger zusammen ausgestreckt, in-
tensivieren das Licht der Illumination und Inspiration und mit dem 
Daumen dazu gesellt, bringen wir solche in die Sichtbarkeit. 

Die natürlichste Art der Gedanken- und Kraftübertragung liegt im 
HERZENSSCHREI. In ihm liegt die Einsicht, dass ohne Anschluss 
an das Licht nichts verbessert werden kann; in ihm liegt die Reue, 
einen falschen Weg eingeschlagen zu haben. Es ist ein S.O.S.-Ruf an 
die allgegenwärtige Gnade und göttliche Intelligenz in der Einheit 
aller Geschwister im Licht. Der Herzens-Schrei erreicht auf inneren 
Ebenen zentrale Schaltstellen im Universum.  

Der Schrei leuchtet auf in den Herzen jener, die mit dem Sender im 
göttlichen Ordnungs-Plan angeschlossen sind und auf dem gleichen 
Strahl Hilfe zurückfliessen lassen. Wo die Not am grössten ist, da ist 
das Urlicht am nächsten. 

Der Herzens-Schrei ist Telepathie auf höchster Ebene.  
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Sprechwerkzeug 
Richtet Herz und Gehirnzellen auf die Lichtkraft eurer magischen 
GEGENWART I AM aus - und reine Lichtwesen werden euch un-
terstützen, bis der geistige Kraftmechanismus in Seele und Körper 
wahrnehmbar wird. 

Wenn sich sodann das GOTTESLICHT offenbart, ist das Instrument 
eingehüllt in die Geisteskraft und verspürt innerhalb und ausserhalb 
seines Körpers ein starkes Wehen, das anzeigt, dass der Geist die Ma-
terie durchdringt und diese auch unter Kontrolle hat. 

Die Geisteskraft, welche die Gehirnzellen belichtet, bringt zugleich 
auch die Stimmbänder in erhöhte Tätigkeit. 

Der so durchleuchtete Mensch verspürt daraufhin ein geistiges Band, 
das nichts anderes ist, als verstärkte Geisteskraft. 

Es zieht sich von den Stimmbändern über den Rachenraum zur Stirn. 

Der VATER-MUTTER-GOTT spricht durch das Herz, Geistwesen 
durch das Gehirn. 

Aufgestiegene Meister sprechen nur durch ganz wenige Men-
schen, dann, wenn Herz und Verstand vereint und mit der eigenen 
GEGENWART und jener eines Meisters angeschlossen sind. 

Menschliche Kanäle können nur jenen Teil des ewigen Wortstromes 
aus dem göttlichen Herzen oder den Durchgaben der Meister aufneh-
men, das sie verstehen - und menschliche Färbungen sind nie ganz 
ausgeschlossen. 

Godfre und Myriam wurden von Aufgestiegenen Meistern als sozu-
sagen fehlerfreie Kanäle bezeichnet - Godfre sogar tadellos in 
menschlichem Benehmen. 

Manche Einzelheiten von Durchgaben anderer Kanäle mussten die 
Sender später korrigieren.  

Menschliche Anmassungen einiger wenigen Kanäle in Bezug auf die 
Reinheit und die Qualität von Durchgaben Anderer führten dazu, 
dass Organisationen, die als Gruppen-Avatars dienten, von der 
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grossen weissen Bruderschaft aufgehoben, oder ihnen keine wei-
teren Kanäle als Nachfolger gegeben wurden. 

Um nicht ein 4. Mal neuanfangen zu müssen, erklärte St. Germain, 
dass das Prinzip geändert worden sei. 

Verschiedene Kanäle hängen am Copyright ihrer Durchgaben. Dazu 
bemerkt St. Germain, dass dieselben Menschen, die das Wort emp-
fangen, eben jene seien, die die Verbreitung des Wortes verhinder-
ten. 

• Auf die Frage des Propheten Jakob Lorber, warum in der Bi-
bel so viele Fehler zugelassen wurden, antwortete ihm Je-
sus, auch dies habe sein Gutes, damit die Gläubigen nicht 
blind dem Buchstaben folgten, um zu lernen, die Wahrheit 
von der Unwahrheit in ihrem Innern zu erkennen. 

Die Ratschläge der Aufgestiegenen Geschwister sind nicht stur die 
gleichen.  

Was für den einen gut ist, mag für einen andern schlecht sein. 

Sowohl Nikotin wie Alkohol z.B. werden als gesundheitsschädigend 
dargestellt; es seien aber dennoch gewisse Heilkräfte in ihnen enthal-
ten.  

Hellsehen 
Hellseher sind Wesen, deren Seelen sich so weit vom Körper lösen 
können, dass ihr Sehen jenem der sogenannten „Jenseitigen“ ähn-
lich ist. 

Ein gut ausgebildeter Hellseher kann gar das, im Ätherleib, einge-
zeichnete Schicksal eines andern erkennen. 

Vergangenes sieht er alles, sowohl was als Schicksalsbestimmung 
enthalten ist, als auch das, was als tatsächliches Geschehen durch 
freie Willensentscheidung bereits verwirklicht ist. 
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Von der Zukunft sieht er jedoch nur das, was vom Freien Willen 
des Menschen abhängt. 

Um das Hellsehen auf diesem Gebiet zu ermöglichen, muss der Se-
her auf eine Weise mit dem Fluid dessen in Verbindung kommen, 
um dessen Schicksal es sich handelt. 

Entweder muss er sich über den Geist eines andern, der jenen kennt, 
einstellen, die Fluidstrahlen auf sich ein wirken lassen, oder er muss 
mit einem Gegenstand in Berührung kommen, den jene Person in 
Besitz hatte und an dem infolgedessen etwas von dessen Fluidkraft 
haftet. 

Darauf beruht auch die Fähigkeit, verschlossene Briefe zu lesen 
oder Gegenstände zu erkennen, die mit physischen Augen nicht 
wahrgenommen werden können. 

Kann sich der Geist des Hellsehenden vollständig von seinem Kör-
per lösen, und aus dem Körper austreten, so ist er auch in der Lage, 
der Fluidspur eines andern zu folgen und festzustellen, wo sich je-
ner augenblicklich befindet. 

Ein Hellseher kann in diesem Zustand viele Dinge schauen, die sich 
fern von ihm ereignen, weil sein Geist dort selbst anwesend ist, oder 
weil ihm, ohne dass sein Geist aus dem Körper austritt, von der 
Geisterwelt etwas durch Hellhören mitgeteilt oder in einem Bild auf 
seinem kosmischen Bildschirm gezeigt wird. 

Zukünftige Schicksale von Personen, mit denen der Hellseher nicht 
in Verbindung kam, sowie die Zukunft ganzer Völker und sonstiger 
Gemeinschaften, kann ein Hellseher nur dann schauen, wenn sie 
ihm durch die Geisterwelt in entsprechenden Bildern vor Augen ge-
führt werden. 

Die Gestaltung solcher Bilder entsteht über das benutzte Fluid des 
Sehers. Die Bilder haben meistens symbolischen Charakter. 
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Soli Deo Gloria 
Ehre sei GOTT IN DER HÖHE und auf Erden Frieden, Freude, 
Liebe, Licht, Geduld, Barmherzigkeit, Zuversicht, Glauben und Ver-
trauen in den Herzen der Menschen.  

Es sei (3 x), denn Jesus ist Sieger. Und es sei alles angerührt mit dem 
Zepter der ewigen Liebe in der Kraft des Heiligen Geistes, der All-
macht, im Namen JESUS zum vollen Heil. 

Es sei (3 x), denn Jesus ist Sieger. 

Und so ströme die heilige Liebesflut aus dem Vaterherzen GOTTES 
über mein Herz über diese ganze Erde bis hinein in ihr tiefstes in-
nerstes SEIN, in die Herzen aller Menschen in die ganze Natur und 
Kreatur, in den ganzen Luftraum, in alle Meere und Gewässer, in den 
ganzen Untergrund und in alles, was diese Erde und die Menschheit 
negativ besetzt. 

Es sei (3 x), denn JESUS CHRISTUS ist Sieger. 

Lasst fahren alles, was nicht fruchtet und seht allein auf meine Liebe. 

Die ganze Welt ist im Umbruch; die Menschen suchen da und su-
chen dort; sie suchen ihr Glück an löchrigen Brunnen; und ich stehe 
daneben und warte und warte - ICH der lebendige GOTT warte auf 
die Heimkehr des verlorenen Sohnes; und ich will diese Menschen 
mit offenen Armen empfangen, weil sie so viel Leid auf Erden durch-
gemacht haben. 

Nur nehmen die Menschen es noch nicht wahr; und sie geben sich 
dem tollen Trubel hin, bis zur Unendlichkeit. 

Darum nehmet die Belastung auf euch und bringt mir die Mensch-
heit.  
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SIEGESRUFE 
Sieg dem Licht (7mal sprechen) 

Sieg dem neuen Friedensreich 

Friede auf Erden 

Jesus Christus ist Sieger (3mal sprechen) 

Sieg dem neuen Jerusalem 

Sieg der ewigen Liebe 

Sieg der heiligen Geisteskraft 

Sieg der neuen Geistesschule 

Sieg dem Fanal des Haltes 

Sieg der Auferstehungskraft 

Sieg der ewigen Einheit 

Sieg der Erlösungskraft in der Rückführung 

Sieg dem neuen Licht 

Sieg der neuen Erde 

Sieg der wahren Herzensfreude 

Sieg der Umwandlung 

Sieg dem Paradies auf der neuen Erde 

Sieg der Energiequelle des Lebens 

Sieg der Liebe in der Allerbarmung 

Sieg der Liebe in der Vollkommenheit 

Sieg dem heiligen Liebesfeuer 

Sieg der Liebe in der Kraft der Allmacht 

Sieg der neuen Erde 

Sieg dem Auferstehungslicht 
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Sieg der neuen Schöpfung 

Sieg dem Neuaufbau auf dieser Erde 

Sieg der Vereinigung der Leibes- und der Brautgemeinde 

Sieg dem Heil, das aus Bethanien kommt 

Sieg der grossen Welten wende 

Sieg der urewigen Liebe im Fall 

Sieg der Befreiung der Besetzten und der Besetzer 

Sieg dem goldnen Abendstern in der Allversöhnungsliebe 

Sieg dem ewigen Erwachen in der heiligen Wandlung 

Sieg dem göttlichen Herzen in der ganzen Unendlichkeit  

Sieg dem heiligen Friedensbund in der ganzen Unendlichkeit 

Sieg dem Licht in der ganzen Unendlichkeit 

Ehre sei Gott in der Höhe und den Menschen ein Wohlgefallen. 

 

 

WICHTIGSTES zur Amnestie Luzifers 1972 

Sieg der grossen Weltenwende 
In den Jahren 1972 bis 1982 wurde die Hölle losgelassen und der 
Engelschutz für die Menschen verstärkt. 

Den gefallenen Engeln (Dämonen) wurde planmässig die Amnestie 
angeboten. 

Nach dem Sieg JESUS auf Golgatha hatten in den darauffolgenden 
3 Tagen (vor 2000 Jahren) nur das weibliche Dual von Satan (die Sa-
ddhana) und ein Teil der Gefallenen die ihnen angebotene Befreiung 
angenommen. 
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Unter der Führung von Jesus, Maria, Erzengel Michael und vieler 
Engel wurden über diese 10 Jahre hinaus Nachtandachten ver-
schiedener Gruppen von Menschen gehalten. 

Als Kanal diente die Frau, die vor 2000 Jahren die Maria von Betha-
nien war. 

Ihre Geschwister Lazarus und Martha, ebenfalls inkarniert, dienten 
nebst anderen Teilnehmern hauptsächlich als Gesprächs-Partner den 
Anführern und Sprechern grosser Scharen boshafter Gesellen, die 
durch Siegesrufe der Gläubigen und den magnetischen Sog der Engel 
herbeigezogen wurden. 

Die Gefallenen konnten und wollten es nicht fassen, dass ihnen ihre 
Missetaten vergeben werden könnten und kämpften vehement, um 
ihre Macht der Versuchung zum Falle menschlicher Seelen behalten 
zu können. 

Am 10. Mai 1972 wurde dem ersten Schöpfungs-Wesen, das die 
Menschen Luzifer nennen, das Angebot zur Heimkehr ins Vaterhaus 
angeboten.  Weitere Details in Band 2 1994 – Seite 189 

Gegen Ende des Kampfes gab er zu, dass er schon lange Sehnsucht 
nach dem Licht empfunden hatte, - wollte aber seine unnachgiebigen 
Kumpane nicht im Stich lassen. Er war sich bewusst, dass die ganze 
Macht der Finsternis zusammenbrechen würde, wenn er, als der Kö-
nig der Nacht, sich ergäbe. 

Das äusserst intensiv geführte Kampf-Gespräch dauerte 2 1/2 
Stunden. (Auf Tonbändern dokumentiert aufgenommen. Anm. HJK) 

Die letzten Worte dieses grossen Geistes waren: VATER - HEIM - 
HEIM - HEIM. (Luzifer ist zu Hause im Licht) 

Später folgten die Schlachten mit andern Rädelsführern, wie Belze-
bub, Aaremann und Mephisto. 

Letzterer wandte sich vor Aufgabe seines Widerstandes in solchen 
Schmerzen, dass er in hysterischer Stimme mit den Gläubigen zu-
sammen rief: „Sieg dem Licht“ und dann mit einem Seufzer der Er-
lösung sagte: 
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„Ah, das LICHT, das ich so sehr scheute.“ 

Die meist gehörten Worte am Ende solcher Kämpfe waren: Ah, das 
LICHT - LIEBE, oder, jetzt haben auch wir wieder ein Herz. 

Einer sagte einmal - was sagt ihr da GOTT - einfach LIEBE - GOTT 
DER LIEBE. Persönliche Namen wurden nie erwähnt. Der Sprecher 
einer grossen Schar:  

• „Ihr könnt in die Hölle hinuntergehen, es hat noch viele dort - 
oder habt ihr etwa Angst?“  

Manchmal wurden den Anwesenden auch Ratschläge erteilt, z.B. „In 
unseren Kampfrufen sind wir viel präziser als ihr - auf die Präzision 
kommt es an“. 

Die Amnestie wurde auch vielen Scharen von menschlichen Seelen 
im Zwischenreich und im Purgatorium gewährt. Ein Sprecher sagte 
nach seiner Heimkehr ins LICHT: 

„Wir sind die letzten der verfolgten Juden, die eingegangen sind. Das 
Tor stand schon lange offen - aber wir wollten nicht“.  

Ein Sprecher einer Schar von Nazikriegsverbrechern sagte: 

«Wir liessen die Juden ihre Gräber graben und haben sie dann zer-
schossen; nach unserem Tod mussten wir sie in unseren eiskalt er-
starrten Herzen für eine Ewigkeit anschauen. Wir liebten unseren 
Führer; es wurde uns gesagt, was für Bösewichte diese Juden seien – 
und jetzt sehe ich ein Bild – es waren jene, die vor 2000 Jahren geru-
fen haben, «Kreuziget ihn».  

Sieg, Heil dem neuen «Führer (Jesus)» 

Als Sexverbrecher erlöst wurden von ihren Ketten, verwandelten sich 
solche in Schlangen; und erschreckt rief einer, «Ah, die sind es, die 
uns verführt haben.»  

In der Not, wenn keine Hilfe mehr von aussen kommt, wird der 
Mensch gedemütigt, und so die Not am grössten ist, da ist auch das 
Urlicht am nächsten.  
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Im Herzensschrei öffnet sich das Tor nach innen, damit die Liebe 
ICH BIN einfliessen kann.  

Die Menschen werden in ihrem Leid von innen geführt und kommen 
in eine höhere Sphäre.  

Darum werden viele durch Krankheit gerettet, denn deren Schmerzen 
führen in die Herzensdemut und dadurch in die Umwandlung. Es 
wird gereinigt und die Reinigung führt in die Heilung.  

Die Menschen werden staunen, was zu ihrem Heil geschieht, denn 
nach der Reinigung folgt die Wonne – sie werden jauchzen vor 
Freude, wenn sich das Diesseits mit dem Jenseits verbindet.  
Alles Leid einer in Sünde versunkenen Welt wird ein Ende neh-
men und das königliche Licht der ewigen Liebe wird alles über-
strahlen.  

Wichtig zu Maitreya, der nicht inkarniert ist! 

• Die Zeit ist vorbei, wo der Antichrist in Erscheinung treten 
wird, denn er ist schon auf der Erde, aber er kann sein Werk 
nicht durchführen, weil er gehemmt wird durch die Gebete mei-
ner wahren Kinder.  

Das Antichristentum ist eine Bewegung der Freimaurer und 
schiebt sich ein in die Weltpolitik. Seid hell und wach – haltet die 
Arme hoch zum Gebet und sendet in das Herz dieser Bewegung (UR-
Logen) den Liebesstrahl. Wenn die Gnade in der Allversöhnung in 
Kraft tritt, muss jeder negative Gedanken, der die Antiform verdam-
men möchte, gemeistert werden, denn auch diese muss in das Licht 
transformiert werden.  
Was sollte sonst mit dem Antichristen geschehen? 
Lasst die Freude eure Herzen berühren und leuchtet – leuchtet Ge-
danken des Friedens hinaus mit voller Kraft. 
Nach dem grossen Sieg der Weltenwende – wenn nur noch das 
Licht regiert – wird sich der Himmel mit der Erde verbinden – 
dann wird es keine Ungerechtigkeiten mehr geben, denn dann ist 
die Finsternis aufgehoben und der Tag wird kommen, wo alles 
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vorüber ist, die Mühsal dieser Welt, und wo die Erde ein neues Kleid 
(der HuMan-Wirtschaft ca. 2030-2037) bekommt.  
Haltet euch ganz in der Stille, um den Erlösungsauftrag auszuführen 
und darum freut euch in der Not, denn gerade diese Not muss durch-
getragen werden – ganz in der Stille und in der Geduld. 
• Die Welt wird sich erlösen von ihrem unguten Tun und es 

wird nach der Reinigung alles licht und hell werden. 
Wenn die Medien das Positive propagieren und sich die Menschen 
nicht mehr auf negative Sensationen einstellen, dann geschieht auch 
etwas grosses auf dieser Erde, denn wenn das Herzdenken leuchtet, 
wird auch der Verstand erleuchtet.  
Strahlt das Positive anstatt das Negative aus und die Menschen wer-
den aufgelockert und ihr Sinn wird sich nach dem Hohen richten.  
Positive Medien sind im Jungfrau-Park die Basis der Informatio-
nen. HJK 
 
• Wie von Jesus vorhergesagt, werden wir die Religionen alle 

Vereinheitlichen unter der «Wissenschaft der Religionen» 
nach HuMan- = Licht-Wesen. Das ist auch das Ziel aller UR-
Logen und Freimaurer. Damit ist der Kampf zur Unterwan-
derung der Katholischen Kirche abgeschlossen, wenn sie alle 
im Jungfrau-Park sich in den gemeinsamen Tempel als Mitglie-
der eingetragen haben. Ca. 2030. 
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Die Religion der Zukunft 
• Wissenschaft der Schöpfung, von Staates-wegen 

zu verbreiten.  
Durchgabe des geliebten Jesus im 19. Jahrh. durch Meierhofer. 

Weltbürger müsst ihr Menschen alle werden - nicht eurer Welt oder 
der Erde nur - unter Welt müsst ihr die gesamte sichtbare und un-
sichtbare Schöpfung verstehen, welcher ihr als Lebende oder „Ge-
storbene“ stets angehört. 

Ein Blick in mein Universum genügt, euch begreiflich zu machen, 
was ICH BIN und was ihr auch werden könnt und sollt. Die Religion 
der Zukunft kann sich nie in einem Kultus aussprechen. Sie braucht 
einen grösseren Massstab. Sie muss alles Erschaffene in sich begrei-
fen und verstehen lernen vom letzten Stern bis zum kleinsten Atom - 
alles in sich schliessen. 

Diese Kirche - Universum genannt - muss ein Altar und Vereh-
rungsort sein, wo aus Millionen von Wesen in jeder Sekunde der Ju-
bel über ihre Existenz als Gebet dem Herzen entströmt und wie selbes 
nie aufhören wird, solange ein geistiges Fortschreiten möglich ist. 

Kirchen, Dome und Gebräuche reichen nicht aus, wo das Verständ-
nis für die Natur obwaltet. 

Der Mensch muss in freier Natur seinem Schöpfer gegenüber sein 
- ihn in allem erkennen und fühlen - klar begreifen, welcher Welt 
Bürger er ist; dann fallen alle Schranken einseitiger Religions-Be-
kenntnisse und Gebräuche, welche Menschen (Priester und Mön-
che) nur erfunden haben, um aus der Leichtgläubigkeit oder 
Dummheit anderer Nutzen zu ziehen. 

Den Menschen erschuf ich als Herr von der Welt, - ich hauchte ihm 
den göttlichen Funken ein als Weltbürger meines Staates, wo ewig 
keine Sonne untergeht, sondern stets die Geistige meines ICH’s allen 
leuchten wird.  

So wie die Organisation einer Zukunfts-Kirche nur des Menschen 
Herz sein wird, wo nur ICH als Nahrung aufgenommen werde, 
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ebenso wird euren Magen nur das gelüsten, was in meiner Küche, mit 
meiner Sonne und meiner Liebeswärme ausgezeitigt wurde. 

Strebe nach Einfachheit in beiden und du wirst selbst einfach einst 
nichts in dir beherbergen, und besitzen wollen, als den, der dir diese 
Worte schickt - auf dass du ihn und seine Natur und die ganze Schöp-
fung besser beurteilen und verstehen mögest. 

Religions-Kultur, wo die Stärkeren die Schwächeren belehren, hört 
dann auf, wenn die Menschen soweit fortgeschritten sind, dass Rang- 
und Geburtsunterschiede aufgehört haben und sich alle als Brüder 
und Schwestern anerkennen werden. 

• Frei habe ICH euch erschaffen und frei solltet ihr auch blei-
ben. 

Vermeide alle Speisen, in denen kein Leben mehr vorhanden ist 
- die in ihrer Verwesung künstlich wohl aufgehalten, jedoch dem 
ganzen Organismus schädlich werden können.  

Meide alles Verbrannte, denn durch das Verbrennen entweicht die 
primitive Lebenskraft. 

• Vereinfacht eure Lebensweise und lasst den ganzen Wust 
von Religions-Dogmen, Glaubens- und Sitten-Lehren fah-
ren - reduziert auf das einzige Gebot der GOTTES- und 
Natur-Liebe und esset um zu leben und lebt nicht um zu 
essen. 

Bringt mir die Seelen auf betenden Herzen und lasst eure Liebe wal-
ten - und dann soll alles gut werden. 

Euer Vater in JESUS, der euch innig liebt.  
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Mandala - Keltischer Adler 

 

Das Tor des Lichtes 
Um das Tor des Lichtes zu durchschreiten, reicht es bisweilen, voll- 
tiefer Hingabe „NEIN“ zu einer Begierde zu sagen oder 

„Weichet für immer, ihr menschlichen Anziehungskräfte“. 

Ihr müsst das GÖTTLICHE LICHT mehr lieben als euch selbst und 
eure niederen Interessen, bevor ihr durch die Erleuchtung zu einem 
Bürger des Reiches des LICHTES werden könnt. 
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Erinnert euch vor allen Dingen daran, dass es der Schleier eurer man-
gelnden Entscheidungskraft ist, der euch vom Licht fernhält. 

Wiederholt beobachten wir die Auren der Anwärter von unserer 
Ebene her, bis wir feststellen, dass jeder Träger soweit als möglich 
geläutert worden ist; dann warten wir auf die richtigen Umstände, ihr 
Bewusstsein anzuheben und senden einen sanften, wärmenden Strahl 
der Erleuchtung in seine Aura. 

Schreitet mental durch die 7 Tore der 7 LICHT-SPHÄREN - be-
ginnend mit dem saphyr-blauen Strahl des 1. Tores bis zum vio-
letten Strahl des 7. Tores und verweilt so lange in demütiger An-
dacht, bis ihr das vollkommene Gleichmass aller Tugenden er-
lebt.  

Segen und Missbrauch menschlicher  
Autorität 

Der Aufbau von Kulturen in Ost und West fand über gereifte Men-
schen statt, die als Lehrer und Priester die Massen anführten, aber 
früher oder später durch Missbrauch ihrer Autorität Revolutionen 
und Zerfall auslösten. 

Gemäss dem Propheten Jakob Lorber hatten die Juden- und Heiden-
christen die Verfolgung durch den Kaiser Nero selbst verursacht, da 
sie sich zerstritten. 

Die Judenchristen wollten die Kirche unter Beibehaltung des Pries-
tertums und der Zeremonie weiterführen, während die Heidenchris-
ten, die die neue Lehre zuerst angenommen hatten, den natürlichen 
Pfad des Evangeliums beschreiten wollten. 

Trotzdem mehr Juden- als Heidenchristen den Märtyrertod erlitten, 
wäre doch jene Gruppe fähig gewesen, die Kirche nach ihrem Muster 
aufzubauen. 

Krishnamurti verzichtete auf das Amt des Präsidenten über die theo-
sophische Gesellschaft, da er nach 2 Jahren reiflicher Überlegung 
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gemäss einem alten indischen Sprichwort wusste, dass sich in einer 
menschlichen Organisation der Teufel einschleichen würde. 

• Dadurch musste El Morya als Lehrer von Frau Blavatzki, 
durch die er die Lehre der Theosophie bekannt machte, zu-
sammen mit St. Germain neue Wege und Kanäle suchen, 
um die „I AM Aktivität“ aufzubauen. 

Nach Jahren fruchtbarer Arbeit mit Seelen, die grösstenteils dem 
Ordnungsstrahle dienten, eröffnete El Morya über seinen inkarnier-
ten Zwillingsstrahl die Brücke zur Freiheit, um parallel die Lehre 
speziell jenen Menschen zugänglich zu machen, die dem 1. Strahl 
angehörten. 

• Wegen Missbrauch der Autorität, mussten die beiden Aktivitä-
ten getrennt weitergeführt werden.  

Der ersten Gruppe wurden keine Nachfolger für weitere Durchgaben 
Aufgestiegener Meister zugesellt (Luzifer-Trust in Genf hat keinen 
Aufgestiegenen Meister), während der Brücke zur Freiheit Nach-
folger in Long Island, Zürich und Berlin gegeben wurden. 

Nach Jahren fruchtbarer Arbeit, lösten die Aufgestiegenen Meis-
ter die Brücke zur Freiheit auf, weil die Autorität wiederum miss-
braucht wurde. 

Dann haben die Meister das Prinzip geändert, um nicht ein 4. Mal 
einen Gruppenavatar aufbauen zu müssen. 

Kuthumi, der Geist von Franz von Assisi, sagt, dass sein Orden der 
Kirche das Beispiel der Demut vorleben sollte, aber die Kirche hätte 
es nicht angenommen - und jetzt wollten gar die Franziskaner Priester 
werden. 

Dass die priesterliche Führung bei diesem neuen Gruppenavatar zu-
gelassen wird, denn sie soll offiziell als 3. Orden von Franziskus wal-
ten, ist vielleicht verständlich, wenn man folgende Worte aus einer 
Durchgabe Jakob Lorbers liest: 

• Luzifer würde nach nahezu 2000 Jahren nochmals Gelegenheit 
geboten, die Amnestie von Golgatha anzunehmen. Täte er es 
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nicht, so müsste er 1000 Jahre auf eine weitere Gelegenheit 
warten; nähme er sie an, so müsste er, GOTT JESUS, sich et-
was einfallen lassen, denn der Teufel sei der beste Eintreiber. 

Wenn die Wölfe heulen, so suchen die Kinder elterlichen Schutz.  

Der sogenannte Tod 
Im Sinne des äusseren Bewusstseins des Menschen gibt es keinen 
Tod. Es handelt sich dabei nur um das Hinwegziehen des Geist- See-
lenkörpers, des wahren Selbst, der Lebensenergie - jenes Teiles des 
Menschen, das erschaffen ist im Ebenbilde Gottes, wodurch die phy-
sische Form aufhört, zu leben. Das wirkliche Selbst befreit sich von 
seiner physischen Wohnung, um frei zu werden, und in höhere Rei-
che von Harmonie, Schönheit und Freude, einzugehen. Der physi-
sche Körper ist nur ein Kleid. Es wird gewechselt, sowie am Ende 
einer Jahreszeit ein Kleid gewechselt wird. Nach dem Übergang fin-
det man sich im feineren Kleid viel lebendiger als zuvor. 

Der physische Körper sollte nicht begraben werden. Verwesung 
verursacht Gase, und solche sammeln sich im Gasgürtel der Erde an. 
Durch Kremieren werden Unreinheiten transformiert. Selbst de-
struktive Elemente im Emotional Körper, wovon ein Mensch auf sei-
nem Weg ins Licht befreit wird, werden zu einem grossen Teil um-
gewandelt. Der Körper sollte unbalsamiert während 72 Stunden ge-
lagert und dann kremiert werden. Die Aschen können in das flies-
sende Wasser eines Flusses geschüttet werden. Dadurch wird das Ge-
setz der vier Elemente erfüllt - der Vereinigung von Erde, Wasser, 
Luft und Feuer. Das Einbalsamieren und Mumifizieren von Körpern 
entstand aus magischer Praxis und verursachte den Abgeschiedenen 
viel Pein, weil die Seele dem Physischen verhaftet blieb. 

Den Hinterlassenen sollte ein Hinschied keinen Gram verursachen. 
Solcher entsteht nur durch Selbstmitleid wegen persönlichem Ver-
lust. Seht nur ihre göttliche I AM ICH BIN GEGENWART. Seht sie 
jung, frisch und gesund. Damit stärkt ihr ihre Seelen und sie werden 
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euch dankbar sein. Der Hinschied ermöglicht eine Zeitspanne von 
Ruhe - nach dem Leben in der äusseren Welt, welches für manche 
anstrengend war - um wieder Energie aufzuladen, bevor man wieder 
eine neue Verkörperung annimmt.  

Drei Gründe für den Aufstieg für jene unter euch, auf deren Brust die 
Worte „Kandidat für den Aufstieg“ leuchten: 

1. Ihr seid ausgewählt, weil ihr harmlos geworden seid; weil ihr 
eure falsch qualifizierten Energien im Zyklus vieler Inkarnati-
onen durch heiligmässiges Leben schon fast erlöst habt, euer 
GUT in die farbigen Bänder eurer Kausal-Träger eingewoben 
und eure Namen auf die letzte Seite eures Buches des Lebens 
geschrieben habt - auf ewig in externer Aufzeichnung versie-
gelt. 

2. Ihr habt euch entschlossen, all eure Energien zurückzuziehen. 
Erwacht nach langem Schlaf, habt ihr euch erinnert, an die Glo-
rie, Majestätischer Kräfte, die ihr auf anderen Sternen und Uni-
versen gehabt und in Wehmut eure Freiheit verloren habt und 
mit Sehnsucht um Gelegenheit gebeten habt, unter Bereitschaft 
grosser Opfer, alle unerlösten Energien in einem kurzen Leben 
am Ende des grossen Zyklus zurückzuziehen. Ihr wurdet durch 
das Gesetz geprüft und vom karmischen Rat als fähig befunden, 
koste es, was es wolle, die unerlösten Energien in einem Leben 
zurückzuziehen und vom Karma befreit, dann das nahtlose Ge-
wand des Lichtes anzuziehen. 

3. Ihr habt euch freiwillig als Schutzgeister gemeldet und auf eure 
Freiheit verzichtet, um beim Ausklang des letzten Tones des 6. 
Strahles auf der kosmischen Orgel eure Körper als Kanäle der 
Gottheit und als Transformer für das Bewusstsein der Mitmen-
schen zu offerieren.  
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Reinkarnation 
Leben und Tod ist ein ähnlicher Akt wie Ebbe und Flut. 

So wie ein Baum im Herbst seine Blätter verliert, ihm die Kraft zu-
rückgezogen und im Frühjahr wieder eingeströmt wird, so bleibt er 
doch derselbe Baum. Und so steht es beim Menschen zwischen 2 
Leben. 

Dieselbe Seele kehrt zurück im Körper eines kleinen Kindes; und 
dies geschieht viele, viele Male. Nur durch diese Aktion des Lebens 
können wir die Manifestation eines genialen Kindes erklären, das 
ohne Übung musikalische Kompositionen spielt, welche Vervoll-
kommnung verlangen. 

Geboren von Eltern, ohne musikalischem Talent, zeigt uns, dass eine 
Gabe nicht vererbt sein muss. Die Seele entwickelte sich ihr Talent 
in früheren Inkarnationen und brachte die Erinnerung mit sich. 

Dasselbe Gesetz findet auch in destruktiver Art Anwendung - bei ei-
nem blind, taub, schwachsinnig oder verkrüppelt Geborenen. 

Dies ist die Folge von Karma - falschem Denken und Handeln in 
früheren Leben. 

Verkörperungen werden aus einem von 3 Gründen in bestimmten 
Familien angenommen - ähnlicher intensiver Wünsche, Verurteilung 
oder Kritik. Deshalb muss jemand unter ähnlichen Umständen leben 
und andern mit seiner Ausstrahlung dienen.  

Entschlossener Wunsch wird zum Plan des nächsten Lebens.  

Der Grund für physische Verkörperungen liegt in der Erlernung der 
Kontrolle über seine Gefühle, Gedanken und der Vervollkommnung 
gewisser Talente. 

Wer oder was wir in früheren Verkörperungen waren, hat wenig Be-
deutung. Was wir heute sind, ist die Zusammenfassung aller frühe-
ren Verkörperungen. Wichtig ist, dass wir fortschreiten und die GE-
GENWART in AKTION werden und den göttlichen Plan erfüllen.  
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Durch Singen, Musizieren, Anrufungen und die Anwendung der Ge-
setze des Lebens können wir Dienste leisten, zu welchen wir früher 
10 Verkörperungen brauchten. 

Die Mehrheit der amerikanischen Indianer verliess die Atmosphäre 
der Erde zwischen ihren Verkörperungen nicht, weil sie dies nicht 
wollten, obwohl sie die Wahl hatten. 

Dem ist heute nicht mehr so. Sie verstanden, dass es keinen Tod gibt 
und warteten einfach auf eine Gelegenheit, sich wieder zu verkör-
pern. 

Das UNIVERSUM ist eine Gnaden-Schöpfung. 

Ursprünglich gab es keine kriechenden Tiere, sinnliche Affen, Fle-
dermäuse usw. Solche sind Teilintelligenzen menschlicher Seelen 
und manifestieren das erniedrigte Bewusstsein, entstanden durch 
falsches Fühlen und Denken. 

Der Weg der Befreiung geht über das Mineral-, Pflanzen- und das 
Tierreich.  

Immer 3 Tierarten, die sich untereinander bekämpfen und zusam-
mengehören, streben nach reiferem Bewusstsein. 

Als Beispiel einer letzten Stufe aus dem Tierreich diene uns folgen-
des Beispiel: 

Ein Reh mit seinen zarten Herzgefühlen, ein Wolf mit seinem intel-
ligenten Sinn und ein Adler mit dem Freiheits-Bewusstsein, werden 
nach ihrem Austritt aus ihren physischen Körpern, nach einer kurzen 
Zeit in paradiesischem Aufenthalt, von Engeln in ihren Teilintelli-
genzen zu Gnomen von wenigen cm Länge vereint und für Aufga-
ben, wie z.B. Wald- und Berggeister, vorbereitet. Sie wachsen dann 
bis zur Grösse eines kleinen Kindes und reifen im Laufe von 100 bis 
300 Jahren von roter zu grüner und letztlich zu blauer Schwingung. 

Weisere manifestieren sich mit einer Mütze, so wie Gartenzwerge 
dargestellt werden. 

Sie können von medial begabten Menschen über das seelische Auge 
durch den Solar Plexus gesehen werden. 
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Zurückgezogen auf eine innere Ebene, werden sie von Engeln weiter 
geschult und für ihr erstes menschliches Dasein vorbereitet. Man er-
kennt sie an ihrem wenig harmonischen Aussehen, Benehmen, leich-
ter Reizbarkeit und an ihrem Hang zu stehlen und zu töten. 

 

KOSMOGRAMM 

Einige Jahre vor ihrer Verkörperung wird die Seele auf ein ganz 
kleines Mass (Daumenlänge) reduziert, währenddem Engel die pas-
senden Eltern aussuchen und für die Geburtsstunde die geeignete 
Sternstunde einkalkulieren; denn damit sind die Schicksals-Prü-
fungen verbunden. 

Bei reiferen Wesen besteht die Möglichkeit zur Mitbestimmung, 
speziell dann, wenn sich solche freiwillig für bestimmte Aufgaben 
im Dienste der Menschheit und natürlich auch zu ihrer eigenen 
Weiterentwicklung, verkörpern. 

Bei der Zeugung ist die Seele dabei und baut sich mit den selbst aus-
gesuchten Hormonen durch Verdichtung der besten Kräfte aus den 
aufgenommenen Nährstoffen, das Embryo auf. Nach 3 Monaten 
prägt sie ihm ihre Eigenschaften ein und fährt weiter mit dem Auf-
bau des Fötus. 

Nach dem ersten Atemzug bei der Geburt, prägt sich die Seele 
während den ersten Erdumdrehungen durch die Einstrahlung von 
Sonne, Mond und Sternen ihr Kosmogramm ein; ähnlich wie bei ei-
ner Tasse, fliesst die Licht-Substanz so lange ein, bis sie voll ist. Mit 
dem Mars-Licht wird unter anderem der Lebenslauf eingraviert. 
Das Leben kann durch Engel verlängert werden, wenn eine wichtige 
Aufgabe Chancen hat, erfüllt zu werden - oder auch vorzeitig beendet 
werden, wenn sich eine Seele auf falsch eingeschlagenem Weg allzu 
schwer belasten würde. 

Die Seele erlebt im Lichte der GEGENWART als Mikrokosmos im 
Makrokosmos abwechslungsweise und wiederkehrend Konjunktio-
nen, Trigone, Sextiele, Oppositionen und Quadrate von planetari-
schen Kräften, wodurch die Kräfte ihres Unterbewusstseins 
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zurückgezogen oder angefeuert werden, um die Evolution in der Har-
monie voranzutreiben. Nur in loyaler Haltung zur GEGENWART, 
können diese Schwingungen augenblicklich aufbauend und neutrali-
sierend verwertet werden. 

Ohne diese Loyalität verfängt sich die Seele in gewissen Kraftfel-
dern, z.B. in der Nostalgie, in dessen süssen Erinnerungen ihre Kräfte 
zur Erfüllung des Licht-Planes zurückgehalten werden. 

Die GEGENWART ist die einzige Wirklichkeit; Erlebnisse sind 
Wunder der Schöpfung, so wie auch die Person. 

Lasst die GEGENWART an allem teilnehmen, was ihr tut; nie wirkt 
die Kraft der Aufmerksamkeit intensiver, als wenn sie auf das innere 
Licht und die Meister-GEGENWART gerichtet wird und alle Mau-
ern selbstgebastelter Gefängnisse zum Bersten kommen.  

Lehre St. Germain’s über die Inkarnation 
Die menschliche Verkörperung auf dieser Erde ist eine Gelegenheit, 
die das grosse Gesetz des Ausgleichs dem persönlichen Selbst ge-
währt, damit es die Fehler früherer Leben berichtigen kann. 

Verstünden dies die Menschen, so würden sie jede Erfahrung benut-
zen, um die Lehre, die sie bieten will, aufzunehmen, statt sich gegen 
die Verhältnisse aufzulehnen und dadurch ihre Opfer zu werden. 

Diese stete Wiederkehr ins physische Gewand wäre ein endloser 
Kreislauf, von Ursache und Wirkung, hätte der Mensch nicht die 
göttliche GEGENWART in sich selbst. 

Jener Teil in dir, der sagt: „ICH BIN“, ist das Leben, die Intelligenz 
und die Kraft, die durch deinen physischen Körper strömt. Nun kann 
geschehen, dass die missklingenden Gewohnheiten des atomaren Be-
wusstseins deines physischen Körpers derart triebstark werden, dass 
das Licht der Mächtigen I AM- GEGENWART sich nicht mehr 
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ausdehnen kann und dadurch die Erfüllung eines aufbauenden Le-
bensplanes nicht zu erreichen vermag. 

Dann beginnt das Meisterselbst seine Kraftaufgabe einzuschränken 
oder sich ganz zurückzuziehen. 

Es gibt nur eine Ursache dessen, was die Welt Tod nennt: das ist der 
Mangel an Lichtflüssigkeit in den Nervenbahnen. Ihre Strahlung ist 
die verbindende Kraft, die die Atome, die den irdischen Körper bil-
den, zusammenhält. 

Dieses flüssige Licht kommt von der MÄCHTIGEN GEGENWART 
I AM des Weltalls und ist nur ihr zu eigen. Das äussere Kleid ist der 
Behälter, in den diese GEGENWART ihr Licht giesst und zwar nur 
für aufbauenden Zweck und Gebrauch.  

Wird dieser Zweck ständig durchkreuzt, so wird das Licht zurück-
gezogen, und der Fleischkörper, der der Tempel des höchsten Le-
bendigen GOTTES sein sollte, zerfällt in seine Bestandteile. 

Die Erfahrung, die Tod genannt wird, ist den Menschen ein steter 
Tadel und dem persönlichen Selbst eine Mahnung an seinen Unge-
horsam gegen den ursprünglichen GOTTESPLAN, den göttlichen 
Weg des Lebens. (Nur wer den Plan Gottes lebt, lebt sehr lange! 
HJK) 

Möchte der Schüler die Wahrheit über die Wiederverkörperung und 
das Leben finden, so muss er zum Ursprung des Lebens, zur MÄCH-
TIGEN GEGENWART I AM gehen und dort suchen; denn, nur 
wenn er von seinem allwissenden Geist Weisheit empfängt, kann die-
ser auch zu seinem Lichte werden. 

Wir mögen tausende vernünftiger Vorstellungen und Ideen besitzen 
- sind wir jedoch nicht durch innere Empfindung mit einem Ding Eins 
geworden, so kennen wir es doch nicht richtig. Aus der Welt der 
Sinne und Formen oder der äusseren Tätigkeit des Verstandes Tatsa-
chen zu sammeln, bringt nur Zuwachs an Vorstellungen (die auf dem 
Bauplatz wieder weggeräumt werden müssen, bevor der Aufbau beginnen 
kann). 
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Ewige Wahrheit, Licht und Intelligenz können nur in der MÄCHTI-
GEN GEGENWART I AM, dem Lichte des Weltalls, gründen. 

• Möchte sich jemand selbst die Wahrheit der Wiederverkörpe-
rung beweisen, so kann er dies nur durch seine eigenen wirkli-
chen Erfahrungen erreichen, wie sie ihm durch sein eigenes 
GOTT-SELBST offenbart werden können. 

Keinerlei Fülle von Beweisführungen oder Erscheinungen und Wun-
der kann jemals eine Person überzeugen. 

Wer wahrhaft diese Beweise wünscht, dem gebe ich das folgende Re-
zept, das unfehlbar ist, denn die Aufgestiegenen Meister haben ihre 
Vollkommenheit der Erhöhung durch diese praktische Anwendung 
erreicht.  

Andere mögen das Gleiche tun, wenn es sie danach verlangt. 

Wird der Adept mit unnachgiebiger Entschlossenheit seine 
MÄCHTIGE GEGENWART I AM anerkennen, akzeptieren, sie 
stets anrufen und aufrichtig nach ihr greifen, sie lieben und 
dankbar sein für ihr wunderbares Leben, das er jeden Augen-
blick benutzt im Wachen wie im Schlafen, so wird er sein Äusseres 
Bewusstsein veranlassen, sich so weit zu erhöhen, dass er aus erster 
Quelle zu jeder Frage, zu jedem ihn bedrängenden Problem, die 
Antwort selber schauen, erkennen und erleben wird.  

• Die grösste und wichtigste Tätigkeit des Lebens ist, das Leben 
zu lieben, zu verehren und ihm dankbar zu sein, denn es 
schenkt uns alles. 

Bleibt unser äusseres Bewusstsein in seiner Verehrung auf die 
MÄCHTIGE GEGENWART I AM gerichtet, erkennt es also die 
Vollkommenheit des Lebens; so wird es erhöht und die menschli-
chen Gewohnheiten und Missbildungen verschwinden. Dann sind 
wir nur noch Ausdruck des Lichtes; und dies ist der Bewusstseins-
zustand der Aufgestiegenen Meister. 

Die äussere Tätigkeit des Verstandes und des physischen Körpers 
wird der sichtbare, greifbare Ausdruck aller unserer Gedanken und 
Gefühle sein. 
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Der Mensch wird das, worauf seine Aufmerksamkeit ruht. 

Meditiert er über die MÄCHTIGE GEGENWART I AM, so wird er 
deren Vollkommenheit zum vollen Ausdruck bringen. 

Gibt er aber seine Kraft und Zeit hin, um auf die Süchte seines phy-
sischen Körpers zu starren und versuchen, dessen unersättliche Be-
dürfnisse zu befriedigen, so zerstört er seinen Tempel. 

Er kann wählen, was er will, doch die Folgen muss er tragen. Der 
Verantwortung für seine Wahl kann er nicht entrinnen, denn sie ge-
hört dem freien Willen untrennbar an.  

• Das oberste Gesetz der Ewigkeit lautet: «Seid vollkommen, 
wie euer VATER im Himmel vollkommen ist - denn das Le-
ben wird zu euch, dem individuellen Bewusstsein zurück-
kehren, immer wieder in menschliche Verkörperung, bis 
ihr diese höchste Verordnung des Lebens erfüllt.» 

Wird dieses Gebot befolgt, so werden die Gestaltungen aufbauender 
Lebensart unsterblich. 

Die kosmische Tätigkeit des Lichtes wird zurzeit ausgeweitet.  

Viele spüren ihre sich steigernde Energie. 

Wird sie nicht konstruktiv verwendet, so belastet sie den Einzelnen 
in seinen Gefühlen der Gereiztheit und des Grolls gegen Personen, 
Orte und Verhältnisse. Dies zeugt noch grösseren Aufruhr in seinem 
Verstand und Körper und wird ihm und anderen zur steten Qual. 

Während der gegenwärtigen Ausweitung des Lichtes über die ganze 
Erde, ist es für den Einzelnen unbedingt nötig, über seine eigenen 
Gedanken, Gefühle und gesprochenen Worte eine eiserne Kontrolle 
auszuüben und sie zu zwingen, niemals etwas anderem als dem Auf-
bau zu dienen, wenn er sich und seiner Welt stetige Not und unzäh-
lige Verluste ersparen will. 

Zu keiner Zeit in der Geschichte unseres Planeten war dies so 
wichtig wie heute. 

Die Erde schreitet heute durch die Wehen einer gewaltigen neuen 
Geburt und wird schon innerhalb weniger Jahre in eine 
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Übergangszeit kommen, denn sie wandelt sich nur auf kosmische 
Art, von der Haltung des Krieges zu der des Friedens - von Hass zu 
Liebe, von Selbstsucht zu Selbstlosigkeit. (Ab 2028)  

Die volle Einsicht wird kommen, dass die Menschen in Zukunft ge-
nügend Kraft einsetzen müssen, um gemäss dem Gesetz der Liebe zu 
leben. 

In der Entwicklung eines jeden Planeten und seiner Bewohner schlägt 
die Stunde, da sie die Fülle des Friedens, der Harmonie, der Voll-
kommenheit und des göttlichen Planes des Weltsystems, zu dem sie 
gehören, ausdrücken müssen.  

In dieser Entscheidungsstunde werden diese Bewohner entweder 
vorwärtsschreiten und den Plan erfüllen, oder der Teil, der sich der 
neuen Tätigkeit nicht einordnet, versetzt sich selbst in einen andern 
Schulraum des Weltalls, bis diese Persönlichkeiten gelernt haben, 
dem Leben zu gehorchen. 

Das Gesetz des Lebens bedeutet Himmel, Frieden, Harmonie und 
Liebe für jedes erschaffene Ding, so wie der Äther des unendlichen 
Raumes diese Harmonie überall ausdrückt. 

Die Menschen sind die einzigen Schöpfer der Hölle. 

Sie können das Gesetz des Lebens annehmen und ihm gehorchen und 
sich dadurch all der guten Dinge des Reiches GOTTES erfreuen - 
oder sie gehorchen dem Gesetz nicht und werden durch ihren eigenen 
selbst geschaffenen Missklang gebrochen, wie ein Schilfrohr im 
Sturm. 

Jeder Einzelne trägt jeden Augenblick seinen eigenen Himmel oder 
seine eigene Hölle in sich, denn diese sind nur die Ergebnisse Ver-
standes- und empfindungsmässiger Zustände, die der Mensch durch 
seine eigene Haltung selbst erschaffen hat. Sie haben keine andere 
Ursache. 

Über das von den Menschen angerichtete Chaos der Vergangenheit 
giessen die Aufgestiegenen Meister und grossen kosmischen Boten 
nun mächtige Ströme von Liebe und Harmonie aus - von denen der 
Frieden abhängt. 
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Die Menschen haben so lange gegen den grossen kosmischen Le-
bensstrom, der sie stets zu segnen sucht, angekämpft, dass sie nun 
gezwungen werden, sich zu wandeln und das Licht zu suchen, wenn 
sie überleben wollen.  

Aufstieg 
Jesus Christus sagt dazu folgendes: 

Der Aufstieg in das Licht ist eine natürliche Sache der eigenen Ent-
wicklung. Sinkt euer Bewusstsein unter die Ebene des Christus-Be-
wusstseins ab, dann erinnert euch an die göttliche Formel, nämlich, 
dass euch die Kraft der Aufmerksamkeit immer zur Verfügung steht. 
Durch eure Aufmerksamkeit, vereint mit der reinigenden Kraft des 
heiligen Feuers, könnt ihr jede Unvollkommenheit im selben Augen-
blick, indem sie auf der Schwelle eures Bewusstseins erscheint, in 
Ordnung bringen. 

Um euch zu helfen, das Bewusstsein der Vollkommenheit zu bewah-
ren, hält meine geliebte Mutter Maria die unbefleckte Vorstellung für 
die ganze Menschheit aufrecht, so wie sie mich in diesen Mantel ein-
gehüllt hielt. Darf ich euch auch daran erinnern, dass der mächtige 
Serapis Bey, welcher der enthüllende Geist der Aufstiegsflamme 
für diesen Planeten ist - immer bereit ist, euch beizustehen. 

Er wartet auf euren Ruf, durch den er euch beim Aufstieg eures Be-
wusstseins der Vollkommenheit weiteren Beistand leisten kann. Wir 
sehnen uns alle, die wir im Reich der Vollkommenheit weilen, da-
nach, euch die notwendige, ärztliche Hilfe zuteilwerden zu lassen, 
damit ihr das kosmische Christus-Bewusstsein erlangt und darin 
bleibt - aus dem es kein Zurück gibt - sondern nur ein Ausdehnen des 
Weges der Vollkommenheit, auf den ihr euer Bewusstsein seit Jahr-
hunderten abgestimmt habt. 

Alle geliebten Schüler unter unserer Leitung haben herrliche und aus-
dehnungsfähige Kausalträger; und aus dieser Quelle der Vollkom-
menheit werden die Gaben und Tugenden zur Bereicherung ihrer 
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eigenen Lebensströme und für alles Leben frei hervorfliessen. Liebt 
die Mächtige CHRISTUS-GEGENWART in euch. Liebt den Herrn, 
euren Gott und habt keine fremden Götter neben ihm. Jene steigen 
aus dem menschlichen Bewusstsein auf. Seid versichert, dass ich bei 
eurem Andenken an meinen individuellen Aufstieg, alle Zeit euer Be-
wusstsein mit der Überzeugung eurer siegreichen Vollendung im 
Licht durchtränken werde; und mit jeder Freigabe des heiligen Atems 
der durch mich fliesst, werde ich die Aufstiegsflamme, die in euch 
und in allem Leben lebendig ist, zur Tätigkeit anregen. 

Der erleuchtete Schüler wird das Knie des menschlichen beugen und 
dem heiligen Christ-Selbst erlauben, sein geistiges Fahrzeug sicher 
durch das stürmische Meer menschlicher Ausdünstungen an das an-
dere Ufer zu steuern, wo ihn die Krone der siegreichen Vollendung 
erwartet.  

 

 

Aufgestiegene Meister 
Aufgestiegene Meister werden jene genannt, welche ihren Auf-
stieg über die Menschheit dieses oder eines anderen Planeten vollzo-
gen haben und die Einzelnen oder Gruppen von Menschen in deren 
Aufstieg behilflich sind. 

Sie haben die vollkommene Kontrolle über die Elektronen in ihren 
Welten. Im jetzigen Zeitalter erlaubt das Kosmische Gesetz, dass ihre 
Unterstützung jenen, die auf dem Pfad des Lichtes schreiten, gegeben 
werden darf. 

Früher mussten alle Qualitäten aus der individuellen, göttlichen GE-
GENWART durch eigene Anstrengung hervorgezogen werden. Jetzt 
besteht die Gelegenheit, die ICH BIN GEGENWART und die 
Meister gleichzeitig anzurufen; und man kommt so in den Genuss 
der Energie des heiligen Feuers, welches Letztere schon qualifiziert 
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haben und nicht mehr niedertransformiert werden kann. Deshalb ist 
es von Vorteil, die verschiedenen Qualitäten und Aktivitäten vie-
ler Meister zu kennen. Ihre Strahlung wird vom Emotional Träger 
absorbiert. 

Jene, welche nur die GEGENWART in Jesus anrufen, kommen in 
den Genuss der GEGENWART in allen Meistern, denn Jesus gibt die 
Bitten an jene Engel und Meister weiter, deren Qualitäten für die 
Erfüllung erforderlich sind. 

Was ermöglichte es Moses, sein Volk durch das Meer zu führen? Er 
stand in Kontakt mit einem Aufgestiegenen Wesen, welches die nö-
tige Kraft auslöste, um das Wasser zu kontrollieren und zurückzu-
drängen, bis das Volk durchgeschritten war. 

Zeitweise erscheinen Aufgestiegene Meister in sichtbaren und be-
rührbaren Körpern, um Katastrophen zu verhindern. 

Aus einer geistigen Umnachtung kann kaum ein Wesen herausgezo-
gen werden, ohne dass ein Bruder oder eine Schwester auf dem Pfad 
seine GEGENWART und jene eines Meisters anruft, denn der Lei-
dende ist nicht mehr im Stande, genügend Licht aus seiner GEGEN-
WART durch den Körper fliessen zu lassen.  

Kommen niedrige Schwingungen auf einen Meister zu, so dreht er 
sie um; und alles kommt auf den Sender zurück (falls der Sender sie 
nicht bewusst umwandelt). Fühlen sich Menschen eins mit einem Meis-
ter, so können sie dessen Botschaft über das Gehirn empfangen. Gott 
spricht über das Christ-Selbst, dem höheren Gedankenkörper, direkt 
in die menschlichen Herzen.  

Ein Lebensstrom, der ohne den Beistand der Meister vorwärtszukom-
men trachtet, mag dies tun, aber dann kann er sich nur auf sein eige-
nes Seelenlicht verlassen, das ihn führen soll. 

Er gleicht in diesem Fall einem Menschen, der in dunkler Nacht mit 
einem flackernden, unsicheren Kerzenlicht durch den Wald geht, wo 
er doch bei Helligkeit in Sicherheit den Weg gehen könnte. 

Wenn ein vollkommenes Wesen seine Aufmerksamkeit auf einen 
Schüler richtet, so fliesst aus dem Bewusstsein des Meisters ein 
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stetiger Strom reiner, elektronischer Substanz, die mit dem Gefühl, 
Gedanken und dem eigentlichen Wesen des Meisters erfüllt ist. 

Wer mit der inneren Sicht den Prozess beobachten könnte, wie der 
Meister sein Bewusstsein in den Aspiranten ergiesst, würde sehen, 
wie vom Meister Licht und Farbschwingungen ausgehen, die sich in 
seine 4 niederen Träger ergiessen und Farbe und Ton der vom Schü-
ler ausgesandten Energie verändern. 

Während dieses Vorganges wird viel von der psychischen und astra-
len Substanz aus den niederen Trägern des Schülers fortgespült und 
mit neuer Hoffnung erfüllt. 

Durch die Verbindung entsteht eine Brücke, über die die geistig qua-
lifizierte Energie fliessen kann, die das Interesse der Seele aufrecht-
erhält und sie selbst zu einem Strahlungszentrum der Inspiration für 
andere macht.  

Wenn ein Lebensstrom an einen Aufgestiegenen Meister denkt, 
so begibt sich der Lichtstrahl seiner Gedanken augenblicklich 
zum Herzen der GEGENWART des betreffenden Meisters, und 
zwar mit derselben Genauigkeit, mit der die Elektrizität durch 
die Drähte zu einer entfernten Stadt gelenkt wird. 

Aus dem Herzen des Aspiranten fliessen unentwegt unzählbare 
Elektronen hervor, die einen Strahl bilden, der den Denkenden mit 
dem Herzen des Meisters verbindet. So entsteht ein natürlicher 
Stromweg, über den des Meisters Strahlung und Beistand in das Le-
ben des Schülers zurückfliesst. 

In solcher Praxis erkennen die Aspiranten, dass sie von der Erschei-
nungswelt viel weniger beeinflusst werden. Viele Menschen haben 
eine augenblickliche Auslösung des Lichtes wahrgenommen, wenn 
sie an Jesus dachten. 

Habt Liebe und Ehrfurcht vor dem lebendigen Atem Gottes in euch 
und um euch!  
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LORD GAUTAMA VON DER VENUS 
Lord Gautama und Lord Maitreya waren die ersten Lebensströme, 
die dem Erlöser der Erde und perfektesten Wesen des dritten Strahles, 
Sanat Kumara von der Venus, freiwillig folgten, um sich auf der 
Erde zu inkarnieren und ihrem Neuaufbau zu dienen. 

Beide inkarnierten viele Male auf Erden und zeitweise in gemeinsa-
mem Dienst. 

Lord Gautama war ein Erleuchteter auf LEMURIEN - war der erste 
der 29 Zarathustras. 

Er entwickelte sich zum BUDDHA, als er während 7 Jahren auf in-
neren Ebenen wirkte und seinen physischen Körper von Schülern un-
ter einem BO Baum umsorgen liess. Er animierte ihn nach dem gött-
lichen Gesetz wieder und waltete unter den Menschen in göttlicher 
Natur. Er erfüllte eine grosse Mission über viele Jahre hinweg in In-
dien als Lehrer der Wahrheit in der Betonung des mittleren Weges. 
Seine Aura war so geladen mit göttlichen Qualitäten, dass er einen 
Lebens-Strom durch blosse Berührung in Extase versetzte. 

Während einer Zeitspanne diente er als Chohan des 7. Strahles.  

Lord Gautama war das erste Wesen, das den erleuchteten Zustand des 
Buddha erreichte - ihm folgte Maitreya. 

LORD MERU 
ist der Manu der 6. Wurzel-Rasse und atmet im Retreat des Berges 
Meru im Andengebirge von Süd-Amerika. 

Er ist der Hüter des permanenten Aspektes des weiblichen Strah-
les, der in diesem Zeitalter mehr und mehr Kraft gewinnt. Er fördert 
die ILLUMINATION und die Tätigkeit der Elementar-Wesen. 

Sowie sein Zwillings-Strahl, die Göttin Meru, hat er blaue Augen und 
goldenes Haar.  
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APOSTEL JOHANNES 
hatte auf der griechischen Insel Patmos die Vision der Apokalypse 
und hat in jenem Leben seinen Aufstieg vollzogen. Er und sein Bru-
der Jakobus waren 2 der drei Söhne Josefs aus erster Ehe (verwitwet) 
und dienten dann mit Jesus als Apostel. 

Josef war ein Eszener und liess Johannes ebenfalls durch diese Schu-
lung gehen. Als Apostel war Johannes so innig mit Jesus und Maria 
verbunden, dass er ebenso durch deren Ausstrahlung als auch deren 
Belehrungen erleuchtete. Gegenwärtig dient er als aufgestiegener 
Meister als Hüter der grossen violetten Flamme im Ätherreich über 
Yuma, Arizona. 

Jakobus ist heute inkarniert als Peter Leach in Virginien, U.S.A. 
und dient als Kanal für Jesus und der grossen, weissen Bruderschaft, 
im Aufbau der Universalen Kirche Christi, Vereinigung aller Re-
ligionen. (HJK war 4 Jahre 1993-1997 Chela in dieser Kirche) 

MEISTER LING 
war in seinem vorletzten Leben Moses und in seiner letzten Inkarna-
tion Ananda, der Lieblingsschüler Buddha Gautamas. 

Als Moses erschien ihm Gott im Brennenden Busch in der Gestalt 
des Engels der Einheit - Micah - kosmischer Sohn von Erzengel Mi-
chael und Enkel von Melchisedech - durch den ihm der göttliche 
Name ICH BIN DER ICH BIN kundgetan wurde. Dieser Name 
wurde in den goldenen Zeitaltern erkannt und angewendet - jedoch 
nicht von den Religionen und Kirchen der letzten Jahrhunderte. 

Meister Ling empfiehlt folgende Übung, um die Gedanken unter 
Kontrolle zu bringen: Während 5 Minuten wachsam, achtsam und 
gehorsam die Aufmerksamkeit nur auf positive Gedanken lenken.  

Gelingt dies, so kann die Übung auf 10 Minuten und dann auf 20 
Minuten ausgedehnt werden - bis der Mensch ganz selbstverständlich 
immer nur positiv denkt. 
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Nach dem Vollzug seines Aufstieges diente Meister Ling während 
einer Zeitspanne als Chohan des 5. Strahles. Er übermittelt Freude 
und Glückseligkeit. Sein elektronisches Muster sind Palmen. 

DJWAL KUL 
war ein Tibeter; unter dem damaligen Namen Gai Ben-Jamin. Er 
lebte auf dem Kontinent Lemuria und rettete sich vor dessen Unter-
gang zusammen mit Himalaya. Er verkörperte sich mehrmals in 
Asien. Er war Kleinias, der Lieblingsschüler von Pytagoras und der 
erste Schüler von Buddha Gautama. Gerne diente er unauffällig, wes-
halb er der Bote der Meister genannt wurde. Er erreichte dieselbe 
Meisterschaft wie Kuthumi und El Morya (er war auch einer der drei 
Weisen aus dem Morgenland), indem er sich aus der Atmosphäre in ei-
nem Raum manifestieren konnte, ohne eine Türe zu gebrauchen. Er 
diente dem 2. Strahl und vollzog seinen Aufstieg Ende des 19. Jahr-
hunderts. Er veranlasste A. Bailey, sich als Kanal für die Lehre der 
Theosophie zur Verfügung zu stellen. Sie diente ihm von 1919 bis 
1949. 

Djwal Kul ist eine Autorität für organisiertes Denken. Er dient als 
Lehrer für geistiges Verständnis und in der Ausbreitung der Erkennt-
nis der Gesetze. Er arbeitet mit dem „Roten Kreuz“ und anderen 
philanthropischen Organisationen. Seine Schlüsselnote ist „ALOHA 
OE“. Sein elektronisches Muster ist der Hand und der Fackel ähnlich, 
wie sie auf der Statue der Freiheit abgebildet ist. 

EL MORYA  (1. Strahl blau) 
kommt vom Planeten Merkur. Er war meistens männlich inkarniert 
und diente oft als ein König auf dieser Erde. Er war Melchior - einer 
der 3 Weisen aus dem Morgenland und König Arthur von England. 
Er führte 3 Kreuzzüge an und führte die Theosophie ein mit Unter-
stützung von Kuthumi und Djwal Kul. Im 15. Jahrhundert inkarnierte 
er sich als Thomas More in England und dem Poet Thomas Moore in 
Irland. Sein Lehrer war Herkules. Er war ein Raj pur König in Indien. 
Den Aufstieg Vollzog er 1888. Sein Retreat ist in Darjeeling, Indien. 
Seine Schlüsselnote ist ein „Panis Angelicus“. Sein elektronisches 
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Muster ist ein Kelch, und seine Lieblingsfarbe blau-violett. Er hat 
glühend-braune Augen und braunes Haar. 

KUTHUMI 
Ist zusammen mit Jesus Weltlehrer. Zuvor amtierte er als Chohan 
des 2. Strahles. Einer seiner Tempel der Weisheit ist über Kashmir 
und einer über Oxford. Seine Lehrer waren Maitreya, der Maha Cho-
han und der grosse, göttliche Direktor. Er war der griechische Philo-
soph Pythagoras. 

Im 6. Jahrhundert v. Chr. lehrte er in Corona, Italien, dass die 
Erde rund sei, verschiedene Wissenschaften und die Lehre der Re-
inkarnation. Er war Balthasar - einer der 3 Weisen aus dem Morgen-
land und im 12. Jahrhundert Franz von Assisi. Er diente der Natur im 
Kontakt mit den Elementarwesen. Er war der Erbauer des Taj Mahal 
in Indien im 17. Jahrhundert. Seinen Aufstieg vollzog er ca. 1889 in 
den Himalaja-Bergen. Sein Haar ist golden und seine Augen blau. 
Seine Schlüsselnote ist das „Kashmiri“ Lied. 

PAUL DER VENEZIANER  ( 3. Strahl rosa)  
ist Chohan des 3. Strahles und die Autorität über die Musik für diese 
Erde. Er sagt, dass er Musik bereithalte, durch deren Einwirkung 
selbst cerebral gelähmte Kinder Heilung finden werden. Er war-
tet, bis jemand lange genug in der Stille verweilt, um die Musik zu 
schreiben. Er war der italienische Maler Paolo Carrera in Verona. 
Eines seiner berühmten Bilder ist die „Heilige Dreifaltigkeit“; es 
hängt in der Eingangshalle im Retreat der Freiheit in Südfrankreich. 

Vor dem Untergang von Atlantis siedelte er nach Peru über. Er un-
terstützt die Menschen durch die Liebe zu ihrer Herzensflamme. Er 
vollzog seinen Aufstieg am 19. April 1588, aus dem Retreat der Frei-
heit in Südfrankreich.  

Er trägt goldenes Haar und hat blaue Augen. Seine Schlüsselnote ist 
das Lied der Liebe an Elisa (Lohengrin, Wagner). Seine Lieblings-
blume ist die Rose. Sein elektronisches Muster ist die 3-faltige 
Flamme. 
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SERAPIS BEY   ( 4. Strahl weiss)  
kommt vom Planeten Venus. Er übte die Disziplin über alle mensch-
lichen Qualitäten, so dass das wirkliche Selbst zum Ausdruck kom-
men kann. 

Er war Priester im Aufstiegstempel von Atlantis und floh mit 40 Ge-
schwistern der Bruderschaft nach Ägypten und kam eben in Luxor 
an, als sie sich gewahr wurden, dass Atlantis am Untergehen (durch 
Erdbeben) war. 

Seit den 12’000 Jahren nach dem Untergang von Atlantis hatte er die 
meisten Verkörperungen in Ägypten. Als Akhernaton IV und 
Amenophis III baute er die Tempel in Thebes und in Karnak. Er war 
König Leonidas von Sparta in Griechenland und war beteiligt am Bau 
des Kolosses von Rhodos. In Athen arbeitete er als Architekt und 
Bildhauer Phidias, plante und überwachte den Bau des Parthenons. 
Den Aufstieg vollzog er 400 v. Chr. Seither ist er Leiter der Bruder-
schaft von Luxor. Er arbeitet zusammen mit den Seraphinen auf dem 
4. Strahl. Sein Haar ist golden und seine Augen amber. „Celeste 
Aida“ ist seine Schlüsselnote. Sein elektronisches Muster ist das 
Herz. 

HILARION   (5. Strahl grün) 
war auf Atlantis ein Priester der Wahrheit und floh mit einer Gruppe 
von Geschwistern samt Dokumenten und der Flamme nach Grie-
chenland, kurz bevor der Kontinent unterging. Hier errichtete er den 
Brennpunkt der Wahrheit - wo auch das Orakel von Delphi errichtet 
wurde. Während mehreren hundert Jahren floss viel Wahrheit von 
hier. 

Hilarion war Saulus von Tarsus und der spätere Apostel Paulus. Im 
3. Jahrhundert inkarnierte er in Tabatha bei Gaza in Palästina. Er 
wurde in Alexandrien erzogen und gründete ein Monasterium in Pa-
lästina. Während 20 Jahren lebte er als Einsiedler in der Wüste; und 
nach 20 Jahren schulte er viele Jünger. 

Er war ein berühmter Heiler. Er vollzog seinen Aufstieg. Sein Haar 
ist golden und seine Augen sind blau.  
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Seine Schlüsselnote ist das Lied „Onward Christian Soldiers“. 

Er ist ein tief wissenschaftlicher Denker und dient mit den Seinen 
speziell jenen, die Mühe haben mit dem Glauben auf Erden und im 
Zwischenreich. Die Heilung ist eine seiner Haupt-Aktivitäten. Hila-
rion inkarnierte sich 1981 freiwillig in England. 

NADA   (6. Strahl Gold) 
Der Name bedeutet die Verneinung des äusseren Selbst und die 
Stimme in der Stille. Sie ist ein Bote von Lord Meru, in dessem Ret-
reat sie geschult wurde. 

Vor ihrem Aufstieg diente sie dem Aufbau mancher Zivilisationen. 
Schon vor 70’000 Jahren arbeitete sie zusammen mit St. Germain. 
Zurzeit von Atlantis diente sie im Tempel der Liebe - da wo sich 
heute Neu Bedford, Massachusetts, befindet. Der Tempel war nach 
dem Muster einer Rose erbaut - jeder Teil entsprach einem Raum. Er 
existiert immer noch auf ätherischer Ebene. Der Dienst bestand spe-
ziell in der Heilung durch Liebe. 

In ihrer letzten Inkarnation war sie scheinbar unbegabt unter künstle-
risch sehr talentierten Schwestern. Aber auf inneren Ebenen wurde 
sie geführt von einer schönen Dame in Rosa, die sie das Arbeiten im 
Rhythmus mit der Natur lehrte. Sie wurde auch gelehrt, wie sie Liebe 
in die Herzen ihrer Familie eingiessen konnte, während sie schliefen, 
so dass sie in ihren künstlerischen Arbeiten noch erfolgreicher wur-
den. 

Später wurde Nada unter dem Namen Caritas in ein Retreat geführt. 
Dort nahm sich Serapis Bay ihrer an zum Empfang von Weihungen, 
um dann in das Retreat von Luxor einzutreten.  
Dort diente sie in ihrer Selbstlosigkeit anderen Eingeweihten in der 
Erfüllung des göttlichen Planes, um den Aufstieg vollziehen zu 
können. Sie musste die Meisterung der Gefühle erlernen im Um-
gang mit Eingeweihten, welche viel Mühe hatten, einander zu ertra-
gen. Sie diente im Retreat von Luxor mehrere hundert Jahre, bevor 
sie vor ca. 2’700 Jahren den Aufstieg vollzog. 



  

Seite 222 von 289 

Sie arbeitete direkt mit den magnetischen Strömen der grossen Zent-
ral-Sonne. Eingehüllt in ihre rosa Atmosphäre kann die Kälte über-
wunden werden. 

Nada ist Mitglied des karmischen Rates. Als Geistwesen entwickelte 
sie sich auf dem 3. Strahl und dient nun als Aufgestiegene Meisterin 
in dem 6. Strahl. Sie diente auf ätherischer Ebene über den Anden 
und seit kurzem über dem Kontinent Afrika. Sie wünscht, dass wir 
diesen Kontinent im Lichte sehen, um den Bewohnern in ihrer Evo-
lution mitzudienen. 
Nada ist eine kosmische Schwester von Micah, dem Jesus Christus. 
Sie ist von kleiner Statur - hat goldenes Haar und blaue Augen. Ihr 
Symbol ist eine rosafarbige Rose. 

Es gibt mehrere Aufgestiegene Meisterinnen, welche den Namen 
Nada tragen. 

HELIOS und VESTA 
sind Zwillingsstrahlen und die Gotteltern aller Lebensströme, die 
ihre Evolution in diesem Sonnensystem begannen. Sie selbst sind 
wiederum Abstammung von Gotteltern eines andern Sonnensystems. 

Jedem Sonnensystem unterstehen speziell 2 bestimmte Qualitäten. 
Helios dient der Erleuchtung und Vesta der Wahrheit. Helios 
segnet seine Lebensströme mit Musik. Er erzeugt die Feuer-Salaman-
der. 

HERKULES 
ist ein mächtiges Wesen vom Sonnensystem, das seinen Namen trägt 
und in dessen Richtung unser Sonnen-System saust. Er ist ein Riese 
von Statur. Von den 7 Elohims, die die Erde erbauten, war er jener, 
der den Lichtplan von Lanto mittels seiner blauen, schöpferischen 
Kraft verdichtete. AMAZON ist sein Zwillingsstrahl. 
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BUDDHA GUATAMA 
Buddha Gautama übernahm von Sanat Kumara das Amt als „Herr 
der Welt“ und später folgte Buddha Gautama wiederum Sanat 
Kumara als der „Kosmische Christus“. 

Bei Vollmond im Mai 1981 inkarnierte er sich freiwillig im Tale Wa-
leka im Tibet. 

LORD MAITREYA 
bedeutet Lord der Liebe. Er war der Lehrer des Messias. Er war 
bekannt als der grosse Initiator, Weltlehrer und kosmischer Chris-
tus. 

DER GÖTTLICHE DIREKTOR 
ist ein grosses kosmisches Wesen; die Autorität über die Zustände 
auf Erden. Er war Lehrer von St. Germain und Begründer des Hau-
ses der ungarischen Könige - Rakoczy. 

Er beobachtet jeden Lebensstrom, inwieweit einer für den Dienst an 
der Menschheit unterstützt und herangezogen werden kann. Er hat 
dies seit mehr als 200’000 Jahren getan und so den Lebensströmen 
zu ihrer äusseren Perfektion verholfen. Er hüllt sie ein in seine Licht-
strahlen und transmutiert alles was noch Schatten ist. Er unterstützt 
die Lebensströme in der Ausdehnung des goldenen, kleinen Mannes, 
d. h. des Christus-Selbst jedes einzelnen und der Ausdehnung des 
Lichtes in allen Zellen des Körpers. Er repräsentiert die 7. Wurzel-
rasse.  

Lord Himalaya 
Ist im Osten bekannt als Chakshusha. Er ist Manu (göttliches Wesen) 
der 4. Wurzelrasse er verwaltet das Retrat der blauen Lotus und ist 
Hüter des permanenten, männlichen Strahles. Jetzt hat der Trend 
zum weiblichen Strahl zugenommen und damit die Kontrolle der 
Natur der Gefühle. (Siehe Lao Russel) 
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L. Himalaya ist ein Lehrer der Lehrer - ein Lehrer jener, die Bud-
dhas werden wollen. Er arbeitet zusammen mit Aries in der Rein-
haltung der Atmosphäre. Er regiert die Energien der Himalaya-
Berge, von welchen mehr Kraft und Segen während Zeitaltern über 
die Erde ergossen wurde, als von irgendwo sonst. 

Lord Himalaya war Lehrer von Buddha Gautama, Lord Maitreya 
und Kuthumi. Seine Strahlung gleicht goldenem Schnee. 

LORD MERU 
ist der Manu der 6. Wurzelrasse. Sein Retreat ist in den Bergen 
Meru, den Anden von Südamerika. Er ist der Hüter des permanen-
ten, weiblichen Strahles. Seine Tätigkeit ist die Erleuchtung und 
lenkt viel Kraft in die Elementarwesen. Er und sein Zwillingsstrahl, 
die Göttin Meru, haben blaue Augen und goldenes Haar. 

LORD TABOR 
Der Berg Tabor wurde nach ihm benannt. Kurz nachdem Jesus seinen 
Aufstieg vollzog, übernahm Lord Tabor die Leitung über die Rocky 
Mountains, wo jetzt auch sein Retreat ist. Seine Ausstrahlung ist ähn-
lich jener der Föhren. 

POLARIS und MAGNUS 
Diese grossen, kosmischen Wesen sind Zwillings-Strahlen, welche 
gegenwärtig die Pole und die Erdachse repräsentieren. Die Achse ist 
fliessende Energie und strömt von einem Herzen zum andern. Die 2 
permanenten Strahlen bilden den Brennpunkt im Herzen der Erde.  

Polaris repräsentiert den blauen, männlichen Strahl am Nordpol und 
Magnus den rosa und goldenen Strahl am Südpol. Die Achse bedeu-
tet für die Erde etwa das gleiche wie das Rückgrat für den menschli-
chen Körper. Auch die Kraft, um das Rückgrat aufrecht zu erhalten, 
wird von Polaris und Magnus unterstützt. 

Polaris lenkt dieselbe Energie zusammen mit dem Maha Chohan 
auch in die Natur, in gleichzeitiger Wirkung durch die Elementarwe-
sen. Als ausgleichende Kraft in dieser Aktion werden auch die Sterne 
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von Arkturus und Polaris integriert. Die Licht-Glocke von Polaris 
kann von den Menschen dazu benützt werden, um ihre Körper und 
ihren Besitz von negativen Wesen unsichtbar zu machen. 

DAS KOSMISCHE WESEN HARMONIE 
gehört zur 7. Sphäre und repräsentiert das Gesetz von Harmonie in 
der Musik, den Maschinen und der Industrie. Harmonie war in einer 
seiner Verkörperungen ein guter Mechaniker. 

Er ist die Autorität in der ganzen Natur; und wenn auf Erden wieder 
genügend Harmonie herrscht, so werden selbst die Wüsten mehr-
mals pro Jahr Früchte und Blumen hervorbringen. 

Harmonie singt als grosser Tenor bei gewissen Anlässen auf innerer 
Ebene in den Retreaten. 

Er unterstützt jedermann mit Harmonie, wenn er angerufen wird. 

DAS KOSMISCHE WESEN HERR DES SIEGES 
stammt von der Venus. Er hat im Beistand zu St. Germain auf dessen 
Anruf das kosmische, okkulte Gesetz aufgehoben. Während huntert-
tausenden von Jahren hat er nie etwas anderes als Sieg gekannt. Sein 
Lehrer war Sanat Kumara. Er wirkt immer in siegreicher Liebe und 
Vergebung.  

LANTO 
war in einer lichtvollen Zeit eines wundervollen Zeitalters der Kaiser 
Chan in China. 200 J. v. Chr. lebte er als grosser Philosoph zur glei-
chen Zeit wie Konfuzius. Er betonte die Ehrlichkeit und den Respekt 
unter den Menschen. Diese Eigenschaften sind trotz Zerfall und Ar-
mut heute noch in China weitgehend vorhanden. Der Zerfall in China 
sowie in Indien wurde hauptsächlich von der Priesterschaft verur-
sacht, so wie dies in den Bildern von „Fu Manchu“ aufgezeichnet 
ist. 
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Dieser Zustand kann durch das stets intensiver auf die Erde einstrah-
lende kosmische Licht verbessert werden. Chan bedeutet auf Chine-
sisch Perfektion. 

Lanto war ein Schüler von Gott Himalaya. Lanto dehnte sein Herz-
licht so intensiv aus, dass es sichtbar durch das Fleisch strahlte, und 
zwar permanent. Von all den Aufgestiegenen Meistern hat ihm dies 
auf Erden keiner gleichgetan. Für lange Zeit war Lanto mit dem Ret-
reat des Berges Teton beauftragt und hat dann im Juli 1958 die Auf-
gabe als Chohan des 2. Strahles angenommen. 
Seine Schlüssel-Melodie ist „Du holder, süsser Abendstern von 
Tannhäuser“. Er benützt den Geruch von Sandelholz. Konfuzius 
übernahm die Aufgabe als Hierarch des Retreates vom Berge Teton. 
Er dient ebenfalls dem 2. Strahl. 

DAS KOSMISCHE WESEN COSMOS 
wirkt mit den üblichen 7 Strahlen zusätzlich mit 2 weiteren, geheim-
nisvollen Strahlen auf diese Erde. Dies ergibt die Zahl 9, dessen Ak-
tivität 3 x 3 ist. Er durchstrahlt jeden Lebensstrom auf Erden. 

Die Farben der 2 zusätzlichen Strahlen sind auf der Erde bis jetzt 
noch unerkannt und werden es erst sein, wenn im Laufe des neuen 
Zeitalters keine Armeen, Spitäler und Schulungen für Wiederver-
körperungen mehr notwendig sind. Einer der Strahlen von innen 
nach aussen und der andere von aussen nach innen. Sie sind einge-
hüllt in einem für destruktive Kräfte unsichtbaren blauen Strahl. 
Cosmos führt das Kommando für die Erde zusammen mit der 
Göttin der Gerechtigkeit und St. Germain. Diese 3-fache Aus-
strahlung trägt für Anrufe und die Aussendung von Dekreten seitens 
der Studenten des Lichtes viel bei. 

ZARATHUSTRA 
repräsentiert den Geist des heiligen Feuers und ist die Autorität über 
das Feuerelement auf Erden. Es gab etwa 29 Zarathustras an der Zahl. 
Sie lehrten die Religion des Feuers. Nicht alle Inkarnationen 
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erfolgten im selben Lebensstrom. Der Letzte lebte als Zoroaster ca. 
600 J. v. Chr. Eine ihrer spezifischen Qualitäten ist die Begeisterung. 

PRINZIPA 
ist ein Wesen der göttlichen Ordnung. Seitdem die Nachzügler auf 
Erden zugelassen wurden, zog er sich in die Stille zurück. 

Als Nachzügler (in China) werden Wesenheiten vom Planeten Ma-
lone benannt. Letztere musste zerstört werden, weil dessen Bewohner 
in Stolz und Blasphemie ausarteten. Prinzipa unterstützt all jene, wel-
che Ordnung in ihren Gefühlen, Gedanken, im Heim, Geschäft und 
der Umgebung herstellen wollen. 

DIE GÖTTIN DER FREIHEIT 
wird durch die Statue der Freiheit auf einer Insel im Hafen von New 
York repräsentiert. Frankreich unterstützte die Amerikaner in ihrem 
Kampfe für die Freiheit und schenkte ihnen diese Statue. 

Im Winter 1777 gab die Göttin der Freiheit Georg Washington eine 
Vision. Sie löste auch vermehrtes, kosmisches Licht aus, um die Frei-
heit zu gewährleisten. Die Göttin der Freiheit gewahrt jedem Wesen 
bei seiner Individualisation und vor jeder neuen Verkörperung das 
Recht zum freien Handeln. 

Sie ist eines der 12 Wesen in der Aussensphäre unserer natürlichen 
Sonne. Jedes strahlt eine der 12 göttlichen Eigenschaften aus. Für die 
Menschen der Erde ist sie die kosmische Mutter. Sie ist von grösserer 
Statur als die Erdbewohner. Sie trägt meistens Gewänder in weiss mit 
blau. 

PALLAS ATHENA 
Sie war den Menschen auf Erden vor dem Zerfall ihrer Kulturen be-
kannt. Sie ist die Göttin der Wahrheit. Sie war hohe Priesterin im 
Tempel der Wahrheit auf dem Kontinent Atlantis. Wissenschaftler 
und andere wahrheitssuchende Menschen absorbieren ihre Ausstrah-
lung. 
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Sie betont, dass nur positive Tatsachen als Wahrheiten bezeichnet 
werden sollen. Sie ist Mitglied des karmischen Rates und der Zwil-
lingsstrahl des Maha Chohan. 

KWAN YIN 
ist bekannt als die Göttin der Barmherzigkeit. Sie ist eines der Wesen, 
welches die Heiltätigkeit auf Erden fördert und speziell bei der Ge-
burt von Kindern beisteht. Vor 14’000 Jahren war sie während eines 
Zeitalters Chohan des 7. Strahles. Sie leitet den Tempel der Barmher-
zigkeit in der Äthersphäre über China und ist Mitglied des karmi-
schen Rates. Ihr Meister war Gautama. Ihr elektronisches Muster ist 
eine 5-teilige Lotus-Blume. 

META 
ist eine Hüterin von der Venus. Sie unterstützte Sanat Kumara in 
der Erhaltung und der Befreiung (von den Luziferianern) der 
Erde. Sie dient der 5. Sphäre. In ihrer letzten Verkörperung lebte sie 
mit ihren 3 Kindern in Persien. Sie blieben eine lange Zeitspanne ver-
körpert, bis sie der Reihe nach - zuerst die Mutter - ihren Aufstieg 
vollzogen.  

CHA ARA 
war in seiner letzten Verkörperung ein Sohn Metas. Er erreichte 
Meisterschaft während er noch physisch verkörpert war. Er stellte das 
Elixir des Lebens her - zuerst aus physischen Substanzen und nachher 
auch durch direkte Präzipitation aus dem universalen Primärleben. Er 
lebte in seiner letzten physischen Verkörperung mehrere hundert 
Jahre, bevor er aufstieg. 

Er unterstützte St. Germain im Aufbau der I AM Aktivität. Er 
übermittelt den Menschen über das Gefühl der Freude das Bewusst-
sein, dass alles gut wird in der Lösung derer Probleme. Er bedient 
sich des Geruches der Rose. 
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LETO 
liebt den Geruch der Heide, seit sie im 11. Jahrhundert in Schottland 
inkarniert war. Ihren Aufstieg vollzog sie vor 300 Jahren. Sie unter-
stützt die Schüler des Lichtes darin, dass sie ihr Erinnerungsvermö-
gen auch während des Schlafes behalten sowie im bewussten Ein- 
und Austreten des physischen Körpers. Sie löst, sobald man sie an-
ruft, die kosmische Heilflamme aus für ganze Gruppen von Men-
schen. 

LEONORA 
erfand vor ihrem Aufstieg ein Radiogerät, mit dem Orte in und auf 
der Erde, sowie in der Äthersphäre und den Planeten dieses Sonnen-
Systems, erreicht werden können - ein Apparat, der als Sender so-
wohl als auch als Empfänger verwendet werden kann. Sie arbeitete 
an dieser Erfindung während 7 Verkörperungen und konnte die Erin-
nerungen von einer zur andern Verkörperung behalten. 3 dieser Ver-
körperungen waren weiblich und 4 waren männlich. Der Apparat be-
findet sich im Gewölbe der Symbole; einem Retreat St. Germains. 
Sie war eine Bekannte von Lafayette während einer Verkörperung in 
Frankreich.  

GODFRE RAY KING 
Der Name bedeutet: GOTT befreit Kraft seines Lichtes und ist König. 

GODFRE war der erste Bote des neuen Zeitalters und stand unter der 
direkten Leitung von St. Germain, dessen Sohn er in einer Zivilisa-
tion vor 70‘000 Jahren war. 

Vor 2‘000 Jahren war er der römische Centurion Aemilius, der Jesus 
seine Unterstützung anbot - die von Jesus in der Erfüllung seiner Auf-
gabe aber nicht angenommen werden konnte. 

Der Centurion wurde später Gouverneur von Grossbritannien.  

Zusammen mit Adina unterstützte er den Apostel Paulus in seiner 
christlichen Mission. 
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1157-1199 trat er auf als Richard Löwenherz und 1732-1789 als 
Georg Washington. 

Gehorsam ist seine vorherrschende Eigenschaft. 

Dank dieser leuchtenden Eigenschaft konnten ihm Aufgestiegene 
Meister in physischen Körpern erscheinen und die Menschheit durch 
ihn die Dispensationen für das neue Zeitalter lehren. 

Mehr als 20‘000 Personen wurden durch ihn in der kurzen Zeit seiner 
Mission geheilt. 

Er ist im Jahre 1939 aufgestiegen. 
Sein Zwillings-Strahl, LOTUS, die einstige Jungfrau von Orleans, 
führte seinen Auftrag weiter. 

NEPTUN und LUNARA 
sind kosmische Wesen, die die Erde mit dem Element des Wassers 
versorgen. 

Neptun regiert dieses Element über die Elementarwesen der Undinen 
und damit auch die Substanz der Emotional-Träger, um solche in 
Harmonie zu erhalten. 

ARIES und THOR 
sind die kosmischen Wesen, welche die Atmosphäre der Erde erschu-
fen, und solche und unseren Atem kontrollieren. Aries besorgt die 
Reinigung der Atmosphäre über die Elementarwesen Sylphen und 
damit auch den menschlichen Verstand. 

OROMASIS und DIANA 
sind Wesen des Feuer-Elementes. Sie arbeiten mit St. Germain und 
auch aus dem Retreat von Herkules. Sie ministrieren der dreifältigen 
Flamme in jedermanns Herzen. Sie können angerufen werden, um 
die violette oder irgendeine andere Flamme zu intensivieren. 

Oromasis hat Legionen von Engeln des blauen Blitzes unter seinem 
Kommando und unterstützt die Reinigung der Gehirne.  
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Augenmandala 

Meister-Worte 
Schweigen und nur reden, wenn der Geist reden will. 

Sich selbst und andern nie Vorwürfe machen. 

Die Person fahren lassen und einfach SEIN. 

Alles einsehen und GOTT AYAM walten lassen. 

Einmal wöchentlich eine Selbstbeschauung halten - im Sinne „Was 
könnte ich besser tun?“ 

3 x im Tage in die Stille gehen. 
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Sich oft in GOTT ausruhen. 

Täglich den Feuer-Atem mit Denken oder Sprechen von Mantrams 
praktizieren. 

GOTT in sich selbst und in seinen Nächsten erkennen. 

Sich am frühen Morgen an der frischen Luft bewegen. 

Das Unterbewusstsein vor dem Einschlafen der göttlichen AYAM 
GEGENWART übergeben. 

Nichts tun, was nichts fruchtet. 

Alle Wünsche und Pläne erst dem heiligen Feuer übergeben, damit 
nur der Licht Plan im göttlichen Willen erfüllt werde. 

Im Zeichen des Kreuzes Mensch, Tier, Natur und materielle Objekte 
segnen, 

Sehet, was ihr mit eurer Aufmerksamkeit in den Menschen GUTES 
vermehren könnt. 

Lasset Herz und Verstand solange ineinanderfliessen, bis die ganze 
Gehirn-Substanz erleuchtet - nur noch konstruktiv denkt und von al-
len unvollkommenen Suggestionen geschützt ist. 

Liebe zum heiligen Feuer entwickelt die VIOLETTE FLAMME.  

Entschlossene Gefühle sind die höchste Ebene des Gebetes. 

Die Liebe leidet nicht wirklich - sie wandelt ja alles um.  

Liebe, Freude und Frieden sind die wunderwirkenden Kräfte.  

Göttliche Liebe ist immer vereint mit Demut und Geduld. 

Die Sonne ist das Lachen der Natur. 

Trachtet danach, dass sich euer geistiges Auge öffnet, damit ihr sehen 
könnt, was der Geist euch offenbaren kann. 

Die Wahrheit hat mehrere Gesichter. 

Unterlaufen euch Fehler, so ruft erst das Gesetz der Vergebung an 
und bittet dann um Weisheit und Kraft, dass solche Fehler nicht wie-
der vorkommen. 
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Jeder muss einmal alleine stehen, ohne Mittler, Berater - und dem 
Strahle seines eigenen Herzens folgen in das nahtlose Gewand ewi-
ger Perfektion. 

Wenige sind es, die ihr Schiffchen ins Wasser hinunterlassen und al-
lein dem Oberlauf des Stromes entgegenstreben. 

Die meisten wähnen sich in der falschen Sicherheit der Gruppen-Zu-
gehörigkeit.  

Aber einmal müssen es alle tun. 

Schau in dich und nicht um dich. 
Wir meinen, was wir sagen, aber sagen nicht, was wir meinen. 

Jeder wird einmal der Heilige Geist in der Kraft und der Christus 
in Aktion sein. 

Einer der Wege, der euch zum Innern Frieden führt, ist die Liebe 
zum GOTT-SELBST in Personen und Umständen, welche euch 
zur Last fallen. 

Wenn man eine Sache ernst nimmt, so gibt man ihr Bestand.  

Ignorieren oder Lächerlich machen verzehrt alles - ob gut oder 
schlecht. 

Alles Geschehen auf inneren Ebenen kann durch Rückschlüsse von 
Erleben auf materieller Ebene erkannt werden.  

Kraft allein ist die gefährlichste aller Eigenschaften, wenn sie nicht 
durch wahre Weisheit und Einsicht, die vom VATER kommt, gelenkt 
wird. 

GOTT AYAM die Majestät der Liebe und der Sieg über alle mensch-
liche Schöpfung. 

Schüler sind wie Planeten, die sich um Lehrer drehen, bis sie selbst 
Sonnen werden. 

Solange du beleidigt werden kannst, hast du zu viel Eigenliebe. 
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Aufgestiegene Meister können in ihrer projizierten, luminösen 
Licht-Gestalt gleichzeitig in mehreren Menschen wandern - ein- und 
austreten. 

Es gibt keine Autorität unter den Menschen, die nicht von GOTT 
zugelassen wäre und sie muss respektiert werden. 

Jeder ist sein eigenes Orakel.  

Der Sinn, sich eines andern Orakels zu bedienen, liegt darin, sich 
Durchgaben einzuordnen, für deren Empfang das eigene CHRIST-
SELBST noch nicht genügend erleuchtet ist. 

In der Eiform und der Spirale lassen sich schöpferische Prinzipien 
erkennen. 

Geschwätz kann tödlicher wirken als Mord. 

Die natürliche Aktivität allen Lebens ist grenzenlose Schönheit, 
Wohlfahrt, Glückseligkeit und Perfektion. (wenn man nach dem 
göttlichen Plan lebt. Anm. HJK) 

Nur konstruktive Tatsachen lassen sich als Wahrheiten bezeichnen.  

Überlasst Negatives der VIOLETTEN FLAMME. 

Tretet ein in die Schwingungs-Frequenz Aufgestiegener Meister; 
so werdet ihr gestärkt, ob ihr Botschaften erhaltet oder nicht. 

Wenn ein Schüler bereit ist - kommt auch der Meister.  

Die Energie, mit der ihr die Meister anruft, ist das Mass, von dem, 
was ihr bekommt. 

SINGEN ist gesteigertes Atmen; beschwingt Seele und Körper 
und durchleuchtet sie. 

Jede Zahl hat ihr eigenes Wesen, das mit Planeten, Tönen und Far-
ben im Einklang steht.  

Zahlen sind Träger bestimmter Kraft-Felder und Eigenschaften. 

Nichts kann in die Welt eurer Gedanken und Gefühle eintreten, es sei 
denn, ihr ladet etwas, Kraft eurer Aufmerksamkeit ein, mit der ihr 
ihm das Futter reicht. 
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• Medialität tritt ein, wenn der Atem langsam und tief wird. 

• Leer von allem Geschaffenen BIN ICH in GOTTES Fülle.  

• Erfüllt von Geschaffenem BIN ICH GOTT-leer. 
 

Ekkehard:  Das schnellste Pferd, das euch in die Vollkommenheit 
trägt, ist das Leiden. 

Caritas:  Wenn ich euch nur für den Bruchteil einer Sekunde er-
lauben könnte, in die Liebes-Natur einzutreten, die ich 
in meinem lodernden Bewusstsein trage, so würde es 
euch in das Universum hinauswirbeln - in endlosem 
Tanz der Anbetung vor der Quelle allen Lebens. 

Chamuel:  Anbetung ist der Eckpfeiler aller Versorgung - physisch 
wie geistig. Sie ist der Magnet für die Fülle alles GOTT-
GUTEN. 

Archai:  (weiblicher Urerzengel) Leuchtet mit eurem äusseren 
ICH auf das LICHT in euch und ihr werdet die Aussen-
welt wie eine blendende Sonne durchleuchten. 

Dame des Glaubens:  

                     Die kosmische Eigenschaft des Glaubens ist die trei-
bende Kraft, die den Abgrund zum Verstandes-Denken 
des kleinen menschlichen Ich überbrückt und uns er-
laubt, in der Welt der Menschen Dasein zu haben.  

Demut und Fröhlichkeit sind Anzeichen eines jeden 
Meisters. 

Helios:  Geht in die Stille und seht euch für einen Augenblick 
mit meinen Augen. 

Seht auf Erden viele geistige Sonnen von erwachten 
Söhnen und Töchtern, Repräsentanten der göttli-
chen Hierarchie. 
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Seht euch gleich der Aufgestiegenen - immer jünger, 
schöner, weiser, mächtiger und liebevoller werdend. 

Entwerft in euren individuellen- und Gruppenarbeiten 
einen Aktions-Plan - etwas, das ihr erfüllt haben möch-
tet; und ICH versichere euch, dass ICH eure Anstren-
gungen mit meiner heiligen Kraft verstärken werde. 

Es sollte das Ziel eines jeden Schülers sein, mit jedem 
Einatmen, in der dreifältigen Flamme der ICH BIN GE-
GENWART zu wachsen und mit jedem Ausatmen den 
Segen immer mehr auszuweiten.  

So baut ihr eine geistige Aura auf, mit der die Wunder 
des AYAM BEWUSSTSEINS vor sich gehen. 

Habt ihr ein Problem, so haltet einen Moment still und 
bestimmt, dass es auf die Art der Aufgestiegenen Meis-
ter in der Erfüllung des göttlichen Planes gelöst 
werde. 

Der Ausfluss bestimmt den Einfluss. 

Ihr seid fliessende melodiös vibrierende Energie; erdet 
eure Antennen und dehnt das Licht aus zum Segen der 
Umwelt, damit es nicht erlahmt und euch zerstört. 

80 % eurer Aufgabe liegt in eurer Ausstrahlung zur 
Erfüllung des schöpferischen Planes. 

Macht Gebrauch der 7 Flammen eurer Kausal-Träger 
und zieht sie durch eure Körper. 

Seid Transformatoren, Mitschöpfer und Mit-Erlöser. 

Nur das persönliche Selbst allein kann Ursache von 
Glück und Unglück sein.  

Gebraucht unsere Aufgestiegene, unverpolbare Meis-
terkraft in euren Aktivitäten besonders beim Heilen - 
nah und fern - damit Sender und Empfänger geschützt 
sind vor menschlichen Energien, die ja nicht makellos 
sind. 
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Das intuitive Erfassen im Gemüt des Menschen ist eine 
der allerwichtigsten Fähigkeiten des göttlichen Schü-
lers, ohne die eine realistische geistige Verbindung mit 
der göttlichen Hierarchie nicht erlangt werden kann, 
was durch die sogenannte „Eingebung“ charakteris-
tisch zutage tritt. 

Fliesst eure Liebe auf uns zu, so kann unser Leben auf 
euch zurückfliessen. 

Prüfet eure Gedanken und tretet tief ins kosmische 
Feuer, bevor ihr sie in eure physische Welt einfliessen 
lasst. 

In dem Augenblick, da ihr unsere Namen braucht oder 
an unser Bild denkt, reflektiert ihr unsere, euch zuflies-
sende Kraft. 

Zieht die Glorie des Königreichs um euch, um die Har-
monie in eurer Welt aufrecht zu halten. 

Ihr weist dem Christ-Selbst eures Nächsten einen ge-
waltigen Dienst, indem ihr den unbefleckten göttlichen 
Plan in ihm seht. 

Denkt immer daran - die Freuden der Erde sind flüchtig, 
doch die in eurem himmlischen Bewusstsein gesam-
melten Schätze dauern fort bis in alle Ewigkeit. 

Jesus: Spürt in allen euren Tätigkeiten den Puls-Schlag meines 
Herzens aus dem Heiligen Shamballa. 

Lenkt die Erkenntnis in alle Menschen, dass sie die Of-
fenbarung ihrer eigenen Göttlichkeit in sich zulas-
sen. 

Erinnert euch an eure Göttlichkeit - vergisst, dass 
ihr Mensch wart. 

Tritt ein in das Licht und verweilt in Frieden - es ist eu-
res Vaters Haus. 
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Der Mensch erhält seine ganze Ausbildung und Un-
terricht aus seinem Herzens-Kämmerlein.  

Das Wichtigste ist, dass jeder die Entwicklung seines 
Bewusstseins überwacht. 

Wo ihr die Aufmerksamkeit hinlenkt, da ziehen sich 
noch mehr Elektronen zusammen. 

Die menschliche Ausstrahlung ist 3 x so stark wie das 
gesprochene Wort. 

Erkennt eure Körper als eure treuen, euch liebenden 
Diener.  

Der Hauptgrund eures Kampfes liegt in der übermässi-
gen Substanz eurer Körper. 

Je reifer ein Mensch wird, desto schöner wird er im 
Gesicht und in der körperlichen Form. 

Gesundheit und Schönheit hängen davon ab, wie viel 
Licht ihr durch den Körper fliessen lasst. 

Jedermann schafft sich durch eigenes Denken und Füh-
len seine Welt. 

Bei täglicher Übung im Rein- und Stillehalten eures 
Äusserns, wird euch die Licht-Essenz immer mehr 
durchfliessen. 

Wenn ihr euer Lebenslicht nicht mehr mit Geschwätz 
verschwendet, kann es eure Welt von allen Begrenzun-
gen und jedem Stress befreien. 

Wer sich ruhig und entspannt verhält, strömt Frieden 
und Lebensfreude in alles Leben von Menschen und 
Natur. 

Der Macht rein gespielter Musik sind keine Grenzen ge-
setzt. 
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Sie erhebt die Schwingungs-Frequenz der Erd-Atmo-
sphäre zur Erleuchtung von Menschen, Natur und Kre-
atur. 

Melodien können mit Liebe aus dem göttlichen Her-
zen hervorgezogen werden. 

Tretet ein in die geistige Stille und ihr werdet in weisser 
Feuersubstanz wandern. 

Mitten in weltlichen Aktivitäten stehend, seid ihr im-
munisiert durch eine Sphäre geistiger Licht-Substanz.  

Während ihr in der Welt steht, so seid ihr trotzdem 
nicht von der Welt. 

Es ist eure Pflicht und Freude, eurer AYAM SONNEN-
GEGENWART zu dienen und in und um euch alles zu 
erquicken. 

Nur in der Kraft eures eigenen Lebens könnt ihr auf 
ewig frei und glücklich sein. 

Wer die GEGENWART liebt, wird von ihr frei ge-
liebt. 

Seid der Sonnenschein eurer eigenen AYAM-GEGEN-
WART. 

Ein Meister ist nie überrascht und nie enttäuscht. 

Weilt immer in horchender Gnade. 

Meditiert im Herzen über die höchste göttliche Persön-
lichkeit AYAM. 

Wer lange dem Licht dient, dem wird das Licht dienen. 

Seid weder zu fromm noch zu andächtig, sonst kann 
das Licht nicht durchbrechen. 

In der Meditation, Kommunion und beim Heilen sind 
immer Engel dabei. 
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Prüfet euch immer wieder. Ordnung ist wichtig für den 
Einklang im geistigen SEIN. 

Es sind die unreinen Gefühle, nicht die Gedanken, 
die Fehler machen. 

Gefühl im Herzen ist Aktion der GEGENWART - Ge-
fühl im Solar Plexus ist das äussere Selbst in Aktion. 

Die Energie des Solar Plexus kann kontrolliert werden, 
indem man sie in die goldene Flamme des Herzens 
zieht. 

Erhebt eure Schwingungen im Gefühl des Einsseins mit 
uns kosmischen Wesen und werdet euch bewusst, dass 
ihr nun in reiner, glühender Liebe reine Gefühle und 
Wünsche auslösen könnt. Jeder Wunsch ist GOTT in 
AKTION. 

In der Fülle der GEGENWART besteht alles, was du 
wünschest.  

Die GEGENWART ist glorioses loderndes Licht. 

Euer Motto sei für immer: „Wissen - wagen - Tun und 
schweigen“. 

Mit der fortschreitenden Reinheit der menschlichen 
Rassen werden die Tiere und das Unkraut keinen Be-
stand mehr haben auf diesem Planeten. 

Seid loyal zu eurem grossen inneren Licht, der glorrei-
chen AYAM GEGENWART. 

Stellt ihr Fragen und horcht dann in innerer Führung, 
erfolgt die Antwort klar und bestimmt. 

Lasst jeden von uns den Brennpunkt seines Bewusst-
seins im Lichte seines Herzens ausdehnen - jeder kann 
so seine eigene AYAM GEGENWART sehen, die ihn 
mit erhabenem Lächeln betrachtet. 
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In ihrer unbegrenzten Weisheit und Macht ist sie der 
einzige Brennpunkt im Universum, die unsere mensch-
lichen Schwingungen in die Vollkommenheit transfor-
mieren kann. 

WISSEN - WAGEN - UNTERNEHMEN und SCHWEIGEN. 

Wir können 1000 Ideen und Vorhaben in uns tragen, 
aber bevor wir nicht im Gefühl eins werden mit ei-
ner Sache, werden wir nie etwas richtig verstehen. 

Ewige Wahrheit, Gesetz und Intelligenz können nur aus 
dem Innern universellen Licht unserer AYAM GE-
GENWART kommen. 

Die grösste und wichtigste Tätigkeit im Leben ist die 
liebevolle Hingabe und Dankbarkeit gegenüber dem 
Leben, wodurch alle menschlichen Gewohnheiten und 
falschen Vorstellungen verzehrt werden. 

Wer in seiner AYAM GEGENWART meditiert, wird 
durch seine inneren Träger und den physischen Körper 
Vollkommenheit ausstrahlen. 

Lasst das grosse Licht die Erde einhüllen, damit sie von 
ihren Leiden erlöst wird, die nur aus Mangel an Liebe 
und Verständnis entstanden sind.  

Ein Anzeichen eines wirklichen Meisters ist, dass er 
für keinerlei Dienste Geld annimmt. 

Eine Qualität wahrer Meisterschaft ist der frohe, freie 
Liebesdienst über das innere Licht in jedermann. 

Keiner ist unfehlbar, bevor er nicht aus seinem unbe-
fleckten elektronischen Leib operiert, in der Sicht seiner 
mächtigen AYAM GEGENWART, dessen volle Kraft 
in jegliche Zustände hineinzieht, um solche mit Perfek-
tion aufzuladen, seine Visionen, nicht durch Verlangsa-
mung der atomaren Schwingungen in materiellen For-
men manifestiert. 
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ERKENNE DICH SELBST „ICH BIN DER ICH BIN“ 

In Erkenntnis und Anwendung der Gesetze des Lebens 
- Kontrolle der Gefühle und der Bewusstseinsentwick-
lung (Aufbau der Pyramide) werdet ihr Ebenbilder des 
Vater-Mutter-GOTTES - individualisierte GEGEN-
WART I AM, Mitschöpfer und Miterlöser. 

Den Aufstieg könnt ihr vorbereiten, indem ihr mental 
das Erdelement in das Wasserelement, solches in das 
Luftelement und jenes wiederum in das Feuerelement 
zurückzieht. 

Im Geist Wiedergeborene brauchen einander nicht zu 
belehren - sie sind selbst Priester ihrer eigenen Seele 
und beeinflussen ihre Umwelt nur durch ihr Vorbild, 
würdige Haltung, Lebensweise und Benehmen. 

Sie schweigen und reden nur, wenn ihr Geist reden will. 

LIBERTE EGALITE FRATERNITE 

FREIHEIT GLEICHHEIT BRÜDERLICHKEIT 

Die Verbindung aller Heiligen Geister zentriert in der 
grossen geistigen Urlicht-Sonne, in der die göttliche 
Liebe das elektronische Licht erzeugt.  

DIE HIMMLISCHEN GABEN basieren auf der Har-
monie der Lebensströme - speziell zwischen dem In-
nen- und Aussenbewusstsein, der Harmonie des Unter- 
und Überbewusstseins des Ineinanderfliessens des 
Kundalini- und des Scheitellichtes. 

Wenn 2 oder mehr gegenpolige Ströme sich grüssen, 
dann funkt es. 

Weises Handeln basiert immer auf der Einheit von In-
tuition und Verstand. 

HÖLLE UND HIMMEL sind Schwingungsfrequen-
zen des Bewusstseins, die nach aussen Bilder des inne-
ren Zustandes reflektieren. 



  

Seite 243 von 289 

Extrem schnell empfundene Wechselwirkungen von 
Hitze und Kälte werden als Getrenntsein erlebt, wäh-
rend dieselben Kräfte in beschleunigter kreisartiger 
Schwingung als dynamisch-harmonisch-himmlische 
Kraft empfunden werden. 

Disharmonie wird nur durch Widerstand gegen das ei-
gene SEIN erzeugt. 

Dem Willen es ist, dem geschieht kein Unrecht.  

Luminöse Gegenwart 
Eine kraftvolle Tätigkeit ist - speziell im Heilen - das Visualisieren 
der luminösen Gegenwart Jesus oder eines anderen Meisters.  

Luminösität ist frei gewordenes Licht. 

Wer seine Gefühle meistert, kann seine luminöse GEGENWART 
überall erschaffen oder überallhin projizieren.  

Man zieht einfach elektronische Lichtpunkte aus der Atmosphäre in 
eine Form, einem Ebenbild Gottes, dem Innern Selbst und ladet die 
Bildsubstanz mit jenen Qualitäten auf, die man für einen bestimmten 
Dienst braucht und lässt das Licht durch das Herz, die Hände, durch 
die Augen oder die Stirn fliessen. 

Haltet euch das gewünschte Bild eines Meisters so bestimmt und klar 
vor Augen, als es euch möglich ist.  

Seht das Bild blitzen und lodern, dort wo ihr helfen wollt. Seht das 
Licht, wie es aus dem Meisterkörper strahlt und wie es eure Wünsche 
einhüllt.  

Seht, wie sich das Licht verstärkt und in die physische Form ein-
dringt; und haltet diese erschaffene Form in euren Gedanken fest. 

Durch diese Tätigkeit wird an Wallfahrtsorten durch das Erwarten 
von Menschen eine luminöse Gegenwart von Jesus oder Maria visu-
alisiert.  
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Durch solche Visualisationen können Heilungen erfolgen und das 
Wachstum von Pflanzen gefördert werden. 

Natürlich können Aufgestiegene Meister auf die gleiche Weise ihre 
luminöse Lichtgestalt für das physische Auge sichtbar projizieren.  

Materialisieren tun sie sich selten, da nur ganz reine Wesen ihr Licht 
ertragen können. 

Aufgestiegene Meister können auch gleichzeitig in mehreren Men-
schen in ihrer projizierten Licht-Gestalt wandeln, um solche in ihrer 
Entwicklung zu fördern und sie in ihren Aufgaben zu unterstützen.  

Schöpfungs-Weisheiten 
Hormonen  
Die herrliche Lebensessenz der Hormone dient der Zeugung physi-
scher Tempel, damit weitere Seelen ins Erdenleben eintreten mögen 
und Gelegenheit bekommen für die Wiedergutmachung und in der 
Evolution der Bewusstseins-Entwicklung weiterzustreben. 

Die Hormone sind der Nährstoff der Seele - die Säfte aller Drüsen - 
die sich als Lichtkügelchen in den Nerven öffnen und als Fluid ihre 
Intelligenzen durch die Poren ausstrahlen. 

Sie dienen über die Gehirnsäfte auf geistiger Ebene, schöpferischen 
Werken in der Kunst, der Musik, der Erfindung, Entdeckung und For-
schung. 

In dieser Erkenntnis und richtigen Anwendung derselben bleibt der 
Körper jung, die Haltung gerade und die Sinnesorgane sowie das Ge-
dächtnis geschärft. 

Reine Hormone bedürfen auch reiner Nahrung. 

Solange die Menschen darauf bestehen, Tiere zu halten um sie zu 
schlachten, werden sie üble Gewohnheiten ihres Gefühlslebens 
niemals überwinden können. Sie fesseln sich damit selbst, indem 
sie ihre Fluidsäfte verdichten und die feineren Impulse und 
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Inspirationen aus dem göttlichen Herzen nicht mehr im Gehirn auf-
nehmen können. 

Wenn alle Menschen der göttlichen Weisheit nachleben werden, so 
müssen ihre Seelen-Intelligenzen sich nicht mehr über Tiere weiter-
entwickeln und auch das Unkraut und Pflanzenschädlinge werden auf 
dem Planeten keine Existenz mehr haben.  

Innerhalb der Natur wirkt eine selbstreinigende und selbstschüt-
zende, unsterbliche Kraft, die des Menschen teuflische Neigung zur 
Zerstörung in ihren Auswirkungen nur für gewisse Zeit duldet und in 
Sintfluten und Naturkatastrophen dem Menschen zurückgibt, was er 
ihr durch Jahrhunderte aufgezwungen hat.  

Mesomen  
Mesomen, auch Vitamin D genannt, können bei erweiterter Sicht-
Frequenz in der Luft gesehen werden. 

Es handelt sich um planetarische Strahlen, die von unserer Sonne zu 
angereihten Kraftkügelchen verdichtet werden. 

Alle Arten, wie z.B. Pflanzen und Tiere der natürlichen Schöpfung, 
ziehen jene Formen in sich, die ihnen entsprechen. Verglüht ein Pla-
net und treffen seine Strahlen nach vielen Lichtjahren auf der 
Erde nicht mehr ein, so stirbt die ihm entsprechende Art aus. 

Treffen andererseits Strahlen von entfernteren Planeten ein, so kön-
nen neue Arten entstehen. 

Auch der Mensch ernährt seine äusseren Fluid-Träger mit einem für 
ihn bestimmten Mesom auf. 

Durch bewusstes Einatmen durch die Lungen und die Poren der Haut, 
benötigt er dann weniger physische Nahrung zu sich zu nehmen. 

Die Sicht 
Jede Sicht basiert auf Reflektion des partikelartig geraden Lichtes. 

Nur das kann gesehen werden, wo Lichtstrahlen auf Widerstand stos-
sen und dadurch zurückgeworfen werden. 
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Das physische Auge besteht aus Sonnenatomen. Es verlangsamt das 
eindringende Licht, das durch die Sensoren im Gehirn auf den Tha-
lamus nach vorn reflektiert und so dem Sehenden die Illusion gibt, 
die Objekte ausserhalb von ihm zu sehen. (Beispiel Kamera).  

Die dritte Luftschicht ist ein solches Auge, das die Sonnenstrahlen 
verdichtet und erwärmt, so dass auf Meereshöhe 3 x so viele Sterne 
gesehen werden können, wie auf Bergeshöhe. 

Die Erde 
Die Erde ist ein lebendes Organ.  

Ihr Feuerherz wird genährt vom Licht der Sonne, das durch Golda-
tome in den Wüsten einstrahlt und die Schwerkraft erzeugt. 

Ihre beiden Pole sind trichterartige Schlunde. 

Durch den Nordpol wird Eis in die Tiefe gezogen und von winzi-
gen Chemikern zu verschiedenen Mineralquellen verarbeitet, die 
durch röhrenartige Stränge durch die Erdoberfläche strömen. 

Durch den gewundenen Kanal des Südpoles strömt Luft als eigentli-
ches Nebenprodukt durch das Meer und die Atmosphäre, wodurch 
Wellen und Winde entstehen. 

Ebbe und Flut entstehen durch den rhythmischen Atem in den 
Intervallen von 2 Stunden einer lungenartigen elastischen Erdschicht 
unterhalb des Meerbodens. 

Die Fliege 
Die Fliege ist eine fliegende Elektrizitätsflasche. 

Eines ihrer vielen Aufgaben ist: den Ausgleich von negativ und po-
sitiv geladener Elektrizität in der Atmosphäre auszugleichen.  

Die Fliege ernährt sich nur von negativ geladenen Atomen.  

Ihre Augen bestehen aus vielen atomaren Linsen, so dass sie kurz-
sichtig nur Atome sieht. 
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Von einem Früchtekuchen oder der menschlichen Haut saugt sie nur 
negativ geladene Atome auf, so dass sie deren Qualität aufwertet.  

Die Fliege kriecht an der Decke eines Raumes kraft magnetischer 
Anziehung. 

Messing z.B., das viel statische, positiv geladene Elektrizität anzieht, 
bedreckt die Fliege, um letztere in die Luft zurückzuziehen und so 
den Ausgleich herzustellen. 

Geistwissenschaftliche Forscher finden eine Fülle von Lebens- und 
Schöpfungs-Geheimnissen in Büchern des Lorber-Verlages, of-
fenbart durch Jakob Lorber und andere Propheten durch den gelieb-
ten JESUS-GOTT. 

Nervensensoren 
Bild 

 

 

 

 

 

 

 

Eine biologische Nervenzelle enthält bis zu 10'000 Eingänge, über 
die das Neuron elektronische Impulse empfängt.  

Unter bestimmten Bedingungen wird die Nervenzelle selbst aktiv 
und sendet über das Axon Signale nach aussen. 

Die Schnittstelle, die die Information anderen Nervenzellen weiter-
leitet heisst Synaps, dessen komplexe Funktionsweise den Wissen-
schaftern noch nicht bekannt ist; sicher ist nur, dass sie die Signale 
modifiziert, bevor sie sie nach aussen schickt.  
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Unser Gehirn besitzt schätzungsweise 1 Billion Nervenzellen, von 
denen jede einzelne mit bis zu 10'000 anderen Zellen verbunden ist. 
Wenn man die Zahlen miteinander multipliziert, erhält man 10 Billi-
arden Verbindungen.  

 

Das Vitalitätskügelchen 
Das Atom ist nichts anderes als die Äusserung der Geisteskraft, 
welche solches in Form bringt. Viele hohle Blasen werden durch 
Kohäsion der Liebe in stetiger unvorstellbarer hoher Vibration fest-
gehalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leben 
• Das Einzige, was euch gehört, ist das Leben - nur mit ihm 

habt ihr es zu tun. 

• Das Leben hat euch die Erde anvertraut und verlangt euch 
keine Zinsen. 

Besteht auf dem Gehorsam eures äusseren Selbst - sonst seid ihr Skla-
ven statt Meister eurer Welt. 
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Leben ist wundersam - hält alle Glorie des Universums in sich; und 
steht ihr inmitten seiner Flamme, so bringt ihr ihre Energie in die ge-
wünschten Formen. 

Leben ist selbstreinigendes Feuer - lobet und preiset die Energie, die 
euch durchfliesst und seid dankbar, dass sie eurem höheren Gedan-
kenträger gehorcht. 

So wie ihr das Leben bewertet, so bewertet ihr euch. 

Ein Stellenwechsel ist nicht so wichtig, wie die Gesinnung, in der ihr 
eine Tätigkeit ausübt. 

Inmitten der Lebens-Flamme stehend, habt ihr ein wunderbares 
Wohlempfinden - gleich welche Aufgabe ihr erfüllt. 

Gebraucht nicht nur 10 % der Energie eurer GEGENWART. 

Ohne euch in der Lebenskraft zu erkennen, könnt ihr nicht in Harmo-
nie leben mit euren Mitmenschen. 

Ihr seid das Leben in der Fülle so lange als ihr euren Strom nicht 
auf die Welt der Erscheinung verspritzt. 

Ihr seid das Leben - nicht die Erscheinung. 

Gebt der Erscheinung keine Kraft - durchstrahlt sie - denn sie besteht 
aus Hohlräumen. 

Lebt als Artisten im Gleichmass von Energie und Präzision und dan-
ket dem Leben für seine rhythmisch-dynamische Aktion.   

Lasst ihr euch von der Erscheinung täuschen, so wird sie euch ent-
täuschen. 

Ein Meister ist nie überrascht und nie enttäuscht. 

Das Glück lodert in euren Herzen; und ihr könnt es generieren - es 
bedarf keiner äusseren Erscheinung. 

Zieht das Leben in tiefer Dankbarkeit aus eurer GEGENWART her-
vor und demütigt eure Persönlichkeit, damit sie als äusseres Selbst 
nur Kanal bleibt und sich nicht als Gebieter aufbläht, sonst zieht sich 
der innere Meister zurück und vorbei ist das Glück. 



  

Seite 250 von 289 

Seid der Jungbrunnen. 

Ihr braucht kein Elixier, verarbeitet aus edlen Säften der Natur, um 
eurer Leben zu verlängern - euer Wunsch ist euch Befehl.   

 

 

Gewohnheiten 
Gewohnheiten sind angereicherte Energien - ausgerichtet auf einen 
bestimmten Wunsch. 

Bekämpft üble Gewohnheiten nicht - überlasst sie einfach dem In-
nern Meister, der mit ihnen fertig wird und sie mit Gutem austauscht. 

• Etwas 2- oder 3 x getan, hat man schon eine neue Gewohn-
heit angefangen. 

Der Sitz der Gewohnheiten liegt in dem atomaren Gefühls-Gedächt-
nis des Unterbewusstseins. 

Transmutiert Ursache, Kern und die Erinnerung menschlicher, übler 
Gewohnheiten und ersetzt sie mit der GEGENWART. 
 

 

Anruf: 

Geliebte Allmächtige GEGENWART, die ICH BIN, befasse Du Dich 
mit meinen menschlichen Gewohnheiten und jener meiner Mitmen-
schen; und ziehe Du sie durch Deine verzehrende Energie, damit nur 
jene übrig bleiben, die fruchten. 

Ich danke Dir.  

ES SEI I AM  
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Triumph des Mutigen 
El Morya:  

Es möge das Licht des Himmels spürbar sein durch die Energien eu-
rer Welt. Möge es die Meisterkontrolle auf diese Energien innehaben, 
bis die konzentrierte und ausgerichtete innere Kraft, die nach aussen 
strebt, zu der leitenden Intelligenz aller Dinge werde, durch die Le-
ben in seiner herrlichen Entfaltung GOTT, durch sein Selbst sichtba-
ren Ausdruck verleiht. 

Hier und dort können wir die Vision eines Schülers auf uns lenken, 
und in dem wir die Flagge der Freiheit schwenken, seine Aufmerk-
samkeit lange genug auf uns halten, um ihn dazu zu bewegen, „den 
Sprung zu wagen“, die Wasser der Maya zu überbrücken. 

Ihr, die ihr in die gewaltige Strömung des Mystischen Flusses ein-
taucht, werdet uns immer an eurer Seite finden, auf dass ihr den Weg 
zu jener weit in der Ferne liegenden Küste in Sicherheit zurücklegt, 
um dann andere Seelen in dieselbe Freiheit zu tragen. 

Ohne Frieden, der wie ein Baum mit zarten Knospen den kontemp-
lierenden inneren Buddha auf seinem Lotusthron des Lichtes be-
schützt, ist weder persönliches Wachstum, noch die Möglichkeit ge-
geben, zu dem zu werden, was den Teig eines Brotleibes anhebt. 

In Begleitung eines Meisters bietet sich die Chance, Frieden zu fin-
den, ohne der Persönlichkeit zu huldigen. 

Es war meine Idee, die Möglichkeit anzubieten, den Balsam der GE-
GENWART, die Freude über die Freundschaft mit dem Meister und 
die Freiheit des Bewusstseins, die solch eine offene Tür in sich birgt, 
frei jedem Leben zukommen zu lassen, ohne einen untertänigen Ge-
horsam zu verlangen. 

Voraussetzung für den Empfang und die Verbreitung unserer Worte, 
sind Gehorsam, Stillschweigen und die Enthaltung von Neugier.  

Mein einziges Ziel ist, dass die Menschen verstehen lernen, wie man 
mit dem Gesetz zusammenarbeitet, so dass jeder beginnen kann, das 
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Licht seines eigenen Herzens hervorzurufen und auszudehnen, um so 
dem Lichte der Welt beizutragen. 

Der von den Schülern so störend empfundene Schleier wurde von 
GOTT aus Gnade gegeben, denn wenn er nur ein wenig zur Seite 
gezogen wird, bricht der Mensch in Panik aus über den Weg, der ihm 
bevorsteht. 

Durch den Schleier wird liebevoll die Vergangenheit in die samtenen 
Falten des Vergessens eingehüllt, so dass die Seele unter den Erin-
nerungen dessen, was war, nicht leidet; und darum sind auch dem 
sich entfaltenden Geist die Dinge, die da kommen, verdeckt. 

• Nur den Starken wird auf Anfrage der Vorhang weggezogen, 
damit sie erblicken, was war, was sein könnte und das was sein 
wird, wenn das Leben auf herkömmliche Weise weitergeführt 
wird. 

Es ist eine traurige Tatsache, dass die wahre „Essenz des Geistes“ in 
dem Prozess des Organisierens verloren geht und manch eine Bewe-
gung die in Liebe begann, scheiterte, da sie sich in dem, das eigent-
lich nur als ihr Vehikel dienen sollte, aufzehrte. 

Diese neue Bestrebung ist in meiner Vision so beschaffen, wie die 
Sonne selbst; jeder Schüler soll ein Kanal sein, durch den die Qualität 
und Natur der Sonne hindurchfliessen soll zu den Menschen. 

Um die physische Sonne sind 12 grosse Bereiche angeordnet, die die 
Menschheit als die Zeichen des Zodiaks bezeichnet. Es sind die na-
türlichen göttlichen Qualitäten vollkommener Wesen und Intelligen-
zen, die jeder die Verantwortung für einen dieser Bereiche überneh-
men.  

Während die Erde und die anderen Planeten um die Sonne kreisen, 
werden sie gebadet in einem 30-Tage-Rhythmus von diesen Strah-
lungen und wachsen selbst langsamer in diese GOTTQUALITÄTEN 
hinein. 

Das kosmische Gesetz erlaubt in einer Evolution nur so viel vom 
GOTTESPLAN zu manifestieren, wie durch das Bewusstsein der 
sich entwickelnden Träger angezogen werden kann. 



  

Seite 253 von 289 

Ich möchte euch im Namen der Weissen Bruderschaft danken, für 
euer ernsthaftes Interesse und Bemühungen, das Ziel unseres Anlie-
gens zu verstehen - auch dafür, dass ihr eure individuellen und kol-
lektiven Energien investiert habt, um das Muster in die Substanz der 
physischen Welt zu weben - jeder den Bauplan auf seine Weise se-
hend, gemäss seinem Bewusstseinszustand, der Entwicklung seiner 
Wahrnehmung und der Kapazität, die Bruderschaft genau so zu ver-
stehen, wie wir. 

Da immer mehr Wesen ihre persönlichen Energien umwandeln und 
ihre Lebensströme in gemeinsamer Sache verschmelzen, wird ein 
solcher spirituellen Körper bestehen bleiben. 

Das persönliche Opfer jedes einzelnen besteht in der Veredelung sei-
ner eigenen Natur bis zu dem Punkt, wo die zusammengefasste Ener-
gie der Gruppenaktivität zu einem Instrument für GOTTES-WIL-
LEN wird. 

Beim Prozess der Glasherstellung z.B. ist das Verschmelzen der na-
türlichen Elemente unerlässlich, um eine reflektierende Oberfläche 
herzustellen, die in Präzision die Figur widerspiegelt, die sich vor ihr 
befindet. 

Damit eine spirituelle Bestrebung zustande kommt, die den Willen 
GOTTES reflektiert und die Natur der Weissen Bruderschaft aus-
strahlt, müssen die natürlichen Elemente jedes Lebensstromes ebenso 
verschmolzen werden, zu einem harmonischen kooperativen Unter-
nehmen.  

Besteht ein Element auf der Vorherrschaft auf Kosten eines andern, 
so wird das Glas verzerrt. Eignet sich die Natur eines Schülers nicht 
für den Verschmelzungsprozess, so wird dieser bei Zeiten aussteigen 
und der Meister wird einen andern Schüler finden, der dessen Platz 
einnimmt. 

Jedes Menschen Erlöser ist in ihm selbst. 

Erzähle dem Menschen, dass er der Schöpfer seines eigenen Schick-
sals ist, und du erweckst einen schlafenden Tiger. 
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Erwählt sich der Mensch einen Retter, um sich nach seinen eigenen 
Massstäben ein reines Gewissen zu schaffen, und ruht sich auf der 
bequemen Illusion aus, solch ein selbsternannter Rettungsring würde 
seine sich so erholende Form sicher zum andern Ufer tragen, wo au-
tomatisch das ewige Leben und die verschiedensten Geschenke sei-
nes eigenhändig dotierten Himmels auf ihn warten. 

Solch blinder Glaube liess die menschliche Rasse zum Schandfleck 
des gesamten Solar-Systems werden - wegen Missinterpretation der 
Wahrheit. 
Weise ist der, der den Stab in die Hand nimmt und den Weg selbst 
mit offenen Augen geht, das Herz auf die innere Stimme gerichtet, 
immer selbst auf der Hut und sich nicht durch eines andern Errun-
genschaften in falscher Sicherheit wähnt, sondern jenen als einen 
Reisekameraden segnet und das Resultat seiner Erfahrungen abhän-
gig von seinen eigenen Anstrengungen macht - denn ein solcher den 
Sieg in sich trägt. 

Jeder Lebensstrom erfährt das Universum durch seine eigene Ener-
gie. 

Nur wenige Lebensströme können bewusst in das Heilige Christ-
Selbst aufsteigen und die Ebene wahrnehmen, auf dem es sich be-
wegt.  

Manchmal gelingt es einigen, in Momenten der Extase oder tiefer 
Kontemplation Bewusstseinsblitze aufzufangen und in das äussere 
Bewusstsein mitzunehmen, die dann als Visionen, Offenbarungen 
oder Eingebungen bekannt sind. 

Das Mass der Wahrheit, welches das Bewusstsein auffängt, wird be-
stimmt - 

1. Durch die Höhe, zu der der bewusste Geist fähig ist, aufzustei-
gen, ohne die Kontinuität des Denkens und Bewusstseins zu 
verlieren. Je höher sich das Bewusstsein erhebt, desto weniger 
kann es in dem gleissenden Licht unterscheiden, und oft wird 
es ohnmächtig oder hat einen Kurzschluss, wenn es solche Ver-
suche ohne die Hilfe eines Meisters unternimmt. 
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2. Durch die Entwicklung der Inneren Träger, die alle Zugang zu 
einer bestimmten Strata in derjenigen Sphäre haben, in der er 
funktioniert. 

Die einen sehen prachtvolle - und andere verzerrte Formen - 
die einen höheren die Musik des Lebens, andere Missklänge. 
Einige sind fähig, Wahrheiten in den Bereichen des niedrigen 
mentalen Bewusstseins zu erkennen - über einen gut trainierten 
Mentalträger. Jedes Mal, wenn ein Bewusstsein gezwungen 
wird, sich über seinen Entwicklungsstand hinaus zu bemühen, 
zieht es sich auf Fluchtmechanismen, wie Schlaf oder Ohn-
macht, zurück. 

Jene die bewusst in das Heilige Christ-Selbst aufsteigen kön-
nen, berichten über das, was sie gemäss der Entwicklung des-
selben und ihres Kausalträgers wahrnehmen können. 

Der Kausalträger von Sanat Kumara z.B. ist grösser als jener 
des Maha Chohans und dessen des Maha Chohans ist grösser 
als der meine. 

Jeder verkündet die Wahrheit, wie er sie über seine immer 
wachsenden, immer feiner werdenden Fähigkeiten empfangen 
kann.  

3. Der Zweck, für den die Darstellung der Wahrheit gebraucht 
wird, ist ein guter Massstab für den Entwicklungsstand des 
Übermittlers. 

Es sei gewarnt, dass ein Seher seine Visionen nicht überschattet 
in Selbstverherrlichung. 

Jedem Menschen, dessen Lebensessenz wie eine Flamme das 
Königreich der Erde mit dem Königreich des Himmels verbin-
det, sind wir dankbar. Dankbar sind wir auch für jedes Elekt-
ron, das in die Welt der Formen hinüberwechselt und als Men-
schensohn bewusst qualifiziert wird, um dem Fortschritt der 
Rasse behilflich zu sein. 

Liebe und Segen 
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Affirmationen 
ICH BIN die siegreiche Intelligenz und die herkulische Kraft, die 
mein Gemüt und meinen Körper durchströmt, mein Heim, mein Ge-
fährt und all meine Tätigkeit regiert. 

 

Bei Verlust einer Sache: 
ICH BIN die Intelligenz - das alles sehende Auge GOTTES, das dies 
findet. 

 

Bei Dunkelheit: 
ICH BIN die sichtbare Erleuchtung meines physischen Tempels, die 
auch die Elektronen der Atmosphäre zu Licht zusammenzieht. 

ICH BIN die unerschütterliche GEGENWART GOTTES. 

ICH BIN die allein mächtige, tätige GEGENWART in meinem Kör-
per und in meiner Welt. 

ICH BIN ein Lebensstrom, schöpferischer Ideen und die Kraft aus 
dem Herzen der grossen Zentralsonne. 

ICH BIN die unüberwindliche GEGENWART GOTTES in allen in-
telligenten Tätigkeiten, mit denen ich GOTTES PLAN erfülle. 

ICH BIN die Eigenschaft von all dem, was ich benutzen möchte. 

ICH BIN die erobernde, siegreiche GEGENWAR T in all meinen Vor-
haben. 

ICH BIN DIE MÄCHTIGE GEGENWART, die der bewusst gelenkten 
Energie den Wert aufprägt, den ich als wünschenswert erachte.  



  

Seite 257 von 289 

 
Herzchakra 
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CHAKRAS 
Chakras sind blütenähnliche runde Energie-Zentren von etwa 12 cm 
Durchmesser, die in verschiedenen Farben schillern. 

Ihr ihrer Mitte ist ein trichterartiger Wirbel, in die von aussen einströ-
menden Energien blitzartig aufgesogen werden. 

Bild aller Chakren 
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Von hier zieht sich ein feiner Kanal, ähnlich einem Blumenstiel, di-
rekt in das Innere der Wirbelsäule. 

Diese sieht aus wie ein Baumstamm, dem die Blumenstiele wie Äste 
entspringen. 

Die Chakra-Blüten sind durchzogen von feinen Kanälen, einer Art 
hohler Radspeichen, durch die man mit dem 3. Auge sein inneres 
Selbst, sowie die Sphären erforschen kann. 

Die über die Chakras aufgenommene und über die Blütenstengel ins 
Rückenmark transportierte Energie fliesst ins Gehirn, wo sie Gedan-
ken und Empfindungen auslöst. 

Unser Denken und Empfinden hängt ab von den unterschiedlichen 
Schwingungs-Zahlen der verschiedenen Chakras. 

Der Geist drückt sich im Scheitel- und Stirn-Chakra aus - die Seele 
im Hals- und Herz-Chakra sowie im Sonnengeflecht und der Körper 
im Milz- und Wurzel-Chakra.  

 

 

 
CHAKRAS 

CHAKRAS NEGATIVE EIGENSCHAFTEN POSITIVE EIGENSCHAFTEN, STRAH    

SCHEITEL Keine Weihung, Heilung, Vollkommenheit    

STIRN Auflehnung, Arroganz, Zweifel, 
Herrschsucht 3. Auge, Intuition, Autorität    

HALS Herrschsucht, Neid, Eifersucht Telepatie, Schöpf.Kraft    

HERZ 
Trägheit, Stolz, Hass, Gier, 

Geiz 
Reine Liebe, Selbstlosigkeit Barmherzigk      

MILZ abweisend, boshaft Delegieren, Anrufungen    

NABEL Gier, Geiz, Furcht Mut, Grosszügigkeit, Frieden    

KUNDALINI Lust, Leidenschaft Reine Urkraft 
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STRAHL FARBE ELOHIM ERZENGEL  

1. Blau Herkules/Amazon Michael/Esperanze   

2. Gelbgold Cassiopeia/Minerva Jophiel/Konstanza  

3. Rosa Orion/Angelika Chamuel/Caritas    

4. Weiss Clair/Astrea Gabriel/Puritas   

5. Grün Cyclopea/Kristall Raphael/Maria  

6. Goldu. Rubin Tranquilitas/Pacifica Uriel/Donna Grazia  

7. Violett/Purpur Arkturus/Diana Zadkiel/Humilitas   
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Das Wurzel-Chakra 
Das 4-teilige Wurzel-Chakra wird auch Kundalini genannt. Es be-
findet sich am Ende der Wirbelsäule. 

Seine blütenähnliche Form ist der Erde zugewandt und ist der Gegen-
pol zum Scheitel-Chakra, dessen Blüte sich nach oben öffnet, wäh-
rend sich das Genick-Chakra nach hinten und die übrigen Chakras 
nach vorn öffnen. 

In der dunkelroten Grundfarbe des Wurzel-Chakras, die wie bro-
delnde Lava erscheint, glüht ein starkes Orange. 

Die langgezogenen wellenförmigen Schwingungskreise drehen sich, 
von aussen gesehen, im Uhrzeigersinn. 

In der Mitte befindet sich ein ausserordentlich schnell drehender, 
blutroter Ring. Der Ring gleicht einem Wirbel, der Kräfte der Erde 
und kosmische Kräfte in sich einsaugt. Gewisse Energien fliessen in 
das Rückenmark und den Nervenbahnen entlang in die Organe, wäh-
rend andere vom Ätherleib aufgenommen und den übrigen feinstoff-
lichen Trägern vermittelt werden. 

Durch hohle speichenartige Kanäle fliessen gewaltige elektromagne-
tische Ströme über das Rückenmark und die anliegenden Nerven-
Bahnen. Diese Ströme setzen sprühende Energiefunken frei, die sich 
als Lebenssubstanz in allen 4 Trägern verteilen. 

Die wunderwirkenden Kräfte dieses Chakras sollten nur unter der 
weisen Führung (Intuition) des Christ-Selbst aktiviert werden. 

Dieses Chakra wird hauptsächlich durch den Mond-Strahl gesteuert. 
Der rote Strahl wirkt hemmend, der orange animierend und der Sil-
berstrahl von oben neutralisierend. 

Die Kundalini erzeugt aus den feinsten Teilchen der Nahrung, die 
ihr von der Niere her zufliessen, den menschlichen Samen. 

Die Hormone dienen als Drüsensäfte und fliessen als Kraftkügelchen 
durch die Nerven, in denen sie sich öffnen und weiter durch die Poren 
als Fluid ausdünsten. 
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Die negativen und positiven Kräfte eines Menschen können durch 
diese Fluide wahrgenommen werden.  

 

Das Nabel-Chakra 
Das 8-teilige Nabel-Chakra leuchtet rot und grün, erhält die Gesund-
heit und besorgt über die Bauchspeicheldrüse die Verdauung der 
Nahrung. Es wandelt auch unreine psychische Einflüsse von aussen 
um. Solche zeigen sich erst durch ein Kribbeln oberhalb des Nabels 
an. 

Der Nabel ist das Zentrum des physischen Körpers und ist im Haupt 
durch die Hypophyse vertreten. Er wird hauptsächlich von den Strah-
len der Venus und des Mondes gesteuert. 

Es ist wichtig, dass der Mensch dieses Lebenszentrum mit dem 
Strahle der Weisheit unterstützt, damit der Körper richtig ernährt 
wird. 

Die Zellen-Intelligenzen gewöhnen sich zeitlich und qualitativ an die 
Mahlzeiten. Wenn der Lust im Gaumen der Lauf gelassen wird, so 
wittern die Zellen-Intelligenzen Macht; und es kommt zur Revolu-
tion.  

 

 

Das Milz-Chakra 
Das sechsteilige Milz-Chakra nimmt das weiss flimmernde Sonnen-
licht auf und zerlegt es in die Spektralfarben, wobei sich das Rot in 
Dunkelrot und Rosa teilt. 

Über die 6 Speichen fliessen je eine der Farben in den Ätherträger 
mit Ausnahme des Rosa-Strahles, der in Intervallen in den Wirbel 
direkt eingezogen wird und um einen winzig kleinen roten Punkt 
kreist, der in der Mitte des Chakras erkennbar ist. Dieser rosarote 
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Strahl entspricht der göttlichen Urkraft und strömt ins Gehirn und al-
len Nerven entlang als ihr Fluidum. 

Der blau-violette Strahl fliesst in das Hals-Chakra und ein Teil davon 
setzt sich fort über das Rückenmark in das Gehirn. 

Die dunkelrote Energie nährt das Klein- und Mittelhirn, die violette 
das Grosshirn und beide zusammen sodann das Scheitel- Chakra. 

Der gelbe Strom fliesst von der Milz ins Herz-Chakra, dann über das 
Rückenmark ins Gehirn und von dort in die 12-blättrige Blume in der 
Mitte des Scheitel-Chakras. 

Der orange-rote Strahl fliesst von der Milz direkt in das Wurzel-
Chakra, wo er dem Aufbau der Hormone dient. 

Hat ein heiligmässig lebender Mensch die Sexualität in höheres Be-
wusstsein sublimiert, so fliesst dieser Strom nicht mehr ins Wurzel-
Chakra, sondern direkt in das Gehirn und steigert die Kräfte des Ver-
standes und der selbstlos dienenden Liebe. 

Der grüne Strahl fliesst nicht ins Scheitel-Zentrum, sondern aus der 
Milz in das Sonnengeflecht und von da in den Unterleib.  

Diese Energie dient dem Verdauungsprozess und der Leber und den 
Nieren.  
 

 

 

Das Herz-Chakra 
Das Herz-Chakra hat 12 Speichen und ebenso viele Blätter. Der Wir-
bel schimmert gold-orange und sprüht leichte Funken aus, die vom 
Äther-Träger aufgenommen werden. 

Im Mittelpunkt ist es dunkelgrün; feinste grüne Striche durchziehen 
die Blätter. Ein flimmerndes Orange verstärkt die gelbe Leuchtkraft, 
die vom Wirbel aus über die Blütenstengel und das Rückenmark in 
ständigen kurzen Intervallen dem Gehirn zufliessen. 
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Die Entwicklung des Herzzentrums bestimmt die allgemeine Lebens-
einstellung. Es ist das kontrollierende Organ für unseren Gefühls-Be-
reich. 

Die Fähigkeit zu selbstloser Liebe ist abhängig von der Schwin-
gungsfrequenz. Es ist wie ein Radar, der uns über die Intuition zeigt, 
wie ehrlich andere es mit uns meinen. 

Die Reinheit des Herz-Chakras bestimmt die Qualität unserer Gedan-
ken und unsere Beziehungen zu GOTT. 

Vom Herz- und Stirn-Chakra hängt unsere Fähigkeit ab, die Schwin-
gungen unserer geistigen Helfer aufzunehmen. 

Bei manchen Menschen tritt der Astralleib aus diesem Chakra aus, 
wenn sie sich auf Reisen begeben. 

Eine tiefe Versenkung in der Meditation und Kontakte mit der per-
sönlichen geistigen Führung sind nur möglich, wenn Herz- und Stirn-
Chakras optimal funktionieren. 

Beim Hellsehen wirken das Herz, das geistige Auge und das Gehirn 
zusammen, um die aufgenommene ätherische Energie in Bilder um-
zuwandeln. 

Das Herz-Chakra wirkt über die Thymusdrüse in die Nervenbahnen. 
Diese Drüse ist sehr gross und reicht fast bis zum Hals. Leider ist 
sie derzeit bei den Erwachsenen meist vertrocknet, sowie auch die 
Epiphyse, und dem entsprechend auch die intuitive Führung und In-
spiration. (verdrängt durch den Intellekt und süchtige Mittel wie Kaffee 
und Tabak).  
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Das Hals-Chakra 
Das 16-teilige Hals-Chakra leuchtet stahlblau und hell-violett. Gelbe 
und weiss-violette Töne strömen wie sanfte Wellen kreisförmig 
durch die Blüte. 

Der Wirbel ist nachtblau und sein glänzender Mittelpunkt leuchtet in 
dunklem Violett. 

Seine Gabe ist die Telepathie und die Kommunikation.  

• Reife Menschen würden sich niemals in etwas einmischen, 
ohne vorher auf etwas angesprochen zu werden. 

Klang und Qualität der Stimme werden nicht nur von den Stimmbän-
dern, sondern auch vom Hals-Chakra beeinflusst. 

Je weiter dieses Zentrum entwickelt ist, desto kraftvoller und leiser 
kann die Stimme agieren. Weitere Tugenden von ihm sind Mut, Ent-
schlossenheit und Vertrauen in die göttliche Führung, sowie auch 
Verschwiegenheit. 

Strahlende Augen und harmonische Gesichtszüge sind Einwirkungen 
höheren Bewusstseins und diesem Chakra zuzuschreiben. 

Das Hals-Chakra hat ein Neben-Chakra im Genick; es weist 8 Spei-
chen auf. Es ist kleiner und seine Farben sind heller; es ist mit dem 
Halszentrum verbunden. Dieser beiden Chakren sind im Strom-
Kreislauf mit der Stirn und dem Scheitel verbunden und nicht an der 
Wirbelsäule angeschlossen. 

Bewusste Austritte des Astralleibes geschehen normalerweise über 
das Genick-Chakra. Dies ist auch im Hinschied der Fall; die Silber-
schnur kann sich hier leicht lösen.  
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Das Stirn-Chakra 
Das 96-teilige Stirn-Chakra kreist oberhalb der Nasenwurzel zwi-
schen den Augenbrauen. 

Die linke Hälfte leuchtet in einem sanften Lila, durchdrungen von 
einem bläulichen Licht. Die rechte Seite strahlt in Rosa und wird 
durchströmt von einem strahlenden Gelb. Über das ganze Chakra 
sprühen weisse Strahlen. 

Der Wirbel weist vorwiegend rosa und violette Töne auf. 

Der Blütenstiel steht mit vielen Kopf-Nerven in Verbindung und en-
det etwas unterhalb der Augenhöhe. 

In diesem Chakra vereinen sich die Intuition und der Verstand, 
so dass das allsehende geistige Auge GOTTES in Funktion tritt. 
(wenn dieser Reifezustand erreicht wird) 
Im geistigen Auge treffen alle Strömungen aus dem Kosmos zusam-
men. Beim GOTT-MENSCHEN fliesst die Kundalinikraft frei in das 
Scheitel-Chakra. Er kann hellsehen, hellfühlen und hellhören, ma-
terialisieren und dematerialisieren, heilen und lehren. 

Er ist ein Heiliger Geist GOTTES. 

Dieses Chakra wird besonders vom Planeten Jupiter durchstrahlt; 
man kann es sich vorstellen wie eine Stirnlampe eines Grubenarbei-
ters. In bewusster Verbindung mit der Thymusdrüse, der Hypo-
physe und der Epiphyse kommen alle Haupt- und Neben-Chakras 
zum Erleuchten. 

Das Stirn-Chakra kontrolliert über die Hypophyse sämtliche Drüsen 
des Körpers.  
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Das Scheitel-Chakra 
Dieses 972-teilige Chakra steht mit dem ganzen kosmischen Gesche-
hen in Verbindung. 

In seiner Mitte leuchtet eine 12-teilige gelb-goldene Blume. Der Wir-
bel leuchtet in violett, hellblau und gelb. 

Der Blütenstiel ankert gemeinsam mit jenem des Stirn-Chakras in 
den Kopfnerven. 

Im äusseren Blütenbereich fliessen die Energien in allen Regenbo-
genfarben. 

In vollkommener Entwicklung breitet sich dieses Chakra als eine 
leuchtende Krone über dem Scheitel aus. Dieses Lichtzentrum ist 
dann eins mit der magischen GEGENWART AYAM, dem Kausal-
träger und dem kosmischen Feuer. Und auch gleichzeitig voll durch-
strömt von der heiligen göttlichen Urkraft der Kundalini. 

Das Scheitel-Chakra ist speziell mit dem Saturn in Verbindung, in 
der Kraft der Weihung und der Heilung.  

STROMKREISE 
Die Chakra-Sonnen sind in sich selbst schon Stromkreise, und diese 
sind in verschiedenen kleineren und grösseren Bahnen untereinander 
verbunden. 

Man kann das Ineinanderfliessen der Chakraenergien mental bewusst 
mit der rechten segnenden Hand oder mittels der Vorstellungskraft 
nachvollziehen und so die Harmonie der Intelligenzen und Kräfte 
steigern. 

Die linke Körperseite entspricht dem Unterbewusstsein und ist ver-
bunden mit der schöpferisch begabten rechten Gehirnseite, während 
umgekehrt die rechte Körperseite dem Intellekt und den mechani-
schen Funktionen entspricht. 
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Pharaos werden oft abgebildet mit leicht vorstehendem linkem Fusse, 
um sich ihre schöpferischen Kräfte in ihrer Potenz zu steigern. 

Für die Harmonie und die Gesundheit ist jedoch das Gleichmass von 
Bedeutung. 

Dieser Zustand wird ganz natürlich erreicht, wenn man sich ange-
wöhnt, ganz auszuatmen und dann wartet, bis die Lunge selbsttätig 
einatmet. 

Dieses harmonische Gleichmass wird auch gepflegt, indem man 
beim Gehen bewusst fest auftritt. So ist stets ein Bein unter Druck 
und eines in der Entspannung und in der Wechselwirkung werden 
Bewusstsein und Unterbewusstsein im Gleichmass aktiviert. 

Der grosse Stromkreis fliesst von den Fusschakras hinten hoch durch 
das Wurzel-Chakra, das Rückenmark, das Genick-Chakra, das Klein- 
und Grosshirn, die Scheitel- und Stirn-Chakras, in das geistige Auge 
und über die weiteren Chakras vorne hinunter. 

Einen weiteren grossen Energiekreis kann man mental mit der seg-
nenden rechten Hand oder direkt durch die Vorstellungskraft von den 
Fusschakras links hoch über den Scheitel und rechts hinunter vollzie-
hen, wodurch das diamantenscheinende Licht in Herz und Verstand 
enorm gesteigert wird.  

Insgesamt gibt es etwa 30 kleinere und grössere Bahnen, die 2 oder 
mehr Chakras miteinander verbinden. 

Ein Kreislauf verbindet die 12 Lichtkugeln im Haupt, deren Qualitä-
ten jenen des Zodiaks entsprechen. 

Ein sich besonders herrlich anfühlender Stromkreis verbindet das 
Hals- und das Genick-Chakra. 

Ein wundersamer Stromkreis wird erlebt, indem man vom Genick 
hinunter zur Kundalini (einatmend) und über die vorderen Chakras 
die Energie über das Scheitel-Chakra zieht. 

Der Lichtkreis des Herzens führt durch die Blutbahnen. 

Ein kleiner Stromkreis führt vom Nabel durch die Kundalini und über 
die Wirbelsäule zurück. 
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Eine Bahn beginnt ihren Lauf im geistigen Auge, vorn hinunter bis 
zum Nabel und über die Wirbelsäule hoch über den Scheitel. Diese 
Bahn reguliert die Frequenz des Ätherträgers. 

Ein weiterer Stromkreis fliesst von der Kundalini über die Innensei-
ten der Beine über die Fusschakras in die Erde, wo sich die Ströme 
kreuzen und in vereinigter Kraft zurückkehren. 

Bei erleuchteten erwachsenen Menschen fliesst die Urkraft der 
Kundalini direkt über die Hypophyse und die Epiphyse durch das Ge-
hirn und in das Scheitellicht. 

Dadurch wird das Hellfühlen, Hellhören und das Hellsehen gesteigert 
und alle Schranken der Materie überwunden - Mikrokosmos und 
Makrokosmos werden als Einheit erlebt, als die magische 

GEGENWART IAM. 

Durch das Hellsehen und mittels Apparate, wie z.B. der Kirlian-Pho-
tographie, kann entsprechend der Intensivität der Lichtfunken in den 
Stromkreisen eine sich anbahnende Krankheit erkannt werden, bevor 
sie sich im Körper manifestiert. 

Es ist gut, gleichzeitig mit den physischen Augen auch mit dem geis-
tigen Auge durch die Materie zu schauen; dadurch hebt sich das Ge-
fühl ihrer Schwerkraft auf.  

Die Intelligenz kann geschärft werden, indem man den Stromkreis 
durch die linke Gehirn- und Körperseite und gleichzeitig durch die 
rechte Gehirn- und Körperseite lenkt. 

Die rechte Hand mit dem Daumen leicht auf die Magengrube ge-
presst, erhöht die Geistes- und Körperkraft. 

Die Stromkreise lassen sich auch aktivieren, indem man die Zunge 
bei geöffnetem Mund bei gleichzeitig tiefem Aus- und Einatmen 
leicht gegen die Vorderzähne stösst. 

Durch das Zusammenpressen der Kuppen der Daumen - und der Zei-
gefinger beider Hände entsteht eine Art Kurzschluss und die beiden 
Gehirnhälften werden getrennt erlebt, wodurch eine Steigerung der 
medialen Fähigkeiten erfolgt. 
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Durch die Zusammenstösse der Kuppen beider Zeigefinger erfährt 
das seelische- sowie das körperliche Bewusstsein eine intensive Rei-
nigung und Aufladung mit weissem Licht. 

Disziplin und Intelligenz werden geschärft, indem die Kuppen der 
beiden Daumen und Zeigefinger in der Höhe des Halses pyramiden-
förmig zusammengepresst werden. 

Zeige- und Mittelfinger gestreckt aneinander gepresst ergeben bei der 
linken Hand gesteigerte Entschlusskraft der Gefühle und bei der rech-
ten Hand jene des Willens.  
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Morgen- und Abend-Andacht 
Bewegt euch morgens an der frischen Luft, lobet und preiset eure 
göttliche GEGENWART AYAM und segnet im Bewusstsein der gött-
lichen GEGENWART im Einssein mit den Engeln und den auf gestie-
genen Geschwistern die Menschheit, die Natur und die Kreatur. 

Richtet euren Blick nach Osten und verbindet euch gedanklich mit 
dem Erdelement, öffnet eure Fusschakras, streckt eure Arme seitlich 
aus, haltet die Hände mit der Innenfläche nach oben gerichtet etwas 
hoch und atmet durch den Solar Plexus im Vierer- Rhythmus. Beginnt 
mit vollem Ausatmen. 

Widerspiegelt euer äusseres Ich mit dem Christ-Selbst AYAM, hüllt 
euch ein vom Scheitel bis zur Sohle mit unverpolbarem, aufgestiege-
nem Meister-Licht, verstärkt eure Lichtröhre und den Elektronen-
Gürtel und beauftragt eure niedrigen Träger liebevoll, Verständnis 
zu haben für das Benehmen aller Menschen, mit denen ihr heute zu-
sammenkommt und ihr inneres Licht mit euch zu lieben und ihren 
freien Willen zu respektieren. 

Sprecht einige Siegesrufe und ergebt eure persönlichen Anliegen eu-
rer GEGENWART und eurem Meister. 

Dann wiederholt ihr einige Atemübungen und bleibt den ganzen Tag 
über inmitten eurer Lebensflamme zum Schutz und Segen für euch 
selbst und eure Nächsten. 
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Kinder des einen Atems 
Geliebte Kinder des einen Atems, die ihr die Essenz des Gott-Seins 
einatmet, wisset, dass in meinem Atem die Fülle meiner Gott-Perfek-
tion wohnt. In deinen sterblichen Formen pulsierend liegt der Atem 
meines Seins, sein Leben, seine Intelligenz und seine Kraft für den 
Gebrauch jedes individuellen Selbst, so wie es in der Welt der For-
men funktioniert. ICH BIN dieser Atem.  

Darin liegt meine Perfektion für dich. Atem ist der göttliche Treib-
stoff, der den Motor deines Wesens antreibt. Darin liegen Kräfte, von 
denen du noch nicht geträumt hast. Gierig gebrauchen die Menschen 
diese göttliche Essenz, mein Selbst, und verschwenden dessen unbe-
zahlbare Energien im Ausleben des Fleisches. 

Kinder meines Herzens - Kinder meines Atems; seid still und erkennt 
mich. Atmet den Flammen-Atem eures Vater-Mutter Gottes in euch. 
Liebet den Atem, denn in ihm wohnt die Fülle aller eurer Herzens-
wünsche. Segnet jeden Atemzug, der eure sterblichen Formen mit 
seiner vitalen Präsenz in euren eigenen Welten belebt. Absorbiert die 
feurige Präsenz eures Atems, der die ganze Substanz eures Seins mit 
Gott-Leben auflädt.  

Atem-Lehre 
DER RHYTHMISCHE ATEM 
Im Vierer-Takt wird in gleicher Zeit-Spanne eingeatmet - angehalten 
- ausgeatmet und wieder angehalten. 

ENERGIE-ATEM 
Der Unterschied zum rhythmischen Atmen liegt nur darin, dass man 
beim Ausatmen den Mund leicht öffnet, als ob man pfeifen würde. 
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DER AUSGLEICHS-ATEM 
Er dient speziell dem Heil-Prozess. 

Er wird abwechselnd durch den einen Nasenflügel ein- und durch den 
andern ausgeatmet, - ebenfalls im Vierer-Rhythmus. 

Beim Einatmen durch die linke Öffnung wird die rechte, schöpferi-
sche Gehirnseite durchströmt; und beim Einatmen durch die rechte 
Öffnung wird die linke, mechanische und intellekte Gehirn-Seite auf-
geladen. 

Beim Einatmen werden die 4 äusseren Fluid-Träger zur Reinigung 
zurückgezogen und beim Anhalten und Ausatmen werden die 4 nied-
rigen Träger gesegnet. 

Beim letzten Anhalten wird die Umwelt gesegnet. 

In würdiger Haltung wird die Aufmerksamkeit auf das innere Licht 
und die GEGENWART AYAM gelenkt. 

Während sich die Lunge beim Einatmen ausdehnt, zieht sich das 
Zwerchfell zusammen und umgekehrt zieht sich die Lunge beim Aus-
atmen zusammen, währenddem sich das Zwerchfell ausdehnt. Nebst 
diesem mechanischen- geht auch ein chemischer Prozess vor sich. 

Beim Einatmen geht ein Teil des Sauerstoffes in das Blut und verbin-
det sich mit dem Kohlenstoff des Blutzuckers.  

Der vermehrt übrig gebliebene Anteil an Stickstoff wirkt chemisch 
negativ auf die Lunge und sie fällt zusammen. 

Beim Ausatmen weicht das Karbon-Dioxyd aus, zusammen mit dem 
Restanteil der Luft; und die Lunge wird positiv gepolt, so dass sie 
zusammen mit der mechanischen Aktion (des Einziehens des Zwerch-
fells) selbsttätig einatmen kann. 
Der Meister St. GERMAIN empfiehlt, beim Atmen Leitworte zu 
sprechen oder zu denken, oder in den verschiedenen Vokal-Tönen 
ganz auszuatmen. 
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DER HERZKREISLAUF 
Im glückseligen Atemprozess erleuchten vorerst Nase und Gehirn, 
dann die Lungen und über den Blutkreislauf des Herzens alle Organe 
und Zellen des Körpers. 

In früheren goldenen Zeitaltern war das Blut noch golden wie ihr 
Licht und es wird es auch wieder einmal werden. 

Der vollkommene Licht-Atemkreislauf kennt keinen Unterschied 
von Rasse und Person.   

Die Heilkraft 
Der geliebte Hilarion, Chohan des 5. Strahles, spricht: Geliebte Schü-
ler des göttlichen Lichts - der Heilungs-Dienst ist einer der wichtigs-
ten in der göttlichen Entfaltung des bewussten Menschen und ICH 
BIN deshalb mehr als nur beglückt, euch diesen Dienst auf göttlicher 
Basis verstärken zu können. 

Haltet den Heilungsdienst in euren Kreisen bewusst aufrecht und 
wisst, dass dieser Dienst für die geistige Gesamtförderung der 
Menschheit von ausserordentlicher Bedeutung ist. 

Die Heilkraft liegt in eurer Ausstrahlung und in der Erfüllung des 
Licht-Planes, durch die Imaginationskraft; durch welche ihr in fal-
scher Anwendung erst die Schwingungen in den Gefühls-, Äther- und 
physischen Trägern verlangsamt und ermattet habt.  

Beim SEGNEN und HEILEN lassen wir erst Herz und Verstand in-
einanderfliessen und dann laden wir die Schwingungen des Empfän-
gers auf, zusammen mit der Mächtigen GEGENWART AYAM und 
dem unverpolbaren Aufgestiegenen Meister-Licht - solange, bis wir 
wahrnehmen, dass die „Tasse“ voll ist.  
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Heilen durch klare Vorstellung 
Der geliebte St. Germain erzählt uns: 

Einst, während einer langen zurückliegenden Verkörperung, führten 
mich meine Reisen durch Gegenden in Russland und Sibirien. Einer 
meiner Füsse erfror; und ich hatte nur einen zusammengeknüpften 
Fetzen zum Schutze meines Fleisches vor dem hartgefrorenen Boden. 
Gemäss den Instruktionen, die ich von einem Meister in Menschen-
gestalt empfangen hatte, richtete ich meine Aufmerksamkeit auf ihn, 
damit er mir seine Gedanken und Richtlinien zusende. Plötzlich zog 
ein Strahl gleich einer gebietenden Hand durch meine unglücklichen 
Gedanken - vor dem mein menschliches Sinnen verstummte. 

Ich stellte mir lebhaft vor, er versuche mich zu erreichen; und ich 
konzentrierte mich gefühlsmässig darauf, so gut ich konnte. Dann 
kündigte die mir bekannte Entspannung in meinem Gefühl sein „Na-
hesein“ an. Er sprach nicht, sondern projizierte buchstäblich ein Bild 
von einem Paar der schönsten Füsse in mein Gemüt, wie ich es mit 
der Inneren, noch mit der äussern Vision je gesehen hatte. 

Unter den Füssen standen anscheinend Zwillings-Sonnen, je eine un-
ter der Wölbung eines Fusses. Sie ergossen sich in aufwärtsgerichte-
ten Strahlen durch sie hindurch. Das ganze Bild erinnerte mich an das 
Walten Gottes, das sich in seinem Namen über das Antlitz der Erde 
bewegt. 

Ich vertiefte mich dermassen in diese Vision, dass die äussere Um-
gebung - alles - verblich. Später wurde mir die Absicht des Meisters 
klar. Er prägte mir die Vollkommenheit dieser Füsse in mein Gemüt 
und meine Gefühle ein, und desgleichen durch meinen Gesichtssinn 
in die Substanz meines Körpers. Schliesslich sprach er, nach einer 
anscheinend stundenlangen Kontemplation über nur eben zwei 
Füsse: 

„Das sind die Füsse, mit denen dich Gott von Anfang an ausgestattet 
hat - gebrauche sie“. Damit zog sich sein Strahl zurück und die Vision 
entschwand. Ich vermochte sie jedoch nach meinem Willen zurück-
zurufen, bis schliesslich meine körperlichen Füsse die Vollkommen- 
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heit der Inneren Vision auszudrücken begannen. Als mir meine GE-
GENWART nach späteren Verkörperungen im Augenblick meiner 
Auferstehung in ihrer Ganzheit offenbart wurde, waren meine Füsse 
das erste, dessen ich gewahr wurde - und dann erst der Rest des herr-
lichen Selbst.  

Die Heilung könnt ihr unterstützen, indem ihr mit der segnenden 
rechten Hand mittels eines Kreises in der Rechtsdrehung ein Kraft-
feld heiligen Feuers in den Organen oder Gliedern erzeugt, welche 
ihr aufladen wollt. Diese Handlung kann wiederum unterstützt wer-
den, wenn die Kreise mental oder physisch mit Kristallen, Edelstei-
nen oder dem Kreuz der Liebe und des Friedens (ägyptisches Kreuz) 
aus messingartigem Metall gezogen werden. 

Beim Magnetisieren von oben nach unten, wird das Unterbewusst-
sein und in umgekehrter Richtung das physische Bewusstsein inten-
siviert. Durch den Kreis wird daher die Harmonie zwischen dem Un-
ter-Bewusstsein und dem Bewusstsein erstellt. 

Weiter könnt ihr den Heilungsprozess intensivieren, indem ihr ab-
wechslungsweise in den 5 Vokaltönen singt und atmet.  

Der gelbe E-Ton stärkt die Nerven. 

Der orange A-Ton stärkt das Herz. 

Der grüne U-Ton stärkt speziell Magen und Darm sowie alle Organe. 

Der weisse O-Ton reinigt alle Zellen. 

Die Visualisation der violetten Flamme heilt und stärkt die Atmungs-
organe. 

Die Visualisation der lila Flamme heilt und stärkt die Drüsen.  

Die Visualisation der türkis Flamme heilt und stärkt die Knochen. 

Ihr beeinflusst euch auch mit den Farben, die ihr in der Bekleidung 
verwendet.  

Bevorzugt Pastelltöne und weiss.  

Schwarz kann keine Kraft abgeben; und die meisten Rottöne sind von 
niedriger Schwingung. 
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Heilende Hände 
Erhebt eure linke Hand auf die Höhe eures Hauptes, als würdet ihr 
ein Glas Wasser in der Hand halten. Dann haltet ihr die rechte Hand 
vor euch, die innere Seite nach vorn oben und ruft die göttliche Hie-
rarchie an und ihre geistigen Kräfte, speziell jener der Heilengel. Bit-
tet (fragt) sie, dass sie die 7 mächtigen Strahlen zu eurem Gebrauche 
auslösen.  

Der Anruf sollte so lauten: 

• „Mächtige ICH BIN GEGENWART und ihr gesegneten We-
sen des Tempels der Heilung, löst Eure mächtigen, kosmischen 
Strahlen aus, welche das göttliche Werk durch die ganze At-
mosphäre der Erde aktivieren. Lasst diese Strahlen durch meine 
Hände fliessen und meinen Körper segnen und heilen.“ 

Bleibt bei dieser Handlung einen Moment in der Stille und visuali-
siert die Strahlen, wie sie durch eure Hände in den Körper fliessen. 
Lasst uns mit dem Magen beginnen. Es scheint, dass er der Sitz der 
meisten Probleme ist; und zwar deshalb, weil er der Sitz der Gefühls-
erregungen ist. Die Erregung ist einer der 2 Diebe am Kreuz der 
menschlichen Erfahrung. Er stiehlt uns die Fähigkeit, die göttlichen 
Kräfte richtig anzuwenden. Der andere Räuber ist das Intellekt, wel-
ches nach unreifen Überlegungen urteilt. Wenn ihr die göttlichen Ge-
setze anwendet, müsst ihr den Solar Plexus zusammenziehen, die 
Magengrube heben, oder wie man im Militär sagt:  

• „Schultern zurück, Kinn hinein, Kopf gerade und den Schneid 
einsaugen“.  

Hart aber wahr. 

Mit der rechten Hand beginnen wir mit der Kreisbewegung, die 
Hand auf dem Magen liegend, so viel links und dann aufwärts der 
Höhle als möglich, dann nach innen, gegen den Magen; abwärts und 
quer hinüber. Dies ergibt eine Art Kreisbewegung über dem Magen 
und der Magengrube. Diese Übung kann für viele Krankheiten ge-
braucht werden, welche es mit dem Magen zu tun haben; Gase, 
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Geschwüre, Krebs, Blähungen, Erregungen und Übergewicht. Diese 
Übung braucht man nicht abzuändern, nur weil der Verstand glaubt, 
dass für jede Krankheit eine andere Methode gebraucht werden 
sollte. Wir versichern euch, dass diese Übung Wunder vollbringen 
wird für all die erwähnten Krankheiten und andere, die es mit dem 
Magen zu tun haben. 

Wenn ein scheinbares Unwohlsein am Kopf besteht, bleibt die Me-
thode dieselbe mit folgenden Zusätzen. Um eine Erkältung loszu-
werden, streiche man mit der rechten Hand in einer Abwärtsbewe-
gung über das Gesicht. Tut dies auf die Art, wie wenn ihr plötzlich 
durchnässt geworden wäret. Werfet die Substanz dieses Unwohlseins 
so weg wie einen Fladen, den euch jemand an den Kopf geworfen 
hat. Ihr zieht die Kuchensubstanz mit Schwung vom Gesicht. Die 
linke Hand bleibt erhoben. Handelt, als wäre es Wirklichkeit. (nicht 
gleichgültig) Gilt für Stirnhöhlen, Katarrh, Augen, Ohren, Zähne, 
Nase, Haare und Hals. 

Könntet ihr mit dem inneren Auge, dem alles sehenden Auge Gottes 
schauen, würdet ihr feststellen, dass die Erkältung eine ähnliche 
Schicht ist, wie die Substanz eines Kuchens. Sie formt einen Film 
über Gesicht und Kopf. Zieht sie weg vom Haar, Nacken und Gesicht 
wie einen Strumpf, den euch jemand überzogen hätte. Tut, als tätet 
ihr schwer und probiert mehrmals, um ihn loszuwerden. Denkt dabei 
„Gott helfe mir, all dies loszuwerden“. 

Zur Heilung oder zur Kräftigung der Augen wird die linke Hand 
gleich erhoben wie zuvor. Während ihr zum ewigen Gott betet, seg-
net ihr diese Augen, die euch so gut gedient haben. Danket ihnen für 
den Dienst, den sie euch in Zukunft erweisen werden. Fragt die 
grosse Cyclopea, euch die perfekte Sicht zu geben. 

Für die Zähne wird praktisch dieselbe Methode angewendet. Beim 
Putzen könnt ihr folgenden Zusatz machen. Bestimmt, dass sich 
Schönheit und Perfektion innen und aussen manifestiere. Brauchen 
die Pilgern Hilfe, gebraucht ihr die 2 vordem Finger oder nur den 
Zeigefinger der rechten Hand zum Massieren, während ihr Gott um 
Beistand bittet, wodurch er die Pilgern so wunderbar durchströmen 
kann. Massiert in der Erkenntnis, dass die Strahlen wie jene der 
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Sonne durch die Finger in das Pilgern eindringen. Segnet euer Haar 
während dem ihr es kämmt. Streicht die Hand über den Kopf und 
bedankt euch bei den Kräften des Lebens für die Perfektion. Selbst 
ein Glatzkopf wird darauf reagieren, wenn dies sanft getan wird. Tut 
dies nicht nur in einer anschaulichen Art; tut dies im Ernst. Dann 
dankt Gott für den schönen Erfolg. Gott garantieren wir euch. Wollt 
ihr uns die Anwendung garantieren? 

Gebraucht für die Ohren denselben Vorgang wie vorher. Erhebt die 
linke Hand und massiert und segnet die Ohren mit der Rechten. 
Sagt den Strahlen, die durch eure rechte Hand fliessen (Gottes 7 Geis-
ter vor dem Thron) jede Zelle dieser Ohren und der inneren Gehör-
Funktionen, zu durchstrahlen. Dann beschliesst ihr die Durchgabe 
mit folgender Bestimmung:  

„DURCH DIESE OHREN GESCHEHE PERFEKTES HÖREN.“ 

Während dem ihr euch wäscht, Make-up gebraucht, oder wie immer 
ihr eure Schönheit pflegt, sprecht zu eurem Angesicht. Es wird euch 
antworten. Jede Zelle hat Intelligenz in sich. Auch Männer dürfen 
gut aussehen. Sprecht zu dem Burschen im Spiegel, während dem ihr 
euch rasiert. Sagt ihm, er solle auf die Kräfte des Lichtes eingehen. 
Viele Leute sehen nicht ein, dass in den Zellen des Körpers intelli-
gente Arbeiter am Werk sind. Im Diktionär werden sie Phagocyten 
genannt. Sie gehen auf unsern Anruf ein. Könnt ihr euch ihres Na-
mens nicht mehr erinnern, so bezieht ihr euch auf sie einfach als der 
kleinen Arbeiter im Körper. 

Bei einer Erkältung in der Brust macht ihr eine wegfegende Bewe-
gung, so wie beschrieben bei einer Erkältung im Gesicht, nur dass ihr 
effektiv eine Substanz von der Brust wegfegt. Meint auch, was ihr 
tut. Sprecht zu dem „Etwas“, das an euch haftet. Sagt ihm, es solle 
ausziehen. 

Um Warzen, Makel oder Muttermale zu entfernen, erhebt ihr die 
linke Hand in üblicher Weise und bestreicht die Stelle kreisartig mit 
den 2 vorderen Fingern der rechten Hand. Sagt dazu, dass ihr 
dankbar seid, dass sich jetzt die Perfektion des Lebens manifestiert 
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und dass von nun an Frieden und Harmonie die Regentschaft über-
nehmen werden. 

Treten während einer Woche keine Erfolge ein, macht ihr, wenn nö-
tig noch 30 Tage weiter. Seid ihr aufrichtig, so werden sie ver-
schwinden müssen. Gott macht keine Fehler. Nur der Mensch ist 
es, der Fehler machen kann - in der Anwendung. 

Redet mit Gott, so wie ihr mit eurem Vater und eurer Mutter redet.  

Etwa so: 

• „Vater, ich weiss, dass du nicht willst, dass ich dies behalte; 
also lass ich dies frei und bedingungslos fahren, und ich 
danke dir dafür“. 

Gebraucht denselben Vorgang für alle Arten von Makeln an eurem 
Körper. 

Für Hände, Finger und Zehen erhebt ihr zuerst beide Hände vor eurer 
GEGENWART, nehmt das angeschlagene Glied in eine der Hände 
und sprecht zu den Strahlen. Sagt ihnen, sie möchten alles klar ma-
chen, alles was der perfekten Heilkraft im Blut widersteht, damit sich 
die Perfektion manifestieren kann und dankt Gott immer für die 
Heilung. 

Für die Arme oder die Beine erhebt ihr der GEGENWART beide 
Arme und tut, als würdet ihr Handschuhe oder Strümpfe auszie-
hen, je nachdem wo es fehlt. Tut dies 7-mal während ihr zur GE-
GENWART sprecht, zur Erlangung manifestierter Perfektion. 

Um im Gewicht abzunehmen, tut als würdet ihr ein Kleid auszie-
hen - oder benehmt euch wie nach einem Schlammbad; befreit euch 
von den Schlammresten, bevor ihr unter die Dusche geht um gänz-
lich frei zu werden. Lernt, euren Körper mit den Händen zu lieben 
und segnet ihn für all das Gute, das er euch getan hat. Segnet eure 
Augen, eure Ohren und schliesslich jeden Teil des Körpers für die so 
gütig geleisteten Dienste.  
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Weihung 
MÄCHTIGER ERZENGEL RAPHAEL, 
Wir lieben Dich und segnen Dich. 

Wir danken Dir für alles, was Du schon für uns getan hast, tust und 
noch tun wirst. 

Weihe Du unsere Gehirne, dass sie nur noch Vollkommenheit denken. 

Weihe Du unsere Augen, dass sie nur noch Vollkommenheit sehen. 

Weihe Du unsere Ohren, dass sie nur noch Vollkommenheit hören. 

Weihe Du unsere Lippen, dass sie nur noch Vollkommenheit reden.  

 

Treuegelöbnis 
Ich gelobe Gott, der Geliebten, Mächtigen GEGENWART I AM die 
Treue. 

ICH BIN sein Ebenbild, all seine Tugenden in Herz und Verstand. 

ICH BIN die Auferstehung und das Leben göttlicher Kraft in meinem 
Herzen. 

ICH WAR - ICH BIN - und ICH WERDE SEIN. 
 

DEKRET für die Nacht: 
Während ich einschlafe, lade ich den Elektronen-Gürtel ringsum der 
Lichtsäule meines Körpers auf mit der Universalen Macht Heiligen Feuers, 
um ihn für niedrige Einflüsse unsichtbar zu halten, bis ich wiedererwache 
und mich erneut auflade. 
LIEBESQUELLE, wir stammen aus Dir, Leben, Gesundheit und Kraft gibst 
Du mir, Herrlicher Tag, so jeder es weiss, dass Liebe ist Hoffnung der Welt. 
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ATEM-Quelle, ich schöpfe aus Dir, Leben, Gesundheit und Kraft gibst Du 
mir, Gute Gedanken, ein Reines Herz, Frei von Sorgen und Schmerz. 

FREI VON EGOISMUS BIN ICH DIE MEISTER GEGENWART 

DIE GÖTTLICHE LIEBE LÖST JEDES PROBLEM.  

 

Färb- und Tontherapie 
Jeder Farbton entspricht, wie alle Manifestationen in der Schöpfung, 
einer bestimmten Schwingungszahl. 

In der Reihenfolge von unten nach oben folgen sich rot - orange - 
gelb - grün - blau - purpur und violett. 

Nicht alle Farbtöne sind konstruktiv in ihrer Ausstrahlung.  

Sämtliche hell-leuchtenden Farben strahlen positive Kraftfelder aus, 
während schmutzige und dumpfe Töne depressiv wirken. 

Der Mensch stellt sich in jene Strahlungsfelder, mit denen er sich be-
kleidet und die er in seinen Wohn- und Arbeitsräumen schwingen 
lässt. 

Schwarz ist keine Farbe - hat keine Ausstrahlung - kann nichts 
reflektieren - kann nur absorbieren. 

In Kontrast zu schwarz wirken alle Farben intensiver. 

Schwarz ist das Kleid der Demut, um sich wenigstens äusserlich 
nicht ins Rampenlicht zu stellen, wie z.B. die Soutane des katholi-
schen Priesters. 

Gelb und der Ton E stärken die Nerven. 

Orange und der Ton A stärken das Herz. 

Grün und der Ton U stärken Magen und Darm. 

Weiss und der Ton O reinigen alles. 

Lila stärkt die Drüsen. 
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Violett stärkt die Atmungsorgane. 

Rot animiert die Genitalien. 

Blau und türkis stärken die Knochen. 

Der Duft der Rose wirkt stärkend auf die Geruchs-Organe und ver-
stärkt das geistige Auge; umgekehrt wirken die Nelke und die Lilie. 

Das Veilchen wirkt erheiternd und stärkt das Gehirn. 

Eine reine Seele und ebenso das Tier nimmt die Qualität wahr in Duft 
und Geschmack.  

Es existieren Pflanzen, die eine so schädliche Ausdünstung haben, 
dass darob Pflanzen und Tiere sterben. 

• Dann gibt es wundersame Pflanzen, durch die sogar vor kur-
zem Verstorbene ins Leben zurückgerufen werden können. 

 

Die Farben und Düfte der Blumen 
Diese wirken speziell durch die äussere Peripherie des Astralleibes 
als heilende Kräfte im Körper und in der Psyche. Dies gilt auch für 
das ganze Mineral-, Pflanzen- und Tierreich. Eine wohltuende hei-
lende Wirkung findet gegenseitig statt. 

Die Klänge und Düfte ihrer fluidalen Strahlungen durchströmen alle 
Träger wie eine bezaubernde Sinfonie. 

Das Grün der Blätter und der Auen ist eine grundlegende Energie, 
die im Zusammenhang mit der Anziehungskraft der Erde besonders 
die 4 unteren Chakras durchströmt. 

Es ist von grösster Bedeutung für die Psyche und den Organismus 
des Menschen, dass er sich so oft als möglich in der Natur aufhält. 
Sie wirkt wie Medizin auf ihn - ausgleichend und heilend.  
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Definitionen 
GOTT: Einheit aller individualisierten Lichtwesen 

und perfektes Gleichmass aller Kräfte. 

SCHÖPFUNG: Durch Willenskraft in Form gebrachte und 
verdichtete Energie. Eine Schöpfung besteht 
nur so lang, als sie durch Willenskraft fest-
gehalten bleibt. 

DÄMON: Engel, der über den Weg der Selbsterfah-
rung durch negatives Denken sein Bewusst-
sein verpolt hat. 

HALBGÖTTER: Planetarier, die das Gesetz der Einheit nur 
gering übertraten und sich nach eigenem 
Schöpfungsplan am Aufbau des Universums 
beteiligten. 

AUFGESTIEGENE MEISTER: 

Engel, die freiwillig physische Körper an-
nahmen, oder über den Selbsterfahrungsweg 
von Dämonen oder Halbgöttern auf dem 
Heimweg ins Licht den Aufstieg aus eigener 
Anstrengung und Gnade vollzogen haben. 

UNIVERSUM: Schulhaus für jenen Sechstel von Engeln, 
die über den Weg der Selbsterfahrung über 
Planeten und Sonnen in das Reich des Lich-
tes aufsteigen.  

Ein Sechstel der Elektronen dient dem Uni-
versum freiwillig. 

KOSMOS: Er besteht aus den fünf Sechsteln von Elekt-
ronen, die freigeblieben sind.   
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URLICHTS-SONNE: 
Sie erzeugt die kosmische, elektronische 
Licht-Essenz. 

SONNE: Zentrum, das die 4 kalten und die 3 heissen 
atomaren Strahlen aus eigener Substanz und 
in Wiederspiegelung der Geschwister- und 
Mutter-Sonnen ausleuchtet. Die Strahlen 
sind im Regenbogen sichtbar. 

MOND: Wiederspiegelung der drei heissen Strahlen 
von der Sonne. In der zunehmenden Phase 
ladet er die Erde magnetisch auf; und in der 
abnehmenden Phase zieht er den Überfluss 
an Magnetismus in sich zurück. 

Die Sonne regiert das Herz und der Mond die Kundalini. 

PLANETEN: Sie widerspiegeln jeder einen der 7 Strahlen 
aus der Sonne. Sie regieren die Chakras. 

LASER: Licht - Amplifikation - Synthesierung - Em-
manation - Radiation 

BEWUSSTSEIN: Es ist identisch mit Willen und Magnetis-
mus. Konzentration und Ausdehnung. 

WEISHEIT: Sie ist identisch mit Elektrizität. Magnetisch 
ausstrahlend. 

DISPENSATION: Freigabe und Darstellung göttlicher Weis-
heiten entsprechend der Reife des menschli-
chen Bewusstseins während eines Zeitalters. 

FREIHEIT: Sie kann in ihrer Fülle nur in der Einheit 
und im Gleichmass mit dem Ordnungsstrahl 
erlebt werden. 
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AUSSENLEBENS-ÄTHERBEWUSSTSEIN: 
Ausserhalb der obersten Luftschicht dienen 
die freien Atome als Friedensgeister des 
Universums. An ihnen reiben (magnetisieren) 
sich die rotierenden Planeten, ansonst sie 
auseinanderfallen würden. 

DAS BUDDHA-BEWUSSTSEIN: 
Das Buddha-Bewusstsein ist die volle Aus-
dehnung des Christ-Selbst durch die kosmi-
sche Intelligenz und ist identisch mit dem 
Aussenlebens-Ätherbewusstsein. 

GEIST: Der Geist ist die alles durchwehende und die 
Schöpfung zum Ausdruck bringende Intelli-
genz. 

AURA: Der ovalförmige Gefühlsträger leuchtet in 
seinen farbigen Sphären als Aussenlebens-
bewusstsein. Die geistige Aura entspricht 
dem Kausalträger der Lichtgestalt I AM und 
kann vom Christ-Selbst um den physischen 
Körper dupliziert werden. 

MOMENTUM: Kraftansammlung 

GURU: Meister über die Elemente, Gefühle und die 
Gedanken (Lehrer). 

PRIESTER: Wesenheiten, die in der Anbetung des Lich-
tes oder in der Vereinigung der weiblichen 
und männlichen Gefühle, das Heilige Feuer 
generieren und Kraft desselben Dekrete (Er-
lasse), Segnungen usw. in Aktion setzen. 

ÄONEN: Ewigkeiten, für dessen Zeitspannen die 
Menschheit kein Zahlensystem kennt. 
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AUFMERKSAMKEIT: 
eine Qualität des 4. Strahles, der kristallin-
reinen elektronischen Intelligenz, Kraft der 
durch Lichtreflektion alles vermehrt wird, 
worauf sie gelenkt wird. 

SCHICKSAL: Programmierung im Erlösungs-Plan mit ei-
ner Reihe von Prüfungen zur Reinigung und 
Reifung des Astral-Trägers, zeitlich be-
stimmt durch den Lauf der Sterne. 

SUGGESTION: Projizierung der Wunschkraft in Herz, Ver-
stand und das Bewusstsein eines andern, ei-
ner Gruppe von Menschen oder sich selbst 
(Autosuggestion). 

FRAU: Sie betont mit ihren rundlichen Formen 
mehr Liebe als Verstand.  

Sie trägt das Geheimnis der seelisch-hormo-
nischen Kraft in sich. 

MANN: Seine betont geraden Linien in der Gestalt 
entsprechen mehr der Weisheit als der 
Liebe.  

Durchschnittlich gesehen, wirkt er mehr im 
Aussenbewusstsein als die Frau. 

Er trägt die seelisch-hormonale Energie aus-
serhalb des Körpers.  
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Quellennachweis 
Die meisten Lehren Aufgestiegener Meister stammen von MY-
RIAM, "Brücke der Freiheit", Long Island USA und von Godffe 
und Lotus der I AM - ICH BIN- Aktivität, Chicago, USA.  

Die wichtigsten Bücher über die ICH BIN - Lehre können Sie in deut-
scher Sprache über den Buchhandel vom SAINT GERMAIN - 
HANNS-JOACHIM STARCZEWSKI VERLAG, 56195 Höhr-
Grenzhausen, bezogen werden. 

Manche Lehren sind Durchgaben von JESUS über den Propheten Ja-
kob Lorber aus dem 19. Jahrhundert und manch andere entsprechen 
heute allgemeinanerkannter geisteswissenschaftlicher Forschung. 
Saxerriet den 10.02.2024   HJK  
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